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Zeichenerklärung 
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Zahlenwert unbekannt 
oder geheimzuhalten 

nichts vorhanden 

weniger als die Hälfte von 1 in der 
letzten besetzten Stelle, jedoch 
mehr als nichts 

X 

Angaben fallen später an 

Tabellenfach gesperrt, weil 
Aussage nicht sinnvoll 

Abkürzungen 

"Abkürzungen bei der Bezeichnung von Güterabteilungen, -hauptgruppen und -gruppen sind nicht be­

rücksichtigt, weil die Jeweilige ausführliche Bezeichnung im Anhang 1 aufgeführt ist." 

AEQ.GUINEA 

AND. 

a.n.g. 

A.MM.U.A.SCHW.M. 

AM.VGN.ISL. 

ARAB. 

Art. 

ATL. 

ATL.-INS. 

AUSSERH. 

BARBAD./WIND-/LEEW.ISL. 

BGBl. 

BISS. 

BRT 

D. 

dar. 
DAR. 

DONAUGEB 

DUR 

DEM. 

E 

EBM-wAREN 

EFTA 

Äquatorial-Guinea 

andere 

anderweitig nicht 
genannt 

am Mittelmeer und am 
Schwarzen Meer 

American Virgin 
Islands (amerik. 
Jungfern-Inseln) 

arabische, -s 

Artikel 

Atlantik 

Atlantische Inseln 

außerhalb 

Barbados, Windward-, 
Leeward Islands 
(Barbados, Inseln 
unter bzw. über dem 
Winde) 

Bundesgesetzblatt 

Bissau 

Bruttoraumgehalt in 
Registertonnen 

der, des 

darunter 

Donaugebiet 

Deutsche Demokrati-
sche Republik 

Demokratische 

Empfang 

Eisen-, Blech- und 
Metallwaren 

European Free Trade 
Association (Euro­
päische Freihan­
delszone) 
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EG 

EIS-WEISSMEER 

ERM. 
ERMITT. 

EST. 

FRANZ. 

GESELLSCH-I 

GOLF MEX 

GR.BRIT. 

I. 

INNERH. 

K. 
K 

KARIB. 

KATT. 

LETT 

LIT 

M. 

Mill. 
MILL. 

MITT.MEER 

NDSA 

NE-

NIED. 

N.S.Roque 

NRT 

OBO-Schiff 

Europäische Gemein-
schaften 

Eis- und Weißes Meer 

ermittelte 

Estland 

Französisch 

Gesellschafts-Inseln 

Golf von Mexiko 

Großbritannien 

Inseln 

innerhalb 

Kap 

Karibisches 

Kattegat 

Lettland 

Litauen 

Meer 

Millionen 

Mittelmeer 

Niedersachsen 

Nichteisen -

Niederländisch, -e 

nördlich (Kap) San 
Roque 

Nettoraumgehalt in 
Registertonnen 

Ore-Bulk-Oil-Schiff 
(Massengutschiff für 
kombinierte Nutzung 
zum Transport von 
Erzenl Massengut 
oder Ol) 



0-See = Ostsee 

PAZifIK-I.NOERD.W.KREIS -= Pazifik-Inseln nörd­
lich des Wende­
kreises (des Stein­
bocks) 

PERS.G. 
PERS.GOLF 

REP. 

Ro-Ro-Schiffe 
RO/RO-SCHIFFE 

s. 

s. 
SALOMON. 

SCHH 

SCHW-KASP.MEER 

S.S.ROQUE 

SYST. 

t 
T 

tdw 

TEU 

u. 
u.ä. 
U.AE. 
UEBR. 

UDSSR 

Persischer Golf 

Republik 

Roll-on-Roll-off­
Schiffe (Schiffe, 
bei denen Transport­
hilfsmittel, z.B. 
LKW, direkt an und 
von Bord fahren 
können) 

siehe 

Seite 

Salomonen 

= Schleswig-Holstein 

Schwarzes und Kaspi-
sches Meer 

südlich (Kap) San Roque 

Systematik 

Tonnen 

tons deadweight 
(s. "Erläuterungen 
zum Raumgehalt der 
Schiffe") 

Twenty-feet-Equivalent-
Unit 

und 

und ähnliche 

übrige, -s 

Union der Soziali­
stischen Sowjet­
republiken 
(Sowjetunion) 

V = Versand 

V. = von 

VB 

VER.ARAS.EMIRATE 

Verkehrsbezirk 

Vereinigte Arabische 
Emirate 

VERK.BEREICH Verkehrsbereich 

Verkehrsgebiet 

Vierteljahr 

Westindien 

West-Samoa 

Zentralafrikanische 

VG 

Vj. 

WESTIND. 

W.-SAMOA 

ZENTR.AFRIK.REP. 

Zus. 
zus. 

SU.1 

SU.2 

SU.3 

SONST. 

Republik 

zusammen 

Abkürzungen für Summen in Tab. 4.7 

Summe der beförderten Gütermengen im 
Verkehr innerhalb des Bundesgebietes 

Summe der beförderten Gütermengen im 
Verkehr mit der Deutschen Demokrati­
schen Republik und Berlin (Ost) 

Summe der beförderten Gütermengen im 
grenzüberschreitenden Verkehr 

Summe der beförderten Gütermengen im 
Verkehr mit zusammengefaßten Ver­
kehrsbezirken. zusammengefaßt wurden 
jene Verkehrsbezirke (getrennt nach 
Verkehrsbeziehungen), bei denen die 
beförderten Gütermengen sowohl im 
Versand als auch im Empfang geringer 
als 50 t waren. 

Ergebnisse der Länder werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter unter 

Kennziffer H II 2 veröffentlicht. 

Vorbemerkung 

Die vorliegende Veröffentlichung enthält 

die endgültigen statistischen Ergebnisse 

über die Seeschiffahrt der Bundesrepublik 

Deutschland im Jahre 1988. 

In einer kurzen textlichen Einführung werden 

die statistischen Methoden und die Ergebnisse 

erläutert. Das für die Verkehrsstatistik gel­

tende Güterverzeichnis sowie das Verzeichnis 
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der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke sind 

im Anhang ausgedruckt. 

Ergebnisse Über seeamtlich untersuchte Un­

falltatbestände liegen nicht vor. Die Ent­

scheidungen des Bundesoberseeamtes und der 

Seeämter werden vom Bundesminister für Ver­

kehr veröffentlicht. 



Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Seeschiffahrtsstatistik 

Rechtsgrundlage 

Grundlage der Statistik ist das Gesetz über 

die Statistik der Seeschiffahrt vom 26. Juli 

1957 (BGBl. II S. 739), geändert durch Art. 

14 des ersten Gesetzes zur Änderung statisti­

scher Rechtsvorschriften vom 14. März 1980 

(BGBl. I S. 294) in Verbindung mit dem Gesetz 

über die Statistik für Bundeszwecke (Bundes­

statistikgesetz-BStatG) vom 22. Januar 1987 

(BGBl. I S. 462 und 565). 

Umfang der Statistik 

Die hier dargestellte Seeverkehrsstatistik be­

ruht auf Anschreibungen in den Küstenhäfen der 

Bundesrepublik Deutschland. Erfaßt werden die 

im Seeverkehr angekommenen und abgegangenen 

Handelsschiffe, deren Fahrtweg und deren ein­

und ausgeladene Güter. 

Ergänzend hierzu wird Zahlenmaterial - bereit­

gestellt vom Bundesministerium für Verkehr, 

Abteilung Seeverkehr - über den Seeschiffsbe­

stand und den Verkehr auf dem Nord-Ostsee­

Kanal veröffentlicht. Außerdem sind in dieser 

Veröffentlichung Angaben über das Bordpersonal 

auf Schiffen der Bundesrepublik Deutschland 

enthalten, die aus Daten der Seeberufsgenos­

senschaft zusammengestellt wurden. 

Abgrenzung der Seeschiffahrt 

Als Küstenhäfen gelten alle Hä­

fen, Lösch- und Ladeplätze, die seewärts der 

"Binnengrenze der Seeschiffahrt" gelegen sind. 

Die Binnengrenze der Seeschiff­

fahrt ist definiert als die Linie, die die 

Häfen Lübeck, Hamburg, Bremen und Haren (an 

der Ems) verbindet. Häfen, Lösch- und Lade­

plätze, die landwärts (südlich) dieser Linie 

liegen, gelten als Binnenhäfen. 

Zum S e e v e r k e h r rechnen alle Fahr-

ten, die in den oben beschriebenen Küstenhäfen 

beginnen oder enden und bei denen die "Grenze 

der Seefahrt" überschritten wird. Die 

G r e n z e n d e r S e e f a h r t 

sind in der 3. Ourchführungsverordnunq zum 

Flaggenrec~tsgesetz vom 3. August 1951 (BGBl. 

II S. 155), geändert durch Kapitel 11 § 11.07 

der Verordnung über die Schiffssicherheit in 

der Binnenschiffahrt vom 14. Januar 1977 

(BGBl. I s. 59) festgelegt. 

Der Verkehr zwischen Binnen- und Küstenhäfen 

des Bundesgebietes gilt - wenn dabei die Gren­

zen der Seefahrt überschritten werden - als 

Binnen - s e e - Verkehr • Dieser 

Verkehr wird sowohl in der Seeschiffahrtssta­

tistik als auch in der Binnenschiffahrtssta­

tistik - also doppelt - dargestellt. 

zum Binnen-See-Verkehr rechnet - wenn auf den 

Fahrten die Grenzen der Seefahrt überschritten 

werden - auch der Verkehr zwischen Binnenhäfen 

des Bundesqebietes und Häfen außerhalb der 

Bundesrepublik Deutschland sowie der unbedeu­

tende Verkehr über See zwischen den Binnenhä­

fen untereinander. Dieser Binnen-See-Verkehr 

wird nur in der Binnenschiffahrtsstatistik an­

geschrieben; Angaben hierüber werden aber auch 

in der vorliegenden Veröffentlichung in Tabel­

le 6 nachgewiesen. 
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Handelsschiffe 

Handelsschiffe sind dem Erwerb durch Seefahrt 

dienende Schiffe mit festem Deck und einem 

Raumgehalt von mindestens 10 BRT. Fischerei-, 

Bagger-, Montage- und Be rqungsfahr.zeuge gelten 

nicht als Handelsschiffe. 

Mit oder ohne Ladung fahrende Schiffe 

Den internationalen Gepflogenheiten entspre­

chend gelten - bei qetrennter Betrachtung des 

Ein- und Auslaufens - als Schiffe m i t 

Ladung solche, die im Berichtshafen nach 

dem Einlaufen Güter gelöscht bzw. vor dem Aus­

laufen Güter geladen haben. zu den Schiffen 

o h n e Ladung zählen solche, die im 

Anschreibehafen entweder leer oder in Ballast 

ankamen bzw. abginqen, sowie die Schiffe, die 

zwar beladen ein- oder ausliefen, jedoch keine 

Güter löschten bzw. luden. 

Zwischenverkehr 

Laufen Schiffe auf Reisen von und nach Häfen 

außerhalb der Bundesrepublik Deutschland meh­

rere Küstenhäfen des Bundesgebietes an, liegt 

Zwischen verkehr vor. 

Weil in den Küstenhäfen des Bundesgebietes 

alle Schiffsankünfte und -abgänge erfaßt wer­

den, würde die Addition dieser Angaben zu Dop­

pelzählungen führen, wenn der Zwischenverkehr 



nicht eliminiert wird. Um dies zu ermöglichen, 

wird in den "Zählkarten für den Seeverkehr" 

der erste Ankunfts- und letzte Abgangshafen im 

Bundesgebiet ermittelt. 

Für den Nachweis des Schiffs- und Güterver­

kehrs nach Flaggen ist maßgebend, welche Flag­

ge die Schiffe zum Zeitpunkt der Anschreibung 

führten. 

Einsatzarten 

Unter L i n i e n f a h r t ist der Ver-

kehr von Handelsschiffen nach einem festen 

Fahrplan auf einer festgelegten Route zu ver­

stehen. Zur Linienfahrt zählt auch der Fähr­

verkehr. Als Tramp fahrt gilt der 

nicht an bestimmte Linien gebundene Verkehr. 

zur Tanker fahrt zählt die Beför­

derung von flüssigen unverpackten Gütern in 

Tankschiffen. 

Hauptverkehrsbeziehungen 

Dem regionalen Nachweis der Seeschiffahrt 

liegt das Ver z eich n i s der 

V e r k e h r s b e z i r k e u n d 

Häfen, Ausgabe 1980, zugrunde. Folgende 

Hauptverkehrsbeziehungen werden unterschieden: 

Verkehr_innerhalb_des_Bundesgebietes 

Hierzu zählt der die Grenzen der Seefahrt 

überschreite~de Verkehr der Küstenhäfen unter­

einander sowie der Verkehr zwischen Küsten­

und Binnenhäfen des Bundesgebietes. 

Die in dieser Verkehrsbeziehung beförderte 

Gütermenge ist in den Tabellen über die Güter­

beförderung nur einmal, in den Übersichten zum 

Güterumschlag der Küstenhäfen jedoch sowohl 
beim Empfang als auch beim Versand gezählt. 

Verkehr_der_Küstenhäfen_mit_Häfen_der_Deutschen 

Demokratischen_Republik_und_Berlin_(Ost) 

Das ist der die Grenzen der Seefahrt über­

schreitende Verkehr der Küstenhäfen des Bun­

desgebietes mit Häfen der Deutschen Demokra­

tischen Republik und Berlin (Ost). 
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Grenzüberschreitender_Verkehr 

Das ist der Verkehr der Küstenhäfen des Bun­

desgebietes mit Häfen, die außerhalb der Bun­

desrepublik Deutschland sowie außerhalb der 

Deutschen Demokratischen Republik und Berlin 

(Ost) gelegen sind. 

Die Ergebnisse des Seeverkehrs mit,Häfen au­

ßerhalb des Bundesgebietes wird für diese nur 

nach Verkehrsbezirken nachgewiesen. Für Frank­

reich und Italien erfolgt dieser Nachweis je­

doch teilweise nur für aggregierte Verkehrsbe­

zirke, die in der betreffenden Obersicht (An 

hang 2) mit*) gekennzeichnet sind. Es werden 

zusammengefaßt: 

VB 381-383 und 385 zu: Frankreich, Kanal 
VB 388 und 387 zu: Frankreich, Atlantik 
VB 390 - 397 zu: Frankreich, Binnenland 
VB 444 - 447 zu: Italien, Westküste 
VB 449 und 450 zu: Italien, südl. Adria 
VB 452 - 454 zu: Italien, nördl. Adria 

Gütersystematik 

Die Art der beförderten Güter wird nach dem 

G ü t e r v e r z e i c h n i s f ü r 

d i e V e r k e h r s s t a t i s t i k , 

Ausgabe 1969, dargestellt. 

Das Gewicht der Güter wird als Bruttogewicht 

in Tonnen (1 t = 1 000 kq) angegeben. 

Die Eigengewichte der im Seeverkehr überge­

setzten Reise- und Transportfahrzeuge sowie 

der beladenen und unbeladenen Container, Trai­

ler und Träqerschiffsleichter sind nicht in 

den Gesamtergebnissen enthalten; sie werden 

gesondert nachgewiesen. 

Verflechtungsstatistik 

Die Verkehrsverflechtung zwischen den einzel­

nen Verkehrsbezirken wird in dieser Veröffent­

lichung ohne Unterteilung nach den 52 Güter­

hauptgruppen, d.h. nur nach "Alle Güter" nach­

gewiesen. 

Massengut, Sack-/Stückgut 

Die Zuordnung zum Massengut bzw. Sack-/Stück­

gut erfolgt anhand der Verpackungsart unö der 

beim Löschen und Laden angewandten Umschlags­

technik. 



Alle verpackten Güter einschl. der in Contai­

nern, Trailern, Trägerschiffsleichtern sowie 

der auf Lastkraftwagen oder Eisenbahnwagen 

übergesetzten Güter werden dem Sack-/Stückgut 

zugerechnet. Von den unverpackten Gütern - in 

der Hauptsache Massengüter - ist der Teil, der 

eine aufwendige Umschlagstechnik erfordert, 

dem Sack-/Stückgut zugeordnet worden. 

Erläuterungen zum Raumgehalt der Schiffe 

Die Maßeinheit des Brutto- und Nettoraumge­

haltes eines Schiffes ist die Re q i -

s t er t o n n e (RT). Es ist dies ein aus 

dem britischen Vermessungssystem stammendes 

und noch heute international allgemein übliches 

Raummaß • Eine Registertonne entspricht 

100 englischen Kubikfuß oder 2,83 m3 • 

Der Bruttor au m geh a 1 t, ange­

geben in Registertonnen, stellt ein Maß für 

die Schiffsgröße dar. Er setzt sich zusammen 

aus dem Kubikinhalt des Schiffskörpers zuzüg­

lich aller wetterfest geschlossenen Aufbauten, 

wobei einige Räume, deren Zweckbestimmung in 

den maßgeblichen Vorschriften genannt ist, 

ausgenommen werden können. Der Bruttoraumge­

halt wird auch mit "Bruttotonnage" bezeichnet 

und mit BRT abgekürzt. 

Der Netto raum geh a 1 t, ange­

geben in Registertonnen, ist als ein Maß des 

gewinnbringenden Raumgehaltes des Schiffes 

anzusehen. Er wird ermittelt durch Abzug des 
Raumgehaltes bestimmter Schiffsräume vom 

Bruttoraumgehalt, wobei in der Hauptsache 

Räume für Besatzung, Proviant und Vorräte, für 

Wasserballast und für Antriebsanlagenabzugs­

fähig sind. Der Nettoraumgehalt wird auch 

"Nettotonnage" genannt und mit NRT abgekürzt. 

Unter der T r a g f ä h i g k e i t eines 

Schiffes versteht man die Differenz zwischen 

dem Deplacement (Gewicht des vom Schiff bei 

höchstzulässigem Tiefgang verdrängten Wassers) 

und dem Eigengewicht des voll ausgerüsteten, 

betriebsfertigen aber unbeladenen Schiffes. 

Die Tragfähigkeit gibt an, wieviel Gewicht an 

Zuladung ein Schiff maximal übernehmen kann 

und wird in G e w i c h t s e i n h e i -

t e n ausgedrückt. Die Angabe erfolgt ent-

weder in "tons deadweight", wobei die Maßein­

heit die englische "long ton• ist (1 long ton 

= 1,016 metrische Tonnen), oder in metrischen 

Tonnen. 
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Am 23. Juni 1969 wurde in London das "Interna­

tionale Schiffsvermessungs-Öbereinkommen von 

1969" abgeschlossen., das auch die Bundesrepu­

blik Deutschland unterzeichnet hat. Der Bun­

destag stimmte dieser Unterzeichnung mit dem 

"Gesetz zu dem Internationalen Schiffsver­

messungs-Öbereinkommen vom 23. Juni 1969" vom 

22. Januar 1975 zu und das Obereinkommen trat 

für die Bundesrepublik Deutschland am 18. Ju­

li 1982 in Kraft. Inzwischen ist die Schiffs­

vermessungsverordnung vom 5. Juli 1982 erlas­

sen worden, nach der nunmehr die Schiffsver­

messung zu erfolqen hat. Als Ergebnis erhält 

man die dimensionslose Brutto- oder Nettoraum­

zahl (BRZ oder NRZ). 

Das Übereinkommen sieht eine Übergangsfrist 

von 12 Jahren vor, während der beide Vermes­

sungsmethoden und -ergebnisse (BRT/BRZ bzw. 

NRT/NRZ) nebeneinander bestehen können. Die 

Übergangsfrist läuft für die Bundesrepublik 

Deutschland am 17. Juli 1994 ab. 

Eine Formel zur Umrechnung des bisher für die 

Schiffsvermessung gültigen Brutto- oder Netto­

raumgehaltes in Registertonnen (BRT oder NRT) 

in Brutto- oder Nettoraumzahl (BRZ/NRZ) gibt 

es nicht. Artikel 5 des oben genannten Ge­

setzes vom 22. Januar 1975 läßt zu, daß bei 

"Vorschriften, die an den Brutto­

oder Nettoraumgehalt von Schiffen 

••• Rechtsfolgen knüpfen, ••• die 

Zahl der Bruttoregistertonnen (BRT) 

der Bruttoraumzahl, die Zahl der 

Nettoregistertonnen (N~T) der Net­

toraumzahl entspricht.• 

Alle in dieser Publikation veröffentlichten 

Angaben zur Schiffsgröße, die sämtlich in BRT 

bzw. NRT (oder Vielfachem davon) erfolgen, 

sind entsprechend dieser Regelung zu inter­

pretieren. 



Hinweise zur Benutzung 

Die vorliegende Jahrespublikation "Seeschiff­

fahrt 1988" enthält zusammengefaßte Tabellie­

rungen, die einiger Erläuterungen bedürfen. 

Ursache für die Zusammenfassungen ist die 

drastisch verkürzte Datenerfassung und -auf­

bereitung, zu der sich das StLA Hamburg genö­

tigt sah, und die noch für einige Zeit bei­

behalten werden muß. 

Die Verkürzung betrifft grundsätzlich nur 

die Erfassung des Stückgutes, das nicht mehr 

nach Güterarten gegliedert nachgewiesen, 

sondern der Sammelposition 999 des "Güter­

verzeichnisses für die Verkehrsstatistik" 

zugeordnet wird. 

Nachgewiesen werden dagegen alle Massengüter. 

Der weniger mit der Materie vertraute Leser 

sei darauf hingewiesen, daß der Begriff 

Massengut immer nur für unverpackt beförder­

te Güter benutzt wird, wie z.B .• für Getrei­

de, das lose im Frachtraum befördert wird 

oder.für Flüssiggüter, wie Rohöl, Benzin 

u.ä. die in Tankschiffen transportiert wer­

den. Dies schließt natürlich nicht aus, daa 

solche Güter auch verpackt befördert werden 

können: Getreide in Säcken, Öle in Fässern 

u.a •• Solcherart verpackte Güter sind dem 

Stückgut zuzuordnen. Dies ist zu bedenken, 

wenn man die folgende Übersicht studiert, 

in der alle "Massengüter" aufgeführt sind, 

für die - sofern auftretend - ein Nachweis 

erfolgt. (Die Nummern der Gütergruppen ent­

sprechen denen, die auch im umfassenden Gü­

terverzeichnis, das der Vollständigkeit hal­

ber im Anhang enthalten ist, aufgeführt 

sind.) 

Massengut (unverpackt befördert) 

011 
012 
013 
014 
015 
016 
019 
112 
113 

y 165 
172 

179 
181 
182 

211 
213 
221 

Weizen 
Gerste 
Roggen 
Hafer 
Mais 
Reis 
Sonstiges Getreide 
Raffinierter Zucker 
Melasse 
Getrocknete Hülsenfrüchte 
Ölkuchen und andere Rückstände der 
Pflanzenölgewinnung 
Sonstige Futtermittel 
Ölsaaten und -früchte 
Pflanzliche und tierische Öle und 
Fette (ausgenommen Speisefette) 
Steinkohle 
Steinkohlenbriketts 
Braunkohle 
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223 
231 
233 
310 
321 
323 

325 
327 
330 

341 
343 
349 
410 
452 
453 

455 
459 

462 

463 
612 
631 

633 
639 
641 
711 
712 
713 
719 

721 
722 
723 
724 
729 

811 
819 
831 
839 

Braunkohlenbriketts 
Steinkohlenkoks 
Braunkohlenkoks 
Rohes Erdöl 
Motorenbenzin u.ä. Leichtöle 
Petroleum, Turbinenkraftstoff und 
Spezialbenzin 
Gasöl, Dieselöl und leichtes Heizöl 
Schweres Heizöl 
Natur-, Raffinerie- und verwandte 
Gase 
Schieröle und -fette 
Bitumen und bituminöse Gemische 
Sonstige Mineralölerzeugnisse 
Eisenerze und -konzentrate 
Kupfererze und -konzentrate 
Bauxit, Aluminiumerze und 
-konzentrate 
Manganerze und -konzentrate 
Sonstige NE-Metallerze und 
-konzentrate 
Eisen- und Stahlschrott zur 
Verhüttung 
Sonstiger Eisen- und Stahlschrott 
Sonstiger natürlicher Sand und Kies 
Findlinge, Schotter, Kiesel und 
andere zerkleinerte Steine 
Gips- und Kalkstein 
Sonstige Rohmineralien 
Zement 
Natürlicher Natronsalpeter 
Rohphosphate 
Kalirohsalze 
Natürliche nichtmineralische 
Düngemittel 
Phosphatschlacken und Thomasmehl 
Sonstige Phosphatdüngemittel 
Kalidüngemi ttel 
Stickstoffdüngemittel 
Mischdünger und andere chemisch 
aufbereitete Düngemittel 
Schwefelsäure 
Sonstige chemische Grundstoffe 
Benzol 
Peche, Teere, Teeröle und ähnliche 
Destillationserzeugnisse 

Alle in Containern beförderten Güter sind 

der Gütergruppe 999 zugeordnet. Der Nachweis 

der Containerart erfolgt nur noch für 20-

und 40-Fuß-Container. Flüssigkeits- und Kühl­

container sind ihrer Größe entsprechend die­

sen beiden Gruppen zugeordnet. Die in bela­

denen Containern beförderten Güter werden in 

ihrer Menge bei den beiden Containergruppen 

nachgewiesen, außer in Hamburg, wo lediglich 

die Menge der in 20- und 40-Fuß-Containern 

beförderten Güter zusammen nachgewiesen wer­

den. 

Von der verkürzten Erfassung und Aufberei­

tung sind weder die Angaben zum Schiffsver­

kehr noch die regionalen Gliederungen be­

troffen. Alle derartigen Angaben entsprechen 

ihrem Inhalt nach den Ergebnissen früherer 

Jahre. 

Ebenso sind die Zahlen zum Schiffs- und 

Güterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal bzw. 

über das Bordpersonal auf Schiffen der Bun­
desrepublik Deutschland nicht von der ver­

kürzten Aufbereitung betroffen. 



Die Zusammenfassungen der von der verkürzten 
Aufbereitung betroffenen Tabellen ist auch für 
das Vorjahr durchgeführt worden, damit diese 
Angaben für Vergleichszwecke zur Berechnung 
von Änderungsdaten herangezogen werden kön­
nen. Ein direkter Vergleich der Angaben aus 
der Veröffentlichung "Seeschiffahrt 1986" bzw. 
früheren Publikationen ist nur für solche 
Daten möglich, die im Berichtsjahr auch im 
gleichen Umfang erfaßt wurden. Daher sind in 
allen Tabellen, die wegen des geringeren Er­
fassungsumfangs einen solchen Vergleich nicht 
erlauben, die Angaben für das Jahr 1986 ge­
löscht worden. 

Bei verschiedenen Tabellen, in denen entweder 
Angaben zu Güterabteilungen, Güterhauptgrup­
pen oder ähnlichen Zusammenfassungen enthal­
ten sind, muß bedacht werden, daß für diese 
Gliederungen nur Massengut nachgewiesen wird. 
Manche dieser Gliederungen umfassen Güter­
gruppen, deren Mengen überwiegend zu dem Mas­
sengut zu rechnen sind (sofern unverpackter 
Transport vorliegt) als auch solche Güter­
gruppen, deren Mengen hauptsächlich als 
Stückgut transportiert werden. Um diese Zu­
sammensetzung der Gliederungen deutlich zu 
machen, sind in den zutreffenden Fällen die 

Kennungen "v"1 •u• und "z" angebracht worden. 
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Die Kennung •v• (für •vollstlndig") deutet 
an, daß alle Gütergruppen, die zur so kennt­
lich gemachten Gliederung gehören, zu den 
beigefügten Angaben beigetragen haben können 
(sofern die Güter unverpackt, d.h. als Mas­
sengut befördert wurden). 

Die Kennung "u" (für "unvollstlndig") deutet 
an, daß nicht alle Gütergruppen, die zu der so 
bezeichneten Gliederung gehören, zu den bei­
gefügten Angaben beigetragen haben müssen, 
weil die eine oder.andere Gütergruppe, die 
zur Gliederung gehört, nur Güter umfaßt, die 
als Stückgut transportiert werden und deren 
Mengen demzufolge nicht in der Angabe ent­
halten sind (sofern derartige Güter beför­
dert wurden). 

Die Kennung •z• enthielten alle jene Gliede­
rungen, deren Gütergruppen lediglich Güter 
enthalten, die nur als Stückgut befördert wer­
den und für die wegen der verkürzten Erfas­
sung und Aufbereitung keine Daten nachgewie­
sen werden. Die entsprechenden Gütermengen 

sind in den Angaben zu den Gliederungen "Be­
sondere Transportgüter/Stückgut•, "übrige 

Güter (Rest)• enthalten. 



2 Seesch·iffahrt 1988 

2.1 Bestand an Handelsschiffen Frachtraum wurde unwesentlich vermindert 

Am 31. Dezember 1988 fuhren insgesamt 950 

Handelsschiffe, deren Gesamtraumgehalt 3,7 

Mill. BRT1) betrug, unter der Flagge der 

Bundesrepublik Deutschland2 l. Gegenüber dem 

Jahresende 1987 ist dies eine Bestandsver­

ringerung von 74 Einheiten (- 7,2 1), der Ge­

samtraumgehalt wurde mit 0,4 Mill. BRT nur um 

1,1 1 verringert. 

Bestand an Handelsschiffen unter der flagge 

der Bundesrepublik Deutschland 

(Schiffe mit einem Raumgehalt von 100 BRT und mehr) 

Schiffsart n-
zahl 

lngesamt .•••.••••••••••••••••• 1 234 4 233 1 024 3 768 950 3 728 

Schiffe für Personenbeförderung 137 102 126 102 121 101 

Trockenfrachtschiffe ••.••••••• 982 3 631 797 3 219 737 3 194 
Ro-Ro-Schiffe einschl. 

Fährschiffe •••••••••••.••••• 64 280 56 228 57 252 
Andere Trockenfrachtschiffe •• 918 3 351 741 2 991 680 2 942 

Stückgutfrachtschiffe a.n.g. 747 1 061 594 857 536 781 
Kühlschiffe ••••••••••••••.• 2 19 2 19 2 19 
Containerschiffe ••••••••••• . 142 2 086 119 1 856 118 1 887 
Mehrzweck· Trockenfracht-
schiffe •••.••••••••.•••••• 3 67 3 67 3 67 

Spezialtransportschiffe •••• 20 26 16 22 15 20 
Massen9utschiffe ohne 080 •• 2 2 2 2 1 0 
Massengutmehrzweckschi ffe •• 2 90 5 168 5 168 

Tankschiffe ••••••••••••••••••• 115 500 101 447 92 433 
darunter: 

Mi nera Hi 1 tanker •••..••••.•• 34 217 29 177 28 176 
Bunkerboote •••••••••••••••• 20 3 21 3 19 3 
Gastanker •••••••••••••••••• 16 129 15 131 15 132 
Chenikal ientanker •••••••••• 42 149 34 133 28 120 

Am Jahresende 1988 war 351 deutschen Handels­

schiffen mit einem Raumgehalt von zusammen 

1,5 Mill. BRT gemäß S 7 des Flaggenrechtsge­

setzes3> das R~cht eingeräumt, eine auslän­

dische Flagge zu führen, die im obigen Be­

stand nicht eingerechnet sind (1987: 367 Ein­

heiten mit 1,7 Mill. BRT). 

Der Gesamtraumgehalt der am Jahresende unter 

der Flagge der Bundesrepublik Deutschland fah­

renden Handelsschiffe teilt sich wie folgt 

auf {Angaben für 1987 in Klammern): 

Trockenfrachtschiffe 
Tankschiffe 

Schiffe zur Personen­
beförderung 

85,7 1 (85,4 %) 

11,6 % (11,9 %) 

2,7 1 2,7 %) 

Bei der Trockenfrachtflotte nahm die Anzahl 

der Schiffe um 60 Einheiten ab {- 7,5 %), ihr 

1) Bruttoraumgehalt in Registertonnen (siehe 
auch die Erläuterungen auf Seite 9). 

2) Ohne Seeschiffe mit einem Bruttoraumgehalt 
von weniger als 100 Registertonnen. 

3) Flaggenrechtsgesetz vom 8.2.1951 (BGBl. I 
S. 79), zuletzt geändert durch Art. 3 des 
Gesetzes vom 10.5.1978 (BGBl. I s. 613). 
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{- 0,8 %). 

Der durchschnittliche Raumgehalt eines Trocken­

frachtschiffes betrug am Ende des Berichts­

jahres 4 334 BRT, erheblich mehr als am Vor­

jahresende (4 037 BRT). Wesentliche Änderungen 

erfuhren nur die Bestände der Stückgutfrachter 

(- 58 Einheiten und - 76 425 BRT). 

Die Tankerflotte wurde um weitere neun Mine­

ralöltanker vermindert, womit eine Reduktion 

des Raumgehaltes dieser Flotte um 14 001 BRT 

verbunden war. Vor allem der Bestand an Chemie­

kalientankern wurde reduziert - 6 Einheiten 

(- 18 %) und - 13 812 BRT (- 10 %). 

Nach den Angaben in den Statistical Tables 

des Lloyd's Register of Shipping ist im Zeit­

raum 1. Juli 1987 bis 30. Juni 1.988 die Welt­

handelsflotte, gemessen an ihrem Raumgehalt, 

nur geringfügig geschrumpft (- 1,1 Mill. BRT 

oder - 0,3 %). An nennenswerten Änderungen 

sind folgende zu nennen: Die Weltöltankerflot­

te wurde um 0,3 Mill. BRT oder 0,3 1 reduziert. 

Die ~rösten Flotten dieser Schiffe fuhren unter 

den Flaggen Liberias (26,9 Mill. BRT), Panamas 

(9,5 Mill. BRT), Japans (9,5 Mill. BRT), 

Griechenlands (8,4 Mill. BRT) sowie der Ver­

einigten Staaten von Amerika (7,7 Mill. BRT). 

Zusammen verfügten sie mit 61,9 Mill. BRT über 

mehr als die Hälfte der Transportkapazität der 

Weltöltankerflotte (51 1). Im Laufe des ge­

nannten Zeitraums traten bei ihnen folgende 

Änderungen ein: Liberia - 0,5 Mill. BRT 

(- 1,8 %), Japan - 1,1 Mill. BRT (- 10,7 %), 

Griechenland - 0,7 Mill. BRT (- 8,2 %), 

Panama+ 0,6 Mill. BRT (+ 6,9 1) und Verei­

nigte Staaten von Amerika+ 0,5 Mill. BRT 

(+ 7,3 1). Diese fünf größten Öltankerflotten 

wurden insgesamt um 2,0 1 vermindert (- 1,2 

Mill. BRT). Das bedeutet, daß - wegen der ins­

gesamt nur geringen Frachtraumverminderung der 

Weltöltankerflotte - bei den kleineren Flotten 

eine Ausweitung des Frachtraumes erfolgte. So 

ve~größerten die Bermudas ihre Tankerflotte um 

1,9 Mill. BRT (+ 217 1), Norwegen erweiterte 

seine Tankerflotte um 1,5 Mill. BRT (+ 59 %), 

Zypern um 0,6 Mill. BRT (+ 12 1) und für 

Gibraltar wurden rd. 0,4 Mill. BRT mehr ge­

meldet(+ 26 1). Erwähnenswert ist noch die 

Verringerung der 61tankeTflotte Kuwaits, die 

von 1,2 Mill. BRT auf 0,1 Mill. BRT, also um 

1,1 Mill. BRT oder 91 1 vermindert wurde. 

Diese Hauptveränderungen sind vornehmlich auf 

Umflaggungen zurückzuführen. 



Die Flotte der Erz- und Massengutfrachter 
(ohne OBO-Schiffe) nahm um knapp 1,0 Mill. 
BRT ab (- 0,9 1). Die größten Flotten sind 
die von Panama (15,S Mill. BRT; - 2,6 1), 

Liberia (11,2 Mill. BRT; - 6,9 1), Japan 
(9,9 Mill. BRT; - 12 1), Griechenland (9,1 
Mill. BRT; - 4,9 1) und Zypern (7,2 Mill. 
BRT; + 24 1). 

Zu nennen sind noch die Reduktion der Welt­
flotte der Stückgutfrachter um 0,3 Mill. BRT 

(- 0,4 1) sowie die Zunahme der Container­
schiffsflotte (einschl. Trägerschiffe) um 
1,0 Mill. BRT (+ 4,8 1). 

Die Bundesrepublik Deutschland nahm - nach 
einer Aufstellung von Lloyd's - am 1. Juli 
1988 mit einem Anteil von 1,0 1 an der Ge­
samttonnage der Welthandelsflotte (1987: 
1,1 1) den 23. Platz unter den Schiffahrts­
ländern der Welt ein (1987: 23. Platz). Ge­
messen am Bruttoraumgehalt verfügte sie nur 
noch über 0,1 1 der Weltöltankerflotte (1987: 
0,1 1), über 0,2 1 der Weltflotte an Massen­
gutschiffen (ohne Kombinierte Erz-Öl-Schiffe) 
(1987: 0,3 1), über 1,5 1 der Stückgutfrach­
terflotte (1987: 1,8 1) und über 7,5 1 der 
Vollcontainerschiffe (einschl. Trägerschiffe) 
der Welt (1987: 8,1 1). Damit nahm die Bundes­
republik in der Rangfolge der Länder bei den 
Öltankern den 60. Platz (1987: 54. Platz) ein; 
bei Massengutschiffen war es der 45. und bei 
den Stückgutfrachtern der 14. Platz (1987: 
36. und 12. Platz). Bei den Containerschiffen 
(einschl. Trägerschiffe) verfügte die Bundes­

republik zur Jahresmitte dagegen - nach den 
Vereinigten Staaten von Amerika, Panama, Japan 

und China (Taiwan) über die fünftgrößte Flotte 
der Welt. 

2.2 Schiffsverkehr über See 

Im Jahre 1988 trafen in den Küstenhäfen des 
Bundesgebietes im Verkehr über See mit Häfen 
außerhalb der Bundesrepublik Deutschland in's­
gesamt 56 788 Schiffe mit einem Transportraum 
von zusammen 180,1 Mill. NRT4 l ein (Schiffe, 
die auf einer Reise mehrere Küstenhäfen des 
Bundesgebietes anliefen, wurden nur einmal ge­
zählt). Von diesen führten 50 244 Einheiten 
(88 1), deren Frachtraum sich auf zusammen 
162,8 Mill. NRT belief (das sind 90 1 der in 
dieser.Verkehrsbeziehung angekommenen Schiffe) 
Ladung mit sich, die in den angelaufenen Häfen 
gelöscht wurde. Von den insgesamt eingetroffe­
nen Schiffen kamen 50 422 oder 89 1 aus euro­
päischen Häfen. Ihr Ladevermögen belief sich 

auf zusammen 120,3 Mill. NRT, was einem An­
teil von 67 1 am insgesamt im Verkehr mit 
Häfen außerhalb des Bundesgebietes eingetrof­
fenen Schiffsraum entspricht. Von den mit La­
dung angekommenen Schiffen entfielen auf diese 
Verkehrsbeziehung 88 1 (44 410 Einheiten), 
aber nur 65 1 des beladen angekommenen Netto­
schiffsraumes (106,2 Mill. NRT). 

Nach Häfen außerhalb des Bundesgebietes wur­
den 56 047 Schiffe abgefertigt, ihr Trans­
portraum betrug insgesamt 177,4 Mill. NRT. 
Von ihnen traten 47 186 (84 1) mit einer Ge­
samttransportkapazität von 141,3 Mill. NRT 
(das sind 80 1 des insgesamt abgegangenen 
Schiffsraums) die Reise aus den Küstenhäfen 
des Bundesgebietes an, nachdem sie dort La­
dung aufgenommen hatten. Von den die Küsten­
häfen nach Zielen außerhalb des Bundesgebie­
tes verlassenden Schiffseinheiten waren 86 1 

nach europäischen Häfen bestimmt (48 373 
Schiffe), von den beladenen waren es 41 169 
Einheiten oder 87 1. Beim insgesamt abgegan­
genen Laderaum waren 65 1 für europäische 
Häfen bestimmt, vom beladenen Frachtraum wa­
ren es, wenn auch knapp, ebenfalls 65 1. 
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Gegenüber 1987 trafen im Seeverkehr mit Häfen 
außerhalb des Bundesgebietes 759 mehr Schiffs­
einheiten in den Küstenhäfen ein(+ l,4 1), 

die Zunahme des eingetroffenen Schiffsraums 
war mit S,S Mill. NRT relativ größer(+ 3,1 1). 

Der mittlere Raumgehalt der angekommenen 

Schiffe belief sich auf 3 171 NRT gegenüber 
3 116 NRT im Vorjahr. 

Der Verkehr zwischen den Küstenhäfen des Bun­
desgebietes veränderte sich im Vergleich zu 
1987 wie folgt: Im Berichtsjahr wurden 46 251 
Schiffsankünfte registriert, das waren 2 298 
mehr als im Vorjahr(+ 5,2 1). Der angekommene 
Laderaum nahm um 1,5 Mill. NRT zu(+ 8,5 1). 

2.3 Güterverkehr über See 

2.3.1_Gesamtüberblick (vergleiche Tabelle. 1.2, 
s. 21) 

Im Güterverkehr über See mit den Küstenhäfen 
des Bundesgebietes wurden 1988 insgesamt 
140,S Mill. t Güter befördert, das sind 
6,1 Mill. t oder 4,6 1 mehr als im Vorjahr. 

4) Nettoraumgehalt in Registertonnen; das ist 
in der Regel der Teil des Schiffsraumes, 
der zur Aufnahme von Ladung (Fracht) be­
stimmt ist. (Siehe auch die Erläuterungen 
auf Seite 9). 
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2 Güterverkehr über See*) 

Hauptverkehrsbeziehung 1986 1988 gegenüber 
1987 

Verkehr innerhalb der Bundes-
republik Deutschland • •• ••• • 2 595 1 994 2 886 + 891 + 44,7 

Versand nach Hiifen außerhalb 
der Bundesrepub 11 k 
Deutschland ••.••••••••..••• 

Europäi sehe Häfen ••••••••• 
dar. Häfen der EG ••••••••• 

Außereuropäi sehe Häfen •••• 
darunter: 

Afrika .••••••••••••••••• 
/lmerika ••••••••••••••.•• 
dar. Vereinigte Staaten •• 
Asien ••••••••••••••••••• 
Australien, Ozeanien •••• 

Empfang aus Häfen außerhalb 
der Bundesrepub 1 i k 
Deutschland ••••••••••.••••• 

Europäi sehe Häfen ••••••.•• 
dar. Häfen der EG ••••••••• 

Außereuropäi sehe Hiifen •••• 
darunter: 

Afrika •••.•.••••.••..•••• 
/lmerika •.•.••••.•••...•• 
dar. Vereinigte Staaten •• 
Asien ••••••••••••••••••• 
Australien, Ozeanien ..•• 

Gesantverkehr .•• 

40 035 42 631 

21 239 23 387 
10 525 11 056 

18 796 19 244 

2 893 617 
6 990 6 853 
4 353 4 294 
8 347 9 065 

515 637 

93 503 89 681 

56 581 58 024 
29 235 28 739 

36 922 31 657 

g 449 5 523 
17 714 17 379 
4 687 5 260 
6 223 6 331 
3 414 2 337 

136 133 134 307 

44 133 + 1 502 + 3,5 

24 194 + 807 + 3,5 
11 730 + 675 + 6,1 

19 939 + 695 + 3,6 

2 877 + 260 + 9,9 
6 929 + 77 + 1,1 
4 202 - 92 - 2,1 
9 430 + 365 + 4,0 

617 - 21 - 3,3 

93 435 + 3 754 + 4,2 

58 628 + 604 + 1,0 
26 749 - 1 990 - 6,9 

34 807 + 3 150 + 10,0 

8 682 + 3 159 + 57 ,2 
17 000 - 379 - 2,2 
4 485 - 775 - 14,7 
6 675 + 344 + 5,4 
2 396 + 59 + 2,5 

140 454 + 6 147 + 4,6 

*) Ohne den Seeverkehr der Binnenhäfen mit Häfen außerhalb des Bundesge­
bietes sowie ohne Eigengewichte der Reise- und Transportfahrzeuge, 
Trailer, Container und Trägerschiffslefchter. 

Dieser Transportgewinn ist vor allem dem ver­

mehrten Güterempfang im Verkehr mit Häfen au­

ßerhalb des Bundesgebietes zuzuschreiben, der 

sich auf '93,4 Mill. t Güter belief, was gegen­

über 1987 einer Steigerung um 3,8 Mill. t Gü­

tern(+ 4,2 %) entspricht. 
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Mit 58,6 Mill. t wurden 0,6 Mill. t mehr Gü­

ter aus europäischen Einladehäfen empfangen. 

Neben ansehnlichen Zunahmen, wie z.B. die 
vermehrte Güterzufuhr aus der Sowjetunion 

(+ 1,7 Mill. t oder+ 34 %), Norwegen(+ 1,2 

Mill. t oder+ 15 %), sind auch hohe Einbußen 

zu nennen: aus den Niederlanden (- 1,0 Mill. t 

oder - 24 %), der Türkei (- 0,8 Mill. t oder 

- 55 %), aus Großbritannien (- 0,7 Mill. t 

oder - 4,5 %) und Belgien (- 0,4 Mill. t oder 

- 52 \) wurden erheblich weniger Güter emp­

fangen. Alle spektakulären Minderungen der 

Transporte sind vor allem auf Veränderungen 

von Erz- und Erdölzufuhren zurückzuführen. 

Der Güterempfang aus außereuropäischen Häfen 

nahm erheblich zu(+ 3,1 Mill. t oder+ 10 %). 

Die Anlandungen aus afrikanischen Häfen waren 

um nicht weniger als 3,2 Mill. t größer als im 

Vorjahr(+ 57 %). Herausragende Daten sind 

folgende: Aus Libyen trafen 2,7 .Mill. t mehr 

an Gütern ein(+ 374 %), was nur auf den nahe­

zu auf das Fünffache gesteigerten Erdölanlan­

dungen beruht. Die Zufuhren aus Südafrika 

nahmen um 26 % zu(+ 0,5 Mill. t), wogegen die 
Anlandungen aus Algerien um fast O, 3 Mill. t 

zurückgingen (- 72 %). 

Die Anla~dungen aus Amerika gingen um 0,4 

Mill. t zurück (- 2,2 %). Nennenswert sind die 

Verminderungen der Zufuhren aus den Ver­
einigten Staaten (- 0,8 Mill. t oder - 15 1) 

sowie die Zunahme der Empfänge aus Venezuela 

(+ 0,2 Mill. t oder+ 6,2 %). 

Die Güterzufuhr aus Asien nahm um 0,3 Mill. t 

zu(+ 5,4 %). Die Verminderung der Zufuhr aus 

den Vereinigten Arabischen Emiraten (- 0,2 

Mill. t oder - 59 %) verdient eine Erwähnung~ 

allerdings wurde dieser Rückgang durch ge­

stiegene Anlandungen aus Häfen Saudi-Arabiens 

(+ 0,1 Mill. t oder+ 32 %), Indonesiens 

(+ 0,1 Mill. t) und der Volksrepublik Chinas 

(+ 0,1 Mill. t oder+ 29 %) mehr als ausge­

glichen. 

Beim Güterversand nach Häfen außerhalb des 
Bundesgebietes ( 44,1 Mill. t) wurde eine 

Zunahme um 1,5 Mill. t Güter ermittelt 
(+ 3,5 %). 

Die Verladungen nach europäischen Häfen nahmen 

um 0,8 Mill. t zu(+ 3,5 %). Nennenswerte Än­

derungen ergaben sich für die Verladungen nach 

Frankreich(+ 0,4 Mill. t oder+ 223 %), 

Schweden(+ 0,4 Mill. t oder+ 11 %) und den 

Niederlanden(+ 0,4 Mill. t oder+ 33 1), für 



die ansehnliche Zuwächse ermittelt wurden. Da­

gegen nahmen die Verladungen nach der Sowjet­

union (- 0,5 Mill. t oder - 14 %) und Dänemark 

(- 0,3 Mill. t oder - 6,0 %) deutlich ab. 

Der Güterversand nach außereuropäischen 

Häfen stieg insgesamt um 0,7 Mill. t oder 

3,6 % gegenüber dem Vorjahr an. 

Die Gütertransporte nach Afrika waren um fast 

0,3 Mill. t umfangreicher als im Vorjahr 

(+ 9,9 %). Diese Zunahme resultiert aus 

vielen kleineren Beförderungsgewinnen, le­

diglich für Liberia wurde mit einem Güterzu­

wachs von 0,1 Mill. t ein relativ sehr hoher 

Transportgewinn ermittelt(+ 406 %). 

Nach Amerika wurden insgesamt nicht ganz 

0,1 Mill. t mehr Güter versandt(+ 1,1 %). 

Einen erwähnenswerten Anstieg erfuhren die 

Verladungen nach Brasilien(+ 0,1 Mill. t 

oder + 44 % ) • 

Die Güterverladungen nach Asien nahmen um 

0,4 Mill. t zu(+ 4,0 %). zwei nennenswerten 

Steigerungen - nach Japan und Singapur wurden 

jeweils 0,2 Mill. t mehr Güter versandt 

(+ 19 % bzw.+ 30 %) - standen zwei größere 

Versandeinbußen gegenüber: nach Bangladesch 

und der Volksrepublik China wurden jeweils 

rund 150 000 t weniger Güter verladen (- 78 % 

bzw. - 14 % ) • 

3 Guterverkehr über See m,t Hafen außerhalb des 

Bundesgeb1etes nach ausgewählten Flaggen 

F I a99e 

lns9esM1t •.•.... 
darunter: 

Bundesrepub l 1 k 
Deutsch land •• 

Sowjetunion ... 
Schweden •••••• 
Oänenark .••••• 
Pan«na •.••• , •. 
Zypern •••••••. 
Großbr, tannien 
N1ederlande ••. 
Norwegen •.•••• 
Liberia ••••••• 

l nsgesM1t ••••••• 
darunter: 

Bundesrepub 1 i k 
Deutschland •• 

Liberia ••••••• 
Sowjetunion .. 
Großbritannien 
Schweden •••••• 
Norwegen •••••• 
Panama ••••.••• 
Zypern •••••••• 
Griechenland •• 
Japan ••••••••• 

1986 

40 035 

9 047 
3 190 
2 807 
2 971 
2 697 
1 045 
1 996 
1 375 
1 122 
1 632 

93 503 

12 954 
12 305 
6 554 
8 063 
5 012 
4 138 
6 277 
1 610 
5 862 
1 522 

1987 

Versand 

42 631 

8 294 
4 130 
2 834 
3 013 
2 670 
1 948 
2 231 
1 537 

894 
1 347 

1988 

44 133 

8 196 
4 037 
3 220 
2 682 
2 580 
2 209 
2 000 
1 583 
1 404 
1 169 

Empfang 

89 681 93 435 

12 060 10 931 
II 453 II 394 
5 879 7 803 
5 941 5 734 
5 138 5 595 
4 221 5 206 
5 249 4 754 
2 649 4 144 
3 111 3 481 
1 961 2 448 

1988 
gegenüber 

1987 

+ 1 502 + 3,5 

98 - 1,2 
93 2,3 

386 + 13,6 
330 - 11,0 

90 - 3,4 
+ 261 + 13,4 

232 - 10,4 
47 + 3,0 

510 + 57,1 
178 - 13,2 

+ 3 754 + 4,2 

- 1 130 - 9,4 
59 - 0,5 

+ 1 924 + 32, 7 
207 - 3,5 

+ 457 + 8,9 
+ 986 + 23,4 

494 - 9,4 
+ 1 495 + 56,4 
+ 370 + 11,9 
+ 488 + 24,9 

nte1 ... 
Verkehr 
1988 

100 

18,6 
9,1 
7,3 
6,1 
5,8 
5,0 
4,5 
3,6 
3,2 
2,6 

100 

11,7 
12,2 
8,4 
6,1 
6,0 
5,6 
5,1 
4,4 
3,7 
2,6 

2.3.2_Güterverkehr_nach_Flaggen 

Im Berichtsjahr wurden beim Verkehr mit Häfen 

außerhalb des Bundesgebietes von den in 

Tabelle 3 aufgeführten zehn führenden Flaggen 

beim Versand 55 % und beim Empfang 59 % der 

Güter von Schiffen befördert, die unter den 

Flaggen von denselben acht Staaten fuhren 

(1987: 57 bzw. 59 %). 
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In den einzelnen Verkehrsrichtungen - Zufuhr 

bzw. Abfuhr von Gütern - überwiegt die eine 

oder andere dieser acht Flaggen. In der Ge­

samtschau, d.h. beim Güterumschlag, ergab sich 

für sie folgende Rangfolge (Angaben für 1987 

sind in Klammern aufgeführt): 

Beförderungs-
Rang Flagge menge anteil 

1 000 t % 

Bundesrepublik 18 712 13,6 ( 15 ,4) 
Deutschland 

2 Liberia 12 563· 9, 1 9,7) 

3 Sowjetunion 11 840 8,6 7,6) 

4 Schweden 8 815 6,4 6,0) 

5 Großbritannien 7 734 5,6 6,2) 

6 Panama 7 334 5,3 6,0) 

7 Norwegen 6 610 4,8 3,9) 

8 Zypern 6 353 4,6 3,5) 

Von diesen acht Flaggen waren seit 1980 

ständig sechs in dieser Liste vertreten, näm­

lich - neben der Bundesrepublik Deutschland -

Großbritannien, Schweden, die Sowjetunion, 

Norwegen und Liberia. Bewertet man die An­

wesenheit einer Flagge in dieser Liste auf­

grund der von ihr jeweils beförderten Gesamt­

gütermenge mit einer Rangziffer, beginnend 

mit 1 für die größte Gütermenge, dann ergibt 

sich die nachstehende Reihenfolge (mittlere 

Rangziffer in Klammern): Bundesrepublik 

Deutschland (1,0), Liberia (2,2), Großbri­

tannien (3,1), Sowjetunion (4,4), Norwegen 

(6,1) und Schweden (6,8). 

Die Veränderungen der Beförderungsanteile 

der Schiffe unter der Flagge der Bundesrepu­

blik Deutschland in den vergangenen drei 

Jahren können Tabelle 4 entnommen werden. 



4 Güterverkehr Über See mit Häfen außerhalb des 

Bundesgebietes nach Erdteilen 

Verkehrs-
beziehung 

Europa •••••• 21 239 
Afrika ...... 2 893, 
Asien .•••••• 8 347 
~erika ..... 6 990 
dar. Verein. 

Staaten 4 353 
Australien „ 515 
Nicht ermit-

52al telte Länder 

Insgesamt ... 40 035 

Europa .. .. • • 56 581 
Afrika • • .. .. 9 449 
Asien .... .. • 6 223 
~erika ..... 17 714 
dar. Verein. 

Staaten 4 687 
Australien „ 3 414 

N~~~!e e~~~;r 122b) 

Versand 

6 B53 32,3 23 387 6 226 26,6 
507 17,5 2 617 3B2 14,6 
680 8,2 9 065 673 7,4 
983 14,l 6 853 962 14,0 

610 14,0 4 294 589 13,7 
23 4,6 637 46 7,2 

71 5 6,6 

9 047 22,6 42 631 8 294 19,5 

Empfang 

11 321 20,0 58 024 10 776 18,6 
444 4,7 5 523 226 4,1 
466 7,5 6 331 468 7,4 
722 4,1 17 379 566 3,3 

384 8,2 
2 0,0 

5 260 
2 337 

274 5,2 
21 0,9 

24 194 5 897 24,4 
2 877 400 13,9 
9 430 603 6,4 
6 929 825 11,9 

4 202 521 12,4 
617 55 8,9 

86 2 2,0 

44 133 7 781 17 ,6 

58 628 9 699 16, 5 
8 682 175 2,0 
6 675 432 6,5 

17 000 613 3,6 

4 485 
2 396 

334 7 ,4 
12 0,5 

87 4 4,3 55 2,3 

Insgesamt ... 93 503 12 954 13,9 89 681 12 060 13 ,4 93 435 10 931 11, 7 

a) Darunter Polargebiete mit 3 600 t. 
b) Darunter Polargebiete mit 10 218 t. 

Faßt man auch hier die Versand- und Empfangs­
mengen zusammen, dann erhält man für die 

Flagge der Bundesrepublik Deutschland für 

das Jahr 1988 die nachstehende Rangfolge der 

Verkehrsbeziehungen, gemessen am Beförderungs­

anteil der Flagge der Bundesrepublik Deutsch­

land (Angaben für 1987 in Klammern beigefügt): 

Beförderungs-
Rang Verkehr mit Häfen in anteil 

% 

1 Europa 18,8 (20, 9) 

2 Asien 6,4 ( 7,5) 

3 Amerika 6,0 7,4) 

4 Afrika 5,0 6,3) 

5 Australien/Ozeanien 2,2 2,2) 

Insgesamt 13,6 (15,4) 

Es bleibt zu ergänzen, daß der Anteil der 
Bundesrepublik am Verkehr mit den Vereinigten 
Staaten sich auf 10 % belief (1987: 9,0 %). 
Berücksichtigt man dies, dann verändert sich 

der Anteil am Verkehr mit den übrigen Staaten 

Amerikas auf 3,8 % (1987: 4,5 %). In~gesamt 

zeigt sich, daß sich der Anteil der Flagge der 

Bundesrepublik Deutschland in den einzelnen 

·verkehrsbeziehungen - außer im Verkehr mit 
den Vereinigten Staaten - im Vergleich zu 1987 

größtenteils erheblich vermindert hat. Dies 

gilt insbesondere für den Verkehr mit afrika­

nischen und europäischen Häfen (- 2,5 bzw. 

2, 1 %-Punkte). 
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2.3.3_Güterumschla9_in_den_Küstenhäfen 

Der Güterumschlag in den Küstenhäfen des Bun­

desgebietes betrug im Berichtsjahr 143,0 

Mill. t Güter; das sind 6,8 Mill. t oder 5,0 % 

mehr als im Vorjahr. 

In den Nordseehäfen, in denen mit 123,4 Mill.t 

Gütern 86 % des gesamten Güterumschlags getä­
tigt wurden (1987: 86 %), nahm der Umschlag 
um 5,9 Mill.t zu(+ 5,0 %). Der Umschlag der 

Ostseehäfen (19,6 Mill. t) nahm um 5,1 % zu 

(+ 1,0 Mill. t). 

Güterumschlag 1n ausgewählten Häfen 

Hafen 1986 

Hamburg ............. 51 939 53 445 
Brem1 sehe Häfen ..... 27 405 27 822 
Wilhelmshaven ....... 18 352 14 525 
Lübeck .............. 10 084 10 668 
BrunsbUtte 1 ......... 5 905 5 855 
Brake ............... 4 943 4 913 
Puttgarden .......... 3 759 3 982 
Nordenham ··········· 2 539 2 780 
Bützfleth ........... 2 960 2 638 
Emden ............... 3 376 2 200 
Kiel ................ 1 822 l 969 
Flensburg ........... 737 790 
Cuxhaven ············ 494 531 

1988 

55 866 
28 783 
14 841 
11 272 
6 658 
4 675 
4 008 
3 184 
2 923 
2 552 
2 176 

808 
751 

gegenüber 
1987 

+ 2 421 + 4,5 
+ 961 • 3,5 
• 316 + 2,2 
+ 604 + 5, 7 
• 804 + 13,7 

238 - 4,8 
+ 26 + 0,7 
• 404 + 14,5 

285 + 10,8 
+ 352 + 16,0 

206 • 10,5 
• 17 . 2,2 
• 220 + 41,3 

In den, gemessen am Jahresgüterumschlaq, 13 

umschlcgestärksten Hafenplätzen ergaben sich 

die folgenden nennenswerten Änderungen: Ham­

burg konnte eine Umschlagssteiqerung von 2,4 

Mill. t Gütern verzeichnen(+ 4,5 %). Für 

die Bremischen Häfen ergab sich ein Umschlags­
qewinn von knapp 1,0 Mill. t (+ 3,5 %). Bruns­
büttels Güterumschlag stieg um 0,8 Mill. t an 

(+ 14 %) und in Lübeck wurden 0,6 Mill. t mehr 
Güter umgeschlagen(+ 5,7 %). Weitere Einzel­

heiten sind aus Tabelle 5 zu ersehen. Die in 

dieser Tabelle aufgeführten 13 Seehäfen be­

wältigten - wie auch 1987 - nicht weniger als 
97 % des gesamten Güterumschlags. 

2.3.4_Fährverkehr_mit_dem_Ausland 

Beim Fährverkehr mit dem Ausland kam es - qe­

messen an der transportierten Gütermenge - im 

Berichtsjahr zu teilweise ansehnlichen Beförde­

rungszunahmen. Insgesamt wurden 13,5 Mill. t 

Güter befördert, das sind 0,8 Mill. t mehr als 

1987 (+ 6,1 %). Der Güterversand (6,6 Mill. t) 

nahm um 0,2 Mill. t zu(+ 2,5 %) und der Güter­

empfang um 0,6 Mill. t (+ 9,9 %). 

Im Verkehr mit Dänemark, Schweden und Finnland 

wurden 96 % der insgesamt im Fährverkehr trans­
portierten Güter befördert. Auf den Verkehr mit 



Dänemark entfiel mit 5,2 Mill. t Gütern ein 

Anteil von 39 1 (1987: 40 1). Nach und von 
Schweden wurden 5,1 Mill. t Güter abgefertigt 
(38 11 1987: 37 1). Für die Fährverbindung 
nach Finnland ergab sich ein Anteil am Gesamt­
transportaufkommen des Fährdienstes von knapp 
20 1 (1987: 19 1). Auf die Fährtransporte nach 
Norwegen und Großbritannien entfielen Anteile 
von 2,8 bzw. 1,2 1. 

Gegenüber dem Vorjahr traten folgende nen­

nenswerte Änderungen ein: Das Güteraufkommen 
im Fährdienst mit Dänemark nahm um 0,1 Mill. t 
zu(+ 2,5 1), mit Schweden wurden 0,4 Mill. t 
mehr Güter umgeschlagen(+ 8,5 II und von 
und nach Finnland beförderten die Fähren 
0,2 Mill. t mehr Güter (+ 7,4 1). 

Bei den wichtigen Fährhäfen nahm der Verkehr 
vor allem in Lübeck zu(+ 0,6 Mill. t oder 
+ 8,1 1), in Puttgarden wurde nur eine sehr 

kltine Zunahme ermittelt(+ 0,7 1), in Kiel war 
bei einer Steigerung um nur O, 1 ~ill. t die re­
lative Veränderung am höchsten(+ 19 1). Die 
Zunahme der Güterbeförderung im Fährverkehr in 
Lübeck ist vor allem auf die Steigerung der mit­
telbaren Beförderung mit LKW zurückzuführen 
(+ 0,9 Mill. t oder+ 40 1), aber auch die Be­
förderung mit der Eisenbahn nahm um fast 0,2 
Mill. t zu (+ 31 II, wogegen die unmittelbare 
Beförderung stark zurückging (- 0,5 Mill. t 
oder - 9,8 1). 

6 Fahrverkehr m1t dem Ausland 

Gegenstand 1988 

der 1986 1987 1988 gegenüber 

Nachwe i sung 1987 

1 

Versand 

Ubergesetzte Reise- und 
Transportfahrzeuge (Anzahl) 1 257 780 1 323 983 1 432 185 + 8,2 

Beförderte Güter (1 000,t) 
i nsgesilllt ··················· 6 034 6 464 6 626 + 2,5 

davon: 
urrnittelbar ................. 2 256 2 551 2 251 - 11,7 
mittelbar 

auf Lastkraftwagen •••••••• 2 218 2 285 2 779 + 21,6 
auf Eisenbahnwagen •••••••• 1 559 1 629 1 596 - 2,0 

Empfang 

Ubergesetzte Reise- und 
Transportfahrzeuge (Anzahl) • 1 262 106 1 322 905 1 439 687 + 8,8 

Beförderte Güter ( 1 000 t ) 
insgesilllt • •• • • • • •• • •• • • •• • •• 5 494 6 220 6 834 + 9,9 

davon: 
urrnittelbar • • • • • •• • • • • • • • • • • 2 426 2 972 2 876 - 3,2 
mittelbar 

auf Lastkraftwagen • • •• • •• • 1 772 1 737 2 125 + 22,3 
auf Eisenbahnwagen . • • • • • • • 1 296 1 510 1 833 + 21,4 

Die Anteile der umschlagsstärksten Fährhäfen 
an der insgesamt im Fährverkehr beförderten 
Gütermenge änderten sich gegenüber dem Vorjahr 
wie folgt: Auf Lübeck entfielen 63 1 (1987: 
61 1), auf Puttgarden 30 1 (1987: 31 1), auf 
Kiel 5,7 1 (1987: 5,1 1) und auf die übrigen 

Fährhäfen 1,9 1 (1987: 2,1 1). 

2.3.S_Containerverkehr 

Im Berichtsjahr traten - verglichen mit dem 
allgemeinen Zuwachs beim Gütertransport über 

See - erhebliche Zunahmen beim Containerverkehr 
mit Häfen außerhalb des Bundesgebietes ein_. 
Insgesamt wurden 22,5 Mill. t in Containern 
verpackte Güter in den Küstenhäfen des Bundes­
gebietes umgeschlageni das waren 2,0 Mill. t 

oder 9,6 1 mehr als im Vorjahr. Eingesetzt 
wurden für den Transport dieser Gütermenge 
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1 761 252 Container (von 20 Fuß und größer), 
154 825 oder 9,6 1 mehr als 1987. 

Die Anzahl der Container sagt grundsätzlich 
nichts über die Transportkapazität aus, weil 
dabei das Fassungsvermögen der Container außer 
acht gelassen wird. Einen entsprechenden Ver­
gleich kann man nur machen, wenn man die Con­
tainerzahl auf eine Einheitsgröße, nämlich die 
des 20-Fuß-Containers, bezieht, die entspre­
chende Maßeinheit ist das TEU51 • 

Die o.g. Containerzahl entspricht 2 423 965 

TEU, 240 742 TEU oder 11 1 mehr als im Vor­
jahr. Je TEU wurden im Durchschnitt 9,3 t 

Güter befördert (1987: 9,4 t). 

Berücksichtigt man beim Containerumschlag 
die Verkehrsbeziehung, dann erhält man, ge­
messen am Anteil an der Güterumschlagsmenge, 
folgende Reihenfolge (Angaben für 1987 sind 
in Klammern angefügt): 

Erdteil Anteile in 1 

Asien 34,0 (32,7) 

Amerika 28,9 (30,5) 

Europa 25,3 (24,4) 

Afrika 8,2 ( 8,8) 

Australien/Ozeanien 3,5 ( 3,6) 

Bezieht man in diese Betrachtung auch die Ver­

kehrsrichtung - also Versand und Empfang - ein, 
dann ändert .sich die Reihenfolge, wie die 

5) TEU = Twenty-feet-Eguivalent Unit. 



folgende Übersicht zeigt (Angaben in% der je­

weils in Containern beforderten Mengen; Anga­

ben in Klammern für 1987): 

Anteil in % 

Erdteil Versand Empfang 

Asien 36,7 (33,9) 30,7 

Amerika 30,9 (34,6) 26,3 

Europa 18,8 (17,7) 33,4 

Afrika 9,5 9,8) 6,6 

Australien/ 
Ozeanien 4,0 4,0) 2,9 

7 Containerverkehr Über See mit Häfen 
außerhalb des Bundesgebietes 

- nur Container von 2Ö Fuß und darüber -

(31,1) 

(25,5) 

(32,6) 

( 7,4) 

3,3) 

19BB Gegenstand 
der 1986 1987 1988 gegenüber 

Nachwe1sun9 1987 

1 

Versand 

Beladene Container (1 000 St.) 776 865 949 + 9, 7 

Gewicht der Ladung (1 000 t) • 10 086 11 364 12 603 + 10,9 

davon nach: Europa ........... 1 743 2 013 2 373 + 17 ,9 
l\nerika .......... 3 831 3 928 3 898 - 0,8 
Asien ............ 3 lll 3 854 4 619 + 19,8 
Afrika ........... 1 013 1 118 1 203 + 7 ,6 
Australien ....... 388 450 510 + 13,2 

Empfang 

Beladene Container (1 000 St.) 630 742 813 + 9,6 

Gewicht der Ladung (l 000 t)l) 7 B46 9 198 9 932 + 8,0 

davon aus: Europa ........... 2 422 3 003 3 326 + 10,8 
l\nerika .......... 2 051 2 348 2 613 + 11,3 
Asien ............ 2 345 2 865 3 053 + 6,6 
Afrika ........... 745 684 654 4,5 
Australien ....... 283 299 287 4,0 

1) Einschl. des Empfangs aus nicht ennittelten Ländern (1986: 4 t, 
1988: 16 t). 

Sowohl beim Versand als auch beim Empfang 

wurden insgesamt Steigerungen der Transport­

mengen festgestellt, nämlich um 1,2 bzw. 

0,7 Mill.t (+ 11 bzw.+ 8,0 %). Beim Versand 

kam es in fast allen Verkehrsbeziehungen zur 

verstärkten Güterbeförderung mittels Contai­

nern; mit mehr als 0,8 Mill. t entfiel der 

größte Teil des Zuwachses auf den Verkehr mit 

Asien. Bemerkenswert ist die Verminderung der 

Containerladungen nach Amerika (- 0,8 %). Beim 

Empfang war die Zunahme kleiner als beim Ver­

sand. Für alle bedeutenden Verkehrsrelationen 

wurden zwar Zunahmen ermittelt, im Verkehr mit 

europäischen und amerikanischen Häfen traten 

die größten und fast gleiche Steigerungen auf 

(rd. + G,3 Mill. t). 

Die beiden größten Container-Häfen des Bundes­

gebietes, Hamburg und die Bremischen Häfen, 

auf die - gemessen an den in Containern be­

förderten Gütermengen - Anteile von 60 bzw. 

36 % am gesamten Containerumschlag entfielen 

(1987: 58 und 37 %), konnten ihren Umschlag 

an Containergütern im Berichtsjahr um 13 bzw. 

5,7 % steigern (1987: 19 und 7,8 %). 
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2.4 Schiffs- und Güterverkehr auf dem 

Nord-Ostsee-Kanal 

Am Gesamtverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal 

nahmen im Jahre 1988 insgesamt 42 888 Handels­

schiffe mit einem Gesamtraumgehalt von 43,0 

Mill. NRT teil. Von diesen Schiffen benutzten 

32 283 Einheiten (75 %) mit 37,1 Mill. NRT 

(86 %) den Kanal nur im Durchgangsverkehr. 

Von den am Gesamtverkehr beteiligten Handels­

schiffen führten 31 782 (74 %) Ladung im Ge­

samtgewicht von 59,8 Mill. t mit sich. Beim 

Durchgangsverkehr waren sogar 81 % der Schif­

fe beladen (26 295), deren Ladungsmenge sich 

auf insgesamt 52,9 Mill. t belief. Im Teil­

streckenverkehr beförderten 5 487 Schiffe 

Güter im Volumen von 6,9 Mill. t von bzw. nach 

den Kanalhäfen, das sind knapp 12 % der auf 

dem Kanal insgesamt beförderten Güter. 

Im Vergleich zum Vorjahr benutzten 1 751 

mehr Schiffseinheiten den Kanal (+ 4,3 %); 

der gesamte Nettoraumgehalt von Schiffen, die. 

1988 den Kanal befahren haben, war jedoch um 

2,6 % geringer als im Vorjahr (- 1,2 Mill. NRT). 

Die Angaben für den Durchgangsverkehr zeigten 

dieselbe Tendenz: Es wurden zwar 1 105 mehr 

Durchfahrten gezählt(+ 3,5 %), die durch­

fahrende Ne'ttotonnage war aber um 1,2 Mill. 

NRT niedriger als 1987 (- 3,0 %). Im Teil­

streckenverkehr wurden zwar 10 605 Fahrtenge­

zählt, 646 mehr als im Vorjahr(+ 6,5 %), aber 

die dabei bewegten NRT waren nicht größer als 

1987 (+ 0,0 %). 

Der Güterverkehr hat gegenüber 1987 zugenommen: 

Insgesamt wurden 1,4 Mill. t mehr Güter auf 

dem Kanal befördert (+ 2,4 %); diese Zunahme 

ist hauptsächlich auf die vermehrten Trans­

porte im Durchgangsverkehr(+ 1,2 Mill. t oder 

+ 2,4 %) zurückzuführen, allerdings wurde beim 

Teilstreckenverkehr auch eine Steigerung um 

0,2 Mill. t ermittelt(+ 2,7 %). 

Verkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal 

(Nur Handelsschiffe) 

Gegenstand gegenüber 
der 1986 1987 1988 

Nachwe 1 sung 
1987 

Schiffsverkehr 

Anzah 1 der Schiffe ........ 42 536 41 137 42 888 + 4,3 
1 000 NRT ................. 46 656 44 164 43 014 2,6 

dar. Durchgangsverkehr 

Anzahl der Schiffe. 32 069 31 178 32 283 + 3,5 
1 000 NRT ......... 40 920 38 249 37 098 3,0 

Guter.erkehr ( l 000 t) 

Gesamtverkehr ............. 59 330 58 383 59 804 + 2,4 
dar. Durchgangsverkehr ..• 52 830 51 618 52 857 + 2,4 



Es nahmen 20 548 Schiffseinheiten, die un-

ter der Flagge der Bundesrepublik Deutsch­

land fuhren, am Gesamtverkehr der Handels­

schiffe auf dem Nord-Ostsee-Kanal teil. Sie 

verfügten über einen Gesamtraumgehalt von 8,8 

Mill. NRT. Von ihnen führten 14 756 (72 %) mit 

einem Ladungsvermögen von 6,5 Mill. NRT eine 

Gesamtladungsmenge von 17,4 Mill. t mit sich. 

Gegenüber 1987 hat sich für Schiffe unter der 

Flagge der Bundesrepublik Deutschland die Zahl 

der Gesamtpassagen nur unwesentlich erhöht 

(+ 202 Passagen oder+ 1,0 %), die 1988 be­

förderte Gütermenge war um 0,5 Mill. t umfang­

reicher(+ 3,2 %). 

Seeverkehrs- und Außenhandelsstatistik 

Ein Vergleich der für den Seeverkehr genann­

ten Ergebnisse mit den von der Außenhandels­

statistik ermittelten Daten für die Ein-

una Ausfuhr im unmittelbaren Seeverkehr über 
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Nord- und Ostseehäfen des Bundesgebietes 

(1988: 82,2 Mill. t) ist aus einer Reihe von 

Gründen nur mit großen Einschränkungen möglich. 

Die Seeverkehrsstatistik erfaßt nämlich - ohne 

daß dies besonders erkennbar wäre - auch sol­

che Gütermengen, die nicht Gegenstand des 

deutschen Außenhandels sind, z.B. gebrochene 

Durchfuhr bzw. Seeumschlag von Gütern aus dem 

Ausland sowie Militärgüter. Außerdem werden im 

Gegensatz zur Außenhandelsstatistik Bruttoge­

wichte erfaßt und nachgewiesen. Die Seever­

kehrsstatistik läßt darüber hinaus auch keine 

Aussage über das He.rstellungs- bzw. Verbrauchs­

land zu, da die beförderten Güter nur nach dem 

Ein- bzw. Ausladehafen erfaßt werden; d.h., 

daß z.B. aus Asien kommende Güter, die in 

einem europäischen Hafen, wie Rotterdam, umge­

schlagen werden und auf dem Seeweg nach der 

Bundesrepublik Deutschland weitertransportiert 

sind, als Empfang aus den Niederlanden - ent­

sprechend dem letzten Einladehafen der Ware -

nachgewiesen werden. 



1 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT 

1.1 ENTWICKLUNG DES SCHIFFSVERKEHRS 

VERKEHRSBEZIEHUNG 

FLAGGE 

INSGESAMT 

ANGEKOMMENE SCHIFFE 

DARUNTER MIT LADUNG INSGESAMT 

ABGEGANGENE SCHIFFE 

DARIJ,ITER MIT LADUNG 

1987 1988 

1000 NRT 

1987 

" 
1988 

1000 NRT % 

1987 1988 

1000 NRT 

1987 

SCHIFFSVERKEHR MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN 1) 

VERKEHR MIT 

EUROPAEISCHEN HAEFEN 116 305 120 2S4 101 213 87,0 106 178 88,2 111 616 117 024 8S 960 

DAVON HAEFEN IN 

EURDP. GEMEINS~HAFTEN 69 "'71 71 260 61 331 87,9 63 154 88,6 SE 282 69 090 51 934 
UEBRIGEM EUROPA ,;6 534 48 994 39 882 85,7 43 024 87,8 45 334 47 934 34 026 

DAR.: SOWJETUNION 3 612 4 224 2 550 70,5 3 238 76,6 4 639 5 247 2 577 
NORWEGEN 7 875 8 544 7 362 93,4 8 186 95,8 8 333 8 147 5 267 
SCHWEDEN 24 140 25 588 21 484 88,9 23 125 90,3 22 689 24 218 20 070 
FINNLAND 4 956 5 407 4 722 95,2 5 155 95,3 4 805 5 264 3 998 

AUSSEREUROPAEI SCHEtl HAEFEN SB 283 59 812 54 725 93,8 56 606 94,6 58 8<i6 60 339 50 028 

DAVON HAEFEN IN 

AFRIKA 8 606 9 813 7 814 90,7 9 147 93,2 8 360 8 275 6 757 
NORDAMERIKA 15 211 14 62"1 14 828 97,4 14 134 96,6 17 357 17 064 14 520 
MITTEL- UND SUEDAMERI KA 11 050 ll 367 10 548 95.4 10 777 94,8 8 523 9 337 6 438 
ASIEN 20 342 20 684 18 682 91,a 19 449 94,0 21 098 21 822 19 721 
AUSTRALIEN, OZEANIEN 2 935 3 274 2 775 94,5 3 075 93,9 2 604 2 924 2 524 
?OLAR'3EBIETEN 
NICHT ERM. LAENDERN 140 47 78 55,8 23 49,2 903 918 68 

INSGESAMT 174 589 180 066 155 938 89,3 162 784 90,4 170 462 177 363 135 987 

AUSSERDEM SCHIFFSVERKEHR ZWISCHEN HAEFEN DES BUNDESGEBIETES 2) 

INSGESAMT 16 996 18 447 13 331 78,4 15 104 81,8 19 832 19 618 13 216 

SCHIFFSVERKEHR MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH FLAGGEN 1) 

DEUTSCHLl>.ND 

BUNilESREPUBLir. DEUTSCHLAND 36 587 35 003 35 604 97,3 34 253 97,8 36 413 3S 133 3-. 461 
DEUTSC~E DEM. REP. l 377 1 447 924 67,0 1 024 70,8 1 339 l 450 911 

FREMDE FLAGGEN 136 624 143 617 119 410 87,4 127 506 88,7 132 710 140 780 100 615 

BELGIEN 1 386 1 149 1 329 95,8 l 097 95,5 1 321 l 131 l 028 
DAEMEMARK 26 504 24 778 26 062 98,3 24 390 98,4 26 359 23 833 25 826 
FINJlLAND 2 908 2 958 2 710 93, 1 2 760 9:0,3 2 846 2 965 2 361 
FRANKREICH 2 134 2 976 l 852 86,8 2 591 87,0 1 993 2 536 l 438 
GRIECHENLAND 3 420 3 357 2 273 66,4 2 247 66,9 3 221 3 180 l 694 
GROSSBRITAJ~NIEN 7 649 6 866 6 839 89,4 6 279 91,4 7 271 6 684 4 723 
INDIEN 533 582 213 35,8 271 46,5 609 622 435 
ISRAEL 13 25 6 4B,2 6 23,7 27 23 27 
ITALIEN 745 640 659 88,4 484 75,6 633 616 256 
JAPAN 3 863 3 481 2 920 75,5 2 983 85,6 3 921 3 641 2 461 
JUGOSLAWIEtJ 737 5"'2 426 57,7 388 67,8 701 536 466 
LIBANON SB 34 47 68,5 H 39,4 68 34 38 
LIBERI~ 8 995 8 032 7 740 86,0 7 076 88, l 8 087 7 727 2 966 
NIEDERLANDE 3 798 4 471 3 176 83,6 3 913 87,5 3 815 4 224 2 841 
NORWEGEN 6 603 7 134 6 285 95, 1 E 513 91,2 6 362 6 874 4 516 
PANAMA 8 329 8 013 6 659 79,9 6 503 81,1 7 895 7 941 5 564 
POLEN 3 600 3 278 3 127 86,8 2 974 90, 7 3 531 3 203 2 494 
SCHWEDEN 16 6S7 18 782 16 015 96,1 18 080 96,2 16 537 18 575 15 226 
SOWJETUNION 7 056 7 789 4 664 68,9 5 584 7!,6 7 139 8 137 4 596 
SPANIEN 668 283 530 79,3 155 54,8 625 271 269 
SUEDAFRIKA 439 540 439 100,0 540 100,0 557 591 557 
VEREINIGTE STAATEN 2 939 3 718 2 837 96,5 3 517 94,5 2 934 3 719 2 852 
UEBRIGE FLAGGEN 27 580 34 156 22 405 81,2 29 140 85,3 26 259 33 717 17 981 

INSGESAMT 174 589 180 066 155 938 89,3 162 784 90,4 170 462 177 363 135 987 

DAR.: EUROP. GEMEINSCHAFTEN 83 093 79 758 78 453 94,4 75 583 94,7 81 852 77 838 72 672 

l)DHNE ZWISCHENVERKEHR.- 2) EINSCHL. ZWISCHENVERKEHR. 
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77,0 

78,3 
75,0 
55,5 
63,2 
88,4 
83,2 

85,0 

80,8 
83,6 
75,5 
93,4 
96,9 

7,5 

79,7 

6!l,6 

94,6 
68,0 

75,8 

77,8 
97,9 
82,9 
72,l 
52.5 
64,9 
71,5 

100,0 
40,4 
62,7 
66,5 
56,3 
36,6 
74,4 
70,9 
70,4 
70,S 
92,0 
64,3 
43,0 

100,0 
97,1 
68,4 

79,7 

88,7 

1988 

1000 NRT % 

91 349 78,0 

54 918 79,4 
36 431 76,0 
2 421 46,1 
5 467 67,l 

22 058 91,0 
4 560 86,6 

49 956 82,7 

6 033 72,9 
14 241 83,4 
6 461 69,2 

20 440 93,6 
2 760 94,3 

21 2,2 

141 305 79,6 

14 714 75,0 

33 327 94,8 
977 67,3 

107 002 76,0 

962 85,0 
23 407 98,2 
2 604 87,8 
1 996 78,6 
l 564 49, 1 
4 360 65,2 

490 78,7 
23 100,0 

384 62,4 
2 201 60.4 

328 61,2 
34 100,0 

2 448 31,6 
3 294 77,9 
4 602 66,9 
S 452 68,6 
2 278 71,l 

17 410 93,7 
4 830 59,3 

185 68,3 
591 100,0 

3 666 98,5 
23 8S3 70,8 

141 30S 79,6 

69 580 

"\ 
1 
1 



u 
u 
u 
V 
u 
z 
u 
V 
u 
z 

u 
u 
u 
V 
u 
z 
u 
V 
u 
z 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

1 ZUSAMl>l:NFASSENOE UEBERSICHT 
•> 1,2 ENTWICKLUNG DES GUETERVZRKEHRS 

1986 1987 1988 

GUETERVERKEHR NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN IN TONNEN 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 1) 2 594 674 l 994 276 2 885 633 

VERSAND NACH HAEFEN AUSSERnALB DES BUNDESGEBIETES 40 035 460 42 631 124 44 132 831 

EUROPAEISCHE HAEFEN 21 239 181 23 386 989 24 193 971 
EUROPAEISCHE GEMEirJSCHAFTEN 10 524 968 11 055 539 11 730 074 
'JEBRIGES EUP.OPA 10 714 213 12 331 450 12 463 697 
DAii. SOWJETUNION 2 793 125 3 736 268 3 192 771 

NORWEGEN 1 431 804 l 467 208 l 576 846 
SCHWEDEN 3 477 560 3 901 324 4 314 129 
FINNLAND 1 711 818 l 832 600 l 990 925 

AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 18 796 279 19 244 135 19 938 860 
AFRIKA 2 892 557 2 617 437 2 877 134 
NORD.1.MERIKA 5 283 76,; 5 240 881 5 147 804 
MITTEL- UND SUEDAMERIKA l 706 532 l 611 803 1 781 583 
ASIEtJ B 346 828 9 065 382 9 430 026 
AUSTRALIEN,DZEANIEN 514 712 637 288 616 509 
POLARGEBIETE 3 600 
NICHT ERMITTELTE LAENDER 48 286 71 344 85 804 

EMPFANG AUS HAEFEN AUSSERHALB OES BUNDESGEBIETES 93 503 021 89 681 185 93 435 389 

EURDPAEISCHE HAEFE~ 56 5Bl 223 58 024 066 58 628 303 
EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFTEtJ 29 234 729 28 739 303 26 749 436 
UE8RIGES EUROPA 27 346 494 29 284 763 31 878 867 

DAR, SOWJETUtJION 5 973 193 5 120 553 6 849 393 
NORWEGEN 7 306 381 7 907 804 9 058 024 
SCHWEDEN 5 897 192 6 909 432 6 837 924 
FINNLAND 3 409 236 4 157 648 4 526 837 

AUSSEREUROPAE!SCHE HAEFEN 36 921 798 31 657 119 34 807 086 
AFRIKA 9 448 905 5 523 236 8 681 838 
NORDAMERIKA i 086 658 7 922 003 7 111 572 
MITTEL- UND SUEDAMER!Kt. 9 627 469 9 456 773 9 888 323 
ASIEN E 222 924 6 331 006 6 674 678 
AUSTRt.LIEN, OZEAMIEN 3 413 860 2 337 284 2 396 012 
P!JLARGEBIETE 10 218 
N!CrlT ERMITTELTE LAENDER 111 764 86 817 54 663 

GESAMTVERKEHR 136 133 155 134 306 585 140 453 853 

AUSSERDEM EIGENGEWICHTE DER IM PERSONEN-
UND/ODER GUETERVERKEHR EINGESETZTEN 

12 797 785 13 463 016 REISE- UND TRANSPORTFAHRZEUGE, TRAILER 12 174 021 
CONTAINER, TRAEGERSCHIFFSLEICHTER 5 006 639 5 574 093 6 224 484 

ZUSAMMEN 17 180 660 18 371 878 13 687 500 

BEFOERDERUNG NACH GUETERABTEILUNGEN OES GUETERVERZEICHN!SSES IN TONNEN 

LAND-, FORSTWIRTSCHAFTLICHE UND VERWANDTE ERZEUGNISSE 4 095 502 4 204 364 
ANDERE NAHRUNGS- UND FUTTERMITTEL 10 551 856 8 967 523 
FESTE MINERALISCHE BRENNSTOFFE 5 001 217 5 164 523 
ERDDEL, MINERALOELERZEUGNISSE, GASE 35 224 113 38 547 754 
ERZE UND METALLABFt.ELLE 11 794 236 13 951 076 
EISEN, STAHL UND NE-METALLE ( EWSCHL. HALBZEUG) 
STEIN: UND ERDEtJ ( EitJSCHL, BAUSTOFFE) 2 254 095 2 753 032 
DUENGEMITTEL 3 836 032 3 556 409 
CHEMISCHE ERZEUGNISSE 3 163 500 3 223 994 
ANDERE HALB- UNO FERTIGERZEUGNISSE 
BESONDERE TRANSPORTGUETER 58 386 034 so 085 168 

INSGESAMT 134 306 585 140 453 853 

ANTEIL DER GUETERABTEILUNGEN AM GESAMTVERKEHR IN % 

LAND-, FORSTWIPTSCHAFTLICHE UND VERWANDTE ERZEUGNISSE 3,0 3,0 
ANDERE NAHRUNGS- UND FUTTERMITTEL 7,9 6,4 
FESTE MINERALISCHE BRENNSTOFFE 3,7 3,7 
ERDOEL, MINERALOELERZEUGNISSE, GASE 26,2 27,4 
ERZE UND METALLABFAELLE 8,8 9,9 
EISEN, STAHL UND NE-METALLE (EINSCHL.HALBZEUG) 
STEINE UND ERDEN (EINSCHL, BAUSTOFFE) 1,7 2,0 
DUENGEMITTEL 2,9 2,5 
CHEMISCHE ERZEUGNISSE 2,4 2,3 
ANDERE HALB- UNO FERTIGERZEUGNISSE 
BESONDERE TP.ANSPORTGUETER 43,5 42,8 

INSGESAMT 100 100 

ZU-(+) BZW, ABNAHME(-) 

1988 GEGEN 1987 

ABSOLUT " 

891 357 + 44,7 + 

l 501 707 + 3,5 + 

806 982 + 3,5 + 
674 535 + 6,1 + 
132 447 + 1,1 + 
543 497 - 14,5 -
109 638 + 7,5 + 
412 805 + 10,6 + 
158 325 + 8,6 + 

694 725 + 3,6 + 
259 697 + 9,9 + 

93 077 - 1,8 -
169 780 + 10,5 + 
364 644 + 4,0 + 
20 779 - 3,3 -

14 460 + 20,3 + 

3 754 204 + 4,2 + 

604 237 + 1,0 + 
l 989 867 - 6,9 -
2 594 104 + 8,9 + 
l 728 840 + 33,8 + 
1 150 220 + 14,5 + 

71 508 - 1,0 -
369 189 + 8,9 

3 149 967 + 10,0 + 
3 158 602 + 57,2 + 

810 431 - 10,2 -
431 550 + -.,6 + 
343 672 + 5,4 + 
58 728 + 2,5 + 

32 154 - 37,0 -

6 147 268 + 4,6 + 

665 231 + 5,2 + 
650 391 + 11,7 + 

1 315 622 + 7,2 + 

108 862 + 2,7 + 
584 333 - 15,0 -
1sa 316 + 3,3 + 

3 323 641 + 9,4 + 
2 156 840 + 18,3 + 

498 937 + 22,l + 
278 623 - 7,3 -
60 494 + 1,9 + 

699 134 + 2,9 + 

6 147 268 + 4,6 + 

,.. ) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. ABKUERZUNGEN SIEHE HINWEIS SEITE 11, 
1) EMPFANG AUS ALLEtJ HAEFEN DES BUNDESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH 8INNENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES, 
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1 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT 
•) 

1.2 ENTWICKLUNG DES GUETERVERKEHRS 

zu- (+) BZW. ABNAHME (-) 
1986 1987 1988 

FLAGGE 1988 GEGEN 1987 

TONNEN ,. 
VERKEHR MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH FLAGGEN 

VERSAND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 9 046 926 8 293 851 7 781 349 512 502 - 6,2 -
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 295 363 409 434 440 240 30 806 + 7,5 + 

FREMDE FLAGGEN 30 693 171 33 927 839 35 911 242 1 983 403 + 5,8 + 

BELGIEN 291 837 276 141 214 176 61 965 - 22,4 -
DAENEMARK 2 971 052 3 012 567 2 682 334 330 233 - 11,0 -
FINNLAND 530 288 739 721 839 741 100 020 + 13,5 + 
FRANKREICH 438 886 438 093 646 987 208 894 + 47,7 + 
GRit'.CHENLAND 1 328 941 1 374 810 1 079 251 295 559 - 21,5 -
GROSSBRITANNIEN 1 996 052 2 231 498 1 999 854 231 644 - 10,4 -
INDIEN 352 750 426 299 397 508 28 791 - 6,8 -
ISRAEL 33 388 B 025 31 427 23 402 + 291,6 + 
ITALIEN 90 291 172 016 338 144 166 128 + 96,6 + 
JAPAN 596 629 696 477 568 081 128 396 - 18,4 -
JUGOSLAWIEN 151 865 288 455 194 466 93 989 - 32,6 -
LIBANON 26 739 29 092 15 208 13 884 - 47,7 -
LIBERIA 1 632 393 1 346 991 1 168 992 177 999 - 13,2 -
NIEDERLANDE 1 375 045 1 536 550 1 583 221 46 671 + 3,0 + 
NORWEGEN 1 122 434 893 698 1 403 758 510 060 + 57,1 + 
PANAMA 2 697 146 2 670 010 2 580 198 89 812 - 3,4 -
POLEN 857 851 882 631 828 128 54 503 - 6,2 -
SCHWEDEN 2 806 776 2 834 396 3 220 185 385 789 + 13,6 + 
SOWJETUNION 3 190 297 4 129 932 4 036 923 93 009 - 2,3 -
SPANIEN 189 064 377 290 328 439 48 851 - 12,9 -
SUEDAFRIKA 147 655 182 373 260 384 78 011 + 42,S + 
VEREWIGTE STAATEN BOB 433 739 114 924 002 184 888 + 25,0 + 
UEBRIGE FLAGGEN 7 057 359 8 641 660 10 569 835 1 928 175 + 22,3 + 

INSGESAMT 40 035 460 42 631 124 44 132 831 501 707 + 3,5 + 

DAR. EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 17 839 791 17 892 948 16 842 963 1 049 985 - 5,9 -

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 12 954 636 12 060 460 10 930 942 l 129 518 - 9,4 -
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 426 364 507 981 495 477 12 504 - 2,5 -

FREMDE FLAGGEN so 122 021 77 112 744 82 008 970 4 896 226 + 6,3 + 

BELGIEN 569 291 723 311 385 592 337 719'- 46,7 -
DAENEMARY. 1 979 421 2 503 463 2 305 755 197 708 - 7,9 -
FINNLAND 1 690 163 1 770 160 1 634 153 136 007 - 7,7 -
FRANKREICH 1 268 675 1 138 518 1 084 514 54 004 - 4,7 -
GRIEi:HENLAND 5 862 000 3 110 962 3 480 682 369 720 + 11,9 + 
GROSSBRITANNIEN 8 067 522 5 940 686 5 734 084 206 602 - 3,5 -
INDIEN 653 579 239 263 249 474 10 211 + 4,3 + 
ISRAEL 9 652 2 669 1 940 729 - 27,3 -
ITALIEN 889 455 1 234 950 654 048 580 902 - 47,0 -
JAPAN 1 522 465 1 960 501 2 448 174 487 673 + 24,9 + 
JUGOSLAWIEN 319 515 448 835 416 839 31 996 - 7,1 -
LIBANON 1 259 18 979 38 18 941 - 99,8 -
LIBERIA 12 305 303 11 453 147 11 393 663 59 484 - 5 -
NIEDERLANDE 2 398 264 2 147 179 2 253 321 106 142 + 4,9 + 
NORWEGEN 4 209 724 4 220 558 5 206 388 985 830 + 23,4 + 
PANAMA 6 277 468 5 248 583 4 754 195 494 388 - 9,4 -
POLEN 2 587 487 2 101 281 2 134 819 33 538 + 1,6 + 
SCHWEDEN 5 012 186 5 137 850 5 594 954 457 104 + 8,9 + 
SOWJETUNION 6 553 729 5 878 935 7 802 698 923 763 + 32,7 + 
SPANIEN 555 191 698 901 184 961 513 940 - 73,5 -
SUEDAFRIKA 162 918 142 184 164 773 22 589 + 15,9 + 
VEREINIGTE STAATEN 510 428 688 594 584 511 104 083 - 15,1 -
UEBRIGE FLAGGEN 16 716 326 20 303 235 23 539 394, 3 236 159 + 15,9 + 

INSGESAMT 93 503 021 89 681 1B5 93 435 389 3 754 204 + 4,2 + 

DAR. EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 34 873 442 29 728 350 27 300 381 2 427 969 - 8,2 -

•) OHNE DEN SEEVERl<EHR DE~ BINNENHA~FEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
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1 ZUSJMll:NFASSENOE UEBERSICHT 

1.2 ENTWICKLLNG DES GUETERVERKEHRS •) 

1986 1987 1988 
AUS- BZW.EINLADE- DARUNTER DARUNTER DARUNTER INS- INS- INS-VERKEHRSBEREICH HAif- BREMI- HAif- BREMI- HAH- BREMI-GESAMT BURG SCHE Er«>EN GESAMT BURG SCHE EMDEN GESAMT BURG SCHE EMDEN HAEFEN HAEFEN HAEFEN 

UMSCHLAG NACH AUS-UND EINLADEVERKEHRSBEREICHEN IN 1000 T 

VERSAND 
VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEB, 2 276 666 174 287 1 906 425 149 198 2 590 323 193 280 
VERKEHR MIT 

HAEFEN DER OCR U. BERLIN ( OST) 93 89 3 122 79 0 71 47 

UEBRIGEN EUROPAEISCHEN HAEFEN 21 147 5 722 3 901 265 23 265 6 581 4 159 368 24 123 6 584 4 331 475 
OSTSEEGEBIET 12 080 1 846 2 050 36 13 943 2 615 2 146 65 14 114 2 356 2 331 so NORDEUROPA U. GROENLAND 2 068 552 866 4 2 129 647 869 8 2 040 670 718 7 GROSSBRITANNIEN UND IRLAND 2 865 1 323 442 136 3 151 1 354 562 138 3 225 1 081 660 241 WESTEUROPA AM KANAL 2 205 1 114 113 17 1 805 846 135 8 2 386 1 234 168 2 WESTEUROPA AM ATLANTIK 599 262 174 12 693 269 220 11 705 324 168 15 SUEOEUROPA AM MITTELMEER 260 125 35 489 181 26 137 793 487 27 134 SUEODSTEURDP,A.MM,U,A.SCHW.M. 1 070 499 221 60 1 049 670 201 4 844 433 259 26 EUROPAEISCHES BINNENLAND 5 0 17 

AUSSEREUROPAEISCHEN HAEFEN 18 796 10 297 6 609 559 19 244 10 941 6 454 401 19 939 II 474 6 531 533 NORDAFRIKA AM MITTELMEER 1 070 595 322 73 900 551 234 11 762 438 288 16 NORDAFRIKA AM ATLANTIK 201 162 33 1 226 182 37 2 289 224 53 WESTAFRIKA 632 466 111 15 623 466 136 12 821 660 125 14 SUEDLICHES AFRIKA 491 271 195 13 498 286 203 8 580 356 201 9 OSTAFRIKA 239 193 47 265 210 54 0 281 200 61 AFRIKA AM GOLF VON AOEtl 260 142 68 8 106 52 53 144 64 52 0 NORDAMERIKA AM ATLANTIK 3 962 986 2 273 270 3 789 920 2 267 171 3 736 823 2 131 228 GOLF VON MEXICO, KARIB. MEER 1 493 475 811 34 1 646 552 811 51 1 729 633 844 21 SUEOAMERIKA AM ATLANTIK 716 355 295 44 519 284 186 46 636 319 214 102 NORDAMERIKA All PAZIFIK 550 60 368 65 571 100 324 48 571 175 296 39 MITTELAMERIKA AM PAZIFIK 34 31 4 37 29 6 32 24 4 5 SUEDAMERIKA AM PAZIFIK 224 132 74 285 184 92 218 149 69 AMERIKA, BINNENLAND 10 7 3 7 5 2 7 5 1 NAHOST AM MITTELMEER 427 295 95 450 271 111 528 306 136 21 ARA8Irn 1.#'lD PERSISCHER GOLF 1 709 021 548 10 1 511 942 483 0 1 694 1 015 571 16 M!TTELOST 2 036 499 461 2 432 1 873 453 19 2 465 1 826 539 21 FERNOST,SUEDEN 293 180 111 391 287 93 286 215 71 FERNOST,NORDWEST U, NORDOST 3 883 2 995 719 25 4 280 3 189 769 33 4 456 3 439 782 42 t.USTRALIEN UNO OZEANIEN 515 434 22 1 637 558 69 617 603 s 0 PDLARGEBIETE 4 4 
NICHT ERMITT.VERK.BEREICHE 48 48 71 70 86 84 

INSGESAMT 42 311 16 773 10 688 112 44 537 18 026 10 763 967 46 723 18 428 11 056 1 289 

EMPFANG 

VERKEHR INNERHALB DES BUNOESGEB, 2 565 526 624 87 1 981 406 347 18 2 881 352 336 32 
VERKEHR MIT 

HAEFEN OEP. DDR U. BERLIN (OST) 1 158 591 181 1 291 720 141 1 429 636 219 

UE8RIGEN EUROPAEISCHEN HAEFEN 55 423 17 888 8 556 1 140 56 733 19 256 8 919 758 57 199 18 435 9 656 877 
OSTSEEGEBIET 20 446 5 409 2 986 368 21 281 6 325 3 148 208 24 043 5 886 4 367 301 NORDEUROPA U, GRDENLANO 7 903 3 951 1 778 478 8 747 4 658 2 113 282 9 795 4 937 2 251 336 G~OSSBRITANNIEN UNO IRLAND 17 737 4 791 2 234 197 16 953 4 640 1 626 207 16 142 5 006 1 494 147 WESTEUROPA AM KANAL 5 989 2 251 1 088 64 5 515 2 057 1 516 33 4 298 1 432 1 162 34 WESTEUROPA AM ATLANTIK 1 220 672 294 8 1 453 771 291 16 1 283 700 244 24 SUEOEUROPA AM MITTELMEER 613 361 94 699 307 124 607 189 80 17 SUEDOSTEUROP. A. MM. U. A, SCHW. M. 1 509 452 81 25 2 080 498 101 12 1 025 283 60 18 EUROPAEISCHES BINNENLAND 6 3 5 5 2 

AUSSEREURDPAEISCHEN HAEFEN 36 920 16 161 7 357 036 31 657 15 038 652 457 34 807 18 016 7 516 355 
NORDAFRIKA AM MITTELMEER 2 799 772 44 7 1 332 773 117 6 3 950 3 553 19 7 NOROAFRI KA AM ATLANTIK 313 208 85 243 161 69 307 209 78 WESTAFRIKA 3 288 751 194 739 1 887 402 299 285 1 966 458 189 262 SUEOLICHES AFRIKA 2 664 1 303 189 5 1 740 1 052 129 2 198 993 142 15 OSTAFRIKA 247 158 88 268 201 67 198 126 72 AFRIKL AM GOLF VON AOEN 139 33 34 54 36 11 62 29 18 NORDAMERIKA AM ATLANTIK 4 759 2 676 1 755 7 4 129 2 343 1 465 58 4 365 2 741 1 394 1 GOLF VON MEXICD,KARIB.MEER 7 750 3 283 1 570 8 7 721 3 393 1 643 6 859 3 031 1 394 0 SUEDAMERIKA AM ATLANTIK 3 051 1 632 998 43 3 384 1 547 1 566 3 552 1 476 1 548 0 NORDAMERIKA AM PAZIFIK 579 118 56 0 721 193 59 0 891 301 83 0 MITTELAMERIKA AM PAZIFIK 234 177 56 193 128 64 164 110 54 SUEOAMERIKA AM PAZIFIK 1 328 563 197 1 215 486 248 1 151 438 312 AMERIK~, BINNENLAND 14 11 3 15 10 5 17 11 7 NAHOST AM MITTELMEER 227 74 49 115 50 59 106 47 52 ARABIEN UNO PEP.SISCHER GOLF 1 302 367 115 1 055 158 60 891 39 57 10 MITTELOST 1 173 955 195 10 1 231 941 235 10 1 457 993 349 61 FERNOST,SUEOEN 584 493 48 526 416 82 566 285 201 FERNOST,NDROWEST U. NORDOST 2 935 1 658 817 3 405 2 034 771 0 3 655 2 252 871 0 AUSTRALIEN UND DZEANIEN 3 414 928 815 217 2 337 690 640 98 2 396 923 621 POLARGEBIETE 10 

NICHT ERMITT.VERK.BEREICHE 112 48 87 24 63 55 55 
INSGESAMT 96 068 35 167 16 718 2 265 91 662 35 420 17 059 1 233 96 316 37 439 17 727 1 263 

•) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BIJIIDESGEBIETES. 
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GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

OSTSEEHAEFEN 

LUEBECK 

PUTTGARDEN 

KIEL 

RENDSBURG 

FLENSBURG 

UEBRIGE DSTSEEHAEFEN 

NORDSEEHAEFEN 

BRUNSBUETTEL 

HAMBURG 

CUXHAVEN 

BREMEN STADT 

BREMERHAVEN 

BREMISCHE HAEFEN 

BRAKE 

NORDENHAM 

WILHELMSHAVEN 

EMDEN 

UEBRIGE NOROSEEHAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEHJ 

NIEDERSACHSEN 

1 ZUSAMl'ENFASSENDE UEBERSICHT 

1.2 ENTWICKLUNG DES GUETERVERKEHRS 

1986 1987 1988 

TONNEN 

GUETERUMSCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN KUESTENHAEFEN 

17 500 002 18 650 101 19 606 141 

10 083 523 10 668 290 11 272 125 

3 758 750 3 981 626 4 007 833 

1 822 183 1 969 329 2 175 690 

582 002 683 646 673 524 

736 854 790 488 807 959 

516 690 556 722 669 010 

120 878 852 117 549 113 123 433 261 

5 905 140 5 854 616 6 658 356 

51 940 394 53 445 457 55 866 300 

493 541 531 126 750 736 

14 807 315 14 843 798 15 747 537 

12 598 160 12 978 107 13 035 530 

27 405 475 27 821 905 28 783 067 

4 942 703 4 912 788 4 675 227 

2 538 786 2 779 831 3 184 187 

18 352 367 14 524 960 14 841 139 

3 376 275 2 199 891 2 552 071 

1 385 555 l 344 008 l 694 966 

4 538 616 4 134 531 4 427 232 

INSGESAMT 138 378 854 136 199 214 143 039 422 

VERSAND UND EMPFANG NACH AUSGEWAEHLTEN GUETERGFUPPEN 1) 

u FUTTERMITTEL (17) 
V KOKS (23) 
V KRAFTSTOFFE, HEIZOELE (32l 
Z ROHEISEN, -STAHL (51) 
Z STAB- U. FORMSTAHL 153) 
Z STAHLBLECH, BANDSTAHL (54) 
V DUENGEMITTEL (71,721 
U CHEMISCHE GRUNDSTOFFE (81) 
Z FAHRZEUGE (91) 
Z MASCHINEN, ELEKTROERZEUGNISSE (92,93) 

UEBRIGE GUETER (REST) 

V GETREIDE (01) 
Z FRUECHTE, GEMUESE (03) 
z HOLZ UND KORK ( 05) 
U FUTTERMITTEL (17) 
V OELSAATEN, FETTE (18) 
V STEINKOHLE, -BRIKETTS (21) 
V ROHES ERDOEL ( 31) 
V KRAFTSTOFFE, HEIZOELE (32) 
V EISENERZE (41) 
U SAND,KIES, TCN,AND. STEINE LI.ERDEN (61,63) 
Z FAHR2EU'3E (91) 

UEBRIGE GUETER (REST) 

VERSAND 

INSGESAMT 

EMPFANG 

WSGESAMT 

2 099 865 l 492 519 
350 249 714 123 

1 305 357 l 872 118 

1 991 311 1 812 128 
1 781 293 1 941 497 

37 008 944 38 890 717 

44 5•37 01!? 46 723 102 

l 552 693 1 738 667 

4 613 295 4 157 592 
3 093 175 2 626 557 
4 421 681 4 184 784 

18 948 550 23 499 041 
14 356 542 12 052 628 
8 936 957 10 742 157 
2 066 472 2 539 051 

33 672 830 34 775 843 

91 662 195 96 316 320 

ZU-(+) BZW. ABNAHME(-) 

1988 GEGEN 1987 

" 

956 040 + 5,1 + 

603 835 + 5,7 + 

26 207 + 0,7 + 

206 361 + 10,5 + 

-10 122 - 1,5 -

17 471 + 2,2 + 

112 288 + 20,2 + 

5 884 168 + 5,0 + 

803 740 + 13,7 + 

2 420 843 + 4,5 + 

219 510 + 41.3 + 

903 739 + 6,1 + 

57 423 + 0,4 + 

961 162 + 3,5 + 

237 561 - 4,8 -

404 356 + 14,5 + 

316 179 + 2,2 + 

352 180 + 16,0 + 

350 958 + 26,1 + 

292 701 + 7,1 + 

6 840 208 + 5,0 + 

607 346 - 28,9 -
363 874 + 103,9 + 
566 761 + 43,4 + 

X 
X 
X 

179 183 - 9,0 -
160 204 + 9,0 + 

X 
1 861 773 + 5,1 + 

2 186 083 + 4,9 + 

185 97~ + 12,0 + 
X 
X 

455 703 - 9,9 -
466 E18 - 15,1 -
236 897 - 5,4 -

4 550 491 + 24,0 + 
2 303 9!4 - 16,0 -
1 805 200 + 20,2 + 

472 579 + 22,9 + 
X 

1 103 013 + 3,3 + 

4 654 125 + 5,1 + 

1) DIE IM SEEVERKEHR ZWISCHEN KUESTENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES BEFOERDERTEN GUETER SIND SOvlOHL BEIM VERSAND ALS AUCH BEIM EMPFANG 
GEZAEHLT, ABKUERZUNGEN SIEHE HINWEIS SEITE 11. 
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1 ZUSAltENFASSENOE UEBERSICHT 

1.2 ENTWICKLUNG DES GUETERYERKEHRS 

1986 1987 1988 GEGENSTAND DER NACHIEISUN6 

LUEBECK 

MASSENGUT 
SACK-/STUECKGUT 

PUTTGARDEN 

KIEL 

MASSENGUT 
SACK-/STUECKGUT 

MASSENGUT 
SACK-/STUECKGUT 

FLENSBURG 

MASSENGUT 
SACK-/STUECKGUT 

BRUNSBUETTEL 

HAMBURG 

MASSENGUT 
SACl<-/STUECKGUT 

MASSENGUT 
SACl<-/STUECKGUT 

BREMI SCHE HAEFEN 

MASSEtlGUT 
SACK-/STUECKGUT 

BRAKE 

MASSENGUT 
SACK-/STUECKGUT 

NORDENHAM 

MASSENGUT 
SACl<-/STUECKGUT 

WILHELMSHAVEN 

EMDEN 

MASSENGUT 
SACl<-/STUECl<GUT 

MASSEllGUT 
SACl<-/STUECKGUT 

UEBRIGE HAEFEN 

MASSENGUT 
SACl<-/STUECKGUT 

INSGESAMT 

MASSENGUT 
SACl<-/STUECKGUT 

TINEN 

GUETERUMSCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN HAEFEN NACH MASSEN- lt,ID SACK-/STUECKGUT 

10 083 523 

1 711 603 
8 371 920 

3 758 750 

3 758 750 

l 822 183 

936 435 
885 748 

736 854 

701 531 
35 323 

5 905 140 

5 828 146 
76 994 

51 939 4 11 

32 593 302 
19 346 109 

27 405 475 

11 202 702 
16 202 773 

4 942 703 

3 435 283 
l 507 420 

2 538 786 

2 049 066 
489 720 

18 352 367 

17 861 916 
490 451 

3 376 275 

2 641 024 
735 251 

7 516 404 

5 222 262 
2 294 142 

138 377 338 

86 295 507 
52 081 831 
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10 668 290 11 272 125 

1 675 203 1 585 396 
8 993 087 9 686 729 

3 981 626 4 007 833 

3 981 626 4 007 833 

1 969 329 2 175 690 

927 269 845 615 
1 042 060 1 330 075 

790 488 807 959 

756 292 768 682 
34 196 39 277 

5 854 616 6 658 356 

5 782 871 6 549 847 
71 745 108 509 

53 445 457 55 866 300 

31 271 028 33 750 547 
22 174 429 22 115 753 

27 821 905 28 783 067 

11 093 452 11 607 776 
16 728 453· 17 175 291 

4 912 788 4 675 227 

3 116 127 2 835 510 
1 796 661 1 839 717 

2 779 831 3 184 187 

2 293 742 2 673 055 
486 OB9 511 132 

14 524 960 14 841 139 

14 207 140 14 529 2 14 
3 17 820 3 1 1 925 

2 199 891 2 552 071 

1589112 1 949 615 
610 779 602 456 

7 250 033 B 215 468 

5 642 84 7 6 284 633 
1 607 186 1 930 835 

136 199 214 143 039 422 

78 355 083 83 379 890 
57 844 131 59 659 532 

ZU- ( + 1 BZW, ABNAHME (-) 

1888 GEGEN 1987 

803 835 + 

89 807 -
893 642 + 

26 207 + 

26 207 + 

206 361 + 

81 854 -
288 015 + 

17 471 + 

12 390 + 
5 081 + 

803 740 + 

786 976 + 
36 764 + 

2 420 843 + 

2479519+ 
58 676 -

961 162 + 

514 324 + 
446 838 + 

237 561 -

280 617 -
43 056 + 

404 356 + 

379 313 + 
25 043 + 

316 179 + 

322 074 + 
5 895 -

362 180 + 

380 503 + 
B 323 -

965 435 + 

641 786 + 
323 649 + 

6 840 208 + 

5 024 807 + 
1 815 401 + 

" 
5,7 + 

5,4 -
7,7 + 

0,7 + 

)( 
0,7 + 

10,5 + 

8,8 -
27,6 + 

2,2 + 

1,8 + 
14,9 + 

13,7 + 

13,3 + 
51,2 + 

4,5 + 

7,9 + 
0,3 -

3,5 + 

4,6 + 
2, 7 + 

4,8 -

9,0 -
2,4 + 

14,5 + 

16,5 + 
5,2 + 

2,2 + 

2,3 + 
1,9 -

16,0 + 

22,7 + 
1,4 -

13,3 + 

11,4 + 
20, 1 + 

5,0 + 

6,4 + 
3, 1 + 



EINSATZART 

HAFEN 

1 ZUSA1t1ENFASSENOE UEBERSICHT 

1,2 ENTWICKLLtJG ~ES GUETERVERKEHRS 

1986 1987 1988 

TONNEN 

ZU-(+) BZW, ABNAHME(-) 

1988 GEGEN 1987 

" 
VERKEHR HIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH EINSATZARTEN 1) 

VERSAND 

LINIENFAHRT 2) 22 177 149 23 371 349 24 949 340 1 577 991 + 6,8 + 
DARUNTER LUEBECK 3 459 584 3 737 656 3 973 399 235 743 + 6,3 + 

PUTTGARDEN 2 286 192 2 380 917 2 245 066 135 851 - 5,7 -
HAMBURG 9 306 814 10 089 471 10 523 772 434 301 + 4,3 + 
BREHISCHE HAEFEN 6 639 984 6 559 353 7 053 662 494 309 + 7,5 + 

TRAHPFAHRT 13 525 758 15 337 206 14 192 836 1 144 370 - 7,5 -
DARUNTER LUEBECK 975 645 1 128 319 1 117 714 10 605 - 9 -

HAMBURG 4 678 707 5 797 533 4 920 881 876 652 - 15,1 -
BREMISCHE HAEFEN 3 682 488 3 837 659 3 615 053 222 606 - 5,8 -
Efol>EN 824 579 767 680 1 004 459 236 779 + 30,8 + 

TANKERFAHRT 4 332 553 3 922 569 4 990 655 068 086 + 27,2 + 
DARUNTER BRUNSBUETTEL 400 240 615 871 702 647 86 776 + 14,1 + 

HAMBURG 2 121 836 1 713 761 2 660 095 946 334 + 55,2 + 
BREHISCHE HAEFEN 190 727 216 366 193 608 22 758 - 10,5 -

INSGESAMT 40 035 460' 42 631 124 44 132 831 1 501 707 + 3,5 + 

EMPFANG 

LINIENFAHRT 2) 16 824 327 18 877 465 21 166 844 2 289 379 + 12,1 + 
DARUNTER LUEBECK 3 802 096 4 253 950 4 613 566 359 616 + 8,5 + 

PUTTGARDEN 1 472 558 1 597 817 1 762 767 164 950 + 10,3 + 
HAMBURG 6 914 089 7 743 188 8 442 487 699 299 + 9,0 + 
BREMISCHE HAEFEN 4 205 530 .4 602 633 5 012 579 409 946 + 8,9 + 

TRAHPFAHRT 38 585 722 35 600 624 35 655 622 54 998 + 2 + 
DARUNTER LUEBECK l 628 796 l 352 289 1 350 758 1 531 - l -

HAMBURG 14 967 767 14 816 851 14 240 720 576 131 - 3,9 -
BREHISCHE HAEFEN 8 484 592 8 635 786 B 812 067 176 281 + 2,0 + 
BRAKE 2 69,1 857 2 425 117 1 B5B 667 566 450 - 23,4 -
NORDENHAM l 547 777 l 638 313 1 452 602 185 711 - 11,3 - . 
E~l>EN 1 909 428 912 219 l 018 242 106 023 + 11,6 + 

TANKERFAHRT 38 092 972 35 203 096 36 612 923 1 409 827 + 4,0 + 
DARUNTER BRUNSBUETTEL 4 122 711 4 350 915 4 460 304 109 389 + 2,5 + 

HAMBURG 12 759 298 12 453 725 14 403 639 1 949 914 + 15,7 + 
BREMISCHE HAEFEN 3 404 040 3 473 504 3 566 988 93 .484 + 2,7 + 
NORDENHAM 270 106 304 215 281 924 22 291 - 7,3 -
WILHELMSHAVEN ]6 251 352 13 247 458 12 572 839 674 619 - 5,1 -
EMDEN 269 350 302 595 210 850 91 745 - 30,3 -

INSGESAMT 93 503 021 89 681 185 93 435 389 3 754 204 + 4,2 + 

1) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHllEFEN HIT HAEFEN AUSSERHALB D!:S Blt-lDESGEBIETES, - 2 l EINSCHLIESSLICH FAEHRVERKEHR HIT DEM AUSLAND. 

1,3 BEFOERDERTE GUETERMENGEN UND Tor.t-lENKILOMETRISCHE LEISTUNGEN 

BEFOERDERTE GUETER IN l 000 T GELEISTETE TONNENKILOMETER IN MILL, 

DAR. AUF SCHIFFEND, DAR. AUF SCHIFFEND, 
VERKEHRSBEZIEHUNG INSGES INSGESAMT 

BUNDESREP, DEUTSCHL. BUNDESREP, DEUTSCHL. 

1987 1988 1987 1988 1987 1988 1987 1988 

VERKEHR ZWISCHEN HAEFEN DES BUNDESGEBIETES 1 994,3 2 885,6 1 634,4 2 466,6 454,0 561,6 340,1 427,3 

VERKEHR DER HAEFEN DES BUNDESGEBIETES MIT 
HAEFEN DER DDR UND BERLIN (OST) 1 413,5 1 500,2 403,9 419,4 534,2 560,6 153,2 154,9 

UEBRIGEN EUROPAEISCHEN HAEFEN 
AN DER OSTSEE 35 224,1 38 157,5 9 1149,9 9 680,7 32 319,6 34 945,8 9 288,4 9 091, 7 
AN DER NORDSEE UND AM ATLANTIK 40 466,3 39 896,0 6 473,5 5 324,9 41 083,2 39 977,0 6 275,0 5 326,9 
AH MITTELMEER 4 317,l 3 268,6 275,5 170,6 25 420,9 18 038,5 1 377,4 847,4 

AFRIKANISCHEN HAEFEN 
AM MITTELMEER 2 2!12,4 4 711, 4 109,8 106,8 11 178,9 24 789,7 618,3 621,0 
IN WESTAFRIKA 5 216,4 6 11:!2,2 389,7 !187,3 46 756,6 56 235,8 2 956,4 2 616,4 
IN OSTAFRIKA 692,0 685,4 108,5 8!),6 8 986,6 8 944,4 1 334,3 990,2 

ASIATISCHEN HAEFEN IN 
NAHOST 3 131,0 !! 218,6 325,9 286,3 41 013,7 42 632,2 2 739,4 2 408,9 
MITTELOST 4 579,9 4 774,7 294,5 310,6 72 377 ,8 75 602,6 4 173,5 4 487,9 
FERNOST 7 685,5 8 111,5 520,3 438,0 155 718,4 164 416,0 10 432,4 8 673,0 

AMERIKANISCHEN HAEFEN IN 
NORDAIERIKA 13 162,9 12 259,4 124,0 1 121,2 108 634,2 101 834,8 9 020,8 8 902,1 
MITTELAMERIKA 1 792,0 2 003,0 190,9 135,4 17 070,3 18 821,2 1 826,8 1 290,9 SUEDA~ERIKA 9 276,5 9 666,9 212,8 180,7 93 403,2 98 251,6 2 525,5 2· 222,3 

AUSTRALISCHEN UND OZEANISCHEN HAEFEN 
DEN POLARGEBIETEN 

2 974,6 3 012,5 66,7 66,8 69 967,9 72 845,6 1 536,5 1 567,6 
NICHT ERMITTELTEN HAEFEN 158,2 140,5 8,4 3,0 879,4 781,0 46,9 16,7 

INSGESAMT 134 306,6 140 453,9 21 988,7 21 178,8 725 799,1 759 238,3 54 644,8 49 645,1 
AUSSERDEM ZWISCHEN HAEFEN DES AUSLANDES X X 16 537,0 X X 58 857,0 
(CROSS- TRADEI 
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2 Bestand an Seeschiffen 

2.1 Entwicklung der Handelsflotte der Bundesrepublik Deutschland 
- Auf der Grundlage der Flagge -

Handelsschiffe 
mit einem Raumgehalt von 

100 BRT und mehr 

Bestand am 1. 1. 

Zugang ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Neubau ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
in der Bundesrepublik Deutschland •••• 
im Ausland und in der DDR •••••••••••• 

2 Ankauf aus dem Ausland und der DDR ••••• 

3 Bareboatcharter •••••••••••••••••••••••• 
Zugang mit Flaggenschein 1 > .•......... 

2) Zugang nach Bareboatcharter •••••••• 

4 Übertragung aus dem Binnenschiffs-
register •••••••••••••••••••••••••••••• 

5 Übrige Zugänge ••••••••••••••••••••••••• 

Abgang ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Abgewrackt ••••••••••••••••••••••••••••• 

in der Bundesrepublik Deutschland •••• 
im Ausland und in der DDR •••••••••••• 

2 Verkauf (auch an Tochtergesellschaften) 

in das Ausland und in die DDR •••••••• 

3 Bareboatcharter •••••••••••••••••••••••• 
Rücknahme des Flaggenscheins 1

> ...... . 

Abgang in Bareboatcharter2 ) •••••••••• 

4 Übertragung in das Binnenschiffs-
register •••••••••••••••••••••••••••••• 

5 Totalverluste •••••••••••••••••••••••••• 

6 Übrige Abgänge ••.•••••••••••••••••••••• 
wegen Umregistrierung •••••••••••••••• 
durch Zwangsversteigerung •••••••••••• 

andere Gründe •••••••••••••••••••••••• 

Sonstige Veränderungen ••••••••••••••••••••• 
Saldo Schiffsartänderungen ••••••••••••• 

2 Saldo Nachvermessungen ••••••••••••••••• 

Bestand am 31. 12 ••••••••••••••••••••••••••• 

Anzahl 

234 

41 

28 

26 

2 

7 

6 

6 

250 

7 

5 

2 

71 

169 

3 

166 

2 

1 024 

1987 

1 
1 000 

BRT 

4 233 

269 

144 

142 

2 

89 

36 

36 

750 

13 

2 

11 

263 

473 

35 

438 

0 

0 

+ 16 

3 768 

Berichtsjahr 

1 

\ Anzahl 

024 

42 

20 

19 

1 

4 

15 

15 

3 

114 

2 

2 

52 

57 

57 

2 

950 

19AA 

1 
1 000 

BRT 

3 768 

+ 

170 

114 

112 

2 

23 

33 

33 

201 

73 

127 

127 

0 

0 

0 

0 

10 

3 728 

1) Gemäß S 11 des Flaggenrechtsgesetzes. 2) Gemäß S 7 des Flaggenrechtsgesetzes. 
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Beatand an Seeschiffen 

2.2 liandelaschiffe am 31.12.1988 nach Antriebaarten"' 1 

Davon 

vervendungazveck Insgesat Schiffe Schiffe 
---- Motorschiffe Dampfschiffe 

rai t Bilfsantr Leb Segelschiffe ohne Antrieb 
Schiffurt 

An- j t 000 11 000 
zahl BRT tdv 

An- 11 000 11 000 
zahl BRT tdw .:~~ 11 a:o 11 t~!o An- I' ooo I' ooo 

zahl BR'!' tdw 
An- 11 000 11 000 

zahl BR'l" tdw 
An- J' 000 11 ooo 

zahl BRT tdw 

Alle Schiffe von mehr als SO cbm • l7,6S BRT 

Handeleachiffe • ••••••••••• 1 081 3 737 1 070 3 408 329 

Schiffe fUr Persone-
befOrderung ············· 228 108 227 108 X 

'l'rockenfracht&Chiffe ••••• 751 3 195 4 0{10 742 2 931 3 83' 258 225 0 0 

Bo-lD-SchUt• el.nachl. 
l'lhrachiffe 1), ••••••• 57 252 173 57 252 173 

Andere 1"roc'kenfracht-
achiff• •••••••••••••• 694 2 943 3 887 685 2 685 3 661 258 225 

darunterc 

StOck9uttracht-
achiffe a.n.g. 550 783 1 216 546 783 1 215 

Containerachiffe •••• 118 1 887 2 280 113 1 629 2 056 258 225 

Maeaengutachiffe21 ••• 168 282 168 282 

Tankschiffe3> ............ 102 43' 709 101 363 572 71 137 

darunter 

Mineralöltanker 31 176 323 30 106 166 71 137 

Seeflachereifahrseuge ••••• 526 58 526 58 

Sportfahrzeuge (Yachten) .. 3 411 94 X 2 195 68 X 1 215 27 

Andere SCbiffe nicht fllr 
B•nl!elaawecke 4) ········· 629 264 479 162 6 18 II 5 123 85 

Insgesamt ... 5 647 4 153 X 4 270 3 696 X 13 330 22 II X 1 219 32 123 85 X 

Schiffe ai.t einem Raumgehalt von 100 BR"r uncl meht 

llandela.ch iffe ••••••••••••• 9SO 1 ne 941 3 399 )29 

Schifte fU:t Persone--
befOrderung ............. 121 101 X 120 101 X 

Ttockenfracht.achiffe ••••• 737 3 \94 4 OS6 730 2 936 3 633 258 225 0 0 

IID-Ro-Scbiffe einachl. 
l'lhracbiffe 1) ······· 57 252 173 57 252 173 

Andere Trockenfracht-
achiffe •••••••••••••• 680 2 942 3 885 673 2 684 l 660 258 225 

darunter c 

StDctgutfracht• 
achiffe a.n.g. 536 791 1 215 534 781 1 215 

containenchiffe •••• 118 1 887 2 280 113 1 629 2 056 258 225 

Mauengutachifte2> ••• 169 282 168 282 

Tankacbiffe1) ............ 92 433 708 91 362 571 71 137 

darunter 

MineraU~).tanker 28 176 323 27 106 IS6 71 137 

Seefischereifahu:euge ••••• 90 42 90 42 

Sportfahrzeuge (Yachten) .. 51 12 X .. II X X 

Andere Schiffe nicht fllr 
B•nd•l•zwcke 4) ......... 381 252 269 151 11 10 102 85 

lnege ... t ... 1 478 4 034 X 1 344 3 603 330 X 13 II X 10 102 85 

*) Die •deadweight - ToMage• (tdv} vird nur fUr beatiJllfflte Schiffegat- 2) Darunter 5 Mehr.1:wecksch1ffe mit 167 556 BRT und 281 417 tdv. 

t1.1n9en er•ittelt und in den gegebenen Fällen nachrichtlich au&ge- 3) Darunter 15 Gastanker mlt lll 993 BRT und 164 805 tdw sowie 28 Chemie-

,f'ieaen. kallentanker •it 119 514 BRT und 210 099 tdv. 

1) Darunter 5 Biaenbahnfähracbiffe ait 10 215 &Rr und 31 34S tdv. 4) Ohne Bundesaarine. 
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2 Bestand an Seeschiffen 
2. 3 Handelaschiffe am 31. 12. 1988 nach Heimatgebieten, Heimathäfen und Schiffsarten*) 

- Schiffe mit eirlem Raumgehalt von 100 BRT und mehr -

Davon 

Heimatgebiet Insgesamt Schiffe für Trockenfracht- Ro-Ro-Schiffe Andere Personenbeförderung Schiffe 
einschl. Trocken-

Heimathafen Fihrschiffe frachtschi ffe 
An-

zahl 

Insgesamt ·············· 950 728 121 101 X 737 3 19-l 4 058 57 252 173 680 2 942 3 885 

Schleswig-Holstein 202 391 66 35 X 132 307 406 21 75 so 111 233 356 
darunter: 

Lübeck ................ 35 85 0 X 32 84 119 6 44 40 2b 41 79 
Kiel ················· 14 53 8 2 X 6 52 72 6 52 72 
Flensburg ············ 26 87 14 6 X 10 32 41 9 31 40 
Rendaburg ············ 29 68 X 29 68 106 4 28 67 102 

Hamburg ................ 410 2 299 23 12 X 336 003 2 478 18 137 73 318 866 2 405 

Bremische Häfen 64 523 41 X 46 425 550 5 25 37 41 400 513 

Niedersachsen .......... 265 502 30 14 X 214 446 606 13 16 13 201 431 593 
darunter: 

Emden •••••••••••••••• 42 143 X 34 111 124 6 10 8 28 101 116 
Wilhelmshaven ........ 5 2 X 0 0 2 0 0 
Brake ················ 14 14 X 14 14 19 14 14 19 
Nordenham ............ 4 17 X 3 16 23 3 16 23 
Cuxhaven ............. 14 5 7 X 

Sonst 1ge ............... 9 13 X 9 13 18 9 13 18 

Darunter 
Heimatgebiet Tankschiffe Darunter 

StU.ckgutfracht- Containerschiffe Massen- Mineralöltanker 
Heimathafen schiffe a.n.g. gutschiffe 

An-
zahl 

Insgesamt ·············· 536 781 215 118 887 2 280 6 168 282 92 433 708 28 176 323 

Schl esw1g-Holste in 96 115 187 11 98 1'5 4 49 87 
darunter: 

Lubeck ··············· 23 32 63. 2 8 16 2 0 0 
K1el ...................... 4 13 17 39 56 
Flensburg ············ 7 12 16 2 49 86 
Rendsburg ............ 23 28 48 39 54 

Hamburg ················ 222 327 541 91 487 780 45 76 51 284 478 11 166 302 

Bremi sehe Häfen 23 96 124 6 169 170 123 206 16 57 89 8 9 18 

Niedersachsen .......... 186 231 345 10 133 186 21 42 54 9 

darunter: 

Emden ................ 25 34 50 8 32 39 3 

Wilhelmshaven ........ 1 0 0 2 0 2 0 

Brake ................ 13 13 18 

Nordenham ············ 2 2 3 14 20 1 2 

Cuxhaven ············· 2 3 2 0 

Sonstige ............... 9 13 18 

*) Fußnote siehe s. 28. 
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Verwendungazweck 

Lfd. 
der Schiffe Insgesamt 

Nr. Tonnageklasse I l 
Anzahl j 1 uuu 

von ... bis ... BRT BRT 

1 Schiffe für Peraonenbe-
förderung ······················ 121 101 

2 100 - 299 ············ 78 1 S 
3 300 - 499 ············ 13 6 
4 500 - 999 ············ 20 16 
s 1 oob - 1 599 ............ 5 7 
6 \ 600 - 2 999 ············ 1 3 
7 3 000 - 3 999 ............ 1 4 
8 4 000 - 4 999 ............ 1 ' 9 8 000 9 999 ............ 1 10 

10 10 OOtl und darilber ·········· 1 37 

11 Trockenfr ach tsch if f e ............ 737 3 194 

12 100 - 299 ············ 119 27 
13 300 - 499 ............ 107 51 
14 500 - 999 ............ 121 117 
15 1 000 - 1 599 ............ 91 130 
16 1 600 - 2 999 ............ 99 224 
17 3 000 - 3 999 ............ 40 138 
18 4 000 - 5 999 ············ 25 136 
19 6 000 - 7 999 ············ 22 157 
20 8 000 - 9 999 ............ 19 173 
21 10 000 - 14 999 ············ 24 291 
22 15 000 - 19 999 ············ 32 567 
23 20 000 - 29 999 ............. 24 563 
24 30 000 - 39 999 . .......... 6 220 
25 40 000 - 49 999 ............. 2 90 
26 so 000 - 59 999 ············ 6 312 

darunter 

27 Ro-Ro-Schiffe einschl. 
Fährschiffe ·················· 57 253 

28 100 - 299 ············ s 1 
29 300 - 499 ············ 4 2 
30 500 - 999 .............. 9 7 
31 1 000 - 1 599 ............ 9 13 
32 1 600 - 2 999 ············ 12 25 
33 3 000 - 3 999 ············ 2 8 
34 4 000 - 5 999 ············ 2 11 
35 6 000 - 7 999 ············ 6 42 
36 8 000 - 9 999 ············ 8 144 

37 Stückgutfrachtachiffe 
a.n.g. ···············#······· 536 782 

38 100 - 299 ····#······· 112 26 
39 300 - 499 ············ 101 49 
40 500 - 999 .............. 109 107 
41 1 000 - 1 599 ····#······· 75 108 
42 1 600 - 2 999 ············ 83 188 
43 3 000 - 3 999 ············ 26 87 

" 4 000 - 5 999 ............. 16 87 
45 6 000 - 7 999 ............. 10 70 
46 8 000 - 9 999 ············ 2 17 
47 10 000 - 14 999 ············ 1 11 
48 15 000 und darüber ........... 1 32 

*) Fußnote siebe Seite 28. 

1 
1 uuu 

tdw 

X 

X 

" X 

X 

X 

X 

X 
X 
X 

4 058 

54 
139 
285 
187 
266 
201 
118 
176 
219 
320 
768 
661 
202 
151 
252 

173 

1 
2 
8 

24 
27 
8 
9 

28 
65 

1 215 

54 
135 
272 
1 so 
230 
107 
113 
83 
22 
14 
34 
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Anzahl 1 

72 

53 
4 

10 
2 
1 
1 
1 
--

151 

105 
39 

' 2 --
1 --------

9 

4 
2 
1 
2 
-----

141 

101 
36 

3 ---
1 ----

2 Bestand an 

2. 4 Handelaschiffe am 31.12.1988 nach ausgewählten 

- Schiffe mit einea llau11 

Baujahr 

vor 1969 1 19b9 - 1973 

1 uuo 
1 

1 uuu 
1 Anzahl 1 1 uuu 

1 
1 uuu 

BRT tdw BRT tdw 

33 X 16 9 X 

10 X 8 1 X 

2 X 1 0 " 8 X s s X 

3 X 2 3 X 

3 X - - X 

4 X - - X 

' X - - X 

- X - - X 

- X - - X 

-
52 86 43 391 405 

24 42 1 0 1 
18 35 14 7 18 

3 s 9 9 18 
2 2 s 8 11 

- - , 3 6 

- - - - -
6 2 2 10 15 

- - , 6 2 
- - - - -- - - - -- - s 91 110 

- - 1 27 l) 

- - - - -- - - - -- - 4 230 191 

s 5 8 "16 15 

1 , - - -
1 2 1 1 0 
1 0 2 2 2 
2 2 3 5 6 
- - 1 3 6 - - - - -- - - - -- - 1 6 2 
- - - - -

48 bl 25 27 55 

23 42 1 0 1 
16 32 13 6 18 

l 5 7 7 16 
- - 2 3 5 
- - - - -- - - - -
6 2 2 10 15 
- - - - -- - - - -- - - - -- - - - -

1) Nicht besetzte Tonnageklassen werden nicht nachgewiesen. 



Seeschiffen 
Schiffsgattungen, Bruttotonnage- und Baujahres-Größenklassen*) 
gehal t von 100 BRT und mehe -

de• Schiffe 

1974 - 1978 1979 - 1983 

Anzahl Anzahl 

X 21 55 X 

X X 
X X 
X X 
X X 
X X 
X X 
X X 
X 10 X 

X 37 X 

95 416 516 186 957 367 

11 3 11 
18 9 27 29 15 49 .. 43 99 58 57 155 

9 14 31 19 28 56 
9 20 26 2 5 4 
2 8 11 11 40 76 
1 6 5 14 75 105 
1 7 8 6 45 61 

6 55 74 
43 47 7 92 83 

10 176 242 
112 97 10 219 247 
156 163 

2 90 151 
1 58 52 

12 30 40 10 51 33 

0 0 

3 3 2 2 4 
2 3 8 3 8 
4 e 12 2 0 
1 4 6 
1 6 5 6 
1 7 8 

38 1 7 

63 57 143 118 15 7 337 

10 J 11 
17 9 26 29 15 49 
41 40 97 53 53 146 

4 6 16 14 21 43 
J 2 3 1 3 4 

2 8 13 
6 32 46 
2 14 15 
1 9 12 

Anzahl 

2 

166 

7 
2 

43 
56 
14 

4 
5 

10 
10 

9 
5 
1 

9 

4 

123 

6 
2 

42 
52 
12 

4 
2 
1 
1 
1 

-31-

1984 - 1985 

Anzahl 

3 X 

X 

X 
1 X 
2 X 

X 

X 

X 
X 

X 

812 030 96 

2 
4 10 
2 5 4 

60 67 13 
127 151 31 

48 64 13 
22 28 J 
34 32 9 
92 113 3 

109 142 4 
163 223 8 
120 162 4 

32 34 1 

59 45 

0 

9 8 2 
1 

14 5 
36 31 

309 376 66 

3 10 
2 s 3 

59 66 13 
118 143 29 

40 47 12 
22 28 3 
14 19 6 
8 11 

11 14 
32 34 

1986 - 1988 

0 

0 

566 

0 

3 
18 
69 
43 
17 
64 
26 
48 

137 
85 
31 

25 

94 

4 
4 

16 
69 

185 

3 
18 
65 
39 
17 
42 

X 

X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 

656 

0 

3 
20 
80 
so 
23 
73 
31 
48 

193 
121 

5 

10 

35 

0 

1 
J 

14 
17 

223 

3 
20 
80 
48 
23 
so 

Lfd. 
Ne. 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 

12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 

28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 

37 

38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 



Lfd. 
Nr. 

49 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 

61 

62 
63 
64 

65 

66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 

75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 

Verwendungszweck 
der Schiffe 

Ton~sse1 > 
von ••• bis ••• BRT 

Containerschiffe2 l •••••••••• 

500 
1 000 
3 000 
4 000 
6 000 
8 000 

10 000 
15 000 
20 000 
30 000 
50 000 

999 
1 599 
3 999 
5 999 
7 999 
9 999 

14 999 
19 999 
29 999 
39 999 

-· 59 999 

Massengutschiffe 

300 499 
20 000 29 999 
40 000 49 999 

············ 
············ ············ ............... 

Tankschiffe ...................... 

100 299 ············ 300 499 ............ 
500 999 ············ 000 1 599 ············ 600 9 999 ············ 10 000 14 999 ············ 20 000 29 999 ············ 70 000 79 999 ············ 

darunter 

Mineralöltanker ············· 
100 299 ············ 300 499 ············ 500 999 ············ 000 1 599 ············ 600 9 999 ············ 20 000 29 999 ············ 70 000 79 999 ············ 

*l Fußnote siehe Seite 28. 

2 'Bestand an 

2.4 Handelsschiffe am 31.12.1988 nach ausgewihlten 

- Schiffe mit einem Rawn 

Baujahr 
Insgesamt 

,-----r~r,=r-.-..-"71lnr-r-----rv_o,r-iflrr9rr69-,--,....,.,,11"""-jl-----,-1-9T6_9,.-.,...1_9_1.,3_T""rrrrrr-

Anzahl ( 'B;,i" ( 'td:u Anzahl I l B;,i" 1 1 t~~U I Anzahl I l B;;u I l t~:u 

118 887 280 

1 1 3 
1 2 4 

12 44 86 
7 J7 55 
6 45 65 

14 129 162 
20 238 298 
31 551 746 
17 398 455 

4 156 163 
5 288 243 

6 168 282 

, 1 1 
3 78 130 
2 90 151 

92 433 708 

27 4 8 
5 2 s 
9 8 18 

18 29 60 
22 121 168 

4 45 59 
6 154 254 
1 71 137 

28 176 323 

9 2 3 
4 2 5 
3 3 7 
7 11 21 
1 7 13 
3 81 137 
1 71 137 

25 6 

21 3 
2 1 
2 2 

10 

5 
2 
4 

2 
1 
2 

10 

12 

3 
3 
3 
3 

8 

349 

91 
27 

23~ 

10 

1 
2 
3 
s 

0 
2 
1 
5 

334 

110 
33 

191 

20 

1 
4 
6 

10 

16 

0 
4 
2 

10 

1) Nicht besetzte Tonnageklassen werden nicht nachgewiesen. 
2) Einschl. 3 Mehrzweck-Trochenfrachtachiffe mit 67 218 BRT 

und 65 373 tdw. 
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Seeschiffen 

Schiffsgattungen, Bruttotonnage- und Baujahres-Größenklassen*) 
gehalt von 100 BRT und mehr -

der Schiffe 

1974 - 1978 1979 - 1983 

Anzahl Anzahl 

13 316 318 48 600 7B3 

3 
2 4 
4 6 9 32 64 

7 37 55 
4 32 47 
3 28 40 

3 43 47 s 62 77 
10 176 243 

4 112 97 8 174 204 
4 156 163 

SB 52 

90 151 

90 151 

4 B1 157 35 229 383 

2 

3 3 B 
3 7 13 21 43 
7 13 10 50 75 

2 24 33 
5 130 223 

71 137 

80 154 8 87 149 

0 

1 3 
3 s 8 

13 
81 137 

71 137 

1984 - 1985 

Anzahl Anzahl 

2B 333 445 19 

2 B 17 

1 7 B 1 
B 74 91 3 
9 98 126 3 
B 146 201 B 

4 

78 130 

78 130 

'60 77 9 

6 36 46 s 
2 

24 31 

-33-

1986 - 1988 

290 400 

7 10 
26 31 
35 45 

137 193 
85 121 

48 61 

0 0 

27 34 
20 26 

0 0 

0 0 

Lfd. 
Nr. 

49 

so 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
SB 
59 
60 

61 

62 
63 
64 

65 

66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 

75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 



9 SCHIFFS 

9,1 VERKEHR IN HAEFEN 
AB 

SCHIFFSVERKEHR MIT HAEFEN 

GRENZ 
LFD, INSGESAMT DDR UND BERLIN (DST). 

HAFEN ZUSAM 
NR. 

ALLE SCHIFFE DAR, MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE 

ANZAHL 100(1 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

1 OSTSEEHAEFEN 29 555 77 617,0 27 769 76 188,7 212 193,7 5 9,5 29 943 77 483,3 

2 ECKERNFOEROE 1 109 447,8 1 102 445,2 3 1,4 1 106 446,5 
9 FEHMARN, INSEL 92 15,4 23 13,6 32 15,4 
4 FLENSBURG 621 321,0 239 77,6 30 16, 7 1 o,3 591 304,4 
5 GELTWG 642 165,2 642 165,2 642 1 165,2 
6 HEILIGENHAFEN 95 53,9 82 49,8 2 1,2 0,9 93 52,7 
7 KAPPELN 2 999 914,6 2 972 90E,5 10 3,2 2 989 911,5 
8 KIEL 2 106 10 374,9 1 664 9 884 18 37 27,7 0,4 2 069 10 347,3 
9 LABOE 37 6,7 2 0,8 37 6,7 

10 LUEBECK 6 359 26 506,5 5 877 26 081,8 80 58,1 2 1,9 6 279 26 448,4 
11 NEUSTADT/HOLSTEIN 139 60,1 80 38,8 17 6,4 122 53,7 
12 PUTTGARDEN/FEHMARN 14 266 37 209,7 14 266 37 209,7 14 266 97 209,7 
13 RENDSBURG 319 210,1 53 23,2 33 19,1 286 191,0 
14 SCHACHT-AUDORF 1 0,2 1 0,2 
15 SCHLESWIG 1 0,2 1 0,2 
16 UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 829 330,7 767 291,7 829 330,7 

17 NDROSEEHAEFEN 28 707 113 376,6 21 396 78 017,5 648 1 209,3 64 167,2 28 059 112 167,3 

18 ABBEHAUSEN (GROSSENSIEL) 
19 AMRUM 
20 BALTRUM, IUSEL 
21 BE!DENFLETh 
22 BENSERSIEL 
23 BORKUM, INSEL 16 4,4 16 4,4 
24 BRAKE 943 2 477,5 730 1 400, 7 8 16,3 935 2 461,2 
25 BREMISCHE HAEFEN 2) 8 587 41 169,5 6 603 32 352,5 131 251,6 8 456 40 917,9 
26 BREMEtl STADT 4 848 14 730,2 3 574 10 303,9 88 178,6 ,; 760 14 551,6 
27 BREMERHAVEN 3 775 26 459,6 3 064 22 068,3 43 73,0 3 732 26 386,7 
28 BRUNSBUETTEL 611 2 671,2 400 671,7 34 44,8 3 8,6 577 2 626,3 
29 BUESUM 46 23,1 30 18,5 46 23,1 
30 BUETZFLETH 603 325,7 433 568,0 3 2,7 600 1 323,0 
31 CARCLINENSIEL 
32 CUXHt.VEN 664 011,9 527 853,4 2 3,8 2,8 662 1 008,! 
33 DAGEBUELL 
34 DITZUM 
35 DROCHTERSEN 
36 ELMSHORtJ 8 0,5 6 C,5 
37 ELSFLETH 152 52,2 137 41,6 8 5,7 144 46,5 
38 EMDEN 605 890,5 478 414,1 1 0,9 60~ 889,6 
39 F I SCHEPHUETTE 
40 F OEHR, INSEL 6 1,1 6 1,1 
41 FRIEDRICHSTADT 4 0,6 4 0,6 
42 GLUECKSTADT 13 8,0 l 0 4 3,4 9 .Q,7 
43 GREETSIEL 
44 HAMBURG 12 515 54 796,0 9 100 38 706,9 369 795,7 60 155,B 12 14E 54 000,3 
45 HAREN 
46 HELGO~tND, INSEL 
47 HOCHDCNtJ 4 1,5 1 0,9 4 1,5 
48 HOHENHOERN-SUED 17 6,6 12 4,0 0,3 16 6,3 
4S HOEP.NLJM ( SYLT) 3 1,1 1 0,7 3 l,l 
50 HOOKSIEL 
51 HUSUM 206 59,3 68 23,5 9 2,8 197 56,4 
52 ITZEHOE 17 5,0 2 0,7 1 0,3 16 4,8 
53 JUIST, INSEL 
54 LANGEOOG, INSEL 
55 LEER 96 45,4 48 17,3 5 3,1 91 42,3 
56 LIST (SYLT) 2 159 160,1 2 159 160,1 2 159 1 160,1 
57 LOHESCH 1 0,2 l 0,2 
58 MELDORF 
59 NEUHAP.LINGERSIEL 
60 NEUHAUS/OSTE 
61 NORODEICh 
62 NOROENtiAM 466 198,5 242 522,6 47 59,4 419 139,1 
63 NORDERNEY, INSEL 77 11,B 56 6,0 77 11,B 
64 NORDSTRAND, INSEL 
65 OLDENBURG 59 21,4 10 4,8 7 2,5 52 1S,9 
66 OTTERNDORF 1 0,2 1 0,2 
67 PAHLHUDE 
68 PAPEIIBURG 87 52,B 26 12,6 0,1 86 52,6 
69 PELLWORM, IHSEL 
70 SCHAFSTEDT 
71 SCHUELPERSIEL 
72 SCHWARZENHUETTEN (HEMMOOR) 12 3,3 4 1,3 8 2,0 
73 SPIEKEROOG, INSEL 
74 STA[)E 141 65,7 139 43,4 0,7 140 65,0 
75 STADERSANO 16 10,B 11 3,1 18 10,8 
76 TOENNING 
77 UETERSEN 2 0,3 2 0,3 
78 UPSCHOERT 
79 VAREL 
80 WANGEROOGE, INSEL 2 0,3 2 0,3 
81 WEDEL-SCHL!LAU 19 19,2 19 19,2 
82 WEENER 
83 WILHELMSHAVEN 486 5 234,2 114 144,8 12 13,6 474 5 220,6 
84 UEBRIGE NORDSEEHAEFEN IN 
85 SCHLESWIG-HOLSTtIN 1 0,3 1 0,3 
86 NIEDERSACHSEN 24 25,7 23 25,6 24 25,7 

87 INSGESAMT 1988 58 262 190 993,6 49 155 154 206, 1 860 1 343,0 69 170,7 57 402 189 650,6 

SB DAGEGEN 1987 57 357 184 195,3 48 331 149 110,8 852 1 226,2 109 145,9 56 505 182 969,1 

•l EINSCHLIESSLICH ZWISCHENVERKEHR,- 1) EINSCHLIESSLICH SCHIFFSVERKEHR VON SEE MIT UNBEKANNTER BESTI"'1UNG.- 2) SCHIFFE, DIE AUF El 
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VERKEHR 1988 

NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN •) 
GANG 

AUSSERHAL8 DES BUNDESGEBIETES 

UEBERSCHREITENDER VERKEHR AUSSERDEM 
VERKEHR ZWISCHEN 

HAEFEN DES 8i.lllDESGEBIETES LFD, MEN EUROPA AUSSEREURDPA 1) 
NR. DAR, MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR, MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR, MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR, MIT LADUNG 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 f'.JRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

27 764 76 185,2 29 318 77 374,9 27 742 76 083,0 25 108,4 22 102,2 953 339,2 443 92,9 1 
1 102 445,2 106 446,5 1 102 445,2 24 4,1 24 4,1 2 23 13,6 32 15,4 23 13,6 42 6,7 30 4,9 3 238 77,3 590 304,1 238 77,3 l 0,3 243 79,5 87 17,4 4 642 1 165,2 642 165,2 642 165,2 5 81 46,9 93 52,7 81 48,9 72 13,8 66 11,7 6 2 972 906,5 2 989 911,5 2 972 906,5 !16 20,3 104 18,5 7 1 663 9 884,4 2 061 10 322,8 1 657 9 866,0 8 24,4 6 18,4 114 57,3 18 5,4 8 2 0,8 37 6,7 2 0,8 1 0,1 9 5 875 26 079,9 6 263 26 364,6 5 859 25 996,2 16 83,8 16 83,8 107 63,7 55 16,9 10 80 38,8 122 53,7 80 38,8 46 10,6 28 5,1 11 14 266 37 209,7 14 266 37 209,7 14 266 37 209,7 - 12 53 23,2 286 191,0 53 23,2 160 74,8 3 0,6 13 l 0,2 3 0,5 3 0,5 14 1 0,2 - 15 767 291,7 829 330,7 767 291,7 25 7,8 25 7,8 16 

21 322 77 850,2 19 906 39 288,2 14 104 15 712,4 8 153 72 879,1 7 218 62 137,8 45 667 19 278,4 41 666 14 621,3 17 

- 18 
1 241 486,5 216 484,5 19 
1 072 150,6 913 138,2 20 

l 0,2 - 21 
3 201 443,5 3 191 442,2 22 16 4,4 l 247 729,4 1 137 717,4 23 730 1 400,7 843 1 379,8 651 553,0 92 1 081,4 79 847,7 365 393,4 237 41, 7 24 6 603 32 352,5 5 169 10 199,7 3 661 4 493,9 3 287 30 718,2 2 942 27 858,6 1 093 406,0 422 370,2 25 ? 574 10 303,9 3 335 6 309,8 2 247 2 702,0 1 425 8 241,8 1 327 7 601,9 583 672,7 213 64,2 26 3 06'i 22 068,3 l 870 3 910,3 l 449 1 811,6 1 862 22 476.4 l 615 20 256,7 511 734,1 210 306,8 27 397 663,2 550 l 778,4 379 485,3 27 847,9 18 177,9 699 879,2 259 66,6 28 30 18,5 46 23,1 30 18,5 137 34, 7 33 6,3 29 433 568,0 569 885,6 1118 494,4 31 437,5 15 73,6 26 140,4 - 30 
1 543 218,3 1 543 218,3 31 526 850,S 658 992,7 522 835,3 4 15,3 4 15,3 413 504,7 388 482,3 32 
5 040 681,9 5 040 681,9 33 - 34 - 35 8 0,5 - 36 137 111 ,6 144 46,5 137 41,6 JO 2,9 3 0,4 37 47!! 41/J,l 471 663,5 355 413,2 133 226,1 123 001,0 1 421 940,6 l 321 8411,2 38 - 39 6 1,1 6 493 2 216,0 6 202 2 187,4 40 4 0,6 26 3,8 1 0,2 41 0 9 4,7 0 22 8,8 1 0,1 42 - 43 9 040 38 551,1 7 680 16 628,6 5 085 6 774,3 4 466 37 371,7 3 955 31 776,8 924 657,8 421 147,7 44 

23 6,3 23 6,3 45 
525 124,7 313 84,9 46 1 0,9 4 1, 5 1 0,9 2 0,5 2 0,5 47 12 4,0 16 6,3 12 4,0 3 1,4 l 1,0 48 1 C,7 3 l, l 1 0,7 376 78,4 297 64,4 49 

1 0,1 - 50 68 23,S 196 55,6 67 22,6 0,9 0,9 299 54,6 l'l5 22,2 51 :z 0,., 16 4,8 2 0,7 56 9,2 37 3,9 52 
135 26,0 135 26,0 53 

3 414 473,3 3 366 466,4 54 48 17,3 91 42,3 48 17,3 85 30,6 15 2,5 55 2 159 160,l 2 159 160, 1 2 159 160,1 - 56 1 0,2 18 1,9 18 1,9 57 - 58 
1 505 160,4 1 505 160,4 59 - 60 
5 162 2 548,1 5 156 2 546,5 61 2~2 522,6 354 486,1 195 181,3 65 653,0 47 341,4 231 539,6 62 9,4 62 56 6,0 77 11,8 56 6,0 4 499 2 360,5 4 316 2 341,7 63 - 64 10 4,8 52 18,9 10 4,8 93 31,4 2 0,2 65 l 0,2 - 66 - 67 26 12,6 86 52,6 26 12,6 31 14,1 1 0,6 68 

6 0,7 3 0,4 69 - 70 
- 71 8 2,0 13 3,7 - 72 

1 423 172,6 1 423 172,6 73 139 43,4 128 37,5 128 37,5 12 27,4 11 5,9 6 2,1 3 1,2 74 11 3,1 18 10,8 11 3,1 4 5,5 1 0,4 75 
- 76 2 0,3 9 1,3 - 77 - 78 - 79 2 0,3 433 215,7 1 303 204,0 80 18 18,2 1 1,0 3 6,2 - 81 - 82 114 144,8 451 4 740,9 102 124,9 23 479,7 12 19,9 416 1 351,1 291 495,3 83 

84 1 0,3 66 28,2 66 28,2 85 23 25,6 13 6,8 12 6,7 11 18,9 11 18,9 855 131,0 853 130,6 86 
49 086 154 035,4 49 224 116 663, l 41 846 91 795,4 8 178 72 987 ,5 7 240 62 240,0 46 620 19 617,6 42 109 14 714,2 87 
48 222 148 964,9 48 195 111 309,1 40 756 86 412,4 8 310 71 660,0 7 466 62 552,5 44 404 19 832,3 40 350 13 216,2 88 

NER REISE BREMEfo,; STADT U/JD BP.EMERHAVEN ANGELAUFEN HABEtJ, SIND NUR EINMAL GEZAEHLT WORDEN. 
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3 SCHIFFS 

3.1 VERKEHR IN HAEFEN 
AN 

SCHIFFSVERKEHR MIT HAEFEN 

GRENZ 
LFD, INSGESAMT DDR UND BERLIN (OST) 

HAFEN ZUSAM 
NR, 

ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE 

ANZAHL 1000 NRT AIJZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

1 OSTSEEHAEFEN 29 879 78 274,0 28 687 77 498,9 185 150,5 96 49,7 29 694 78 123,4 

2 ECKERNFOEROE 1 110 445,6 1 088 429,4 3 2,7 1 0,3 1 107 443,0 
3 FEHMARN, INSEL 41 14,4 5 1,0 41 14,4 
4 FLENSBURG 590 351,8 526 307,1 1S 9,0 11 2,5 574 342,8 
5 GELTING 642 l 165,2 642 l 165,2 642 l 165,2 
6 HEILIGENHAFEN 105 50,3 15 5,3 11 9,9 1 0,3 94 40,4 
7 KAPPELN 3 033 917,8 2 973 891,0 9 3,8 8 2,4 3 024 914,0 
8 KIEL 2 197 10 438,8 2 073 10 316,4 39 41,4 23 21,6 2 158 10 397,4 
9 LABOE 44 7,7 43 7,1 44 7,7 

10 LUEBECK 6 256 26 385,8 5 5S8 25 930,l 72 71,0 30 17,8 6 184 26 314,8 
11 NEUSTADT/HOLSTEIN 149 60,7 72 25,1 27 10,2 16 2,9 122 50,5 
12 PUTTGARDEN/FEHMARN 14 475 37 807,4 14 475 37 807,4 14 475 37 807,4 
13 RENDSBURG 380 289,5 352 275,2 8 2,5 6 1,9 372 286,9 
14 SCHACHT-AUDORF 2 0,3 2 o,3 
15 SCHLESWIG 1 0,2 1 0,2 1 0,2 
16 UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 854 338,4 854 338,4 !154 338,4 

17 NORDSEEHAEFEN 29 274 115 612,8 23 580 97 285,8 785 793,2 538 730,7 28 489 113 819,6 

18 ABBEHAUSEN (GROSSENSIEL) 
19 AMRUM 
20 BALTRUM, INSEL 
21 BEIDENFLETH 
22 BENSERSIEL 
23 BORKUM, INSEL 25 6,0 25 6,0 25 · 6,0 
24 BRAKE 790 3 212,0 530 2 482, l 5 27, 7 785 3 185,l 
25 BREMISCHE HAEFEN 2) 8 712 40 758,4 7 043 34 306,4 157 470, 7 74 111,4 8 555 40 287,8 
2S BREMEN STADT 4 819 14 386,6 3 511 10 630,0 68 139,2 26 31,5 4 751 14 247,4 
27 BREMERHAVEN 3 955 2S 406,5 3 594 23 711,0 89 331,5 48 79,9 3 866 26 075,0 
28 eRUNSBUETTEL 689 3 362,9 422 2 852,6 86 114,0 78 92,7 603 3 248,8 
29 BUESUM 64 28,2 50 19,4 2 1,9 62 26,3 
30 BUETZFLETH 563 356,8 239 969,7 563 1 356,8 
31 CAROLINENSIEL 
32 CUXHAVEN 674 040,9 4.79 893,9 3 11,2 2 7,6 671 029,7 
33 DAGEBUELL 
34 D!TZUM 
35 DROCHTERSEN 
36 ELMSHORN 12 0,7 12 0,7 12 0,7 
37 ELSFLETH 77 31,3 53 23,6 19 11,2 19 11,2 58 20,0 
38 EMDEN 667 687,3 367 797,6 3 24,8 664 1 662,5 
39 FISCHERHUETTE 
40 FOEHP., INS~L 16 3,2 16 3,2 2 0,5 2 0,5 14 2,7 
41 FRIEDRICHSTADT 27 4,0 27 4,0 27 4,0 
42 GLUECKSTAOT 62 31,0 62 31,0 62 31,0 
43 GREETSIEL 
44 HAMBURG 12 412 54 688,8 10 107 45 969,6 411 039,3 276 431,4 12 001 53 649,5 
45 HAREtJ 
4S HELGOLA~D, nJSEL l 0.2 1 0,2 l 0,2 
47 HOCHDOl,IN 4 1,0 4 1,0 4 1,0 
48 HOHENHOERN-SUED 13 5,7 9 3,3 13 5,7 
49 HOERNUM (SYLT) 3 1,1 2 0,4 3 1,1 
50 HOOKSIEL l 0,1 1 0,1 1 0, 1 
51 HUSUM 297 79,0 274 69,9 20 5, l 20 5, l 277 73,9 
52 ITZEHOE 46 13,7 44 13,4 4E, 13,7 
53 JUIST, INSEL 
54 LA.NGEOOG, INSEL 
55 LEER 159 75,0 133 S4,8 4 1,5 3 1,2 155 73,5 
56 LIST (SYLT) 2 159 1SO,l 2 159 160,l 2 159 1 160, 1 
57 LOH!:SC~ 2 0,4 2 0,4 2 0,4 
58 MELDORF 
59 NEUHARLWGERSIEL 
60 NEUHAUS/OSTE 
Sl NORDDEICH 
62 NORDENHAM 504 534,7 371 240,0 47 64,4 45 52,7 457 470,3 
63 NORDERNEY, INSEL 86 12,8 86 12,8 8S 12,8 
64 NOROSTRAND, INSEL 
65 OLDENBURG 283 93,3 280 91,8 283 93,3 
6S OTTERNDORF 1 0,2 1 0,2 1 0,2 
67 PAHLHUOE 
68 PAPENBURG 117 68,1 109 S5,3 117 68,1 
S9 PELLWORM, INSEL 1 0,1 l 0,1 1 0,1 
70 SCHAFSTEOT 
71 SCHUELPERSIEL 
72 SCHWARZENHUETTEN (HEMMOOR) 40 10,1 40 10,1 7 2,4 7 2,4 33 7,7 
73 SPIEKEROOG, INSEL 
74 STADE 48 41,6 15 26,1 48 41,S 
75 STADERSANO 22 25,3 20 24,6 22 25,3 
76 TOENNING 
77 UETERSEN 18 3,C 18 3,0 18 3,0 
78 UPSCHOERT 
79 VAREL 
80 WANGEROOGE, INSEL 4 0,5 4 0,5 4 0,5 
81 WEDEL-SCHULAU 33 136,8 33 13S,8 33 136,8 
82 WEENER 
83 WILHELMSHAVEN 563 6 084,1 472 5 954,S 19 18,4 12 14,4 544 S 065,6 
84 UEBRIGE NORDSEEHAEFEN IN 
85 SCHLESWIG-HOLSTEIN 1 0,3 1 0,3 1 o,3 
86 NIEDERSACHSEN 16 18,6 6 11,4 1S 18,6 

87 ItJSGESAMT 1988 59 153 193 886,7 52 267 174 784,7 970 1 943,7 634 780,4 58 183 191 943,0 

88 DAGEGEN 1987 58 266 188 767,6 51 010 168 071,7 864 989,0 547 721,6 57 402 18S 778,6 

•) EINSCHLIESSLICH ZWISCHENVERKEHR, - 1) EINSCHLIESSLICH SCHIFFSVERKEHR VON SEE MIT IJ,IBEKANNTER HERKIJ,IFT. - 2) SCHIFFE, DIE AUF EINER 
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VERKEHR 1988 

NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN •) 
KUNFT 

AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 
AUSSERDEM UEBERSCHREITENDER VERKEHR VERKEHR ZWISCHEN 

HAEFEN DES BUNDESGEBIETES LFD. MEN EUROPA AUSSEREUROPA 1) 
NR. DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR, MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR, MIT LADUNG 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

28 591 77 449,2 29 676 78 081,3 28 575 77 409,3 18 42,1 16 39,9 949 390,3 498 199,0 1 
087 429,0 1 107 443,0 087 429,0 23 6,3 2 5 1,0 41 14,4 5 1,0 32 7,6 16 2,6 3 515 304,S 570 337,8 513 301,9 4 5,0 2 2,7 292 69,1 247 58,1 4 642 l 165,2 642 165,2 642 165,2 5 14 5,0 94 40,4 14 5,0 51 14,5 5 1,1 6 2 965 888,6 E 024 914,0 2 965 888,6 82 17,2 12 - 1,9 7 2 050 10 294,8 2 153 10 385,3 2 045 10 282,7 5 12, 1 5 12,1 44 24,9 10 5,1 8 43 7,1 44 7,7 43 7,1 9 5 538 25 912,3 6 184 26 314,8 5 538 25 912,3 210 202,8 38 96,2 10 56 22,2 122 50,5 56 22,2 36 9,3 9 1,6 11 14 475 37 807,4 14 475 37 807,4 14 475 37 807,4 - 12 346 273,3 363 261,9 337 248,3 9 25,0 9 25,0 176 37,9 159 31,8 13 2 0,3 2 0,4 l 0,2 14 l 0,2 l 0,2 1 0,2 - 15 854 338,4 854 338,4 854 338,4 1 0,4 l 0,4 16 

23 042 96 555,l 20 902 42 268,6 16 109 29 036,6 7 587 71 551,0 6 933 67 518,6 45 302 18 056,9 42 450 14 905,0 17 

- 18 
l 244 486,7 l 244 486,7 19 
1 155 163,4 1 154 163,4 20 

l 0,2 l 0,2 21 
3 207 444,2 3 184 441,3 22 25 6,0 25 6,0 25 6,0 l 245 728,3 l 243 728,l 23 530 2 482,l 599 981,3 348 284,1 186 2 203,8 182 2 198,0 357 219,4 60 57,6 24 6 969 34 19S,O 5 663 12 018,9 4 195 6 655,3 2 892 28 268,9 2 774 27 539,7 l 101 791,1 437 454,8 25 3 485 10 598,5 3 572 6 900,3 2 379 3 564,1 l 179 7 347,1 1 106 7 034,4 671 015,9 169 111,5 26 3 546 23 631,2 2 153 5 153,3 l 878 3 125,9 l 713 20 921,8 1 668 20 505,3 430 775,3 268 343,3 27 344 2 759,9 572 2 225,2 314 l 741,6 31 1 023,6 30 1 018,3 539 280,6 391 196,5 28 50 19,4 62 26,3 50 19,4 116 29,3 84 19,8 29 239 969,7 527 712,0 204 327,3 36 644,8 35 642,4 16 36,S - 30 
1 543 218,3 1 538 217,9 31 4"/7 886,3 665 010,6 471 867,l 6 19,2 6 19,2 416 491,3 310 464,6 32 
5 039 l 681,8 4 843 1 665,9 33 - 34 - 35 12 0,7 12 0,7 12 0,7 - 36 34 12,4 58 ~" ~v,v 34 12,4 51 14,8 - 37 36, 797,6 637 381,6 '344 535,9 27 280,9 23 261,7 364 155,8 179 736,6 38 

39 14 2, / 14 2,7 14 2,7 6 486 2 214,l 6 476 2 212,9 40 27 4,0 27 4,0 27 4,0 3 0,4 2 0,3 41 62 31,0 60 29,4 60 29,4 2 1,6 2 1,6 3 1,2 2 1,2 42 - 43 9 831 45 538,2 7 776 16 733,3 6 129 11 873,4 4 225 36 916,2 3 702 33 664,8 l 007 750,1 385 156,2 44 
17 5,7 - 45 l 0,2 l 0,2 l 0.2 549 128,4 549 128,4 46 1,0 4 1,0 4 1,0 1 0,2 - 47 9 3.3 13 5,7 9 3,3 7 2, l 1 0,2 48 2 0,4 3 1,1 2 0,4 376 78,4 376 78,'< 49 1 0,1 1 0, l l 0,1 - 50 254 64,7 277 73,9 254 64,7 256 43,8 164 26,2 51 44 13,4 46 13,7 44 13,4 41 5,0 16 2,5 52 

135 26,0 135 26,0 53 
3 413 473,3 3 407 470,7 54 130 63,6 155 73,5 130 63,S 35 9,3 18 4,4 55 2 159 160,1 2 159 160,l 2 159 160,1 - 56 2 0,4 2 0,4 2 0,4 9 0,9 - 57 - 58 

504 160,3 504 160,3 59 - so 
5 163 2 548,8 5 095 2 541,3 61 326 187,3 331 640,4 202 373,0 126 829,9 124 814,3 194 380,5 107 344,9 E2 86 12,8 86 12,8 86 12,8 4 496 2 360,2 4 491 2 358,8 63 - 64 280 91,8 281 92,2 278 90,7 2 l, l 2 l, l 6 2,1 3 0,6 65 1 0,2 1 0,2 1 0,2 - 66 - 67 103 65,3 116 66,8 108 64,0 1,3 1,3 2 0,5 1 0,2 68 1 0,1 1 0, 1 1 0,1 6 0,7 3 0,3 69 - 70 - 71 33 7,7 33 7,7 33 7,7 1 0,3 1 0,3 72 

423 172,S 423 172,S 73 15 26,1 47 20,0 14 4,5 21,6 21,6 11 5,8 1 1,1 74 20 24,S 22 25,3 20 24,6 2 2,2 2 2,2 75 - 76 18 3,0 18 3,0 18 3,0 38 4,9 38 4,9 77 - 78 - 79 4 0,5 4 0,5 4 0,5 439 216,0 438 215,9 80 33 136,8 30 93,0 30 93,0 3 43,7 3 43,7 21 52,1 21 52,1 81 - 82 460 5 940,2 455 4 771,3 412 4 649,3 49 294,4 48 1 290,9 340 517,3 209 160,5 83 
84 1 0,3 1 0,3 1 0,3 66 28,2 66 28,2 85 6 11,4 16 18,6 6 11,4 858 123,4 848 ]20,1 86 

51 633 174 004,3 50 578 120 349,9 44 684 106 445,9 7 605 71 593,1 6 949 67 558,4 46 251 18 447,2 42 948 15 103,9 87 
50 463 167 350,1 49 787 116 543, 7 43 555 101 501,7 7 615 70 234,9 6 908 65 848,4 43 953 16 995,7 40 666 13 330,5 88 

REISE BREMEN STADT '-"ID BREMERHAVEN ANGELAUFEN HABEN, SIND NUR EINMAL GEZAEHLT WORDEN, 
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3 SCHIFFS 

3,2 VERK.!HR NACH FLAGGEN 
AB 

SCHIFFSVERKEHR MIT HAEFEN 

GRENZ 
LFD, INSGESAMT DDR ltJI) BERLIN (DST) 

FLAGGEN ZUSAH 
NR, 

ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR, MIT LADUNG ALLE SCHIFFE 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

1 DEUTSCHLAND 
2 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHL. 20 625 35 133,1 18 487 33 326,9 274 213,1 4 1,6 20 351 34 920,1 
3 DEUTSCHE DEM, REP, 490 1 450,0 300. 976,6 173 536,8 49 141,3 317 913,2 

4 AEGYPTEN 83 274,5 81 268,2 83 274,5 
5 AETHIDPIEN 12 63,1 12 63,1 12 63,1 
6 ALBANIEN 6 30,5 4 20,2 6 30,5 
7 ALGERIEN 35 118,1 35 118,1 35 118,1 
8 ARGENT!NlEN 63 427,3 44 303,0 63 427,3 
9 AUSTRALIEN 9 109,4 7 85,4 9 109,4 

10 BELGIEN 119 1 131,0 91 962,0 119 131,0 
11 BRASILIEN 103 881,7 77 542,3 2 23,9 101 857,8 
12 BULGARIEN 54 220,3 48 185,8 54 220,3 
13 BIRMA 2!1 174,8 24 121,1 29 174,8 
14 BURUNDI 
15 CHILE 11 78,4 11 78,4 11 78,4 
16 CHINA 206 536,4 163 1 204,1 1 7,2 205 1 529,3 
17 COSTA RICA 8 l,9 6 1,3 1 0,3 7 1,6 
18 COTE D'IVOIRE 31 '187,8 24 162,6 31 187,8 
19 DAENEMARK 10 374 23 833,2 10 037 23 407,1 7 1,9 10 367 23 831,3 
20 ECUADOR 64 266,0 5 20,7 64 266,0 
21 FINNLAND 789 2 964,6 629 2 604,3 4 5,9 785 2 958,7 
22 FRANKREICH 334 2 536,5 293 l 995,8 1 1, 7 333 2 534,8 
23 GHANA 8 60,2 8 60,2 8 60,2 
24 GRIECHENLAND 301 3 180,0 196 1 563,6 1 11,1 300 3 168,9 
25 GROSSBRITANNIEN 143 6 683,8 771 4 359,9 13 8,6 l 130 6 675,2 
26 GUATEMALA 
27 HAITI 
28 HONDURAS 305 105,8 213 61,7 7 1,9 298 103,9 
29 INDIEN 67 622,5 58 490,3 1 19,0 66 603,5 
30 INDONESIEN 22 164,8 22 164,8 22 164,8 
31 IRAK 8 28,4 7 25,0 8 28,4 
32 IRAN 13 102,7 13 102,7 13 102,7 
33 IRLAND 64 97,3 36 29,8 1 2,3 63 95,0 
34 ISLAND 174 328,2 163 320,4 174 328,2 
35 ISRAEL 4 22,6 4 22,6 4 22,6 
36 ITALIEN 82 615,5 60 384,4 82 615,5 
37 JAPAN 238 3 641,2 - 148 2 200,6 238 3 641,2· 
38 JUGOSLAWIEN 82 536,4 55 328,3 3 8,1 1 2,8 79 528,3 
39 KANADA 7 101,3 2 31,6 7 101,3 
40 KENIA 
41 KOLUMBIEN 31 181,7 25 144,5 31 181,7 
42 KOREA,SUED 53 666,7 37 416,3 53 665,7 
43 KUBA 
44 KUWAIT 16 162,9 11 116,4 16 162,9 
45 LIBAl~ON 15 34,2 15 34,2 15 34,2 
46 LIBERIA 700 7 726,8 432 2 447,9 1 6,2 699 7 720,6 
47 LUXEMBURG 1 0,8 1 0,8 
48 MADAGASKAR 11 50,7 11 50,7 11 . 50,7 
49 MAL TA 279 738,2 202 396,1 3 1,8 276 736,4 
50 MAROKKO 50 124,9 15 22,6 50 124,9 
51 MEXIKO, 68 624,6 51 445,4 68 624,6 
52 MONACD 
53 NICARAGUA 1 6,8 1 6,8 1 6,8 
54 NIEDERLANDE 1 4 224,2 787 3 293,9 17 18,2 2 4,3 378 4 206,0 
55 NIGERIA 161,4 25 154,6 26 161,4 
56 NORWEGEN 1 667 6 874,1 1 013 4 601,6 4 2,4 1 663 6 871, 7 
57 PAKISTAN 28 185,6 28 185,6 28 185,6 
58 PANAMA 2 565 7 940,6 2 173 5 451,9 21 46,5 2 544 7 894,l 
59 PARAGUAY 6 9,0 5 6,7 6 9,0 
60 PERU 3 24,8 2 12, 1 3 24,8 
61 PHILIPPINEN 165 1 201,2 108 710,5 1 2,1 164 1 199,0 
62 POLEN 695 3 203,1 406 2 277,B 3 10,6 692 3 192,5 
63 PORTUGAL 73 131,4 68 71,2 73 131,4 
64 RUMAENIEN 56 221,2 45 101,5 1 1,7 55 219,4 
65 SAUDI-ARABIEN 25 276,9 23 234,6 25 276,9 
66 SCHWEDEN 3 435 18 574,9 2 821 17 410,4 90 94,6 5 8,3 3 345 18 480,2 
67 SCHWEIZ 23 36,3 6 7,0 23 36,3 
68 SINGAPUR 221 2 002,1 152 1 259,3 3,0 220 1 999,1 
69 SOMALIA 
70 SOWJETUNI OtJ 2 301 8 137,4 1 547 4 829,9 117 179,1 6 11,8 2 184 7 958,4 
71 SPANIEN 133 271,0 105 185,2 133 271,0 
72 SRI LANKA 16 153,0 6 81,1 16 153,0 
73 SUDAN 17 90,2 17 90,2 17 90,2 
74 SUEDAFRIKA 35 590,B 35 590,B 35 590,8 
75 SYRIEN 11 28,0 11 28,0 11 28,0 
76 TAIWAN 121 897,9 116 1 724,3 121 l 897,9 
77 TSCHECHOSLOWAKEI 4 38,3 1 6,7 4 38,3 
78 TUERKEI 119 367,l 104 230.7 119 367,1 
79 TUNESIEN 34 139,9 34 139,9 34 139,9 
80 UNGARN 
81 URUGUAY 10 62,2 9 55,8 10 62,2 
82 VENEZUELA 17 122,6 15 89,0 17 122,6 
83 VEREINIGTE STAATEN 263 3 718,8 249 3 665,7 263 3 718,8 
84 ZAIRE 9 59,0 9 59,0 9 59,0 
85 ZYPERN 1 549 4 634,9 1 161 2 866,5 23 35,2 1 0,3 1 526 4 599,8 
86 UEBRIGE FLAGGEN 3 837 13 957,8 3 171 10 209,8 70 41,9 1 0,3 3 767 13 915,9 

87 INSGESAMT 1988 56 047 177 362,9 47 186 141 305,1 841 285,1 69 170,7 55 206 176 077,9 

88 DAGEGEN 1987 55 188 170 462,4 46 368 135 987,3 842 1 195,9 109 145,9 54 346 169 266,5 

•) OHNE ZWISCHENVERKEHR, 
1) EINSCHLIESSLICH SCHIFFSVERKEHR VON SEE MIT UNBEKANNTER BESTIMMUNG. 
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VERKEHR 1988 

IJ'JD VERKEHRSSEZIEHUNGEN •J 
GANG 

AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 
AUSSERDEM 

UEBERSCHREITENDER VERKEHR VERKEHR ZWISCHEN 

MEN EUROPA AUSSEREUROPA 1 ) 
HAEFEN DES BUNDESGEBIETES LFD. 

DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE 
NR. 

DAR, MIT LADIJ'JG 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

1 
18 483 33 325,2 19 589 30 111,6 17 752 28 664,7 762 4 808,4 731 4 660,5 45 141 15 721,3 41 946 14 510,8 2 

251 835,3 120 103,6 61 55,5 197 809,6 190 779,9 10 8,8 3 

81 268,2 2 4,5 1,0 81 270,0 80 267,2 4 
12 63,1 12 63,1 12 63,l s 

4 20,2 6 30,5 4 20,2 - 6 
35 118,1 35 118,1 35 118,1 7 
44 303,0 14 79,3 1 0,9 49 347,9 43 302,1 4 34,8 10,4 8 

·1 85,4 1 10,8 8 98,6 7 85,4 9 
91 962,0 33 120,1 18 14,6 86 1 010,9 73 947,4 - 10 
77 542,3 11 175,6 l 5,2 90 682,2 76 537,1 2 26,3 - 11 
48 185,8 53 201,4 48 185,8 l 18,9 - 12 
24 121,1 11 17,0 9 13,9 18 157,8 15 107,2 - 13 

- 14 
11 78,4 l 0,3 l 0,3 10 78,0 10 78,0 5 30,5 - 15 

163 204,1 26 217,l 5 36,6 179 312,l 158 l 167,6 l 6,7 - 16 
6 1,3 7 1,6 6 1,3 3 0,7 - 17 

24 162,6 2 8,9 29 178,9 24 162,6 5 16,5 - 18 
10 037 23 407,1 10 214 22 364,7 9 897 22 025,7 153 466,6 140 1 381,4 141 61,5 10 1,7 19 

5 20,7 64 266,0 5 20,7 - 20 
629 2 604,3 785 2 958,7 629 2 604,3 22 21,0 2 1,0 21 
293 1 995,8 205 949,3 168 485,5 128 585,5 125 l 510,3 3 15,1 - 22 

8 60,2 8 60,2 8 60,2 - 23 
196 1 563,6 93 1 104,6 33 280,0 207 2 064,3 163 1 283,6 15 293,0 - 24 
771 4 359,9 802 2 319,8 510 588,0 328 4 355,4 261 3 772,0 77 289,4 2 9,3 25 - 26 - 27 
213 61,7 286 87,5 203 54,8 12 16,4 10 6,8 69 20,6 14 5,1 28 
58 490,3 3 35,9 1 14,7 63 567,5 57 475,5 - 29 
22 164,8 22 164,8 22 164,8 7,0 - 30 

7 25,0 3,3 7 25,0 7 25,0 - 31 
13 102,7 13 102,7 13 102,7 - 32 
36 29,8 62 93,8 35 28,6 1 1,2 1 1,2 7 6,5 l 0,1 33 

163 320,4 172 325,l 161 317,3 2 3,2 2 3,2 4 4,3 1 2,0 34 
4 22,6 4 22,6 4 22,6 - 35 

so 384,4 31 261,4 17 102,4 51 354,1 43 282,0 4 18,4 l 0,3 36 
148 2 200,6 51 915,3 5 61,5 187 2 725,9 143 2 139,l 10 118,0 - 37 
54 325,5 32 163,7 12 29,3 47 364,6 42 296,2 11 30,2 - 38 

2 31,6 4 58,2 l 16,l 3 43,l l 15,6 - 39 - 40 
25 144,5 1 6,S 30 175,2 25 144,5 2 11,2 - 41 
37 416,3 12 190,1 41 476,6 37 416,3 - 42 - 43 
11 116,4 2 18,6 14 144,3 11 116,4 - 44 
15 34,2 15 34,2 15 34,2 - 45 

432 2 44i,9 328 3 071,4 159 248,9 371 4 649,2 273 2 199,0 42 463,3 - 46 
1 0,8 - 47 

11 50, 7 11 50,7 11 50,7 - 48 
202 396,l 239 478,1 177 209,5 37 258,3 25 186,6 35 26,6 0,3 49 

15 22,6 11 34,8 39 90,l 15 22,6 - 50 
51 445,4 19 1~8,2 2 18,9 49 426,5 49 426,5 - 51 

- 52 
1 6,8 1 6,8 l 6,8 - 53 

785 3 289,7 169 2 139,7 597 l 322,5 209 2 066,3 188 1 967,2 193 167,7 35 15,1 54 
25 154,6 l 3,6 l 3,6 25 157,8 24 151,0 l 3,6 - 55 

1 013 4 601,6 594 5 853,6 968 4 123,6 69 018,1 45 478,0 96 125,0 2 0,9 56 
28 185,E 2 1,9 2 1,9 26 183,7 26 183,7 l 7,2 - 57 

2 173 5 451,9 900 l 779,6 l 636 604,5 644 6 114,5 537 4 847,3 47 338,3 2 1,8 58 
5 6,7 6 9,0 5 6,7 1 2,3 - 59 
2 12,1 3 24,8 2 12,l - 60 

108 710,5 75 284,5 36 83,1 89 914,6 72 627,4 6 42,9 2,4 61 
406 2 277,8 506 451,0 237 764,5 186 741,6 169 513,2 11 27,1 - 62 
68 71,2 69 117,2 64 57,0 4 14,2 4 14,2 4 3,8 1 1,1 63 
45 101,5 38 155,0 29 63,4 17 64,4 16 38,0 l 4,4 - 64 
23 234,6 1 1, 4 1 1,4 24 275,5 22 233,3 - 65 

2 816 17 402, 1 3 243 17 198,0 2 716 16 126,2 102 282,2 100 1 275,8 115 145,6 8 17,8 66 
6 7,0 22 30,7 6 7,0 l 5,6 1 0,3 - 67 

152 l 259,3 84 699,2 29 141,2 136 299,9 123 1 118,1 11 57,3 2,5 68 
- 69 

1 541 4 818,1 783 5 568,4 186 2 657,6 401 2 390,0 355 2 160,5 76 143,1 1 1,0 70 
105 185,2 108 134,9 83 100,5 25 136,1 22 84,8 16 24,1 1. 1,3 71 

6 81,l 4 32,6 1 5,5 12 120,4 5 75,6 - 72 
17 90,2 17 90,2 17 90,2 - 73 
35 590,8 35 590,8 35 590,8 ,_ - 74 
11 28,0 11 28,0 11 28,0 - 75 

116 1 724,3 1 37,5 120 860,4 116 724,3 - 76 
1 6,7 3 31,6 1 6,7 l 6,7 - 77 

104 230,7 103 243,6 91 200,1 16 123,5 13 30,6 2 6,1 - 78 
34 139,9 34 139,9 34 139,9 - 79 - 80 
9 55,8 10 62,2 9 55,8 - 81 

15 89,0 3 40,8 1 7,1 14 81,8 14 81,8 - 82 
249 3 665,7 31 58,5 19 21,4 232 3 660,3 230 3 644,3 l 0,2 - 83 

9 59,0 9 59,0 9 59,0 - 84 
1 160 2 866,2 1 065 l 895,0 750 761,6 461 2 704,8 410 2 104,6 184 440,2 62 121,9 85 
3 170 10 209,4 3 337 11 251,B 2 798 8 032,1 430 2 664,1 372 2 177,4 238 845,4 15 6,4 86 

47 117 141 134,4 48 373 115 738,8 41 169 91 178,3 6 833 60 339,0 5 948 49 956,1 46 619 19 616,4 42 108 14 713,1 87 

46 259 135 841,4 47 406 110 420,5 40 119 85 813,7 6 940 58 846,0 6 140 50 027,7 44 404 19 832,3 40 350 13 216,2 88 
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3 SCHIFFS 

3,2 VERKEHR NACH FLAGGEN 
AN 

SCHIFFSVERKEHR MIT HAEFEN 

GRENZ 
LFD, INSGESAMT DDR~ BERLIN (DST) 

FLAGGEN ZUSAH 
NR. 

ALLE SCHIFFE DAR, MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADI.Hl ALLE SCHIFFE 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

1 DEUTSCHLAND 
2 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHL, 20 758 35 003,0 19 673 34 252,9 205 172,2 191 154,8 20 553 34 830,9 
3 DEUTSCHE DEM. REP. 491 1 446,5 361 1 024,4 174 572,9 74 188,7 317 873,6 

4 AEGYPTEN 80 264,1 55 170,6 2 19,9 78 244,2 
5 AETHIOPIEN 12 65,0 12 65,0 12 65,0 
6 ALBANIEN 6 30,5 2 10,2 6 30,5 
7 ALGERIEN 34 114,8 17 59,2 34 114,8 
8 ARGENTINIEN 67 457,5 58 394,0 67 457,5 
9 AUSTRALIEN 8 96,2 8 96,2 8 96,2 

10 BELGIEN 120 1 149,0 101 1 097,5 120 1 149,0 
11 BRASILIEN 99 874,3 91 801,2 1 6,3 98 868,0 
12 BULGARIEN 53 217,5 45 184,3 53 217,5 
13 BIRMA 21 136,3 15 108,5 21 136,3 
14 BURUNDI 
15 CHILE 14 101,8 11 75,1 14 101,8 
16 CHINA 184 1 425,6 132 029,2 1 6,8 183 418,8 
17 COSTA RICA 8 1,9 7 1,6 1 0,3 0,3 7 1,6 
18 COTE D'IVOIRE 34 198,2 34 198,2 34 198,2 
19 DAENEMARK 10 684 24 778,5 10 155 24 390,3 9 2,9 6 1,9 10 625 24 775,5 
20 ECUADOR 66 290,6 66 290,6 66 290,6 
21 FINNLAND 791 2 958,3 690 2 760,3 3 6,4 1 5,4 788 2 951,9 
22 FRANKREICH 359 2 976,2 320 2 590,7 3 5,7 2 3,3 356 2 970,5 
23 GHANA 8 60,1 8 60,l 8 60,l 
24 GRIECHENLAND 306 3 357,5 171 2 247,3 4 48,0 302 3 309,5 
25 GROSS8RIT~IEN 1 155 6 866,2 847 6 278,8 2 1,2 0, 7 1 153 6 865,0 
26 GUATEMALA 
27 HAITI 
28 HOIIDURAS 312 110,4 247 87,7 14 3,0 9 1,9 298 107,5 
29 INDIEN 66 581,9 31 270,9 4 61,5 62 520,3 
30 INDONESIEN 29 220,l 27 205,l 29 220,l 
31 IRAK 9 33,3 5 18,3 9 33,3 
32 IRAN 13 103,8 1 7,8 13 103,8 
33 IRLAND 58 90,2 39 72,2 58 90,2 
34 ISLAND 171 328,2 139 297,7 1 0,7 170 327,5 
35 ISRAEL 5 25,5 2 6, 1 5 25,5 
36 ITALIEN 84 639,7 49 483,7 0,3 83 639,4 
37 JAPAN 234 3 481,4 190 2 982,5 234 3 481,4' 
38 JUGOSLAWIEN 93 571,8 66 388,0 1 11,0 92 560,8 
39 KANADA 8 116,5 7 100,5 8 116,5 
40 KENIA 
41 KOLUMBIEN 29 168,7 29 168,7 29 168,7 
42 KOREA, SUED 49 621,3 45 572,8 49 621,3 
43 KUBA 
44 KUw.t.IT 14 143,9 9 97,3 14 143,9 
45 LIBANON 15 34,2 5 13,5 15 34,2 
46 LIBERIA 708 8 032, 1 584 7 076,4 4 33,6 704 7 998,5 
47 LUXEMBURG 1 0,8 1 0,8 1 0,8 
48 MADAGASKAR 11 50,7 8 33,6 11 50,7 
49 MALTA 277 696,9 200 433,5 3 23,8 274 673,1 
50 MAROKKO 49 121,7 44 116,4 49 121,7 
51 MEXIKO 65 578,8 49 425,0 65 578,8 
52 MONACO 
53 NICARAGUA 1 6,8 1 6,8 1 6,8 
54 NIEDERLANDE 496 4 470,9 166 3 913,4 10 16,8 8 5,7 1 486 4 454,0 
55 NIGERIA 27 162,6 16 95,3 27 162,6 
56 NORWEGEN 1 745 7 133,8 494 6 512,9 4 6,0 2 1,1 1 741 7 127,8 
57 PAKISTAN 24 157,4 15 106,3 24 157,4 
58 PANAMA 2 557 8 013,1 2 330 6 503,1 35 99,9 29 45,4 2 522 7 913,2 
59 PARAGUAY 6 15,0 5 8,1 6 15,0 
60 PERU 3 24,8 1 12,7 3 24,8 
61 PHILIPPINEN 164 1 185,6 106 907,9 2 8,3 162 1 177,3 
62 POLEN 705 3 277,9 611 2 974,1 705 3 277,9 
63 PORTUGAL 78 143,3 35 100,0 78 143,3 
64 RUMAENIEN 61 228,5 18 134,2 3 4,1 3 4,1 58 224,4 
65 SAUDI-A~ABIEN 25 270,9 7 105,7 25 270,9 
66 SCHWEDEN 3 509 18 782,4 3 147 18 080,5 138 142,4 129 129,7 3 371 18 639,9 
67 SCHWEIZ 26 60,0 24 46, 7 26 60,0 
68 SINGAPUR 231 2 022,5 175 1 691,6 3,9 230 2 018,6 
69 SOMALIA 
70 SOWJETUNION 2 255 7 789,2 1 324 5 583,6 240 364,2 134 195,1 2 015 7 425,0 
71 SPANIEN 139 282,9 61 155,3 139 282,9 
72 SRI LANKA 14 129,9 13 113,4 14 129,9 
73 SUDAN 16 84,9 13 69,0 16 84,9 
74 SUEDAFRIKA 32 540,1 32 540,1 32 540,1 
76 SYRIEN 9 25,3 6 17,1 9 25,3 
76 TAIWAII 119 1 867,7 119 1 867,7 119 1 867,7 
77 TSCHECHOSLOWAKEI 6 64,4 5 57,7 6 64,4 
78 TUERKEI 123 376,4 53 222,7 1 3,0 122 373,4 
79 TUNESIEN 35 143,7 32 132,3 35 143, 7 
80 UNGARN 
81 URUGUAV 9 56,3 9 56,3 9 56,3 
82 VENEZUELA 18 130,3 7 62,9 18 130,3 
83 VEREINIGTE STAATEN 262 3 718,0 245 3 517, 1 262 3 718,0 
84 2AIRE 7 45,9 7 45,9 7 45,9 
85 ZYPERN l 586 4 641,8 1 040 3 411,6 16 48,8 5 6,3 1 570 4 593,0 
86 UEBRIGE FLAGGEN 3 892 14 592,7 3 471 13 687,0 44 37,1 37 22,0 3 848 14 555,7 

87 INSGESAMT 1988 56 788 180 066,1 50 244 162 783,5 927 1 711, l 632 766,4 55 861 178 355,0 

88 DAGEGEN 1987 56 029 174 588,6 49 140 155 938,2 826 1 781,4 544 714,8 55 203 172 807,2 

•> OHNE ZWISCHENVERKEHR, 
1) EINSCHLIESSLICH SCHIFFSVERKEHR VOii SEE MIT UNBEKANNTER HERKUNFT. 
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VERKEHR 1988 

Lt4D VERKEHRSBEZIEHUNGEN •) 
Kl.t4FT 

AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 
AUSSERDEM UEBERSCHREITENDER VERKEHR VERKEHR ZWISCHEN 

HAEFEN DES BUNDESGEBIETES LFD. MEN EUROPA AUS SE RE UROPA l) 

DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR, MIT LADUNG 
NR. 

ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG 
ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 l~RT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

1 
19 482 34 098,0 19 859 30 299,8 18 814 29 646,0 694 4 531,1 668 4 452,0 44 960 15 693,1 42 784 14 777,6 2 287 835,7 136 151.3 111 131,3 181 722,3 176 704,4 7 4,1 3 

55 170,6 13 39,6 1 1,0 65 204,6 54 169,6 2,8 4 
12 65,0 12 65,0 12 65,0 5 
2 10,2 6 30,5 2 10,2 6 17 59,2 8 29,0 1 3,8 26 85,8 16 55,4 7 

58 394,0 8 40,1 4 11,2 59 417,4 54 382,9 6 38,7 8 
8 96,2 8 96,2 8 96,2 9 

101 097,5 38 126,3 21 78,8 82 022,7 80 1 018,7 2 3,8 - 10 
91 801,2 5 42,3 1 5,0 93 825,7 90 796,2 4 16,8 - 11 
45 184,3 52 198,6 44 165,4 1 18,9 1 18,9 - 12 
15 108,5 8 12,4 4 6,2 13 123,9 11 102,3 - 13 - 14 
11 75, 1 1 0,3 1 0,3 13 101,6 10 74,9 1 0,3 - 15 

132 029,2 33 264,0 5 30,8 150 1 154,7 127 998,5 15 92,4 - 16 
6 1,3 7 1,6 6 1,3 2 0,6 - 17 

34 198,2 34 198,2 34 198,2 :.. 18 
10 149 24 388,4 10 480 23 156,9 10 006 22 770,3 145 1 618,6 143 618,1 121 43,6 7 1,1 19 

66 290,6 66 290,6 56 290,6 - 20 
689 2 754,9 788 2 951,9 689 2 754,9 12 15,4 3 1,6 21 
318 2 587,4 208 1 055,6 174 710,0 148 1 914,9 144 877,3 2 3,3 - 22 

8 60,1 8 60, 1 8 60,1 2 15,0 23 
171 2 247,3 146 1 439,l 43 609,3 156 1 870,4 128 1 638,0 23 224,4 8 86,6 24 
846 6 278,0 BOB 2 264,5 509 778,8 345 4 600,6 337 4 499,2 45 61,8 1 0,1 25 - 26 

- 27 
238 85,8 291 91,5 231 69,9 7 15,9 7 15,9 68 19,5 16 5,6 28 

31 270,9 23 219,8 3 48,5 39 300,5 28 222,4 3 19,2 - 29 
27 205,l l 8,0 28 212,l 27 205,1 4 30,0 9,0 30 
5 18,3 9 33,3 5 18,3 - 31 
l 7,8 7 54,8 6 49,0 l 7,8 - 32 

39 72,2 56 87,8 37 69,8 2 2,4 2 2,4 7 4,5 - 33 
139 297,7 168 326,5 137 296,7 2 1,0 2 1,0 9 7,7 - 34 

2 6,1 l 5,7 4 19,8 2 6,1 - 35 
49 483,7 39 269,4 14 163,8 44 370,0 35 320,0 5 25,0 - 36 

190 2 982,5 64 013,l 20 514,2 170 2 468,3 170 2 468,3 11 122,2 - 37 
66 388,0 55 230,9 34 94,0 37 330,0 32 294,0 8 49,5 - 38 
7 100,5 3 43,0 2 27,0 5 73,5 5 73,5 - 39 - 40 

29 168,7 29 168,7 29 168,7 - 41 
45 572,8 17 246,8 15 226,0 32 374,5 30 346,9 13,8 - 42 - 43 
9 97,3 3 28,0 11 115,9 9 97,3 44 
5 13,5 4 16,1 1 0,3 11 18,2 4 13,2 - 45 

584 7 076,4 305 2 793,2 206 2 040,3 399 5 205,3 378 5 036,0 29 180,5 46 
l 0,8 l o,a 1 0,8 - 47 
8 33,6 4 23,6 1 6,5 7 27,1 7 27,1 - 48 

200 433,5 247 403,3 179 215,8 27 269,7 21 217,6 38 20,3 2 0,6 49 
44 116,4 3 3,1 l 1,0 46 118,6 43 115,4 l 1,0 - 50 
49 425,0 21 200,3 6 56,8 44 378,5 43 368,2 - 51 

- 52 
l 6,8 1 6,8 l 6,8 - 53 

.1 158 3 907,7 270 2 363,2 950 l 834,4 216 2 090,8 208 2 073,3 137 97,6 21 15,3 54 
16 95,3 1 8,0 26 154,6 16 95,3 3 16,0 - 55 

492 6 511,8 668 5 957,1 l 422 5 375,8 73 170,7 70 1' 136,0 64 56,6 4 1,9 56 
15 106,3 4 16,0 20 141,4 15 106,3 7 49,5 - 57 

2 301 6 457,7 914 957,l 745 856,8 608 5 956,1 556 5 600,9 57 321,2 3 15,6 58 
5 8,1 l 6,9 5 8,1 5 8,1 l 0,9 - 59 
1 12,7 2 12,1 1 12,7 1 12,7 - 60 

106 907,9 92 380,8 48 189,4 70 796,5 58 718,5 17 121,3 1 12,8 61 
611 2 974,l 539 658,8 450 379,2 166 619,l 161 594,9 8 26,4 3 6,5 6:Z 

35 100,0 73 87,9 31 48,5 5 55,5 4 51,5 4 3,3 - 63 
15 130,1 52 212,6 14 126,5 6 11,8 1 3,6 2 5,3 - 64 ., 105,7 10 88,2 !5 182,7 7 105,7 2 19,4 - 65 

3 018 17 950,8 3 270 17 376,4 2 919 16 707,0 101 263,6 99 243,7 73 98,6 11 18,5 66 
24 46, 7 24 43,6 22 30,3 2 16,4 2 16,4 - 67 

175 691,6 84 524,3 34 233,0 146 494,3 141 1 458,6 7 34,0 2,5 68 - 69 
190 5 388,5 608 4 968,2 872 3 393,2 407 2 456,.S 318 1 995,3 75 182,1 2 4,3 70 
61 155,3 117 172,0 42 60,9 22 111,0 19 94,3 12 23,0 3 14,7 71 
13 113,4 2 29,4 1 13,0 12 100,5 12 100,5 1 17,6 - 72 
13 69,0 16 84,9 13 69,0 - 73 
32 540,1 32 540,1 32 540,1 - 74 

6 17,l 1 2,4 8 22,8 6 17,1 - 75 
119 l 867,7 3 113,5 3 113,5 111:i 1 754,2 116 754,2 - 76 

5 57,7 4 51,5 4 51,5 2 12,9 1 6,2 - 77 
53 222,7 115 270,2 49 127,4 7 103,2 4 95,3 3 4,9 - 78 
32 132,3 2 8,2 1 4,4 32 135,5 31 127,9 - 79 - 80 
9 56,3 9 56,3 9 56,3 1 9,0 - 81 
7 62,9 7 43,5 11 86,8 7 62,9 2 12,6 - 82 

245 3 517,l 34 84,7 27 70,2 228 3 633,3 218 3 446,9 1 0,1 - 83 
7 45,9 1 6,6 1 6,6 6 39,3 6 39,3 - 84 

1 035 3 405,3 1 214 2 036,6 722 l 078,2 356 2 556,3 313 2 327,0 204 457,1 54 116, 7 85 
3 434 13 665,0 3 465 11 887,2 3 096 11 158,6 383 2 668,5 338 2 506,4 183 181,4 23 12,8 86 

49 612 162 017,l 49 495 118 542,7 43 778 105 411,1 6 366 59 812,3 5 834 56 606,0 46 251 18 447,2 42 948 15 103,9 87 

48 596 155 223,4 48 834 114 523,9 42 812 100 497,9 6 369 58 283,3 5 784 54 725,4 43 953 16 995, 7, 40 666 13 330,5 88 
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HAFEN 

DSTSEEHAEFEN 

LUEBECK 

PUTTGARDEN 

KIEL 

RENDSBURG 

FLENSBURG 

UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 

NORDSEEHAEFEN 

BRUNSBUETTEL 

HAMBURG 

CUXHAVEN 

BREMEN STADT 

BREMERHAVEN 

BREMISCHE HAEFEN 2) 

BRAKE 

NORDENHAM 

WILHELMSHAVEN 

EMDEN 

UEBR.NORDSEEHAEFEN IN 

3 SCHIFFS 

a.3 VERKEHR IN AUSGEWAEHLJEN 

SCHIFFSVERKEHR INSGESAMT 

DARUNTER MIT LADUNG 

LINIENFAHRT 1) 

DARUNTER MIT LADll'IG 

ALLE SCHIFFE 
ZUSAMMEN 

AUS/NACH HAEFEN 
AUSSERHALB DES 
BUNDESGEBIETES 

ALLE SCHIFFE 
ZUSAMMEN 

AUS/NACH HAEFEN 
AUSSERHALB DES 
BUNDESGEBIETES 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

AN 

30 828 78 664,3 29 185 77 697,9 28 687 77 498,9 26 711 75 821,4 26 563 75 741,2 26 531 75 734,7 

6 466 26 588,5 5 606 26 026,3 5 56B 25 930,l 5 089 25 417,7 4 945 25 341,0 4 945 25 341,0 

14 475 37 807,4 14 475 37 807,4 14 475 37 807,4 14 475 37 807,4 14 475 37 807,4 14 475 37 807,4 

2 241 10 453,7 2 083 10 321,5 2 073 10 31E,4 1 482 9 750,6 478 9 7~7,1 1 478 9 747,1 

556 327,4 511 307,0 352 275,2 0,2 0,2 0,2 

882 420,9 773 365,2 526 307,1 206 51,9 206 51,9 175 45,9 

6 208 3 056,4 5 737 2 870,5 5 693 2 862,7 5 458 2 793,6 5 458 2 793,6 5 457 2 793,2 

74 576 133 669,7 66 030 112 190,8 23 580 97 285,8 52 740 84 055,8 50 497 73 439,4 12 872 59 830,9 

1 228 3 643,5 813 3 049,1 422 2 852,6 12 12,6 1,5 1,5 

13 419 55 438,9 10 492 46 125,8 10 107 45 969,6 6 666 36 123,2 5 629 31 135,3 5 628 31 134,8 

1 090 1 532,2 

5 490 15 402,5 

4 385 27 181,8 

9 813 42 549,6 

l 147 3 432,2 

698 1 915,2 

903 6 601,4 

2 031 2 843,1 

789 1 358,4 479 893,9 695 l 157,2 565 073,l 287 612,6 

3 680 10 741,5 3 511 10 630,0 2 276 9 238,8 1 671 6 499,9 1 666 6 489,8 

3 862 24 054,3 3 594 23 711,0 3 470 22 264,0 3 094 19 811,7 2 922 19 497,8 

7 480 34 761,1 7 043 34 306,4 5 687 31 469,9 4 706 26 278,6 4 529 25 954,6 

590 2 539,7 

478 1 584,9 

681 6 115,0 

1 546 l 534,2 

530 2 482, l 

371 l 240,0 

472 5 954,6 

226 

6 

180 

367 797,6 1 134 

261,0 

6,4 

,148,9 

180 

5 

178 

730,7 1 133 

933;9 

6,2 

148,B 

729,3 

178 

5 

6 

908,3 

6,2 

--
13,2 

SCHLESWiG-HOLSTEIN 17 010 6 225,8 16 599 6 155,0 2 713 1 446,9 15 124 5 691,5 15 124 5 691,5 2 160 l 160,3 
NIEDERSACHSEN 27 175 9 453,2 26 500 8 932,8 1 014 1 307,5 22 951 7 421,4 22 917 7 408,2 19 6,3 

WSGESAMT 1988 

DAGEGEN 1987 

OSTSEEHAEFEN 

LUEBECK 

PUTTGARDEN 

KIEL 

RENDSBURG 

FLENSBURG 

UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 

NORDSEEH.:.EFEN 

BRUNSBUETTEL 

HAMBURG 

CUXHAVEN 

BREMEN STADT 

BREMERHAVEN 

BREMISCHE HAEFEN 2) 

BRAKE 

NORDENHAM 

WILHELMSHAVEN 

EMDEN 

UEBR.NORDSEEHAEFEN IN 

105 404 212 333,9 95 215 189 888,6 52 267 174 784,7 79 451 159 877,2 77 060 149 180,6 39 403 135 565,7 

102 219 205 763,3 91 676 181 402,2 51 010 168 071,7 78 079 149 889,3 7S 500 138 592,7 37 752 126 067,3 

AB 

30 508 77 956,2 28 212 76 281,6 27 769 76 188,7 26 515 75 210,l 26 412 75 122,6 26 357 75 109,0 

6 466 26 570,2 5 932 26 098,7 5 877 26 081,8 5 084 25 391,3 5 073 25 374,7 5 073 25 374,7 

14 266 37 209,7 14 266 37 209,7 14 266 37 209,7 14 266 37 209,7 14 266 37 209,7 14 266 37 209,7 

2 220 10 432,2 l 682 9 890,l l 664 9 884,8 l 481 9 760,0 1 462 S 730,2 462 S 730,2 

479 284,9 56 23,8 53 23,2 0,3 

864 400,5 326 95,0 239 77,6 205 51,7 205 51,7 175 45,9 

6 213 3 058,8 5 950 2 96~,3 5 670 2 911,6 5 478 2 797,1 5 406 2 756,4 5 381 2 748,6 

74 374 132 654,9 63 052 92 638,B 21 386 78 017,5 52 280 83 900,7 50 470 77 509,S 13 492 64 133,7 

1 310 3 550,4 

13 439 55 453,8 

077 1 516.6 

5 431 15 402,9 

4 286 27 193, 7 

9 680 42 575,5 

l 308 2 870,9 

697 l 738,1 

902 6 585,3 

2 026 2 831,1 

659 758,3 400 671, 7 11 11, 1 11 11, l 11 11,1 

9 521 38 854,7 9 100 38 706,9 6 720 36 483,l 6 021 33 300,4 6 021 33 300,4 

915 1 335,7 527 853,4 689 157,2 676 130,5 396 669,9 

3 787 10 368,1 3 574 10 303,9 2 248 9 190,3 1 929 7 931,4 l 928 7 931,3 

3 274 22 375,l 3 064 22 068,3 3 394 22 266,8 2 991. 20 732,2 2 825 20 432,9 

7 025 32 722,8 6 603 32 352,5 5 605 31 436,0 4 884 28 643,1 4 718 28 344,5 

967 1 442,5 

304 

405 

532,0 

640,1 

799 2 258,3 

730 l 400,7 

242 

114 

522,6 

144,8 

478 1 414, 1 

204 

5 

180 

136 

943,1 

5,6 

148,9 

732,2 

125 

180 

136 

600,0 

148,9 

732,2 

125 600,0 

9 16,l 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 16 810 6 023,8 15 631 5 774,2 2 274 l 208,5 15 077 5 675,0 14 924 5 648,5 2 159 1 160,1 
NIEDERSACHSEN 27 088 9 488,3 25 790 8 299,9 883 722,3 22.616 7 287,3 22 477 7 274,7 18 11,8 

INSGESAMT 1988 

DAGEGEN 1987 

104 882 210 611,2 91 264 168 920,4 49 155 154 206,l 78 795 159 110,8 76 882 152 632,6 39 849 139 242,7 

101 761 204 027,6 88 681 162 327,l 48 331 149 110,8 78 111 150 440,3 76 329 145 193,5 38 782 132 802,7 

•l EINSCHLIESSLICH ZWISCHENVERKEHR.- 1) EINSCHLIESSLICH FAEHRVERKEHR,- 2) SCHIFFE, DIE AUF EINER REISE BREMEN STADT UND BREMERHAVEN 
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VERKEHR 1988 

~AEFEN NACH EINSATZARTEN•) 

ALLE SCHIFFE 

TRAJ'!'FAHRT 

DARlJIITER MIT LADUNG 

ZUSAMMEN 
AUS/NACH HAEFEN 

AUSSERHALB DES 
BUNDESGEBIETES 

ALLE SCHIFFE 

TANl<ERFAHRT 

DARlJIITER MIT LADIJIIG 

ZUSAMMEN 
AUS/NACH HAEFEN 

AUSSERHALB DES 
BUNDESGEBIETES 

HAFEN 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

KUNFT 

3 850 2 678,7 

1 274 131,2 

667 

555 

618 

736 

612,0 

327,2 

347,7 

260,5 

2 410 1 800,0 1 990 1 616,5 

613 653,3 575 557,1 

513 

510 

509 

265 

473,3 

306,8 

292,0 

74,6 

503 

351 

325 

236 

468,2 

275,0 

246,8 

69,5 

267 

103 

92 

58 

14 

164,2 

39,6 

101,l 

21,2 

2,2 

212 

4B 

92 

58 

14 

156,6 

32,0 

101,1 

21,2 

2,2 

166 

48 

92 

26 

147,6 DSTSEEHAEFEN 

32,0 LUEBECK 

- PUTIGARDEN 

101,l KIEL 

- RENDSBURG 

14,5 FLENSBURG 

- UEBRIGE DSTSEEHAEFEN 

16 271 29 119,8 11 499 20 809,0 7 773 20 247,4 5 565 20 494,1 4 034 17 942,4 2 935 17 207,5 NDRDSEEHAEFEN 

263 535,0 143 307,l 91 298,3 953 3 095,8 669 2 740,5 330 2 552,7 BRUNSBUETIEL 

4 701 11 390,3 3 373 8 226,2 3 002 8 080,4 2 052 7 925,4 l 490 6 764,3 1 477 6 754,4 HAMBURG 

394 374,9 

2 770 4 451,9 

694 4 727,4 

3 461 9 177,6 

799 

475 

248 

774 

l 621 
3 532 

954,9 

397,2 

637,7 

951,2 

473,5 
225,8 

223 285,2 192 281,2 

1 600 2 604,3 519 2 581,0 

577 4 055,7 569 4 040,4 

2 174 6 658,3 2 085 6 619,7 

318 

304 

178 

334 

1 210 
3 239 

446,2 

104,9 

590,9 

648,2 

402,7 
137,6 

299 1 438, 1 

288 101,8 

169 

321 

531 
792 

588,2 

641,3 

264,0 
932,6 

0,1 

444 1 711,8 

221 190,4 

665 1 902, 1 

122 

217 

216,3 

511,5 

475 5 814,8 

123 

265 
692 

161,2 

60,8 
806,0 

409 

0,1 

637,4 

191 186,9 

600 1 824,2 

92 

169 

159,6 

473,7 

325 5 375,3 

79 

265 
344 

156,7 

60,8 
387,0 

- CUXHAVEN 

326 1 559,2 BREMEN STADT 

103 

429 

53 

78 

172,8 BREMERHAVEN 

732,0 BREMISCHE HAEFEN 

135,6 BRAKE 

132,0 NORDENHAM 

303 5 366,4 WILHELMSHAVEN 

40 

22 
203 

143,l EMDEN 

UEBR, NORDSEEHAEFEN IN 
22,6 SCHLESWIG-HOLSTEIN 

368,7 NIEDERSACHSEN 

20 121 31 798,4 13 909 22 609,0 9 763 21 863,9 5 832 20 658,3 4 246 18 099,0 3 101 17 355,1 

18 529 35 962,4 12 082 24 823,0 9 923 24 337,2 5 611 19 911,5 4 094 i7 986,5 3 335 17 667,2 

GANG 

INSGESAMT 1!:188 

DAGEGEN 1987 

3 728 2 584,0 

l 279 

649 

478 

601 

721 

139,2 

573,l 

284,6 

327,6 

259,5 

745 

804 

220 

56 

121 

544 

151,3 

716,4 

160,0 

23,8 

43,3 

207,9 

357 

749 

202 

53 

64 

289 

072,1 

699,5 

154,6 

23,2 

31,8 

163,0 

265 

103 

90 

58 

14 

162,2 

39,6 

99,l 

21,2 

2,2 

55 

55 

7,6 

7,6 

55 

55 

7,6 OSTSEEHAEFEN 

7 ,6 LUEBECK 

- PUTIGARDEN 

- KIEL 

- RENDSBURG 

- FLENSBURG 

- UEBRIGE DSTSEEHAEFEN 

16 479 28 573,9 10 480 11 992,7 6 411 11 281,3 5 615 20 180,3 2 102 3 136,2 l 483 2 602,5 NDRDSEEHAEFEN 

268 558,0 162 272,9 155 268,3 1 031 2 981,3 

4 714 11 247,1 2 696 4 090,8 2 399 4 023,2 2 005 7 723,6 

386 359,1 239 '205,2 

1 814 2 335,2 

246 1 637 ,5 

131 183,6 

606 2 282,1 

239 1 635,4 

2 744 4 521,2 

672 4 742,8 

3 416 9 264,0 2 060 3 972,8 1 845 3 917,5 

986 

473 

246 

767 

1 475 
3 748 

813 

251 

70 

789.7 

493,6 

46,8 

728,9 

242,0 

620,6 

937,7 600 l 519,9 

291,6, 707 
324,7 2 882 

125,7 
475,2 

578 

215 

44 

748,2 

487,l 

41,5 

469 l 398,0 

115 
460 

48,4 
165,6 

2 0,2 

439 l 691,4 

220 184,l 

659 l 875,5 

118 198,9 

219 490,5 

476 5 815,8 

123 

258 
724 

161,2 

57,2 
876,3 

486 

804 

44 

37 

81 

29 

53 

155 

63 

431 

474,3 

463,4 

101,4 

5,4 

106,8 

52,8 

38,4 

444,3 

6,2 

549,9 

234 392,4 BRUNS8UETIEL 

680 1 383,3 HAMBURG 

- CUXHAVEN 

40 

40 

27 

27 

70 

405 

90,6 BREMEN STADT 

- BREMERHAVEN 

90,6 BREMISCHE HAEFEN 

52,6 BRAKE 

35,5 NORDENHAM 

103,3 WILHELMSHAVEN 

- EMDEN 

UEBR.NDRDSEEHAEFEN IN 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

544,8 NIEDERSACHSEN 

20 207 31 157,8 12 225 13 144,0 7 768 12 353,4 5 880 20 342,5 2 157 3 143,8 1 538 2 610,0 

18 095 34 024,5 10 292 14 598,7 8 039 14 064,4 5 555 19 562,8 2 060 2 534,9 1 510 2 243,7 

INSGESAMT 1988 

DAGEGEN 1987 

ANGELAUFEN HABEN, SIND NUR EINMAL GEZAEHLT WORDEN. 
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3 SCHIFFS 

3.4 VERKEHR IN AUSGEWAEHLTiN 

STUECKGUT-
LFD, 1) INSGESAMT FRACHTSCHIFFE MASSENGUTSCHIFFE TANKSCHIFFE 

HAFEN 
NR. 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 Nl!T 

AB 

1 DSTSEEHAEFEN I 30 508 77 956,2 2 209 1 242,4 1 234 891,8 266 163,3 
ML 27 769 76 188,7 8S9 505,5 330 331,6 55 7,6 

2 LUEBECK I S 466 26 570,2 1 143 713,2 33 166,1 103 39,6 
ML 5 87i 26 081,8 656 369,4 24 116,5 55 7,6 

3 PUTIGARDEN 1 14 266 37 209,7 
ML 14 266 37 20S,7 

4 KIEL I 2 220 10 432,2 170 146,B 364 258,5 90 99,1 
ML 1 664 9 884,8 67 48,0 131 103,1 

5 RENDSBURG I 479 284,9 442 212,4 37 72,5 
ML 53 23,2 52 22,5 1 0,7 

6 FLENSBURG I 864 400,5 187 78,5 412 247,9 59 22,3 
ML 239 77,6 19 6,8 44 24,9 

7 UEBPIGE OSTSEEHAEFEN I 6 213 3 058,8 267 91,6 388 146,8 14 2,2 
ML 5 670 2 9:.1,6 105 58,9 130 86.4 

8 NORDSEEHAEFEN I 74 374 132 654,S 16 202 24 631,6 2 882 13 492,9 5 650 20 262,3 
ML 21 386 78 017,5 7 768 17 968,0 903 2 838,2 1 505 2 634,B 

9 BRutJSBUETTEL I 310 3 550,4 55 68,1 221 497,1 1 031 2 981,3 
ML 400 671,7 37 53,4 129 226,0 234 392,4 

10 HAMBURG I 13 439 55 453,8 5 960 12 453,0 380 6 006,4 2 022 7 776,4 
ML 9 100 38 706,9 3 770 S 3i)9,3 128 350,4 693 1 392,5 

11 CUXHt.VEN I l 077 516,6 120 49,5 47 69,3 ·2 0,2 
ML 527 853,4 5 15,4 

12 BREMEN STADT I 5 431 15 402,9 4 052 8 510,0 117 381,B 439 1 691,4 
ML 3 57.j 10 303,5 2 827 6 569,2 18 152,0 40 90,6 

13 BREMERHA YEN I 4 286 27 193,7 353 756,0 64 357,8 220 184,1 
ML 3 064 22 068,3 258 649,5 2 9,5 

14 BREMI SCHE HAEFEN 2 l I 9 680 42 575,5 4 386 9 259,1 181 2 739,7 659 1 875,5 
ML 6 603 32 352,5 3 066 7 211,8 20 161,5 40 S0,6 

15 BRAKE I l 308 2 870,9 296 159,9 813 461,2 125 22C,7 
ML 730 l 400,7 155 781,9 469 516,l 34 74,4 

16 NORDENHAM J 697 738,l 411 577,4 62 657,0 219 49C,5 
ML 242 522,6 1B8 294,3 26 186,0 27 35,5 

17 WILHELMSHAVEN I 902 6 585,3 209 163,3 21 423,3 476 5 815,8 
ML 114 144,8 29 8,5 70 103,3 

18 EMDEN J 2 026 2 831, 1 128 144,0 228 836,1 124 162,l 
ML 478 l 414, l 23 100,9 78 367,2 

UEBRIGE NORDSEEHAEFEN IN 

19 SCHLESWIG-HOLSTEIN I 16 810 6 023,8 l 307 231, 7 260 63,l 264 61,1 
ML 2 274 1 208,5 91 36,1 23 12,3 

20 NIEDERSACHSEN I 27 088 9 488,3 3 311 518,5 669 739,5 728 878,8 
ML 8!!3 722,3 385 149,5 30 18,7 407 546,2 

21 GESAMTVERKEHR 1988 I 104 882 210 611,2 18 411 25 874,0 4 116 14 384,7 5 916 20 425,6 
ML 49 155 154 206,1 B 667 18 473,5 1 233 3 169,8 1 560 2 642,4 

22 DAGEGEN 1987 I 101 761 204 027,S 20 804 28 890,8 1 555 13 182,7 5 600 19 653,6 
ML 48 331 149 110,8 9 648 20 375,S 517 3 250,1 1 53S 2 306,6 

*) EINSCHLIESSLICH ZWISCHENVERKEHR, 
1) I • INSGESAMT, ML • MIT LADUNG NACH HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. - 2 i SCHIFFE, DIE AUF EINER REISE BREIEN STADT IJ.ID 
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VERKEHR 1888 

HAEFEN NACH SCHIFFSARTEN •l 

RO/RO-SCHIFFE 
CONTAINERSCHIFFE KUEHLSCHIFFE EINSCHL. FAEHRSCHIFFE FAHRGASTSCHIFFE SONSTIGE SCHIFFE LFD, 

SCHIFFE 
NR, 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

GANG 

5 4,1 3 2,8 21 520 73 365,6 5 124 1 912,2 147 374,0 
4 3,3 3 2,8 21 455 73 267,0 5 006 1 859,2 17 211,7 

5 147 25 438,8 38 212,2 2 0,3 2 
5 104 25 376,2 38 212,2 

14 266 37 209,7 - 3 
14 266 37 209,7 

5 4,1 3 2,8 1 465 9 551,9 123 369,0 4 
4 3,3 3 2,8 1 443 9 515,9 16 211, 7 

- 5 

205 51,7 0 6 
175 45,9 0 

642 1 165,2 4 881 1 648,3 21 4, 7 7 
642 1 165,2 4 793 1 601,2 

6 895 43 955,4 562 2 039,6 28 347 24 394,6 13 556 3 645,6 280 232,9 8 
6 097 41 478,0 96 293,5 4 642 12 027,7 278 600,6 97 176,6 

3 3,9 9 

3 806 23 866,9 194 810, 7 1 028 4 148,2 26 248,4 23 143,8 10 
3 498 22 139,9 47 170,9 918 3 966,5 25 236,3 21 141,1 

79 56,<, 510 768,3 295 566,9 24 6,0 11 
6 6,0 496 731,5 20 100,5 

535 ? 176,7 7l 235,7 209 391,5 8 15,8 12 
484 3 087,l 16 53,8 183 343,6 6 7,7 

2 382 16 883,4 204 906,4 867 6 551,8 186 539,8 10 14,3 13 
2 102 16 237,6 13 32,3 651 ll 893,5 37 243,7 1 2,2 

2 901 20 048,8 275 1 142,1 l 074 6 940,4 186 539,8 18 30,1 14 
2 572 19 314,7 29 86,1 832 5 234,3 37 243,7 7 9,9 

12 6,6 62 22,4 15 
12 6,6 60 21,7 

5 13,2 - 16 
l 6,S 

14 30,5 2,5 178 148,8 3 1,1 17 
14 30,5 2,5 

1 525 1 681,4 21 7,5 18 
372 943,3 5 2,8 

13 544 5 313,8 1 409 347,4 26 6,519 
2 021 1 146,9 138 13,2 1 0 

155 8,5 10 663 5 537,1 11 462 1 794,3 100 11,5 20 
58 6,8 3 1,0 

6 900 43 959,6 565 2 042,4 49 867 97 760,2 18 680 5 557,8 427 606,921 
6 101 41 481,3 99 296,3 26 097 85 294,7 5 284 2 459,8 114 388,3 

6 7=6 42 251,9 605 2 208,1 48 325 91 854,0 17 979 5 563,7 157 422,7 22 
5 964 39 864,7 155 419,0 25 38~ 80 023,5 5 063 2 516,0 64 355,0 

BREJl'ERHAVEN ANGELAUFEN HABEN, SIND NUR EINMAL GEZAEHLT WORDEN. 
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3 SCHIFFS 

3.4 VERKEHR IN AUSGEWAEHL TEN 

STUECKGUT-
LFD. 1) INSGESAMT FRACHTSCHIFFE MASSENGUTSCHIFFE TANKSCHIFFE 

HAFEN 
NR, 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

AN 

1 OSTSEEHAEFEN I 30 828 78 664,3 2 278 1 272,0 1 254 923,3 268 165,3 
ML 28 687 77 498,9 1 092 744,0 659 551,9 167 148,1 

2 LUEBECK 1 6 466 26 588,5 1 145 717,5 31 156,0 103 39,6 
ML 5 568 25 930,1 510 381,5 16 67,4 48 32,0 

3 PUTTGARDEN I 14 475 · 37 807,4 
ML 14 475 37 807,4 

4 KIEL 1 2 241 10 463,7 166 147,9 370 268,2 92 101,1 
ML 2 073 10 316,4 117 105,6 261 171,1 92 101,1 

5 RENDSBURG 1 556 327,4 514 237,1 42 90,3 
ML 352 275,2 322 188,9 30 86,3 

6 FLENSBURG l 882 420,9 192 81,2 422 261,3 59 22,3 
ML 52S 307,1 94 55,8 230 189,9 27 15,6 

7 UEBRIGE OSTSEEHAEFEN l 6 208 3 056,4 261 88,3 389 147,4 14 2,2 
ML 5 693 2 862,7 49 12, l 122 37,2 

8 NOROSEEHAEFEN 1 74 576 133 669,7 16 197 24 390,8 2 989 14 317,l 5 625 20 616,l 
ML 23 580 97 285,8 7 820 14 192,6 l 489 11 505,8 2 982 17 307,8 

9 BRUNSBUETTEL 228 3 643,5 58 65,3 214 47E,4 953 3 095,8 
ML 422 2 852,6 5 11,9 84 284,0 330 2 552,7 

10 HAMBURG I 13 419 55 438,9 5 824 12 114,4 383 5 975,3 2 095 8 022,7 
ML 10 107 45 969,6 3 713 7 664,3 267 4 699,8 518 6 851,l 

11 CUXHAVEN I l 090 532,2 124 50,l 66 84,7 0,1 
ML 479 893,9 33 29,3 61 81,7 

12 BREMEN STADT I 5 490 15 402,5 4 097 B 412,2 118 1 433,3 444 1 711,B 
ML 3 511 10 630,0 2 335 4 254,7 102 l 290,0 326 l 559,2 

13 BREMERHAVEN I 4 385 27 181,8 436 783,7 65 1 380,4 221 190,'i 
ML 3 594 23 711,0 340 382,8 62 1 370,7 103 172,8 

14 BREMISCHE HAEFEN 2) I 9 813 42 549,6 4 494 9 180,7 183 2 813,B 665 1 902,l 
ML 7 043 34 306,4 2 636 4 622,3 164 2 660,7 429 1 732,0 

15 BRAKE I 147 3 432,2 305 368,6 657 1 806 ,8 127 233,4 
ML 530 2 482,1 214 937,3 212 1 389,7 53 135,6 

16 NORDENHAM I 698 915,2 395 557,4 78 829,3 217 511,5 
ML 371 240,0 232 435,7 53 655,4 78 132,0 

17 WILHELMSHAVEN 1 903 6 601,4 210 163,7 22 440,l 475 5 814,P 
ML 472 5 954,6 147 148,1 22 440,l 303 5 366,4 

18 EMDEN 1 2 031 2 843,1 124 146,7 237 845,7 124 162,l 
ML 367 797,6 31 44,5 126 386,4 41 144,0 

UEBRIGE NORDSEEHAEFEN IN 

19 SCHLESWIG-HOLSTEIN I 17 010 6 225,8 1 413 249,6 348 243,8 271 64,8 
ML 2 713 1 446,9 401 103,5 129 160,3 23 22,7 

20 NIEDERSACHSEN I 27 175 9 453,2 3 211 479,0 801 799,2 697 808,8 
ML l 014 1 307,5 369 180,5 371 747,8 207 371,2 

21 GESAMTVERKEHR 1988 I 105 404 212 333,9 18 475 25 662,8 4 243 15 240,3 5 893 20 781,4 
ML 52 267 174 784,7 8 912 14 936,7 2 148 12 057,7 3 149 17 456,6 

22 DAGEGEN 1987 I 102 219 205 763,3 21 018 29 147,4 1 609 14 017,2 5 724 20 233,3 
ML 51 010 168 071,7 9 887 16 652,6 951 11 069,4 3 429 17 957,5 

•> EINSCHLIESSLICH ZWISCHENVERKEHR, 
1) I • INSGESAMT, ML • MIT LADUNG AUS HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES.- 2) SCHIFFE, DIE AUF EINER REISE BREMEN STADT UND 
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VERKEHR 1988 

HAEFEN NACH SCHIFFSARTEN *) 

RO/RO-SCHIFFE 
CONTAINERSCHIFFE KUEHLSCHIFFE EINSCHL. FAEHRSCHIFFE FAHRGASTSCHIFFE SONSTIGE SCHIFFE LFD, 

SCHIFFE 
NR. 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

KUNFT 

6 4,5 3 2,8 21 733 73 977,7 5 124 1 917,0 162 401,7 
3 2,0 21 541 73 828,0 5 087 1 827,7 138 396,6 

5 147 25 458,3 38 216,8 2 0,3 2 
4 960 25 315,1 32 133,7 2 0,3 

14 475 37 807,4 - 3 
14 475 37 807,4 

6 4,5 3 2,8 1 466 9 542,5 138 396,6 4 
3 2,0 1 464 9 540,2 136 396,2 

- 5 

3 4,a 205 51,7 0 6 
175 45,9 

642 1 165,2 4 881 1 648,5 21 4,7 7 
642 1 165,2 4 880 1 648,l 

6 914 44 023,1 561 2 033,4 28 386 24 411,4 13 638 3 651,4 266 226,4 8 
6 166 40 702,6 495 1 854,7 4 253 10 933,9 285 601,0 90 187,3 

3 3,9 9 
3 3,9 

3 806 23 932,6 19S 804,4 069 4 184,7 27 261,2 22 143,6 10 
3 518 22 361,4 166 717,4 878 3 285,3 26 249,l 21 141,1 

78 55,3 505 765,5 296 573,6 20 2,8 11 
75 50,7 288 618,5 22 113,6 

546 3 212,6 69 226,1 209 390,7 7 15,8 12 
499 2 937,2 54 175,9 193 344,9 2 8,1 

2 392 16 847.6 207 917.1 870 6 535,7 184 512,5 10 14,3 13 
2 138 15 325,1 200 910,7 709 5 317,6 35 218,0 7 13,4 

2 922 20 049,9 275 1 142,5 073 6 918,0 184 512,5 17 30,2 t4 
2 B21 18 311,9 253 l 085,9 896 5 654,l 35 218,0 9 21,5 

7 4,8 51 18,5 15 
3 2,0 48 17,4 

8 16,9 - 16 
8 16,9 

14 30,5 2,5 178 148.8 3 1,117 

525 681,4 21 7,1 18 
164 220,7 5 2,0 

13 544 5 313,8 408 347,3 26 6,519 
2 021 1 146,9 139 13,6 

155 8,5 10 663 F 5 537, 1 11 545 1 807,9 103 12,820 
63 6,7 4 1,3 

6 920 44 027,6 564 2 036,2 50 119 98 389,1 18 762 5 568,3 428 628, 1 21 
6 169 40 704,6 495 1 854,7 25 794 84 761,9 5 372 2 428, 7 228 583,8 

6 771 42 248,3 610 2 203,2 48 342 91 900,4 17 985 5 588,3 160 425,122 
6 090 38 627,0 510 2 003,2 25 000 78 855,4 5 069 2 539,9 74 366,7 

BREMERHAVEN ANGELAUFEN HABEN, SIND NUR EINMAL GEZAEHLT WORDEN, 
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4 GUETERVERKEHR 1988 

4.1 VERKEHR DER VERKEHRSGEBIETE lJ,10 BUNDESLAENOER NACH HAUPTVERKEHRSBEZ:EHUNGEN 

VERKEHR GRENZ- INSGESAMT ZU-(+) BZW. 
BIJ,IDESLAND It,J,IE RH ALB DES MIT DER UEBERSCHREITENDER DAGEGEN ABNAHME(-) 

ßlJ,IDESGEBIETES DDR VERKEHR 1988 1987 BERICHTSJAHR 
VERKEHRSGEBIET lJ,10 BERLIN (OST) GEGEN VORJAHR 

V E V E V E V E V E V E 
1 000 TONNEN " 

SCHLESWIG-HOLSTEIN · 638 1 031 24 364 9 868 16 010 10 531 17 405 9 875 15 985 6,6 + 8,9 + 

HAMBURG . 356 352 47 636 18 058 36 451 18 461 37 439 18 057 35 420 2,2 + s.; + 

NIEDERSACHSEN 

NIEDERSACHSEN NORD 73 15 7 1 447 2 442 1 520 2 465 1 234 2 146 23,2 + 14,8 + 
NIEDERSACHSEN WEST 1 598 1 148 203 3 826 19 930 5 424 21 281 4 64S 21 056 16,8 + 1,1 + 
NIEDERSACHS.SUED-OST 6 2 6 2 8 32,7 - X 

ZUSAMMEN 1 677 1 165 210 5 273 22 372 6 950 23 748 5 887 23 203 18,0 + 2,4 + 

BREMEN (LAND) 184 336 219 10 862 17 173 11 047 17 727 10 759 17 059 2,7 + 3,9 + 

UEBRIGE LAENOER 30 3 30 3 48 8 37,3 - 70,1 -

INSGESAMT 2 886 2 886 71 1 429 44 062 92 006 47 018 96 321 44 625 91 675 5,4 + 5,1 + 

4.3 VERSAND UND EMPFANG DER VERKEHRS-

VERKEHR MIT DER DEUTSCHEN 
BUNDESLAND VERKEHR INNERHALB DES DEMOKRATISCHEN REPUBLIK GRENZUEBERSCHREITENDER 

NR. BUNDESGEBIETES UND BERLIN (OST) VERKEHR 
DER VERKEHRSBEZIRK V E V E V E 

SYST. TONNEN 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

012 FLENSBURG/OSTSEE 61 059 127 092 645 14 587 129 053 592 300 
013 HUSUM/NORDSEE 194 778 239 7S7 16 592 82 365 297 708 
014 ITZEHOE 235 954 507 810 17 751 205 098 1 267 165 5 275 560 
015 KIEL 7 496 2 088 1 101 56 094 685 494 1 424 179 
016 NEUMUENSTER 31 427 76 204 6 771 93 824 571 542 
017 EUTIN 66 990 15 792 2 741 10 106 2 507 253 1 846 510 
018 LUEBECK 40 404 61 815 2 241 54 554 5 103 320 6 002 473 
019 SEGEBERG/RATZEBURG 

HAMBURG 
020 HAMBURG 356 178 351 672 46 735 635 765 18 058 013 36 451 081 

NIEDERSACHSEN 
031 STADE/HARBURG 72 301 15 306 7 281 l 446 57S 2 441 970 
032 UELZEN 959 
033 VERDEN 
041 EMDEN 584 048 167 586 2 972 1 051 701 l 442 672 
042 OLDENBURG l 007 877 980 014 200 184 2 743 100 18 306 658 
043 OSHABRUECK 250 
044 EMSLAND 6 007 160 31 433 181 098 
051 BRAUNSCHWEIG 5 495 2 170 
052 HANNOVER 
053 HILDESHEIM 213 
054 GOETTINGEN 

BREMEN 
061 BREMEN 165 786 273 701 94 463 6 012 034 9 194 349 
062 BREME RHA YEN 18 500 61 934 124 525 4 850 289 7 978 297 

UEBRIGE VERKEHRS8EZIRKE 29 911 2 532 

WSGESAMT 2 885 633 2 885 633 7l 214 428 992 44 061 617 92 006 397 
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4 GUETERVERKEHR 1988 
4.2 VERKEHR DER VERKEHRSGEBIETE UND BUNDESLAENOER UNTEREINANDER 

1 000 TONNEN 

NACH NIEDERSACHSEN 
SCHLESWIG- HAMBURG SUED- BREMEN UEBRIGE VERSAND 

HOLSTEIN NORD WEST OST ZUSAMMEN (LAND) LAENDER INSGESAMT 
VON 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 244 147 7 59 2 68 178 638 

HAMBURG 113 91 91 152 356 

NIEDERSACHSEN 
NORD 70 0 0 3 73 
WEST 482 158 7 947 954 2 2 1 598 
SUED-OST 4 1 1 6 

ZUSAMMEN 556 158 7 949 956 6 2 1 677 

BREMEN (LAND) 113 4S 24 25 184 

UEBRIGE LAENDER 5 0 25 25 X 30 

EMPFANG INSGESAMT 1 031 352 15 148 2 1 165 336 3 2 886 

BEZIRKE NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

INSGESAMT ZU-(+)BZW.ABNAHME (-) 
DAGEGEN BERICHTSJAHR GEGEN VORJAHR BUNDESLAND 

1988 1987 NR. 
V E V E V E V E VERKEHRSBEZIRK DER 

TONNEN % SYST. 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

190 757 733 979 137 258 729 558 53 499 + 4 421 + 39,0 + 0,6 + FLENSBURG/OSTSEE 012 
277 143 554 057 268 874 565 085 8 269 + 11 028 - 3,1 + 2,0 - HUSUM/NORDSEE 013 

1 520 870 5 988 468 1 124 230 5 246 679 396 640 + 741 789 + 35,3 + 14,1 + ITZEHOE 014 
694 091 1 482 361 629 676 1 345 046 64 415 + 137 315 + 10,2 + 10,2 + KIEL 015 
125 251 654 517 130 930 630 994 5 679 - 23 523 + 4,3 - 3,7 + NEUMUENSTER 016 

2 576 984 1 872 408 2 654 285 1 745 366 77 301 - 127 042 + 2,9 - 7,3 + EUTIN 017 
5 145 965 6 118 842 4 929 268 5 722 362 216 697 + 396 480 + 4,4 + 6,9 + LUEBECK 018 

SEGEBERG/RATZEBURG 019 

HAMBURG 
18 460 926 37 438 518 18 056 912 35 419 873 404 014 + 2 018 645 + 2,2 + 5,7 + HAMBURG 020 

NIEDERSACHSEN 
l 518 874 2 464 557 1 231 951 2 141 411 286 923 + 323 146 + 23,3 + 15,l + STADE/HARBURG 031 

959 1 455 496 - 34,1 - UELZEN 032 
250 4 801 250 - 4 801 - 100,0 - 100,0 - VERDEN 033 

l 635 749 1 613 230 1 055 747 1 598 555 580 002 + 14 675 + 54,9 + 0,9 + EMDEN 041 
3 750 977 19 486 856 3 518 438 19 252 368 232 539 + 234 488 + 6,6 + 1,2 + OLDENBURG 042 

250 812 562 - 69,2 - OSNABRUECK 043 
, 37 440 181 258 70 316 205 574 32 876 - 24 316 - 46,8 - 11,8 - EMSLAND 044 

5 495 2 170 7 630 2 135 - 2 170 + 28,0 - X BRAUNSCHWEIG 051 
HANNOVER 052 

213 849 636 - 74,9 - HILDESHEIM 053 
GOETIINGEN 054 

BREMEN 
6 177 820 9 562 513 5 970 054 8 873 197 207 766 + 689 316 + 3,5 + 7,8 + BREMEN 061 
4 868 789 8 164 756 4 788 778 8 186 127 80 011 + 21 371 - 1,7 + 0,3 - BREMERHAVEN 062 

29 911 2 532 47 687 8 465 17 776 - 5 933 - 37,3 - 70,1 - UEBRIGE VERKEHRSBEZIRKE 

47 018 464 96 321 022 44 625 400 91 675 461 2 393 064 + 4 645 561 + 5,4 + 5,1 + INSGESAMT 
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4 GUETER 
4,4 VERSAND UNO EMPFANG DER VERKEHRSGEBIETE 

Tlll 
NR. VERKEHR MIT HAEFEN GRENZUEBERSCHREI DER VERKEHRSGEBIET 
SV- MIT EURDPAEISCHEN HAEFEN STE- VERKEHRSBEZIRK INNERHALB DER DDR MA- DES BUNDES- UND BERLIN ZUSAMMEN DAVON HAEFEN IN TIK (V • VERSAND, E • EMPFANG) GEBIETES (OST) ZUSAMMEN 

EURDP.GEM, EFTA-LAENOERN UEBR. LAENOERN 
01 SCHLESWIG-HOLSTEIN V 638 108 24 479 9 868 474 9 482 559 4 052 125 3 456 422 1 974 012 E 1 030 558 363 802 16 010 272 14 506 649 6 543 893 4 425 070 3 537 686 

012 FLENSBURG/OSTSEE V 61 059 645 129 053 129 053 25 556 8 330 95 167 E 127 092 14 587 592 300 586 303 279 008 108 777 198 518 
013 HUSUM/NORDSEE V 194 778 82 365 82 165 80 065 2 100 E 239 757 16 592 297 708 297 708 282 384 13 175 2 149 
014 ITZEHOE V 235 954 17 751 1 267 165 1 022 957 764 956 78 459 179 542 E 507 810 205 098 5 275 560 3 808 872 2 928 112 443 662 437 098 
015 KIEL V 7 496 1 101 685 494 668 113 54 705' 475 551 137 857 E 2 088 56 094 1424179 1 417 048 203 323 840 154 373 571 
016 NEUMUENSTER V 31 427 93 824 93 824 16 105 36 491 41 228 E 76 204 6 771 571 542 547 735 268 470 160 269 118 996 
017 EUTIN V 66 990 2 741 2 507 253 2 507 253 2 338 609 6 579 162 065 E 15 792 10 106 1 846 510 1 846 510 1 807 368 37 942 1 200 
018 LUEBECK ( STADT) V 40 404 2 241 5 103 320 4 979 194 772 129 2 851 012 1 356 053 E 61 815 54 554 6 002 473 6 002 473 775 228 2 821 091 2 406 154 
019 SEGEBERG/RATZEBURG V 

E 

02 HAMBURG V 356 178 46 735 18 058 013 6 583 902 3 983 514 1 378 438 1 221 950 E 351 672 635 765 36 451 081 18 435 031 8 266 580 6 386 475 3 781 976 
020 HAMSURG (STADT) V 956 178 46 735 18 058 013 6 583 902 3 983 514 1 378 438 1 221 950 E 351 672 635 765 36 451 081 18 435 031 8 266 580 6 386 475 3 781 976 

03 NIEDERSACHSEN NORD V 73 260 1 446 573 1 401 356 1 062 263 158 276 180 817 E 15 306 7 281 2 441 970 945 715 579 519 277 233 88 963 
031 STADE/HARBURG V 72 301 1 446 573 1 401 356 062 263 158 276 180 817 E 15 306 7 281 2 441 970 945 715 579 519 277 233 88 963 
032 UELZEN V 959 

E 

033 VERDEN V 
E 

04 NIEDERSACHSEN WEST V 1 598 182 3 826 234 2 323 492 l 353 416 262 874 707 202 E 1 147 760 203 156 19 930 428 13 655 449 7 835 033 1 795 494 4 024 922 
041 EMDEN V 584 048 1 051 701 518 840 408 123 27 160 83 557 167 586 2972 1 442 672 1 087 601 386 939 559 717 140 945 
042 OLDENBURG V 1 007 877 2 743 100 1 773 219 938 523 216 518 618 178 E 980 014 200 184 18 306 658 12 388 750 7 424 141 l 193 390 3 771 219 
043 0SNA8RUECK V 250 

E 

044 EMSLAND V 6 007 31 433 31 433 6 770 19 196 5 467 E 160 181 098 179 098 23 953 42 387 112 758 

05 NIEDERSACHSEN SUED-DST V 5 708 
E 2 170 

051 BRAUNSCHWEIG V 5 495 
E 2 170 

052 HANNOVER V 
E 

053 HILDESHEIM V 213 
E 

054 GOETTINGEN V 
E 

06 BREMEN (LAND) V 184 286 10 862 323 4 331 448 1 278 756 707 319 2 345 373 E 335 635 218 988 17 172 646 9 656 467 3 524 411 3 115 257 3 016 799 
061 BRE~N (STADT) V 165 786 6 012 034 3 827 291 1 008 505 595 679 2 223 107 E 273 701 94 463 9 194 349 6 691 655 3 037 158 1 201 429 2 453 068 
062 BREMERHAVEN (STADT) V 18 500 4 850 289 504 157 270 251 111 640 122 266 E 61 934 124 525 7 978 297 2 964 812 487 253 1 913 828 563 731 

UEBRIGE VERKEHRSBEZIRKE V 29 911 
E 2 532 

GESAMTVERKEHR V 2 885 633 71 214 44 061 617 24 122 757 11 730 074 5 963 329 6 429 354 [ 2 885 633 1 428 992 92 006 397 57 199 311 26 749 436 15 999 529 14 450 346 
•) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSEPHALB DES BUNDESGEBIETES, 1) EINSCHLIESSLICH GUETERVERKEHR UNBEKANNTER BESTIMMUNG ODER HERKUIJFT. 
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VERKEHR 1988 

UND -BEZIRKE NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN •l 
NEN 

TENDER VERKEHR NR, 
GUETERVERKEHR VERKEHRSGEBIET DER 

MIT AUSSEREUROPAEISCHEN HAEFEN 1) SV-
INSGESAMT VERKEHRSBEZIRK STE-

DARUNTER HAEFEN IN MA-
ZUSAMMEN (V • VERSAND, E • EMPFANG) TIK 

AFRIKA AMERIKA ASIEN AUSTRALIEN 1988 1987 

385 915 59 313 118 205 208 397 10 531 061 9 874 521 V SCHLESWIG-HOLSTEIN 01 
1 503 623 259 277 538 879 588 434 117 033 17 404 632 15 985 090 E 

190 757 137 258 V FLENSBURG/OSTSEE 012 
5 997 5 997 733 979 729 558 E 

200 200 277 143 268 874 V HUSUM/NORDSEE 013 
554 057 565 085 E 

244 208 55 076 117 133 71 999 1 520 870 1 124 230 V ITZEHOE 014 
1 466 688 228 595 538 404 582 656 117 033 5 988 468 5 246 679 E 

17 381 4 237 872 12 272 694 091 629 676 V KIEL 015 
7 131 878 475 5 778 1 482 361 l 345 046 E 

125 251 130 930 V NEUMUENSTER 016 
23 807 23 807 654 517 630 994 E 

2 576 984 2 654 285 V EUTIN 017 
l 872 408 l 745 366 E 

124 126 124 126 5 145 965 4 929 268 V LUEBECK ( STADT) 018 
6 118 842 5 722 362 E 

V SEGEBERG/RATZEBURG 019 
E 

11 474 111 1 941 342 2 128 665 6 796 153 602 522 18 460 926 18 056 912 V HAMBURG 02 
18 016 050 5 368 292 8 108 295 3 611 394 923 105 37 438 518 35 419 873 E 
11 474 111 1 941 342 2 128 665 6 796 153 602 522 18 460 926 18 056 912 V HAMBURG ( STADT) 020 
18 016 050 5 368 292 8 108 295 3 611 394 923 105 37 438 518 35 419 873 E 

45 217 16 700 20 205 6 859 1 519 833 1 233 656 V NIEDERSACHSEN NORD 03 
496 255 889 561 36 127 570 567 2 464 557 2 146 212 E 

45 217 16 700 20 205 6 859 l 518 874 1 231 951 V STADE/HARBURG 031 
496 255 889 561 36 127 570 567 2 464 557 2 141 411 E 

959 l 455 V UELZEN 032 
E 

250 V VERDEN 033 
4 801 E 

1 502 742 79 813 l 103 178 313 941 5 810 5 424 416 4 645 313 V NIEDERSACHSEN WEST 04 
6 274 979 1 645 880 3 524 651 939 710 164 738 21 281 344 21 056 497 E 

53~ 861 38 085 393 838 99 921 17 l 635 749 1 055 747 V EMDEN 041 355 071 282 745 983 71 343 l 613 230 1 598 555 E 
969 881 40 728 709 340 214 020 5 793 3 750 977 3 518 438 V OLDENBURG 042 

5 917 908 1 361 135 3 523 668 868 367 164 738 19 486 856 19 252 368 E 

250 812 V OSNABRUECK 043 
E 

37 440 70 :u6 V EMSLAND 044 
2 000 2 000 181 258 205 574 E 

- 5 708 8 479 V NIEDERSACHSEN SUED-OST 05 
2 170 E 

5 495 7 630 V BRAUNSCHWEIG 051 
2 170 E 

V HA"*IOVER 052 
E 

213 849 V HILDESHEIM 053 
E 

V GOETTINGEN 054 
E 

6 530 875 779 966 3 559 134 2 099 247 8 177 11 046 609 10 758 832 V BREMEN (LAND) 06 
7 516 179 518 828 4 791 943 1 530 108 620 569 17 727 269 17 059 324 E 

2 184 743 497 522 841 111 838 150 7 960 6 177 820 5 970 054 V BREMEN ( STADT) 061 
2 502 694 394 663 1 370 203 720 841 16 919 9 562 513 8 873 197 E 

4 346 132 282 444 2 718 023 1 261 097 217 4 868 789 4 788 778 V BREMERHAVEN (STADT) 062 
5 013 485 124 165 3 421 740 809 267 603 650 8 164 756 S 186 127 E 

29 911 47 687 V UEBRIGE VERKEHRSBEZIRKE 
2 532 8 465 E 

19 938 860 2 877 134 6 929 387 9 424 597 616 509 47 018 464 44 625 400 V GESAMTVERKEHR 
34 807 086 8 681 838 16 999 895 6 669 646 2 396 012 96 321 022 91 675 461 E 
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4 GUETERVERKEHR 1988 

4,6 VERSAND i;NO EMPFANG DES BUNDESGEBIETES IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR NACH VERKEHRSBEZIRKEN 

1 000 TCNIEN 

Fit.tlLANO 
V E 

SCHWEDEN 
V E 

1991 4527 4314 6838 

ISLAND 
V E 

72 104 

ANTWERPEN 
V E 

265 306 

SPANIEN 
ATLANTIK 
V E 

268 487 

ITALIEN 
SUEOL.ADRIA 

V E 

49 11 

GRIECHENLAND 
V E 

234 85 

GR. BR!T. 
WESTKUESTE 

V E 

353 653 

UEBR. 
BELGIEN 
V E 

104 64 

SPANIEN 
COLF CADIZ 
V E 

69 101 

ITALIEN 
NOEROL, ADRIA 

V E 

116 148 

TUERKEI 
V E 

288 650 

NORWEGEN 
SKAGERRAK 
V E 

847 1563 

GR.BRIT, 
NORDSEE 
V E 

2614 15189 

FRANKREtCH 
KANAL 

V E 

399 616 

SPANIEN 
MITTELMEER 
V E 

179 236 

SIZILIEN 
V E 

20 91 

RUMAENIEN 
V E 

2 61 

UDSSR UDS SR UDS SR 
OSTSEE-GEB. EIS-WEISSMEER SCH!r-lCASP,MEER 

V E V E V E 

1106 375 

ALGERIEN 
V E 

228 102 

GAMBIA 
V E 

19 6 

256 418 

MAROKKO 
MITTELIEER 

V E 

24 1l 

GUINEA-8ISSAU, 
KAP VEROE 
V E 

7 0 

69 5 

MAROKKO 
ATLANTIK 
V E 

126 295 

GUINEA 
V E 

31 955 

NORWEGEN 
NORDSEE/ATL 

OAENEMARK 
0-SEE l<ATT 

V E V E 

730 7 495 4273 4183 

IRLAND 
V E 

258 301 

FRANKREICH 
ATLANTIK 
V E 

129 378 

GI8RAL TAR 
V E 

3 

SARDINIEN 
V E 

0 3 

BULGARIEN 
V E 

55 56 

UOSSR 
FERNOST 
V E 

5 5 

WESTSAHARA 
V E 

0 

ROTTERDAM 
V E 

1190 2257 

FRANKREICH 
BINNENL1'NO 

V E 

3' 

MALTA 
V E 

14 0 

JUGOSLAWIEN 
ADRIA 

V E 

39 141 

IJ,IGARN 
V E 

AEGYPTEN 
MITTELMEER 
V E 

273 267 

l<ANARI SCHE 
INSELN 

V E 

163 12 

DAENEMARK 
NORDSEE 
V E 

132 149 

AMSTERDAM 
V E 

199 443 

MARSEILLE/ 
KORSIKA 
V E 

223 82 

GENUA 
V E 

84 13 

JUGOSLAWIEN 
DONAUGEB. 
V E 

16 3 

GRDENLANO 
FAEROEER 
V E 

3 66 

UEBR. 
NIEDEl!LAN:>E 

V E 

228 613 

PORTUGAL 
V E 

239 316 

IT.I.LIEN 
WESTKUESTE 
V E 

105 22 

ALBANIEN 
V E 

19 

UOSSR 
POLEN LIT,/LETT/EST, 

V E V E 

669 2070 1761 6051 

LIBYEN 
V E 

103 3477 

MAURETANIEN 
V E 

11 

TUNESIEN 
V E 

134 92 

SENEGAL 
1/ E 

2.7 5 

SIERRA LEONE LIBERIA 
REPUBLIK 

COTE O' !VOIRE GHANA 
V E V E V E V E 

23 3 173 291 34 164 79 140 
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4 GUETERVERKEHR 1988 

4,6 VERSAND I.JIO EMPFANG DES BI.Jl!)ESGEBIETES IM GRENZUEBERSCHREITENOEN VERKEHR NACH VERKEHRSBEZIRKEN 
1 000 TONNEN 

TOGO 
V E 

27 6 

ZAIRE 
V E 

49 55 

MAURITIUS, 
SE SCHELLEN 

V E 

18 5 

ST,PIERRE, 
MIQUELON 
V E 
2 

MEXIKO GOLF 
V.MEXIKO 
V E 

238 161 

KUBA 
V E 
52 207 

COSTA RICA, 
KARIB,HEER 

V E 

17 267 

FRANZ, 
GUAYANA 
V E 

USA 
PAZIFIK 

0 

V E 

514 515 

BENIN 
V E 

15 2 

ANGOLA 
V E 

29 2 

KENIA 
V E 

120 115 

KANADA, 
ATLANTIK 
V E 

803 2178 

NIED. ANTILLEN 
V E 
9 11 

JAMAIKA 
V E 
37 4 

PANAMA 
KARIB.HEER 
V E 

34 285 

BRASILIEN, 
N,S,ROQUE 

V E 

19 666 

MEXIKO 
PAZIFIK 
V E 

0 52 

NIGERIA 
V E 

237 110 

NAMIBIA 
V E 

13 27 

SOMALIA 
V E 

10 0 

KANADA 
GROSSE SEEN 
V E 
84 72 

FRANZ, 
ANTILLEN 
V E 
12 2 

TRINIDAD, 
TOBAGO 

V E 

18 4 

BERMUDAS/ 
BAHAMAS 
V E 

2 

BRASILIEN, 
S.S.RDQUE 
V E 

4 

434 2157 

GUATEMALA 
PAZIFIK 
V E 

6 

KAMERUN 
V E 

27 130 

REP. 
SUEDAFRIKA 

V E 

567 2171 

DSCHIBUTI 
V E 

16 

USA 
GROSSE SEEN 
V E 

217 225 

AEQUATORIAL­
GUINEA 
V E 

2 17 

MOSAl"IIIK 
V E 

32 17 

AETHIOPIEN 
V E 

44 31 

USA NOERD, 
K,HAmRAS 
V E 

1970 1379 

GABUN 
V E 

22 10 

MADAGASKAR, 
KOMOREN 
V E 

13 3 

SUDAN 
V E 

74 30 

USA SUEDL. 
K.HATTERAS 
V E 

661 511 

BARBAO./WIND-/ DOMtNI-
LEEW.ISL, PUERTO RICO KANISCHE REP. 
V E V E V E 
15 3 45 49 42 3 

BELIZE/ 
CAIMAN-I, 
V E 

1 5 

KOLUMBIEN, 
KARIB, HEER 
V E 

37 174 

URUGUAY 
V E 

19 45 

HIJ,IOURAS 
PAZIFIK 
V E 

0 7 
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GUATEMALA, 
KARIB,HEER 
V E 
39 45 

VENEZUELA 
V E 

230 3645 

ARGENTINIEN 
V E 

155 682 

EL SALVADOR 
V E 

16 55 

HONDURAS 
KARIB,MEER 
V E 
31 128 

GUYANA 
V E 

0 

FALKLANO­
INSELN 

V E 

2 

NICARAGUA 
PAZIFIK 
V E 

10 24 

KCN30 
V E 

1l 69 

TANSANIA 
V E 

99 59 

AEGYPTEN 
ROTES HEER 
V E 

0 

USA GOLF VIJ,I 
MEXIKO 

V E 
840 1855 

HAITI 
V E 
29 8 

NICARAGUA, 
KARIB.HEER 
V E 

0 

SURINAM 
V E 

6 

KANADA, 
PAZIFIK 
V E 

0 

57 376 

COSTA RICA 
PAZIFIK 
V E 

20 



4 GUETERVERKEHR 1988 

4.6 VERSAND ltJD EMPFANG DES BUNDESGEBIETES IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR NACH VERKEHRSBEZIRKEN 

1 000 TCH4EN 

PANAMA 
PAZIFIK 
V E 

5 

SYRIEN 
V E 

129 11 

JEMEN 

KOLUMBIEN 
PAZIFIK 
V E 

7 109 

LIBANON 
V E 

90 3 

OEM.VOLKSREP. OMAN 
V E V E 

16 

IRAK 
V E 

5 

BIRMA 
V E 

28 21 

VIE1NAM 
V E 

0 

JAPAN 
V E 

1454 902 

TUAMOTU-I ./ 
GESELLSCH-I 

V E 

3 0 

40 0 

IRAN 
V E 

257 128 

INDONESIEN 
V E 

157 485 

HONGKONG 
V E 

835 691 

AUSTRALIEN 
V E 

488 2100 

NEUSEELAND 
V E 

71 96 

ECUADOR 
V E 

364 

ISRAEL 
MITTELMEER 
V E 

309 

VER.ARAS, 
EMIRATE 

91 

V E 

316 154 

PAKISTAN 
V E 

258 234 

MALAYSIA, 
BRIJllEI 

V E 

224 223 

MACAU 
V E 

0 

PAPUA­
NEUGUINEA 
V E 

0 

30 184 

HAWAII 
USA 

V E 

13 

PERU 
V E 

52 163 

ISRAEL 
ROTES MEER 
V E 

2 

KATAR 
V E 

21 

INDIEN 
ARAB,l"EER 
V E 

671 213 

SINGAPUR 
V E 

875 630 

CHINA 
(TAIWAN) 
V E 

548 565 

PAZIFIK-!. 
NOERD.W.KREIS 

V E 

0 

NICHT ERMITT. 
LAENDER 
V E 

86 55 
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CHILE 
V E 

126 515 

JORDANIEN 
V E 

74 45 

BAHRAIN 
V E 

41 

INDIEN 

PARAGUAY 
V E 

7 17 

ZYPERN 
V E 

138 27 

SAUO.ARABIEN JEMENITISCHE 
ROTES MEER ARAS.REPUBLIK 
V E V E 

529 5 

SAUD.ARABIEN 
PERS.GOLF 
V E 

214 546 

38 

KUWAIT 
V E 

145 

2 

3 

GOLF BENGALEN BANGLADESCH 
SRI LANKA/ 
MALEDIVEN 

V E V E 

274 62 

PHILIPflNEN 
V E 

129 81 

VOLKSREP. 
CHINA 

V E 

920 558 

40 10 

THAILAND 
V E 

292 681 

KOREA, 
DEM.VOLl<SREP. 

V E 

3 

V E 

95 65 

KAMPUTSCHEA 
V E 

KOREA, 
REPUBLIK 
V E 

3 

393 246 

SALOMON./NAURUNEUKALEDONIEN/FIDSCHl/TONGA/ 
KIRIBA TI VANUATU W. -SAMOA 
V E V E V E 

3 5 15 2 

V E V E V E 



4 GUETERVERKEHR 1988 
4.7 VERKEHRSVERFLECHTUNG NACH VERKEHRSBEZIRKEN 

1 000 TONNEN 

NR. NR. NR, NR, 
DES V E DES V E DES V E DES V E 
VB VB VB VB 

VERKEHRSBEZIRK NR. 012 FLENSBURG/OSTSEE 

ALLE GUETtR 

014 13,8 16,6 os::i 2,9 <121 3,4 413 8,S 
015 0,4 3,5 SU,1 61,1 127,1 326 6,1 35,7 481 3,5 
016 0,5 11,7 350 0,4 177,0 560 55,7 137,2 
018 8,8 SU,2 0,6 14,6 351 15,2 571 39,5 49,6 
020 40,2 34, 7 353 2,4 6,8 575 3,0 
042 2,0 23,0 270 4,1 360 5,5 5,5 601 2,2 
051 3,2 280 5,1 107,7 361 2,0 674 3,8 
061 4,1 21,3 294 3,3 1,1 387 1,3 801 1,1 
062 1,4 301 7,7 18,0 400 l,7 SU.3 129,l 592,3 

306 O, 7 411 4,3 
412 2,2 zus. 190,8 734,0 

VERKEHRSBEZIRK NR. 013 HUSUM/NORDSEE 

ALLE GUETER 

013 134,1 134,1 042 ·8,6 21,9 
280 13,2 360 4,3 6,2 

014 11,S 23,9 
301 0,4 19,8 361 3,1 4,0 

051 1,3 306 
015 0,2 061 5,5 8,8 

13,9 84,3 381 1,5 

018 0,4 062 O, l 
321 5,5 411 2,0 
326 48,3 24,8 560 2,1 2,1 

020 34,0 42,2 SU.l 194,8 239,8 340 12,3 
031 0,1 4,8 350 

747 0,2 

032 l, 0 su.2 16,6 
2,7 105,0 SU.3 82,4 297,7 

041 0,3 l,2 
351 1,0 20,0 
353 0,5 2,6 zus. 277,1 554,l 

VERKEHRSBEZIRK NR. 014 ITZEHOE 

ALLE GUETER 

012 u:,6 13,8 270 86,9 34,6 390 1,1 702 21,3 

013 23,9 11,9 280 63,7 70,9 400 3,5 704 25,2 

014 0,4 0,4 291 8,7 35,7 411 26,9 3,0 705 5,0 2,1 

016 0,8 1,1 294 5,9 337,0 412 3,7 2,4 706 24,4 

020 21,2 24,9 301 175,7 35,8 413 35,2 1,7 718 61,7 

031 7,1 64,0 306 35,8 10,4 452 46,5 722 10, 7 

041 6,3 362,2 307 1,9 455 3,3 729 474,6 

042 35,4 17,9 310 0,2 481 6,1 754 30,6 

051 2,2 321 10,1 4,5 510 2,3 10,6 820 77,7 

061 85,1 9,6 326 221,5 2374,l 560 42,6 269,6 B23 503,3 

062 37,1 340 13,9 571 30,4 107,2 826 1,0 

081 2,0 350 174,3 156,l 575 15,5 · 9,0 834 17,0 

SU.l 236,0 507,8 351 6,7 3,5 606 4,2 852 0,6 

353 16,2 199,3 611 3,6 872 55,0 

SU.2 17,8 2C,5,l 360 0,8 49,6 614 11, 7 901 117,0 

361 4,4 1,4 645 1,4 SU.3 1267,2 5275,6 

381 22,8 21,1 652 220,8 
387 27,6 666 15,0 zus. 1520,9 5988,5 

676 27,0 

VERKEHRSBEZIRK NR, 015 KIEL 

ALLE GUETER 

012 3,5 0,4 291 222,6 227,6 381 1,0 602 0,1 

013 0,2 294 41,3 135,5 400 8,7 603 0,4 

018 0,2 0,6 301 10,2 88,1 411 3,2 0,6 745 0,9 

041 1,5 0,1 310 4,0 0,7 430 0,1 774 0,5 

042 0,3 0,7 321 20,8 452 2,0 832 0,1 

044 0,2 326 8,3 32,0 481 0,3 872 12,S 

061 1,7 0,3 340 8,8 482 0,3 875 5,7 

SU.1 7,5 2,1 350 14,0 560 55,4 7,3 SU,3 685,5 1424,2 
351 2,6 7,3 571 54,6 1,2 

SU,2 1,1 56,1 353 0,1 47,7 575 20,1 2,8 zus. 694,1 1482,4 
360 0,7 1,0 576 5,1 

270 2,7 361,7 361 0,8 601. 4,2 0,5 
280 207,6 476,3 

VERKEHRSBEZIRK NR, 016 NEUMUENSTER 

ALLE GUETER 

012 11, 7 0,5 291 0,5 18,5 361 0,6 1,9 571 2S,7 

014 1,1 0,8 294 10,0 100,1 381 1,0 4,0 375 4,7 

018 1,9 301 3,6 30,3 387 0,9 öOl 1,2 

020 10,3 306 0,6 400 3,9 ö03 8,0 

041 0,4 1,0 307 0,4 411 6,4 ö06 <i,3 

042 3,5 52,8 310 0,2 412 1, 1 ;11 2,9 

061 2,5 21,1 321 1,5 413 14,7 635 7,5 

SU.l 31,4 76,2 326 4,5 23,4 452 34,1 B01 4,8 

340 5,1 481 56,6 SU,3 93,8 671,5 

SU,2 6,8 350 2,B 87,6 soo 7,1 
351 16,2 510 9,7 zus. 125,3 654,5 

270 1,8 1,7 353 11, l 520 28,0 

280 25,8 41,7 360 2,1 20,2 S60 8,5 18,2 
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4 GUETERVERKEHR 1988 
4.7 VERKEHRSVERFLECHTIJ',IG NACH VERKEHRSBEZIRKEN 

1 000 T()t,l,jEN 

NR. NR, NR. NR, DES V DES V E DES V E DES V E VB VB VB VB 

VERKEHRSBEZIRK NR. 017 EUTIN 

ALLE GUETER 

018 7,2 6,4 280 36,4 340 2,3 560 69,3 1,2 
350 7,2 571 40,9 020 41,5 8,6 291 3,6 
351 5,7 575 51,9 042 0,9 294 3,0 1,5 
353 1,0 2,1 SU,3 2507,3 1846,5 061 18,3 301 2266,9 1782,4 
360 8,8 SU.l 67,0 15,8 321 14,7 
381 5,0 zus. 2577,0 1872,4 326 40.0 9.9 su.2 2,7 10,l 

VERKEHRSBEZIRK NR. 018 LUEBECK 

ALLE GUETER 

SU.2 2,2 51i,6 326 Z0,7 81,l 571 93,l 230,4 012 8,8 
340 3,6 575 3,3 7,8 013 0,4 

1172,4 1805,6 350 8,4 1,1 576 18,8 12,5 015 0,6 0,2 270 
804 5,4 016 1,9 280 2734,7 ;?797,3 351 15,3 
826 4,9 017 6,4 7,2 291 4S,6 1,2 353 0,4 1,3 
831 13,1 294 59,7 22,6 360 1,3 020 2,6 

361 4,5 832 9,8 061 23,7 47,5 301 724, 7 604,3 
381 6,0 9,1 853 4,7 062 2,5 306 1,2 2,7 
387 38,5 865 86,2 092 0,6 307 0,4 
481 5,8 SU.3 5103,3 6002,5 SU.l 40,4 61,8 310 11,1 
56Q. 68,l 344,1 321 10,7 12,3 

zus. 5146,0 6118,8 

VERKEHRSBEZIRK NR. 020 HAMBURG 
ALLE GUETER 

012 31i, 7 40,2 500 155,7 44,1 677 0,3 8C2 61,6 8.8 013 42,2 34,0 510 113, 7 120,8 701 1,6 803 68,3 3,'i 01~ 2~,9 21,2 520 1,5 20,1 702 297,7 1584,3 804 176,4 35,2 016 10,3 530 7, l 42,0 703 26,6 71, 7 811 1,5 
017 8,6 41,5 560 163,4 494,1 704 22,8 185,6 812 49,S 15,5 016 2,6 571 329, l 155S,6 705 413,S 829,6 813 420,0 3,9 041 11,1 120,l 57S 142,3 · 231,9 706 60,7 69,7 814 20,6 1,9 042 8C,4 37,9 576 11,0 225,6 710 155,3 1264,3 815 3,4 061 130,9 35,2 5;7 55,8 711 41,7 42,5 816 27,6 0,4 OS2 20,9 11,1 578 5,4 5,0 712 7,5 10,3 820 128,5 10,9 093 0,1 601 121,4 33,5 713 11,2 2,0 821 11,0 0,0 SU. l 356,2 351,7 602 57,0 3452,3 714 12,9 0,0 822 17,6 0,7 603 116,S 63,0 715 28,3 46,4 823 125,8 2,2 SU.2 ,46,7 635,8 604 126,6 2,7 716 39,4 2,2 824 97,5 l,S 606 10,4 l,S 717 27,9 7,9 82S 0,8 0,2 270 286,0 1032,7 611 95,: 201,6 718 34,5 13S,3 826 110,9 1,3 280 755,l 1704,8 612 0,1 719 19,3 3,8 830 154,5 81,4 29: 24"',8 846,3 614 128,5 7,2 720 10,5 0,6 831 470,2 109, 1 29~ :.2:,0 3762,2 621 10,8 1,0 721 0,8 5,0 832 177,3 47,: 301 680,0 867,0 622 21,5 2,7 722 24,8 31,9 833 27,5 6,0 30E 35.2 30,l 623 17,6 O, 1 723 30,4 75,6 834 63,4 49, l 310 54,6 73,2 624 5,2 724 0,3 836 27,8 21,0 321 138,3 506,9 627 30, 7 11,4 725 13,9 251,7 851 104,6 209,0 326 756,8 4448,7 628 17,0 2, 1 726 31,0 0,4 852 190,7 117,6 340 186,l 49,9 629 167,4 56, l 727 0,6 1,7 853 714,2 561,8 350 615,2 762,2 631 23,7 91,2 728 22,8 50,4 855 110,5 76,2 351 183,5 100,8 632 60,2 42,1 729 120,2 1098,6 861 287,7 23,l 353 42,2 2,3 633 17,7 4,7 741 1,3 0,2 862 3,2 360 177,5 109,3 634 8,9 1,8 742 5,5 0,0 864 0,2 l, 0 361 79,3 29,5 635 172,0 84,4 743 0,7 865 605,6 623,8 381 136, l 427,8 637 21,8 75,1 744 5,5 448,5 871 465,7 521,2 387 33,9 252,l 641 1,7 5,5 745 246,2 516,3 872 750,7 406,l 398 222,5 25,4 643 7,1 3,4 746 10,4 26,0 874 1,6 3,0 400 88,3 78,l 644 8,9 37,5 747 49,5 485,5 875 275,l 204,5 411 152,2 300,B 645 44,6 38,1 752 16,5 139,7 876 1047,4 461,l 412 49,3 68,6 646 23,1 0,8 754 158,6 160,8 901 473,7 654,3 413 68,4 80,2 651 3,1 8,5 761 0,1 52,3 911 30,5 183,6 420 2,5 0,6 652 352,6 984,6 763 0,3 7,1 915 3,4 l, 3 430 10,4 0,3 661 20,9 14,3 764 14,7 24,4 916 5,4 41i2 0,1 12,7 662 7,6 2,6 765 7,6 15,8 917 15,3 2,4 444 50,4 8,6 663 77,l 37,5 766 1,1 10,9 918 2,8 0,0 449 7,8 11,2 665 17,5 4,7 771 4, 7 57,l 921 71,4 81,5 452 110, 7 0,1 666 77,2 66,8 772 20,0 74, 7 SONST. 0,0 0,0 455 14,2 47,4 671 3,1 773 28,7 93,7 SU.3 18058,0 36451,l 456 2,6 673 12,l 0,5 774 96,0 212,8 481 34,8 674 16,5 9,3 782 5,3 10,5 zus. 18460,9 37438,5 482 2,5 676 32,2 19,2 801 95,1 20,8 490 · 4,0 
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4 GUETERVERKEHR 1988 
4.7 VERKEHRSVERFLECHTUNG NACH VERKEHRSBEZIRKEN 

1 000 TONNEN 

NR. NR. NR. NR, 
DES V E DES V E DES V E DES V 
VB VB VB 

E 
VB 

VERKEHRSBEZIRK NR, 031 STADE/HARBURG 

ALLE GUETER 

013 4,8 0,1 350 168,2 ~~.4 575 803 
014 64,0 7, 1 351 0,1 0,1 0,2 

041 0,2 1,0 353 157,3 83,6 602 4,1 804 1,2 

042 5,9 360 10,4 627 885,5 814 0,5 

061 0,8 361 l, 0 1,9 631 4,6 830 0, 1 

062 3,3 0,3 381 98,.0 11,8 632 0,5 831 0,1 

SU,1 72,3 15,3 387 51,4 635 2,7 834 0,1 
400 2,0 19,5 645 0,3 836 0,1 

SU.2 7,3 411 39,2 652 7,9 853 2,0 
412 5,1 1,3 663 0,3 875 0,3 

270 142, 7 79,7 413 23,4 43,9 674 0,5 876 2,1 

280 145,7 63,2 442 23,l 704 6,2 4,5 901 570,6 

291 8,2 26,4 444 1,3 705 1,5 0,8 998 1,5 

294 4,4 187,3 452 0,6 706 6,0 

301 25,4 43,0 455 34,5 710 5,0 21,2 SONST, 0,0 
481 10,0 4,8 714 0,4 SU.3 1446,6 2442,0 

30i 0,1 0,1 482 16,0 727 1,5 2,5 
310 0,0 0,3 500 3,6 744 1,1 zus. 1518,9 2464,6 
321 25,6 0,1 510 0,3 745 3,6 
326 390,5 295,5 560 10,3 4,2 747 0,5 
340 36,7 5,2 571. 1,5 748 1,5 

VERKEHRSBEZIRK NR, 032 UELZEN 

ALLE GUETER 

013 1,0 
SU.l 1,0 

zus. 1,0 

VERKEHRSBEZIRK NR, 041 EMDEN 

ALLE GUETEP. 

013 1,2 0,3 270 46,1 510 5,4 745 78,6 0,0 

014 362,l: 6,3 280 18,9 194,4 520 3,5 747 11,3 

015 0,1 1,5 291 0,1 40,4 560 28,7 1,2 752 9,3 

016 1,0· 0,'o 294 8,1 324,8 571 10,3 S0,9 754 29,6 0,0 

020 120,1 11,1 301 4,3 15,9 575 12,8 5,0 767 4,6 
031 l, 0 0,2 306 3,3 3,8 576 5,5 13,6 802 18,5 
0-ol 90,2 90,2 321 0,9 11,9 601 15,8 803 2,2 
042 3,8 4,0 326 232,8 148,5 603 6,6 813 0,1 
043 0,3 340 13,3 ~7.2 604 0,3 822 16,1 
044 5,7 353 0,5 9,7 627 58,4 823 10,l 
051 1,0 360 2,1 26,3 629 193,E 831 9,3 61,0 

053 0,2 381 20,7 631 0,8 832 7,1 

061 1,9 21,1 387 33,2 632 11,6 852 0,4 
062 0,6 0,7 400 O,l 15,9 635 9,6 853 4,0 
071 0,1 1,1 411 16,6 29,l 637 1,5 871 1,8 

072 1,9 16,1 412 2,3 652 8,9 14,6 875 0,2 

081 5,9 413 4,4 6,3 676 0,3 876 40,4 
083 0,9 4'o2 41,9 702 96,9 0,4 SONST, o,o 
093 0,3 444 46,6 704 17,6 SU.3 1051,7 1442, 7 

101 0,2 449 41,1 705 87,2 0,1 
SU, 1 584,0 167,6 452 8,2 706 26,1 0,0 ZUS, 1635,7 1613,2 

455 4,4 710 13,7 0,2 

SU,2 3,0 481 26,3 5,2 729 7,0 

500 3,6 744 12,0 0,3 

VERKEHRS8EZIRK NR, 042 OLDENBURG 

ALLE GUETER 

012 23,0 2,0 270 114, 7 36,1 390 1,5 b7l 299,B 2925,4 

013 21,9 8,6 280 145,7 287,1 398 56,9 575 44,5 

014 17,9 35,4 291 29,9 70,5 400 27,7 91,7 576 10,8 

015 0,7 0,3 294 40,9 832,5 411 6,8 41,2 577 6,7 4,3 

016 52,8 3,5 301 204,2 141,2 412 10,6 601 7,3 217,0 

017 0,9 306 26,9 6,5 413 32,0 31,5 602 0,7 16,4 

020 37,9 80,'o 307 65,6 430 1,1 603 10,9 

031 5,9 310 3,3 'o42 16,0 604 7,4 99,2 

041 4,0 3,8 321 95,2 88,1 444 6,8 0,6 611 0,9 14,4 

042 842,8 842,8 326 252,1 6327,3 452 40,6 623 6,1 

044 0,3 340 6,5 78,4 455 2,9 629 0,5 15,0 

062 2,4 350 105,7 159,1 481 20,l 631 0,8 25,2 

072 0,4 351 2,2 18,3 '190 1",3 632 84,4 

082 O,l 353 221,4 500 27,6 635 0,7 

SONST. o,o 360 44,5 34,4 510 9,4 469,1 637 18,4 

SU.1 1007,9 980,0 361 15,7 17,0 520 5,7 641 10,9 

381 • 90,8 25,0 530 47,1 643 11,1 2,5 

SU,2 200,2 387 2,7 5,2 540 0,9 645 1,9 
560 36,8 244,9 65l. 4,1 
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4 GUETERVERKEHR 1988 
4.7 VERKEHRSVERFLECHTLtJG NACH VERKEHRSBEZIRKEN 

1 000 TONNEN 

NR. NR. NR, NR, 
DES V E DES V E DES V E DES V E 
VB VB VB VB 

VERKEHRSBEZIRK NR, 0 42 OLDENBURG 

ALLE GUETER 

652 2,S 828,0 729 1734,/ 812· z9;1 872 99,2 
662 4,8 745 486,4 813 32,0 874 6,4 
676 10,8 747 33,8 820 4,2 44,2 875 0,1 
702 70,0 109,3 752 2,S 236,0 82S s.o 876 30,6 11,8 
703 29,3 754 28,0 271,S 826 49,1 12S,9 901 5,8 164,7 
704 100,9 14, 7 772 O,l 162, 7 _ 830 19,9 43,S SONST, 0,0 
70S 166,l 21,2 773 48,2 831 oj, 7 SU,3 2743, l 18306,7 
706 99,2 77,2 774 189,4 833 5,8 
710 197,S 127,0 801 32,1 951 79,9 2US, 3751,0 19486.9 
711 4,0 802 19,7 
718 7,6 803 l,S 8S2 7,2 5,1 
719. lS,8 804 37.4 5.6 861 414,7 

VERKEHRSBEZIRK NR, 043 OSNABRUECK YERKEHRSBEZIRK NR. 044 EMSLAND 

ALLE GCEiER ALLE GUETER 
015 o',2 353 1,3 041 0,3 041 5,7 400 2,8 su.1 0,3 042 0,3 411 6, l 

zus. 
SU. l 6,0 0,2 413 2,7 

0,3 560 1,4 
270 5,5 56,3 575 15, 7 
280 2,9 42,4 576 39,3 
291 6,8 603 2,0 
29~ 9,5 SU.3 31,4 181,1 
::io1 1,6 5,3 
326 4,5 5,9 zus. 37,4 181,3 
350 0,6 

YERKEHRS8EZIRK NR, 051 BRAUNSCHWEIG VERKEHRSBEZIRK NP.. 053 HILDESHEIM 
ALLE GUETER ALLE GUETER 

012 3,2 041 1,0 041 0,2 013 1,3 SU.1 5,5 2,2 su.1 0,2 014 2,2 
zus. 5,5 2,2 zus. 0,2 

VERKEHRSBEZIRK NR. 061 BREMEN 

ALLE GUETER 

012 21,3 4,1 481 2,8 3,6 671 7,2 0,0 78Z l ,5 6,5 
013 8,8 5,5 490 0,8 0,6 673 2,3 0,0 801 6,4 C,5 
014 9,6 85,l 500 72,4 1,8 674 26,3 18,l 802 25,6 2,4 
015 0,3 1,7 510 154,4 31,9 676 11,3 0,2 803 5,5 0,0 
016 21,l 2,5 520 3,6 702 18,0 26,7 804 81,6 49.9 
017 18,3 530 0,4 14,0 703 26,S 812 14,0 0,8 
018 47,S 23,7 560 78,9 326,0 704 44,2 19,S 813 15,S 
020 35,2 130,9 . S71 836,S 1100,6 705 38,4 S4,l 814 16,7 
031 0,8 S7S 810,9 74,4 706 23,9 145,5 815 12,1 
041 21,l 1,9 576 20/l,8 103,0 710 93,1 180,0 816 7,5 
SONST. 0,0 577 6,7 l,O 711 155,9 86,4 820 122,2 0,9 
su.1 165,8 273,7 578 0,1 712 O,S 821 9,8 0,0 

601 105,7 :.o,s 713 C,9 822 1,9 
SU.2 94,5 602 34,4 4,1 714 0,2 3,0 823 75,5 29,7 

603 16,0 l,O 715 1,8 824 31,9 0,1 
270 119,5 793,9 604 93,7 0,3 716 0,1 0,0 826 92,2 
280 127,0 702,3 606 13,4 1,4 718 17,2 2,7 830 69,5 98,2 
291 249,4 225,7 611 29,3 72,7 719 0,8 831 151, 7 22,l 
294 218,0 269,l 614 21, 7 4,9 720 6,0 3,S 832 70,5 9,6 
301 134,0 322,1 622 l, 7 0,0 722 1,2 1,1 833 7,0 3,4 
306 15, l 10,3 623 1,1 723 0,3 834 4,6 2,6 
310 1,4 4,2 628 1,3 725 1,2 1,6 851 0,9 113,9 
321 25,1 28,2 629 0,7 26,3 726 0,7 0,2 852 78,0 
326 541,6 1289,5 631 2,3 28,9 728 14,5 30,5 853 10,l 
340 6,0 S3,8 632 4,0 12,3 729 102,2 2,4 855 3,0 
350 9,6 708,9 633 4,1 743 0,1 0,1 861 241,8 
351 218,0 634 3,1 744 1,9 l,l 865 0,6 
353 7,0 18,5 635 51,4 6,7 745 108,9 366,6 871 20,9 10,l 
360 1,9 40,5 637 2,4 28,7 746 8,8 19,3 872 1,0 41,9 
381 11,0 86,0 641 0,1 0,8 747 94,1 152,0 875 1,9 
387 13,0 46,9 643 0,6 4,6 752 2,8 876 0,1 
400 119, 7 89,4 644 0,5 28,5 754 3,3 901 8,0 
411 22,3 54,8 645 2,7 15,4 761 0,2 921 3,9 
412 6,6 9,5 646 6,2 1,2 762 5,7 931 13,0 
413 14,6 34,0 6Sl 16,2 7611 1,4 30,7 SONST. 0,1 0,0 
430 1,1 652 21,0 64,2 765 2,0 8,5 SU,3 6012,0 9194,3 
442 3,2 661 2,8 0,1 771 2,7 51,9 
444 7,4 662 0,1 0,3 772 12, l 36,5 zus. 6177,8 9562,S 
452 5,3 12,7 663 12,5 10,7 773 23,6 21,3 
45S 4,9 66S 0,1 774 30,4 112,8 666 17.S 36.l 
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4 GUETERVERKEHR 1988 
4, 7 YERKEHRSVERFLECHTUNG NACH VERKEH~SBEZIRKEN 

000 TONNEN 

NR, NR, NR. NR, 
DES y E DES V E DES V E DES V E 
VB VB VB VB 

VERKEHRSBEZIRK NR. 062 BREMERHAVEN 

ALLE GIJETER 

012 l, 4 ~42 o, 1 674 0,4 812 9,7 
013 O,l 444 0,2 5,6 676 3,4 0,0 813 61,8 1,3 
014 37 ,1 452 0,0 3,1 702 299,4 457,5 816 S,1 0,0 
018 2,5 500 1,9 0,5 703 1,3 O,l 820 61,5 20,6 
020 ll, l 20,9 510 8,2 2,2 704 0,3 821 0,2 
031 0,3 3,3 560 49,l 218,0 705 1258,4 471,4 822 5,7 0,7 
041 0,7 0,6 571 0,2 20,3 706 420,5 218,9 823 13,l 0,8 
042 2,4 575 24,6 710 375,6 262,6 824 15,l l,7 
SU. l 18,5 61,9 576 0,1 24,4 711 40,7 28,0 830 14,3 10,4 

601 12,7 1,7 712 0,7 0,3 831 26,7 16,l 
su.2 124,5 602 11,2 714 2,0 832 8,7 5,5 

603 1,1 0,1 715 14,8 2,5 833 0,2 
270 59,0 274,2 611 0,6 0,0 716 2,8 0,4 834 10,4 13,5 
280 82,l 300,1 614 1,0 0,0 717 0,9 0,1 851 51,6 81,8 
291 23,8 71,0 622 3,9 2,4 719 1, 0 0,4 852 25,6 21,5 
294 4,8 1520,9 623 0,1 720 1,3 853 149,9 57,7 
301 33,8 210,2 624 1, 7 0,0 722 2,7 ll, 7 855 19,0 2,0 
306 0,2 628 4,5 l,O 723 l, 0 51,9 861 4,6 1,7 
310 0,9 21,9 629 4,5 0,0 725 1,6 14,2 865 142,8 66,5 
321 0,7 0,8 631 1,7 18,8 726 1,9 283,9 866 0,3 
326 86,6 92,2 632 3,1 1,l 728 92,7 871 60,0 33,4 
340 0,4 29,2 633 4,9 0,8 729 0,9 334,3 872 101,2 10,6 
350 95,4 47,5 634 2,5 0,l 744 214,7 875 117,8 33,9 
351 2,6 22,0 635 10,2 l,4 745 783,8 876 333,3 428,6 
353 0,0 5,8 637 1,6 7,5 747 0,3 10,6 901 0,2 593,3 
360 6,9 11,3 643 2,8 752 26,3 0,4 921 10,3 
361 1,0 644 1,2 2,6 754 263,7 82,5 998 84,4 54, 7 
381 33,7 2,6 651 5,5 2,4 766 8,9 SONST. 0,1 0,0 
400 1.6 0,3 652 174,4 59,0 772 89,7 SU,3 4850,3 7978,3 
411 0,6 39,l 661 8,1 2,2 801 4,6 
41-2 4,5 3,4 663 9,3 10,7 802 3,9 0,2 zus. 4868,8 8164,8 
413 1,2 12,6 666 10,5 12, l 803 12,4 
430_ 1.2 0,0 673 1,3 0,0 804 6,7 0,0 

VERKEHRSBEZIRK NR. 071 MUENSTER VERKEHRSBE2IRK NR, 072 WESEL 

ALLE GUETER ALLE GUETER 

041 l,l 0,1 041 16,l 1,9 
SU.l 1,1 0, l 042 0,4 

SU.l 16,5 l,9 
zus. l,l O,l 

zus. 16,5 1,9 

VERKEHRSBEZIRK NR, 081 DUISBURG VERKEHRSBEZIRK NR, 082 ESSEN 

ALLE GUETER ·ALLE GUETER 

014 2,0 C42 O,l 
041 5,9 SU, l 0,1 
SU.l 7,9 

zus. 0,1 
zus. 7,9 

VERKEHRSBEZIRK NR, 083 DORTMUND VERKEHR!.BE7.IRK MR. 092 DUESSELDORF 

ALLE GUETER ALLE GUETER 

041 0,9 ns 0,6 
SU. l 0,9 SU.l 0,6 

zus. 0,9 zus. 0,6 

VERKEHRSBEZIRK NR, 093 KREFELD VERKEHRSBEZIRK NR, 101 BIELEFELD 

ALLE GUETER ALLE GUETER 

012 2,9 041 0,2 
020 0,1 SU, l 0,2 
041 0,3 
SU.l 3,3 zus. 0,2 

zus. 3,3 
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NR. 
DER 
SY­
STE­
MA­
TlK 

GUETERABTEILUNG 

GUETERHAUPTGRUPPE 

U LANDWIRTSCH,ERZ,U,AE, 

Z 00 L~BENDE TIERE 
V 01 GETREIDE 
Z 02 KARTOFFELN 
z 03 FRUECHTE,GEMUESE 
Z 04 TE>:TILE ROHSTOFFE 
Z 05 HOLZ UND KORK 
z 06 ZUCKERRUEBEN 
Z 09 PFL.U.TIER,ROHST.ANG, 

U ANO,NAHRUNGSMITTEL 

U 11 ZUCKER 
Z 12 GETRAENKE 
z 13 AND,GENUSSMITTEL U,A, 
Z 14 FLEISCn,EIER,MILCH 
U 16 GETREIDE- U,AE.ERZGN. 
U 17 FUTTERM!TTEL 
V 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 
u FESTE MIN.BRENNSTOFFE 

V 21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 
U 22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 
V 23 KOKS 

V MINERALOELERZGN.U.AE. 

V 31 ROHES ERDOEL 
V 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 
V 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 
V 34 MINERALOELERZGrJ.ANG. 

u ERZE,METALLABFAELLE 

V 41 EISENERZE 
U 45 NE-METALLEP.ZE 
U 46 EISEN-,STAHLABFAELLE 

Z E!SEN,NE-METALLE 

Z 51 RDHEISEfl, -STAHL 
Z 52 STAHLHALBZEUG 
z 53 STAB-,FORMSTc.t1L u . .t.. 
z 54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 
z 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 
Z 58 NE-METALLE,-HALBZEUG 

u STEINE U,EROEN 

u 61 SANO,KIES,BIMS, TON 
z 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 
u 63 AfJD. STEINE l!, ERDEN 
U 64 ZEMENT,KALK 
Z 65 GIPS 
z 69 ANO.MIN.BAUSTDFFE 

V DUENGEMITTEL 

V 71 NAT, DUENGEMITTEL 
V 72 CHEM.DUENGEMITTEL 

U CHEM. ERZEUGNISSE 

U 8! CHEM.GRUNDSTOFFE U.A. 
z 82 ALUMINIUMOXYD 
V 83 BENZOL,TEER U.AE. 
z 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 
z 89 AND. CHEM, ERZEUGNISSE 

Z AND. HALB-U. FERTIGERZ 

z 91 FAHRZEUGE 
z 92 LANDMASCHINEN 
Z 93 EL. ERZGN., MASCHINEN 
Z 94 EBM-WAREN U. A. 
z 95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 
Z 96 LEDER- U,TEXTILWAREN 
Z 97 SONSTIGE WAREN ANG. 

BES.TRANSPDRTGUETER 

GESAMTVERKEHR 1988 

DAGEGEN 1987 

4 GUETER 

4.8 VERKEHR NACH GUETERABTEILtJ.IGEN, GUETER 
TCIN 

VERKEHR 

DER HAEFEN lNNERH.D. 8UNDESGEB, 
GRENZUEBER 

MIT EURO 
SEEHAEFEN 

UNTER-
EINANDER 

ll•E 

157 468 

157 468 

408 606 

l 02:a 
290 724 
116 859 

231 830 

207 684 

24 146 

437 539 

019 495 
415 811 

3 
2 230 

lC 037 

10 037 

45 1115 

24 018 

21 282 
:15 

67 481 

9 657 
57 824 

19 536 

17 024 

2 512 

466 191 

2 844 103 

l 922 297 

SEEHAEFEN 
MIT 

BINNENHAEFEN 

MIT HAEFEN DER 
DEUTSCHEN DEM.REP 

U,BERLIN (OST) 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

2 170 

2 170 

l BB~ 

l 624 
260 

485 

485 

6 841 

6 841 

15 182 

14 091 

091 

2 040 

2 040 

3 842 

3 842 

1 538 

l 538 

1 324 

602 
722 

5 838 

2 906 

2 932 

32 7891 244 489 

11 556 
9 4901 244 489 

11 7'l3 

000 896 

000 896 

3 541 

3 541 

- 145 623 

4 792 
- 140 831 

17 751 

17 751 

ZUSAMMEN 
ZUSAMMEN 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

2 459 685 

2 459 685 

l 580 714 1 894 718 l 188 114 

l 580 714 1 894 718 1 188 114 

l 678 237 

74 755 

984 
1 191 038 

411 46(1 

825 007 

126 395 
l 600 

697 012 

6 869 093 

319 966 

180 726 
3 859 425 
2 508 976 

4 101 858 

3 974 194 
46 652 
81 012 

2 128 221 33 704 716 

195 -058 
485 931 

l 700 
465 532 

22 479 546 
10 392 328 

330 939 
501 903 

438 643 13 502 500 

10 742 157 
117 093 2 558 857 
319 550 201 486 

148 466 

9 965 

131 736 
6 765 

766 562 

76 677 
689 885 

2 540 428 

130 179 

2 344 849 
65 400 

574 703 

468 242 
l 106 461 

1 421 255 

15 774 

984 
127 857 
276 640 

1 678 827 

21 547 

172 939 
686 050 
798 291 

560 928 l 962 801 

121 295 
l 600 

438 033 

835 137 
46 652 
81 012 

677 629 25 803 089 

195 056 15 169 128 
l 053 520 9 920 343 

l 700 311 597 
427 351 402 021 

379 384 6 322 901 

5 577 159 
90 077 544 265 

289 307 201 417 

120 630 2 527 604 

9 965 130 179 

107 544 2 332 025 
3 121 65 400 

862 826 149 875 

71 677 
791 149 

303 626 
8116 249 

2 230 022 

915 675 

314 347 

956 685 l 905 094 797 827 

748 448 902 761 717 327 

53 924 187 767 49 379 

648 

4 702 

13 266 

12 280 14 294 27 281 32 388 774 27 175 700 15 300 293 15 768 273 

36 828 71 2141 428 992 44 061 617 92 006 397 24 122 757 57 199 311 

58 713 122 3551 291 173 42 508 769 88 390 012 23 264 634 56 732 893 

•) OHNE DEN SEEVERKEHR !iER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHt.LB DES BUNDESGEBIETES 1) EINSCHLIESSLICH GUETERVERKEHR UNBEKI.NNTER BESTIM!1\JNG CDER HERKUNFT. - ABKUERZUNGEN SIEHE HINWEIS SEITE 11 • 
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VERKEHR 1988 

HAUPTGRUPPEN UND VERKEHRSBEZIEHltlGEN •1 
NEN 

SCHREITENDER VERKEHR 
NR. PAEISCHEN HAEFEN GUETERVERKEHR GUETERABTEILUNG DEP. 

MIT SV. 
DAVON AUSSEREUROPAEISCHEN INSGESAMT STE-

HAEFEN l) GUETERHAUPTGRUPPE MA-EG-HAEFEN UEBRIGE HAEFEN TIK 
VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 1988 1987 

288 173 148 567 1 606 545 39 547 564 967 392 600 4 204 364 4 095 502 LANDWIRTSCH.ERZ.U,AE, 

LEBENDE TIERE 00 
288 173 148 567 1 606 545 39 547 564 967 392 600 4 204 364 4 095 502 GETREIDE 01 

KARTOFFELN 02 
FRUECHTE,GEMUESE 03 
TEXTILE ROH STOFFE 04 
HOLZ UND KORK 05 
ZUCKERRUEBEN 06 
PFL,U.TIER,ROHST,ANG. 09 

l 100 211 451 362 321 044 227 465 256 982 5 190 266 8 967 523 10 551 856 AND.NAHRUNGSMITTEL 
1 655 13 469 14 119 8 078 58 981 298 419 394 721 366 184 ZUCKER 11 

GETRAENKE 12 
AND.GENUSSMITTEL U.A, 13 
FLEISCH,EIER,MILCH 14 

153 155 998 831 16 941 7 787 182 733 229 385 GETREIDE- U.AE,ERZGN, 16 
908 035 625 257 219 822 60 793 63 181 3 173 375 5 350 254 6 394 769 FUTTERMITTEL 17 
190 368 656 638 86 272 141 653 134 820 1 710 685 3 039 815 3 561 518 OELSAATEN,FETTE ANG. 18 

269 648 398 168 291 280 564 633 264 079 2 139 057 5 164 533 5 001 217 FESTE MIN.BRENNSTOFFE 
85 132 341 766 36 163 493 371 5 100 2 139 057 4 311 179 4 574 425 STEINKDHLE,-BRIKETTS 21 

12 446 l 600 34 206 48 252 9 744 BRAUNKOHLE U, A, , TORF 22 
184 516 43 956 253 517 37 056 258 979 805 102 417 048 KOKS 23 

412 264 16 071 064 265 365 9 732 025 450 592 7 901 627 38 547 754 35 224 113 MINERALOELERZGN.U,AE. 
195 058 10 556 958 ; 612 170 7 310 418 23 705 655 18 948 550 ROHES ERDOEL 31 
826 347 4 982 413 227 173 4 937 930 412 411 471 985 13 528 049 15 153 566 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 32 

l 700 156 607 154 990 19 342 332 642 257 215 NATUR-,RAFFINERIEGAS 33 
389 159 375 086 38 192 26 935 38 181 99 882 981 408 864 782 MINERALDELERZGN.ANG, 34 

117 283 706 766 262 101 5 616 135 57 259 7 179 599 13 951 076 11 794 236 ERZE,METALLABFAELLE 

492 027 5 085 132 5 164 998 10 742 157 8 936 957 EISENERZE 41 
24 175 111 218 65 902 433 047 27 016 2 014 592 2 675 950 2 576 665 NE-METALLERZE 45 
93 108 103 521 196 199 97 956 30 243 9 532 969 280 614 EISEN-,STAHLABFAELLE 46 

EISEN,NE-METALLE 

ROHEISEN,-STAHL 51 
STAHLHALBZEUG 52 
STAB-,FORMSTAHL U,A, 53 
STAHLBLECH,BANDSTAHL 54 
ROHRE,GIESSEREIERZGN. 55 
NE-METALLE,-HALBZEUG 56 

83 572 941 740 37 058 585 864 27 836 12 824 2 753 032 2 254 095 STEINE U. ERDEN 
8 317 53 128 l 648 77 051 178 253 148 867 SANO,KIES,BIMS,TDN 61 

SALZ,SCHWEFEL,-KIES 62 
72 134 888 612 35 410 443 413 24 192 12 824 2 502 499 2 030 508 AND.STEINE LI.ERDEN 63 
3 121 65 400 3 644 72 280 74 720 ZEMENT,KALK 64 

GIPS 65 
AND,MIN.BAUSTOFFE 69 

628 231 547 074 234 595 602 801 903 736 424 828 3 556 409 3 836 032 DUENGEMITTEL 
59 746 66 309 11 931 237 317 5 000 164 616 558 368 603 418 NAT,DUENGEMITTEL 71 

568 485 480 765 222 664 365 484 898 736 260 212 2 997 041 3 232 614 CHEM,DUENGEMITTEL 72 

599 270 557 459 305 824 240 368 324 828 158 858 3 223 994 3 163 500 CHEM,ERZEUGN!SSE 

1 412 394 528 843 304 933 219 605 198 348 154 313 2 853 211 2 766 833 CHEM.GRUNDSTOFFE U,A, 81 
ALUMINIUMOXYD 82 

, 186 876 28 616 891 20 763 126 580 4 545 370 783 396 667 BENZOL,TEER U,AE, 83 
ZELLSTOFF,ALTPAPIER 84 
AND.CHEM.ERZEUGNISSE 89 

AND,HALB-U.FERTIGERZ 

FAHRZEUGE 81 
LANDMASCHINEN 92 
EL,ERZGN.,MASCHINEN 93 
EBM-WAREN U.A. 94 
GLAS-U,A.MIN,WAREN 95 
LEDER- U.TEXTILWAREN 96 
SONSTIGE WAREN ANG, 97 

6 231 422 4 927 236 9 068 871 10 841 037 17 088 481 11 407 427 60 085 168 58 386 034 BES,TRANSPORTGUETER 

11 730 074 26 749 436 12 392 683 30 449 875 19 938 860 34 807 086 140 453 853 X GESAMTVERKEHR 1988 

11 055 539 28 739 303 12 209 095 27 993 590 19 244 135 31 657 119 X 134 306 585 DAGEGEN 1987 
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VERKEHR 
NR. DEP. HAEFEN WNERH, D, BUNDESGEB. DER 
SY- MIT HAEFEN DER 
STE- GUETERGRUPPE SEEHAEFEN SEEHAEFEN DEUTSCHEN DEM.REP 
MA- UNTER- MI'i U. BERLIN ( OST) 

TIK EINANDER BINNENHAEFEN 

V•E VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

Oll WEIZEN, MENGKORN 92 975 
012 GERSTE 56 516 2 741 
013 ROGGEN 7 036 
014 HAFER 273 2 170 
015 toli.IS 660 485 
016 REIS 
019 SONST.GETREIDE 8 1 101 
1!2 RAFFINIERTER ZUCKER 
113 MELt.SSE 
16S GETR. HUC:LSEllFRUECHTE l 023 
172 OELKUCHEN U,AE. 118 338 3 ElO 602 
179 SONST, FUTTERMITTEL 172 386 624 3 231 
181 CELSAATEN,-FRUECHTE 84 326 260 722 
182 SONST,OELE,FETTE 32 533 1 538 
211 STEINKOHLE 207 683 2 906 
213 STEINKOHLENBRIKETTS 1 
221 BRAUNKOH~E 
223 BRLUNKOHLEl~BRIKETTS 
231 STEINKOHLENKOKS 24 146 2 932 
233 BRAUNKOHLENKOKS 
310 ROHES ERDOEL l 019 495 11 556 
321 MOTORENBENZW U. AE. 66 960 27 823 
323 AND,KRAFTSTOFFE 32 627 
325 DIESELOEL,L,HEIZOEL 269 827 360 237 684 
327 SCHWERES HEIZOEL 46 397 9 130 978 982 
330 NAiUR-,RAFFINERIEGAS 3 
341 SCHMIEROELE,-FETTE 11 743 
343 BITUMEI, U,AE, 2 230 
349 AND.MINERt.LOELERZGN. 
410 EISENERZE 
452 KUPFERERZE 
453 BLUXIT,ALUMINIUMERZE 
455 MANGAt~ERZE 
459 SONST.NE-METALLERZE 
-.61 EISEN-,STAHLSCHROTT 10 037 000 896 
612 AND. SAtlD U. KIES 24 01i 14 091 
631 ZERKLEINERTE STEINE lO 81 816 3 541 
633 GIPS-U,KALKSTEIN 490 275 
639 SONST, ROHt•INERt.LlcM 9 973 
6U ZEMENT 115 
711 NAT.NnROtlSALPETER 2 721 3 109 
712 ROHDHQSDHl,TE 1 683 
713 KALIROHSALZE 6 300 
7 19 tlA'!'.NICtffMIN.DUENGER 636 
721 PHOSPHATSCHLACKEN 
722 LND.PHDSPH~TDuENGER 12 169 

2 825 
12 152 

723 K.l.LICUENGEt1ITTEL 9 458 37 605 
724 s·rcKSTOFFDUENGER lE 290 61 375 
729 MISCHDUENGEP. U.AE, 20 907 2 040 26 874 
S:l SCHWEFELSAEU~E 
8:9 SONST.CHEM.GRUNOST. 17 024 17 751 
831 BENZOL 
839 TEER,PECH U.AE. 2 512 
999 SAMMEL-/STUECKGUT 466 191 648 12 280 14 294 27 281 

GESAMTVERKEHR 1988 2 844 103 4 702 36 828 71 2141 428 992 

DAGEGEN 1987 l 922 297 13 266 58 713 122 3551 291 173 

•l OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHlLB DES BUNDESGEBIETES 
ll EINSCHLIESSLICH GUETERVERKEHR lNBEKANNTER BESTIMMUtJG ODER HERKUNFT. . 
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4 GUETER 

4.9 MASSENGUTVERKEHR NACH GUETERGRUPPEN 
i'ON 

GRENZUEBER 

MIT EURO 

ZUSAMMEN 
ZUSAMMEN 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPF.1.NG 

1 353 665 581 294 245 803 527 160 
844 136 398 301 482 633 396 226 
133 394 38 021 106 227 38 021 

7 622 16 135 7 622 1 073 
57 700 389 491 39 852 lS8 858 

10 918 10 918 
63 168 146 554 12 581 15 848 
73 100 14 119 

1 655 319 966 1 655 21 5.;7 
984 180 726 984 172 939 

872 770 2 133 428 864 881 246 885 
318 268 1 725 997 262 976 439 165 

78 398 l 988 633 78 398 '181 381 
333 062 520 343 198 242 316 910 
126 395 3 970 714 121 295 831 657 

3 480 3 480 
1 600 46 652 1 600 46 652 

695 910 81 012 436 931 81 012 
1 102 1 102 

195 058 22 47 9 546 19S 058 15 169 128 
584 760 2 812 815 584 760 2 812 815 

65 136 337 914 65 136 337 9H 
240 931 5 5!!8 703 103 160 5 494 !!25 
575 104 l 642 896 300 464 l 274 689 

1 700 330 939 l 700 311 597 
352 981 252 701 329 608 244 704 

39 214 57 303 39 214 55 555 
73 337 191 899 58 529 101 762 

10 742 157 5 577 159 
31 038 550 979 9 738 125 :oo 
20 842 l 344 7~3 20 842 1 0e9 

91 193 3 850 
65 213 571 942 59 497 413 426 

319 550 201 486 289 307 201 477 
9 965 130 179 9'955 !30 179 
3 797 939 887 3 783 939 887 

28 257 "l 716 2S 257 "' 716 
99 682 333 246 75 504 320 422 
6 765 65 400 3 121 65 ,100 

41 935 41 935 
2 769 364 126 2 769 203 902 

73 908 9 030 66 908 9 030 
53 151 48 759 

30 593 4 300 30 593 4 300 
19 493 117 101 13 493 51 219 

257 248 43 862 591 184 43 862 
347 055 459 207 13S 983 407 002 

35 496 481 991 15 896 339 866 
281 253 308 281 253 

1 634 422 902 453 436 074 743 448 
145 655 .; 462 145 655 4 462 
168 692 49 462 42 112 44 917 

32 388 774 27 175 700 15 300 293 15 768 273 

44 061 617 92 006 397 24 122 757 57 199 311 

42 508 769 88 390 012 23 264 634 56 732 893 



VERKEHR 1988 

UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN •) 
NEN 

SCHREITENDER VERKEHR , 
NR. PAEISCHEN HAEFEN GUETERVERKEHR DER MIT SY, DAVON AUSSEREUROPAEISCHEN INSGESAMT GUETERGRUPPE STE-HAEFEN l) MA-EG-HAEFEN UEBRIGE HAEFEtJ TIK 

VERSAND EMPFANG VERSAND. EMPFANG VERSAND EMPFANG 1988 1987 

229 259 503 315 016 544 23 845 107 862 54 134 2 027 934 2 298 851 WEIZEN, MENGKORN Oll 3 754 381 481 478 879 14 745 361 503 2 075 l 301 694 l 012 542 GERSTE 012 7 704 38 021 98 523 27 167 178 451 270 643 ROGGEN 013 7 622 600 473 15 062 26 200 24 579 HAFER 014 35 876 198 384 3 976 '484 !7 848 190 623 448 336 405 872 MAIS 015 10 918 10 918 34 943 REIS 016 3 958 15 848 8 623 50 587 130 706 210 831 48 072 SONST.GETREIDE 019 
14 119 58 981 73 100 65 460 RAFFINIERTER ZUCKER 112 l 655 13 469 8 078 298 419 321 621 300 724 MEL.:.SSE 113 !53 155 998 831 16 941 7 787 182 733 229 385 GETR:HUELSENFRUECHTE 165 678 504 227 751 186 377 19 134 7 889 1 886 543 3 128 748 4 416 610 OELKU::HEN U.AE. 172 229 531 397 506 33 445 41 659 55 292 l 286 832 2 221 506 1 978 159 SONST.FUTTERMITTEL 179 3~ 637 417 524 43 701 63 857 l 507 252 2 152 339 2 747 072 OELSAATEN,-FRUECHTE 181 15s a11 239 114 „2 571 77 796 134 820 203 433 887 476 814 446 SONST.OELE,FETTE 182 85 132 341 300 36 163 l 490 357 5 100 2 139 057 4 307 698 4 572 317 STEINKOHLE 211 466 3 014 3 481 2 108 STEINKOHLENBRIKETTS 213 12 446 1 600 34 206 48 252 6 870 BRAUNKOHLE 221 

2 874 BRAUNKOHLENBRir.ETT5 223 
184 516 43 956 252 415 37 056 258 979 804 000 414 235 STEINKOHLENKOKS 231 

1 102 1 102 2 813 BRAUNKOHLENKOKS 233 
195 058 10 556 958 4 612 170 7 310 418 23 705 655 18 948 550 ROHES ERDOEL 310 
511 202 2 470 769 73 558 342 046 3 492 358 3 076 225 MOTORENBENZW U. AE. 321 

61 201 295 646 3 935 42 268 435 677 358 567 AND.KRAFTSTOFFE 323 
B7 120 1 651 956 16 040 3 842 969 137 771 103 778 6 347 505 8 530 806 DIESELOEL,L,HEIZOEL 325 

166 824 564 042 133 640 710 647 274 640 368 207 3 252 509 3 187 968 SCHWERES,HEIZOEL 327 
l 700 156 607 154 990 19 342 332 642 257 215 NATUR-,RAFFINERIEGAS 330 

294 993 227 592 34 615 17 112 23 373 7 997 617 425 465 616 SCHMIEROELE,-FETTE 341 
39 214 48 567 6 988 1 748 98 747 164 469 . BITUMEN U. AE. 343 
54 952 98 927 3 577 2 835 14 808 90 137 265 236 234 697 AND.MINERALOELERZGN. 349 

492 027 5 085 132 5 164 998 10 742 157 8 936 957 EISENERZE 410 
1 010 22 134 8 728 102 966 21 300 425 879 582 017 453 314 KUPFERERZE 452 

l 500 20 842 389 l 342 854 l 365 585 430 793 BAUXIT,ALUM!NIUMEP.lc 453 
3 850 87 343 91 193 4 241 MANGANERZE 455 

23 165 87 584 36 332 325 842 5 716 158 516 637 155 688 317 SONST.NE-METALLERZE 459 
93 108 103 521 196 199 97 556 30 243 9 532 969 280 614 EISEN-,STAHLSCHROTT 461 

8 317 53 128 1 648 77 051 178 253 148 857 AND.SAND U.~!ES 612 
2 53C 598 860 l 253 34;, 027 14 958 860 l 624 452 ZERKLEINEPTE STEINE 631 

28 257 39 838 31 878 100 738 97 411 GIPS-U.KA~KSTEIN 633 
41 347 249 914 34 157 70 508 24 178 12 824 442 901 308 645 SONST. ROHM!NERALIEN 639 
3 121 65 400 3 644 72 280 74 720 ZEMENT 641 

26 815 15 120 47 765 60 040 NAT. tiATROfJSALPETER 711 
2 769 l 906 201 996 160 224 368 578 452 605 RDHPHOSPHATE 712 

56 977 3 950 11 931 5 080 5 000 89 238 59 613 KALI ROH SALZE 713 
33 638 15 121 4 3!12 53 787 31 160 NAT.NICHTMIN.DUErJ;jER 719 

30 593 4 300 37 718 9 301 PrlOSPHATSCHLA:KEt, 721 
10 009 35 912 3 48-l 15 307 6 000 65 882 160 915 212 787 AND.PHOSPH~TDUENGER 722 

402 371 17 985 188 813 25 877 666 064 l 348 173 l 1174 677 KALIDUENGEMITTEL 723 
110 075 229 450 29 908 177 552 207 072 52 205 882 927 •104 436 STICKSTOFFDUENGER 724 

15 'l37 193 118 459 146 748 19 600 142 125 567 308 831 413 MISCHDUENGEP U.AE. 729 
277 053 4 200 308 281 561 302 165 SCH,JEFELS/.EUR: 9·, .. 

l 135 341 528 843 300 733 219 605 198 348 154 005 2 571 650 2 464 668 SONST.CHEM,GRUNDST. 819 
145 025 3 381 630 l 081 150 117 156 626 BENZOL 831 

C 851 25 235 261 19 682 126 580 4 545 220 666 NO 041 TEER, PECH U. AE. 839 
6 231 422 4 927 236 9 068 871 10 841 037 17 088 481 . 11 407 427 60 085 168 58 386 034 SAMHEL-/STUECKGUT 999 

11 730 074 26 749 436 12 392 683 30 449 875 19 938 860 34 807 086 140 453 853 X GESAMTVERKEHR 1988 

11 055 539 28 739 303 12 209 095 27 993 590 19 244 135 31 657 119 X 134 306 585 DAGEGEN 1987 
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4 BIETER 
4.10 MASSENGUTVERKEHR NACH FLA&&EN 

TIN 

FLAGGE GE'l'REIDE ZUCICER GETREIDE- U,AE,ERZGN, LFD, 
INSGESAMT V u u t~R. 

NR,GUETERHAUPTGRUPPE 01 11 16 

VERSAND EMPFANG VERSAND El'f'FAN6 VERSAND EMPFANG 

VERKEHR MIT HAEFEN IHRHALB DES 
01 DEUTSCHLAND 
02 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 2 466 554 149 067 720 03 DEUTSCHE DEM, REP. 

04 UEBRIGE FLAGGEN 419 079 11 056 303 
05 ZUSAtft::tl 2 8e5 633 160 123 l 023 

VERKEHR MIT HAEFEN AUSSER 
06 DEUTSCHUND 
i,7 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 18 712 291 213 682 479 364 1 E55 9 120 153 73 832 08 DEUTSCHE DEM, REP. 935 717 484 

09 AEGYPTEN 134 020 
10 AETHIOPIEN 41 829 
11 ALGERIEN 96 262 
12 ARGENTINIEN 166 727 10 248 602 13 I.USTRALIEN 51 270 
14 BELGIEN 599 768 1 081 
15 BRASILIEN 820 337 6 946 
16 BULGARIEN 163 058 21 000 21 000 
17 BIRM4 214 372 
16 !URUNOI 
19 CHILE 81 417 700 
20 CHitlA 1 436 013 
21 COTE D'IVOIRE 102 483 
22 DAENEMARK 4 988 08!! 23 731 14 709 24 025 11 247 23 ECUADOR 180 978 
24 FINNLAND 2 473 894 21 205 400 2 413 25 "RANKREICH l 731 501 l 800 
26 GHANA 17 708 
27 GRIECHENLAND 4 559 933 105 046 15 062 10 020 
28 GROSSBRITANNIEN 7 733 !!38 51 388 80 219 11! 01!! 29 HONDURAS 359 772 27 914 ao 065 19 021 30 INDIEN 646 982 
31 INDCHESIEN 138 519 
32 IRLK 14 688 
33 IRAN 88 024 
34 IRLAND 242 406 3 362 2 945 
35 ISLAND 146 652 3 907 
36 ISRA!::L 33 367 14 233 
37 ITALIEN 992 192 10 757 
38 JAPAN 3 016 255 
39 .:UGOS~AWIEN 611 305 ~2 893 
40 KENIA 
U KOLUMI! IEN 102 254 
42 KUW4IT 70 858 
43 L1BANON 15 246 
44 :..I6ERIA 12 562 655 62 723 120 032 2 016 95 2~2 
45 LUXEMBURG l 600 
46 MADAGLSKAR 28 758 
47 M.:.LTA 1 395 343 70 505 22 64"' 13 000 l 450 48 MAROKKO 121 305 19 468 49 MEXIKO 200 508 
50 MONACO 
51 NICARAGUl. l 013 
52 NIEDERLANDE 3 836 542 130 860 
53 NIGERIA 65 636 

154 631 27 044 831 24 828 
54 NORWEGEN 6 610 146 35 641 3 278 8 469 
55 PAKISTAN 129 843 
56 PANAMA 7 334 393 225 985 79 964 12 110 3 390 57 PARAGUAY 3 719 
58 PERU 12 004 
59 PHILIPPINEN 1 473 038 34 665 2 765 
60 POLEN 2 962 947 5 249 36 079 
61 PORTUGAL 231 684 
62 RUMAENIEN 355 261 3 002 
63 SAUDI-ARABIEN 180 240 
64 SCHWEDEN 8 815 139 43 147 16 961 680 · 65 SCHWEIZ 96 763 7 357 
66 SOMALit. 
67 SOWJETUNION 11 839 621 l 128 051 30 583 21 769 82 798 68 SPANIEN 513 400 10 540 l 092 
69 SUDAN 64 020 
70 SUEDAFRIKA 425 157 
71 TAIWAN 1 672 482 
72 TSCHECHOSLOWAKEI 121 106 25 9Sl 
73 TUERKEI 432 982 8 717 
74 TUNESIEN 61 241 
75 UNGARN 
76 URUGUAY 23 596 
77 VENEZUELA 110 678 
78 VEREINIGTE STAATEN 1 508 513 
79 ZAIRE 11 226 
80 ZYPERN 6 353 177 144 384 172 914 5 200 8 000 E58 81 UEBRIGE FLAGGEN 16 292 359 76 692 219 083 5 200 16 017 24 586 
82 ZUSAMN 137 568 220 2 463 527 1 580 714 „4 755 319 966 984 180 726 
83 GESAMTVERICEHR 140 453 853 4 204 364 394 721 182 733 

1) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BII\NENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALII DES BIN>ES6EIIIETES.- .ABXUERZUHGEI SIEHE BIIWEIS SEITE 11. 
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VERKEHR 1988 

UND GllETERHAUPTGRUPPEN 
NEN 

FUTTERMITTEL OELWTEN,FETTE ANS, STEINKDHLE,-BRIKETTS BRAltlKOHLE U.A.,TORF KOKS 
LFD. 

u V V u V NR. 

17 18 21 22 23 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFAN6 VERSAND El'l'FANG VERSAND EMPFANG VERSAND Ell'FAN6 

BUNDESGEBIETES (VERSAND• EMPFANG) 

264 020 112 073 l 
01 

24 146 02 
03 

35 169 5 046 207 683 04 

2!!9 lSS 117 119 207 684 24 !46 05 

HALB DES SltlDESGEBIETES 1) 

497 461 251 935 62 182 419 5n 30 638 53 331 
06 

881 1B 832 20 362 07 

16 060 7 373 1 810 3 390 - 08 

1 240 - 09 - 10 
3 000 - 11 

1 320 10 306 300 6 028 - 12 
- 13 

25 295 - 14 

329 397 10 750 21 000 - 15 

15 060 36 984 
- 16 

7 020 - 17 - 18 

32 320 21 819 - 19 

104 650 10 275 - 20 

12 362 16 118 - 21 

80 385 33 662 11 641 19 342 2 400 106 126 l 162 - 22 
- 23 

3 733 5 474 12 960 123 824 134 804 1 3n 24 

S 250 72 832 2 878 - 25 
- 26 

10 762 479 437 62 112 165 052 41 095 - 27 

37 386 32 564 6 000 .;; 538 21 588 606 059 46 327 - 28 

72 358 27 182 1 650 3 780 3 300 1 772 - 29 

S 577 
- 30 

l 961 - 31 
- 32 
- 33 

3 715 3 088 2 578 - 34 

12 491 3 337 4 595 - 35 

3 013 
- 36 

1 813 3 249 - 37 

18 710 3 000 297 849 - 38 

9 519 58 335 63 752 22 999 - 39 - 40 
- 41 
- 42 - 43 

9 026 642 513 29 179 402 662 97 685 4<i 834 - 44 
- 45 
- 46 

13 547 31 848 36 628 8 560 - 47 

2 872 - 41! 

25 001 
- 49 
- so - 51 

65 696 115 199 19 548 37 694 27 336 33 203 14 463 3 618 52 

l 561 
- 53 

19 323 48 024 11 198 22 264 15 885 34 100 2 280 54 - 55 

5 473 366 551 102 828 314 054 114 371 112 BGB - 56 
- 57 
- SB 

4 137 78 730 20 276 212 437 45 370 - 59 

94 924 205 058 41 838 184 301 099 843 33 761 2 000 29 631 60 

54 639 1 312 - 61 
- 62 

60 486 
- 63 

12 969 11 018 22 944 18 104 3 700 20 433 - 64 

7 772 3 100 - 65 
- 66 

40 185 32 628 17 488 29 106 193 465 10 615 18 113 67 

6 013 800 51 277 4 734 2 763 68 
- 69 
- 70 

156 645 - 71 
92 629 - 72 
71 741 - 73 

- 74 
- 75 
- 76 
- 77 
- 78 

1 688 - 79 

14 079 479 101 3 681 547 765 3 457 164 957 12 010 48 962 S 800 eo 
157 935 288 845 41 083 214 130 3 931 196 322 1 600 45 272 - 81 

191 038 3 860 027 412 998 2 509 698 126 395 3 977 100 1 600 46 652 697 012 83 944 82 

S 350 254 3 039 815 4 311 179 48 252 806 102 83 
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FLAGGE 
LFD. 

NR, 
NR. GUETERHAIJPTGRUPPE 

01 DEUTSCHLAND 
02 Blt!DESREPUBLIK DEUTSCHLAND 
03 DEUTSCHE DEM, REP, 

0~ UEBRIGE FLAGGEN 

05 ZUSAMMEN 

06 OE UTSCHLAND 
07 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 
08 DEUTSCHE DEM. REP. 

09 AEGYPTEN 
10 AETHIOPIEN 
11 ALGERIEN 
12 ARGENTINIEN 
13 AUSTRl.LIEN 
14 BELG!EN 
15 BRASILIEN 
16 BULGARIEN 
17 Bill'MA 
18 BURUNDI 
19 CHILE 
20 Crl!l~A 
21 COTE: D'IVOIRE 
22 OAEIJEMARK 
23 ECUADOR 
24 FINNLAIJO 
25 FRANKREICH 
26 GHANA 
27 GRIECHENLAND 
2E GROSSBRITANNIEN 
29 HONDURAS 
30 !l'ID!EN 
31 INOONESIEIJ 
32 IRAK 
33 IRAN 
3-'l IRLAND 
3S IS.L.C.NO 
36 ISRAEL 
37 ITALIEN 
38 J~PAN 
39 JUSOSL.:.w!EN 
40 KEIJIA 
4! KOLUMBIEN 
42 KUWA!T 
43 LIBANON 
°'4 i..IBEll'lA 
45 LUXEMBURG 
46 MAOAGASK~R 
47 MALT~ 
49 MAROKKO 
49 MEXIKO 
SO MONACO 
5~ tHCARAGUA 
52 /IIECERLANDE 
53 NIGEP.!A 
S4 NORWEGEt; 
55 PAKISTAN 
SS PANt.,-..A 
57 PARAGUAY 
58 PERU 
59 PHILIPPINEN 
60 POLEfJ 
61 PORTUGAL 
62 ~UMAENIEN 
63 SAUDI-ARABIEN 
64 SCHWEDEN 
65 SCHWEI2 
66 SOMALIA 
67 S01,jJETUNI0N 
68 SPANIEN 
69 SUDAN 
70 SUEOAFRil<A 
71 TAIWAN 
7 2 TSCHECHOSLOWAKEI 
73 TUERKEI 
74 TUNESIEN 
75 UNGARN 
76 URUGUAY 
77 VENEZUELA 
78 VEREINIGTE tTAATEN 
79 2AIRE 
80 ZYPERN 
81 UEBRIGE FLAGGEN 

82 

83 

ZUSAMN 

GESAMTVERKEHR 

4 GUETER 

4.10 MASSENGUTVERKEHR NACH FLA&GEN 
TIW 

ROHES ERDOEL 

V 

31 

KRAFTSTIFFE,HEIZDEL 

V 

NATUR-,RAFFINERIE8AS 

V 

HINERALDELERZSN, ANG. 

V 
34 32 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND 

1 003 847 

15 648 

019 495 

1 338 

145 939 

600 3 940 

21 620 
285 377 

20 811 1 282 256 
18 275 2 451 912 

10 985 

57 468 184 312 
041 141 
139 195 

4 302 851 

35 488 272 651 

l 231 

l 923 903 

666 393 

11 556 41 930 

40 796 3 325 841 

61 218 

543 675 
5 793 258 

206 614 22 479 546 

23 705 655 

354 251 

61 560 

415 811 

170 294 2 052 995 

6 190 45 806 

19 566 387 693 

36 935 493 162 
12 878 338 621 

61 640 189 040 
182 895 989 669 

14 250 

15 351 107 966 
5 764 

181 217 175 452 
68 821 

870 387 726 

129 766 71 449 

29 560 i93 981 

43 347 589 954 

34 498 214 662 

527 16 777 
14 532 

311 973 2 097 087 

19 295 2 581 921 
23 672 

550 24 413 

34 673 

73 886 177 901 
71 588 311 425 

1 475 421 1l 636 81 7 

13 528 049 

33 

EMPFANG VERSAND EMPFANi 

VERICEHR MIT HAEFEN lN'lERHALB DES 

3 

3 

700 

l 700 

332 642 

2 

2 228 

2 23~ 
VERKEHR MIT HAEFEN AUSSER 

8 374 161 158 

6 694 

73 096 

11 736 

50 642 

69 337 

70 360 

2 033 

38 667 

2 679 

243 

3 067 

20 068 
24 601 

22 367 
19 076 

565 

3! 822 

56 927 

7 057 

29 2n 

228 

55 092 

713 
11 451 

10 171 
19 709 

330 939 477 275 

163 239 

9 830 

6 383 

8 605 

5 944 
33 283 

5 978 

8 722 

5 043 

1 571 

33 744 

396 

S9 236 

530 

24 642 
3 267 

3 876 

65 086 
57 526 

501 903 

981 408 

1) OHNE DEN SEEVERICEHR DER BIHM!AEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES 81.HlESGEBIETES.-ABKUERZUNGEI SIEHE HIBWEIS SEITE 11. 
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VERkEHR 1988 

UND GUETERHAUPTGRL~PEN 
NEN 

EISEPERZE 

VERSAND 

V 

41 

EMPFANG 

NE-HETALLERZE 

u 
45 

VERSAND EMPFANG 

BUNDESGEBIETES ( VERSAND s EMPFANG) 

HALS OES BUNDESGEBIETES l) 

196 223 

S9 156 

641 663 
so 381 

224 917 

24() 900 
557 098 

248 845 

98 586 

6 246 

377 399 

92.; 827 

36; 728 

180 605 

145 148 

262 980 

53 424 

337 562 
771 469 

- 10 74Z 157 

10 742 157 

17 893 

4 172 

16 
4 218 

4 491 

10 272 

16 417 

600 

5 600 

21 012 

1 002 

2 949 

6 041 

100 
22 310 

117 093 

51 477 
1 196 

113 205 

3 948 

2 032 
4 120 

328 362 
5 348 
3 501 

16 562 

105 116 

298 858 

42 50!: 
3 505 

85 377 

47 919 

299 165 

6 433 
157 023 
132 484 

69 453 
36 970 

17 375 

323 629 
403 290 

2 558 857 

2 675 950 

EISEN-,STAHLABFAELLE 

tt 
46 

VERSAND EMPFANG 

2 687 

7 350 

10 037 

56 352 
3 259 

45 468 

2 292 

1:;:2 

5 985 

23 521 

65 451 

19 690 

46 052 

9 672 

17 821 
23 855 

320 550 

532 969 

70 735 

15 883 

3 412 

713 
15 980 

2 803 

4 737 

378 

600 

60 182 

25 959 

202 382 
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SANO,KIES,BIHS,TIJ..I 

u 
61 

VERSAND EMPFANG 

38 109 

38 109 

7 680 

637 

143 

505 

9 965 

178 253 

28 290 

19 613 

3 800 
1 905 

3 130 

3 380 

17 992 

20 460 

3 961 

7 806 

8 415 
11 427 

130 179 

AND.STEINE LI.ERDEN 

u 
63 

LFD. 

NR, 

VERSAND EMPFANG 

15 703 

6 670 

22 373 

61 698 

14 

5 344 

3 554 

1 952 

9 005 

10 003 

6 600 

15 173 

3 149 

5 587 

2 070 

1 835 
5 752 

01 
02 
03 

04 

05 

06 
488 585 07 

S 937 08 

- 09 
- 10 
- 11 
- 12 
- 13 
- 14 
- 15 
- 16 
- 17 
- 18 
- 19 

137 279 20 
- 21 

27 582 22 
- 23 

5 680 24 
13 048 25 

- 26 
1 400 27 

60 655 28 
14 931 29 

- 30 
- 31 
- 32 
- 33 

15 S24 34 
- 35 
- 36 
- 37 
- 38 
- 39 
- 40 
- 41 
- 42 

43 
- 44 
- 45 
- 46 

58 101 47 
- 48 
- 49 
- so 
- 51 

262 518 52 
- 53 

358 739 54 
- 55 

47 776 56 
- 57 
--58 

105 698 59 
755 60 

l 823 61 
- 62 
- 63 

115 975 64 
13 323 65 

- 66 
31 676 67 
19 964 68 

- 69 
- 70 
- 71 
- 72 
- 73 
- 74 
- 75 
- 76 
- 77 
- 78 
- 79 

158 985 80 
402 036 81 

131 736 2 348 390 82 

2 502 499 83 



FLAGGE 
LFD, 

NR. 
NR,GUETERHAUPTGRUPPE 

01 DEUTSCHLAND 
02 BUNDESREPUBLIK DEUTSC~LAl~C 
03 DEUTSCHE DEM, REP, 
04 UEBRIGE FLAGGEN 

OS ZUSt.MMEN 

06 DEUTSCHLAND 
07 BUl'IDESREDUBLIK DEUTSCHLAND 
08 DEUTSCHE DEM, P.EP, 

09 AEGVPTEN 
10 AETHIOPIEN 
11 ALGERIEN 
12 ARGENTINIEN 
13 AUSTRt.LIEN 
14 BELGIEN 
15 BRASILIEN 
16 BULGARIEN 
17 B!RMt. 
18 OUP.UNDI 
19 CHILE 
20 CHINA 
21 COTE D'IVOIRE 
22 OAENEMARK 
23 ECUADOR 
24 FINNLAND 
25 FRANKREICH 
26 GHANA 
27 GRIECHENLAND 
28 GROSSSRITANNIEII 
29 HONDURAS 
30 INDIEN 
31 INOONESIEN 
32 IRAK 
33 IRAN 
34 IP.~ANO 
35 ISLAl~D 
38 ISRAEL 
:p ITALIEN 
38 J:..PAN 
39 JU'30SLAl,;IEN 
40 KEIJI:.. 
41 KO.Ut1BIEN 
-.2 KUWAIT 
43 LIBANON 
44 LIBERI.i-
45 LUXEMBURG 
46 M~DAGASKAR 
47 11-LTt 
48 MAROKKO 
49 M:XI(O 
50 r~OrJACO 
51 !,.ICARAGUA 
52 NirnERLANOE 
53 NIGER!~ 
54 NORWEGEN 
55 PAKISTAN 
56 PA/lAMA 
57 PARAGUAY 
58 PEP.U 
59 PHILIPPINEN 
60 POLEN 
61 PORTUGAL 
62 RUMAENIEIJ 
63 SAUDI-ARABIEN 
64 SCHWEDEN 
65 SCHWEIZ 
66 SOMALIA 
57 SOWJETUNIOU 
68 SPANIEN 
69 SUDAN 
70 SUEDAFRil<t. 
71 TAIWAN 
72 TSCHECHOSLOl>JAKEI 
73 TUERKEI 
74 TUNESIEN 
75 UNGARN 
76 URUGUAY 
77 VENEZUEL:.. 
78 VEPE!NIGTE STAATEN 
79 2AIRE 
BO ZYPERN 
81 uEBRIGE FLAGGEN 

B2 

B3 

ZUSAMMEN 

GESAM"!'VERKEHR 

ZEHENT, KALK 

u 
64 

VERSAND EMPFA!lil 

3 121 

3 

3 612 
29 

6 765 

115 

115 

72 280 

11 250 

54 150 

65 400 

NAT,DUENGEM!TTEL 

V 

71 

VERSAND EMPFANG 

26 137 

cS7 

7 5"o 

2 117 

9 r,57 

l 870 

16 099 
3 600 

1 svc 

-50 

880 

19 733 
55 479 

„ 648 

12 901 
l 910 

2 000 

4 392 

16 572 

7 941 

4 976 

25 714 

3 950 

455 

189 969 
3 950 

074 
S 120 

76 677 

559 368 

4 756 

s 080 

43 884 
67 674 

~75 034 

4 GIJETER 
4.10 MASSEllGUTVERKEHR NACH FLAGGEN 

TON 

CHEM,DUENGEMITTEL 

V 

72 

VERSAND EMPFANG 

CHEM,GRLtJDSTOFFE U,A, 

VERSAND 

u 
e1 

EMPFANG 

VERKEHR MIT HAEFEN It.NERHALB DES 

40 797 

19 067 

59 66.; 

245 218 

52 300 

28 750 

24 579 

66 920 
„1 915 
11 788 

215 045 

39 837 

6 887 
lS 000 
5 300 

56 510 

28 842 

109 748 
7 300 

',,7 527 

1Bl 610 
' -

17 620 
49 819 

25 993 
374 

6 113 
24 510 

5 110 

l 350 
215 420 
158 500 

14 626 

2 39B 

17 024 

VERKEHR MIT HAEFEN AUSSER 

157 321 
32 654 

43 245 

2 442 
l 500 

49 835 
25 901 
15 453 

5 044 

6 601 

79 808 

2E 163 

24 378 

104 245 

20 321 

118 967 

12 515 

26 077 

121 418 
50 443 

43 530 

131 246 
144 185 

327 596 
43 6BB 

234 

3 000 
3 107 

8 701 
12 

13 944 

6 

171 935 

6 617 
81 305 

21 2!!:' 
86 709 

sso 
5S 906 

330 

2 550 
17 040 

36 524 

27 000 

109 257 

328 260 
.: ~45 

56 714 

13 085 
1 146 

30 202 

134 092 

28 449 
157 687 

2 016 

94 253 
86 269 

SB 240 
7 614 

a61 

648 

4 944 

199 
lS 822 

2l 147 
2 759 

19 023 
„a 372 

l 442 
l 763 

1 000 

54 657 

846 
2a 757 

s 7S1 

283 558 

87 647 

! 441 
902 

17 591 

66 478 
6 436 

34 137 
437 

21 118 
101 961 

689 885 1 247 292 l 933 426 9n 761 

2 997 041 2 853 211 

l l OHNE DEN SEEVERKEHR DER Bit.NEMIAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES B!HlESGEBIETES.- ABKUERZUNGEllr SIEHE HIDEIS SEITE 11. 
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VERKEHR 1988 

IH> GUETERHAUPTGRUPPEN 
NEN 

BENZOL,TEER U.AE. 

T 

83 

VERSAND El'l'FANG 

Bl.tlDESGEBIETES ( VERSANO • El'l'FANG i 

2 512 

2 5!2 

HALB DES BUNDESGEBIETE~ 11 

24 963 2 131 
6 050 

8 134 

5 496 587 
9 894 

: 000 

15 966 

3 S99 

9 ~00 13 999 
3 986 

:q 195 

:; 321 

52 786 

630 

30 321 

6 425 

14 061 

4 249 

90 678 
10 791 

314 347 

370 783 

355 

4 606 

4 190 

3 169 

1 400 

15 964 

2 794 
1 030 

53 924 

BES. TRANSPORTGUETER 

99 

LFD. 

NR. 

VERSANO EMPFANG 

01 
436 335 02 

03 

42 784 04 

479 119 05 

06 
5 859 436 6 498 832 07 

369 373 381 350 08 

114 404 17 281 09 
18 656 23 173 10 
88 624 1 638 11 
44 278 81 742 12 
31 262 20 008 13 

191 110 161 940 14 
63 408 130 407 15 
39 222 29 792 16 
43 259 23 871 17 

- 18 
13 357 13 221 19 

856 889 239 008 20 
25 451 48 353 21 

2 271 156 1 563 193 22 
9 800 171 178 23 

571 781 895 995 24 
523 455 350 602 25 

6 419 11 289 26 
719 287 241 '96 27 

l 456 303 l 190 865 28 
30 633 32 531 29 

111 307 11 560 30 
60 100 65 005 31 
9 644 - 32 

88 024 - 33 
5 Sill 3 761 34 

55 480 56 587 35 
14 181 1 940 36 
90 022 27 843 37 

521 845 356 439 38 
153 27~ 59 187 39 

- 40 
18 027 84 227 41 
47 888 22 970 42 
15 20B 38 43 

917 473 660 654 44 
1 600 45 

21 993 6 765 '16 
122 060 219 646 47 

9 332 57 371 48 
115 347 60 160 49 

- 50 
913 100 51 

911 388 019 325 52 
39 991 16 784 53 

788 1::19 1 423 733 54 
121 2!!5 5 613 55 
760 657 1 3,4 216 ss 

6B2 3 037 57 
5 571 - 58 

235 344 149 564 59 
632 924 395 010 60 

79 208 19 009 61 
83 193 13 747 62 

114 810 4 944 63 
2 516 286 3 099 994 64 

13 017 5 147 65 
- 66 

2 708 253 !!58 249 67 
90 095 30 841 68 
54 704 9 316 69 

260 38-. 164 773 70 
709 130 543 727 71 

1 543 983 72 
186 144 21 967 73 

40 471 20 770 74 
- 75 

14 515 9 081 76 
42 418 7 042 77 

889 329 584 511 78 
2 036 6 152 79 

1 476 316 938 748 80 
2 900 053 2 583 080 81 

32 403 068 27 202 981 82 

60 085 168 83 
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4 GUETER 

4.11 VERKEHR NACH FLAGGEN UND VERKEHRS 
TON 

FLAGGE SCHLESWIG-HOLSTEIN HAMBURG NIEDERSACHSEN NORD 

LFD, INSGESAMT 

NR, VERKEHP.SGEBIET 01 02 03 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND El'PFANG 

VERKEHR MIT HAEFEN INNERHALB DES 

1 DEUTSCHLAND 
2 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 2 466 554 581 767 857 226 307 131 180 619 73 049 14 536 
3 DEUTSCHE DEM, REP. 

4 UEBRlGE FLAGGEN 419 079 56 341 173 332 49 047 171 053 211 770 

5 ZUSAMMEN 2 885 633 638 108 l 030 558 356 178 351 672 73 260 15 306 

VERKEHR MIT HAEFEN AUSSER 

6 DEUTSCHLAND 
7 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 18 712 291 2 31!6 897 3 141 477 2 886 651 3 561 935 493 336 131 468 
8 DEUTSCHE DEM. REP. 935 717 49 458 35 402 313 410 356 902 557 

9 AEGYPTEN 134 020 1 240 63 615 6 635 1 759 700 
10 AETHIOPIEN 41 829 9 704 8 356 
11 ALGERIEN 96 262 47 551 1 575 
12 ARGENTINIEN 166 727 1 320 17 253 51 738 149 
13 AUSTRALIEN 51 270 31 262 16 972 
14 BELGIEN 599 768 11 776 71 514 158 351 154 397 
15 BRASILIEN 820 337 872 51 73 871 176 801 
16 BULGARI~N 163 058 34 790 82 775 
17 BIRMA 214 372 3 597 40 149 37 818 13 211 54 805 
18 BURUNDI 
19 CHILE 81 417 700 605 33 567 11 669 
20 CHINA 1 436 013 127 541 632 399 397 255 26 718 
21 COTE D' IVOIRE 102 483 22 NS 48 633 
22 DAENEMARK 4 988 089 579 837 1 187 089 662 486 678 585 9 512 22 635 
23 ECUADOR 180 978 9 800 120 004 
24 FINNLAND 2 473 894 576 760 738 145 171 971 511 787 14 783 15 Sll 
25 FRANKREICH 1 731 501 113 166 176 388 320 650 650 158 10 451 5 426 
26 GHANA 17 708 2 739 11 289 
27 GRIECHENLAND 4 559 933 31 542 222 856 534 670 1 294 710 240 933 
28 GROSSBRITANN!EN 7 733 938 27 952 1 250 044 1 170 101 2 243 724 65 355 99 964 
29 HONDURt.S 3S9 772 39 484 61 811 56 283 46 373 502 3 210 
30 IUDIEN 646 982 26 250 314 045 68 853 
31 INDONESIEN 138 519 39 031 44 714 
32 IRAK 14 688 9 644 
33 IR.'.IN 88 024 25 920 
34 IRLAND 242 406 2 578 13 504 60 506 116 959 
35 ISLAND 146 652 29 440 9 903 42 592 52 353 41 l 374 
35 ISRAEL 33 367 31 427 1 940 
37 ITALIEN 992 192 81 940 295 391 338 299 4 887 
38 JAPAN 3 016 255 223 262 572 l 199 108 2 040 83 119 
39 JUGOSLAWIEN 611 305 23 030 56 539 80 025 256 597 506 <!i 773 
40 KENIA 
41 KOLUMBIEN 102 254 10 812 45 887 
42 KUWt.IT 70 858 36 262 18 604 
43 LIBANON 15 246 9 682 38 
44 LIBERU 12 562 655 15 758 605 983 563 118 7 222 640 80 680 343 574 
45 LUXEMBURG 1 600 
46 MADAGASKAR 28 758 16 921 E 785 
47 MALTA 1 395 343 10 024 247 270 369 575 485 222 16 018 13 982 
48 MAROKKO 121 305 7 739 48 821 
49 MEXIKO 200 508 4 436 9 971 
50 MONACO 
51 NICARAGUA 1 013 913 100 
52 NIEDERLANDE 3 836 542 297 294 654 613 619 295 706 287 46 713 89 859 
53 NIGERIA 85 636 44 257 6 657 
54 NORWEGEN 6 610 146 470 625 607 499 502 509 2 872 192 134 065 188 389 
55 PAKISTAN 129 843 46 018 2 109 
56 PANAMA 7 334 393 58 335 158 315 1 561 914 2 132 230 68 230 310 642 
57 PARAGUAY 3 719 200 444 2 156 
58 PERU 12 004 1 212 6 433 
59 PHILIPPINEN 1 473 038 8 756 173 567 104 563 333 285 5 463 31 736 
60 POLEN 2 962 947 52 918 606 233 266 043 686 612 4 430 50 760 
61 PORTUGAL 231 684 1 401 1 014 17 859 77 899 80 810 12 211 
62 RUMAENIEN 355 261 14 532 24 178 130 733 
63 SAUDI-ARABIEN 180 240 52 469 13 565 2 425 
64 SCHWEDEN 8 815 139 2 220 266 2 763 595 567 368 1 666 541 93 711 76 684 
65 SCHWEIZ 96 763 374 4 467 3 890 13 793 5 999 
66 SOMALIA 
67 SOWJETUNION 11 839 621 622 287 475 752 993 976 2 699 108 ..,, 1"111 ... 

"- .J"2-' 31 
68 SPANIEN 513 400 15 440 31 910 194 583 93 445 14 222 4 281 
69 SUDAN 64 020 9 250 40 887 9 174 
70 SUEDAFRIKA 425 157 133 713 120 264 
71 TAIWAN 1 672 482 58 053 698 180 837 963 
72 TSCHECHOSLOWt>KEI 121 106 62 308 1 543 56 272 
73 TUERKEI 432 982 94 021 91 440 51 018 250 
74 TUNESIEN 61 241 30 171 20 348 
75 UNGARN 
76 URUGUAY 23 596 11 381 7 096 
77 VENEZUELA 110 678 32 254 1 269 
78 VEREINIGTE STAATEN 508 513 5 372 859 37 264 1 306 39 
79 ZAIRE 11 226 1 350 1 775 7 840 261 
80 ZYPERN 6 353 177 217 303 4S4 457 175 928 1 864 405 95 632 282 980 
81 UEBRIGE FLAGGEN 16 292 359 853 800 2 310 895 375 522 2 262 084 177 736 353 357 

82 ZUSAMMEN 137 568 220 9 892 953 16 374 074 18 104 748 37 086 846 446 573 2 449 251 

83 GESAMTVERKEHR 140 453 853 !O 531 061 17 404 632 18 460 926 37 438 518 l 519 833 2 464 557 

1) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEfEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 

-70-



VERKEHR 1988 

GEBIETEN DES BUNDESGEBIETES 
NEN 

NIEDERSACHSEN WEST NIEDERSACHS,SUED-OST BREMEN (LAND) UEBRIGE VERKEHRSGEBIETE 

LFD, 
04 05 06 07 - 22 NR. 

VERSAND EMPFAN(: VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

BUNDESGEBIETES (VERSAND• EMPFANG) 

1 319 461 111 002 5 708 2 170 
1 

151 498 298 469 27 940 2 532 2 - 3 
278 721 36 758 32 788 37 166 1 971 - 4 

1 598 182 147 760 5 708 2 170 184 286 335 635 29 911 2 532 5 

HALB DES BUNDESGEBIETES 1) 

6 333 702 942 920 1 680 763 3 153 142 7 24 594 19 652 52 221 83 521 8 

49 264 10 807 9 
8 952 14 817 10 

47 073 63 11 11 255 635 27 325 57 052 12 
3 036 13 6 966 78 006 37 083 81 675 14 30 911 126 481 40 960 370 390 15 36 060 4 432 5 001 16 58 400 3 489 2 903 17 

18 10 552 1 609 22 715 19 43 668 16 081 82 037 110 314 20 816 H 104 2 387 14 295 21 48 136 89 348 382 363 328 098 22 
51 174 23 37 703 111 624 38 524 257 086 24 111 947 170 135 90 773 82 407 25 

3 680 26 245 424 1 164 187 267 615 557 996 27 286 434 1 564 081 450 012 576 271 28 33 642 22 981 29 622 65 884 29 
57 213 162 821 30 
30 404 24 370 31 5 044 32 10 022 52 082 33 l 365 28 005 7 395 12 094 34 4 936 3 955 2 058 35 

36 9 157 115 878 28 709 117 931 37 74 :72 794 627 228 897 .371 097 38 45 855 82 058 45 050 16 872 39 
40 

7 215 38 340 41 
11 626 4 366 42 5 526 43 298 594 1 982 803 210 842 1 238 663 44 1 600 45 5 072 46 41 284 113 5,;7 82 816 15 605 47 

3 505 1 593 59 647 48 
110 911 75 190 49 

50 
51 181 132 263 925 438 787 538 637 52 

3 034 11 688 53 98 103 165 777 198 456 372 531 54 2 945 75 267 3 504 55 369 163 090 172 522 556 062 836 56 
38 881 57 

4 359 58 168 259 222 501 87 341 337 567 59 50 420 21"' 263 454 317 573 951 60 
4 427 17 294 18 769 61 

4 734 120 193 57 283 3 608 62 
49 336 59 916 2 529 63 76 192 227 115 262 648 861 039 64 3 100 52 294 3 128 9 718 65 

66 
431 062 3 174 284 1 986 649 l 453 523 67 
73 208 32 610 30 986 22 715 68 

4 567 142 69 
126 671 44 509 70 

10 950 67 336 71 
983 72 

11 569 12 005 109 568 63 111 73 
10 300 422 74 

75 
3 134 1 985 76 

66 991 10 164 77 
66 986 82 253 814 341 500 093 78 

79 
240 407 738 721 479 659 803 685 80 
301 313 5 097 463 912 018 2 648 171 81 

3 826 234 20 133 584 10 862 323 17 391 634 82 

5 424 416 21 281 344 5 708 2 170 11 046 609 17 727 269 29 911 2 532 83 
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4 GUETER 

4,12 VERKEHR NACH FLAGGEN UND AUSLADE-
TON 

BUNDES- DDR UND NORDEUROPA GRDSSBRITANNIEN 
FLAGGE OSTSEEGEBIET 

LFO GEBIET BERLIN ( OST) UNO GROENLAND UND IRLAND 

NR, 
VERKEHRSBEREICH 00 - 19 23 28 30 32 

V = E VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

l DEUTSCHLAND 
2 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHL, 2 4SS 554 2 385 417 064 3 936 348 5 744 349 320 454 719 844 730 307 l 323 352 
3 DEUTSCHE DEM, REP, 22 121 29 945 56 087 47 691 620 1 793 19 881 13 731 

4 AEGYPTEN 634 759 
5 AETHIOPIEN 
S ALBANIEN 
7 ALGERIEN 
e ARGENTINIEN 1 386 1 320 152 
9 AUSTRAL! EN 170 

10 BELGIEN 21 sso 2 930 72 081 
11 BRASILIEN 5S 51 2 405 
12 BULGARIEN 4 010 1 703 
13 BIRMA 
14 BURUNDI 
15 CHILE 700 605 
16 CHINA 131 635 
17 COSTA RICA 755 3 465 2 615 760 630 
18 COTE D' IVOIRE 
19 DAENEMARK 2 760 4 352 l 659 620 370 199 112 279 114 551 126 855 237 395 
20 ECUADOR 
21 FINNLAND 2 245 3 773 765 701 1 588 668 360 421 2 187 6 854 
22 FRANKREICH 27 9 863 121 411 127 793 12 253 49 396 58 195 322 737 
23 GHANA 
24 GRIECHENLAND 6 573 35 545 305 319 61 718 1 555 639 442 
25 GROSSBRITANtJIEN 906 1 900 90 276 226 339 24 940 300 017 408 251 2 984 427 
2S GUATEMALA 
27 HAITI 
28 HONDURAS 14 787 5 401 76 676 89 160 13 846 12 997 45 732 44 076 
29 INDIEIJ 13 96 907 7 
30 INDONESIEN SC 
31 IRAK 
32 IRAN 
33 IRLAND 6 145 29 678 8 490 83 741 44 357 39 545 
34 ISLAND 13 809 9 903 Sl 337 47 032 1 419 
35 ISRAEL 
36 ITALIEN 4 887 49 145 108 412 1 412 40 002 
37 JAPAN 859 170 l 747 110 258 3 532 766 397 
38 JUGOSLAWIEN 1 597 412 275 
39 KJ.NAOA 9 027 19 636 
40 KENIA 
41 KOLUMBIEN 1 993 
42 KOREA,SUED 895 765 
43 KUBA 
44 KUWAIT 
45 LIBANON 
46 LIBERIA 84 5 275 78 411 12 2 288 247 61 013 1 825 845 
<F LUXEMBURG 1 600 
48 MADAGASKAR 
49 MALTA 1 426 21 609 186 070 38 896 165 914 33 021 109 228 
50 MAROKKO 
51 MEXIKO 
52 MONACO 
53 NICARAGUA 913 100 
54 NIEDERLANDE 22 754 s 056 15 794 304 981 501 945 123 918 242 635 295 664 303 504 
55 NIGERIA 
5S NORWEGEN 384 1 162 109 026 706 149 640 497 958 347 240 632 808 469 
57 PAKISTAN 1 509 
58 PANAMA 4 782 104 624 21 166 68 353 35 842 222 852 60 086 185 552 
59 PARAGUAY 
60 PERU 
61 PHILIPPINEN Cl 864 9 889 7 666 52 410 317 480 4 994 11 197 
S2 POLEN 3 121 221 508 1 369 992 776 1 974 23 717 10 036 
63 PORTUGAL 4 842 5 167 39 684 17 776 
64 RUMAENIEN 10 769 3 763 240 787 
65 SAUDI-ARABIEN 2 425 7 
66 SCHWEDEN so 786 33 530 396 187 2 442 431 3 834 214 211 316 359 933 69 320 430 710 
67 SCHvlEIZ 4 264 650 6 228 54 110 
68 SINGAPUR 5 805 3 294 6 528 1 446 226 285 5 808 127 558 
69 SOMALIA 
70 SOWJETUNION 4 647 5 477 361 292 3 047 978 6 122 416 253 710 374 951 161 47 051 
71 SPANIEN 3 787 5 496 4 260 5 044 17 Oll 67 213 15 228 
72 SRI LANKA 90 
73 SUDAN 
74 SUEDAFRIKA 
75 SYRIEN 
76 TAIWAN 197 899 26 
77 TSCHECHOSLOWAKEI 92 629 25 951 
78 TUERKE! 
79 TUNESIEN 
80 Ut~GARN 
81 URUGUAY 
82 VENEZUELA 
83 VEREINIGTE STAATEN 20 064 3 076 33 12 419 4 368 
84 ZAIRE 
85 ZYPERN 258 243 l 000 8 548 170 676 331 536 57 912 93 351 213 950 359 867 
86 UEBRIGE FLAGGEN 21 127 645 57 563 969 121 1 095 543 54 106 428 767 638 096 5 212 761 

87 INSGESAMT 1988 2 885 633 71 214 1 428 99214 114 14124 043 317 2 039 768 9 795 028 3 224 883 16 142 472 

88 DAGEGEN 1987 1 994 276 122 355 1 291 17313 943 32821 280 775 2 129 255 8 747 063 3 150 932 16 952 905 

1) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNEl~HAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
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VERKEHR 1988 

·BZW, EINLADE-VERKEHRSBEREICHEN •l 
NEN 

WESTEUROPA WESTEUROPA SUEDEUROPA SUEDEUROPA EUROPAE1SCHES NORDAFRil<A 
AM MITTELMEER UND 

AM l<ANAL AM ATLANTIK AM MITTELMEER AM SCHWARZEN MEER BIMIIENLAND AM MITTELMEER LFD, 

NR. 36 40 44 50 55 60 
VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

1 654 161 082 629 175 863 316 775 22 166 68 922 54 851 24 666 1 485 82 774 24 001 2 1 985 11 212 2 176 44 482 69 260 12 355 7 334 a 
700 106 688 18 048 4 

- 5 
4 795 582 - 6 

520 94 104 1 638 7 
23 - 8 

- 9 21 793 30 819 568 5 475 - 10 
24 - 11 26 1 219 70 027 49 089 - 12 4 840 4 070 1 473 9 029 3 757 1 003 4 600 - 13 

- 14 
- 15 3 167 - 16 
- 17 
- 18 22 219 90 273 36 156 25 961 6 836 5 891 3 166 3 966 297 9 375 418 19 
- 20 69 935 29 673 4 697 67 - 21 79 016 61 953 15 686 49 913 1 135 29 - 22 

700 - 23 41 623 13 324 35 723 41 110 15 144 82 872 22 068 5 743 344 187 24 100 706 154 774 23 111 44 312 28 146 32 632 1 380 16 942 46 210 25 
- 26 
- 27 4 111 21 032 3 035 18 245 440 349 2 100 5 512 1 423 28 

14 250 275 5 978 - 29 
20 - 30 

- 31 
- 32 9 866 10 993 2 650 5 821 336 - 33 3 264 6 584 2 554 - 34 

392 - 35 107 347 41 135 2 550 101 444 2 700 429 88 761 1 086 67 632 36 
891 6 757 2 085 83 737 12 - 37 

298 5 987 28 589 3 462 61 461 479 69 506 38 
32 056 - 39 

- 40 
6 86 - 41 
2 2 14 025 - 42 

- -.3 
627 - 44 

1 771 1 - 45 84 695 97 799 17 181 26 691 31 393 19 994 73 017 1 571 53 1 346 521 46 
- 47 
- 48 1 785 15 261 411 8 547 196 186 5 865 28 196 15 604 48 900 158 244 49 

146 - 50 
71 300 - 51 

- 52 
- 53 196 440 466 978 22 931 121 375 6 845 12 291 9 092 642 13 424 3 619 54 

7 300 - 55 
103 544 245 277 51 517 14 304 10 044 8 394 9 900 968 392 56 

122 l 466 505 - 57 
68 282 178 059 46 124 38 204 59 912 59 033 51 597 58 352 9 999 2 491 32 853 373 927 58 

- 59 
- 60 

11 272 13 913 17 387 8 041 6 024 344 12 541 - 61 
609 68 698 653 32 388 345 5 465 8 147 3 165 5 439 13 762 62 

44 637 16 845 24 136 17 417 - 63 
167 82 52 753 13 675 8 541 72 64 

4 - 65 
224 432 307 959 5 858 2 544 51 33 527 2 665 - 66 

6 436 7 357 889 5 999 - 67 
13 796 27 310 14 987 27 731 42 384 14 415 19 437 7 893 9 742 221 605 68 

- 69 
8 653 32 350 3 318 40 828 24 497 76 292 81 049 38 653 70 

126 124 46 090 57 008 10 878 8 830 3 295 100 3 479 4 300 71 
5 216 - 72 

- 73 
3 319 - 74 

10 442 - 75 
58 057 43 - 76 

l 543 - 77 
809 2 400 6 945 5 184 168 335 87 715 2 699 - 78 
23 26 3 022 21 11 976 39 482 4 685 79 

- 80 
294 - 81 

7 130 252 - 82 
l 399 17 425 11 968 63 160 - 83 

861 - 84 
256 398 292 357 67 343 243 725 97 679 100 584 25 946 19 984 922 1 107 132 411 137 370 85 
93 302 883 732 118 837 167 373 56 203 118 247 22 129 309 293 103 794 98 003 86 

2 385 620 4 298 263 704 958 1 282 693 792 868 607 093 843 599 1 025 065 16 920 5 380 761 882 3 949 550 87 

l 804 912 5 515 034 693 494 1 453 390 489 227 698 730 1 048 810 2 080 334 4 676 4 662 900 456 1 331 902 88 
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4 GUETER 

4,12 VERKEHR NACH FLAGGEN IJ'jl) AUSLADE-
TDN 

NORDAFRIKA 
FLAGGE WESTAFRIKA SUEOAFRIKA OSTAFRIKA 

LFD AM ATLANTIK 

NR, 
VERKEHRSBEREICH 61 62 65 66 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

1 DEUTSCHLAND 
2 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHL, 66 750 11 741 202 582 102 030 3 017 1 162 36 571 35 320 
3 DEUTSCHE DEM, REP. 72 853 12 116 25 374 11 031 7 528 

4 AEGYPTEN 477 395 
5 AETHIOPIEN 1 
6 ALBANIEN 
7 ALGERIEN 
8 ARGENTINIEN 
9 AUSTRALIEN 

10 BELGIEN 999 3 813 
11 BRASILIEN 
12 BULGARIEN 
13 BIRMA 113 205 
14 BURUNDI 
15 CHILE 
16 CHINA 
17 CDSTA RICA 
18 CDTE D'IVOIRE 25 451 76 010 
19 DAENEMARK 12 837 8 030 49 663 47 638 260 
20 ECUADOR 
21 FINNLAND 
22 FRANKREICH 1 143 12 51 966 31 107 32 426 95 675 25 963 12 363 
23 GHANA 5 719 11 289 
24 GRIECHENLAND 7 708 4 475 118 048 189 284 539 30 279 4 822 
25 GROSSBRITANNIEN 37 526 60 460 398 007 198 1 054 
26 GUATEMALA 
27 HAITI 
28 HONDURAS 2 010 1 515 
29 INDIEN 
30 INDONESIEN 
31 IRAK 
32 IRAN 
33 IRLAND 
34 ISLAND 
35 ISRAEL 
36 ITALIEN 4 899 46 263 1 686 70 364 
37 JAPAN 5 642 4 942 104 128 2 965 
38 JUGOSLAWIEN 1 314 685 3 643 462 1 175 
39 KANADA 
40 KENIA 
41 KOLUMBIEN 
42 KOREA, SUED 
43 KUBt 
44 KUWAIT 
45 LIBANON 37 
46 LIBERIA 16 396 1 922 54 132 544 327 68 517 233 761 16 007 5 315 
47 LUXEMBURG 
48 MADAGASKAR 16 135 6 765 
49 MALTA 36 300 503 6 661 45 541 681 
50 MAROKKO 8 246 86 636 940 
51 MEXIKO 

' 52 MONACO 
53 NICARAGUA 
54 NIEDERLANDE 2 766 1 767 20 997 97 295 77 486 50 554 7 804 3 017 
55 NIGERIA 35 228 13 340 
56 NORWEGEN 21 328 63 800 4 300 
57 PAKISTAN 
58 PANAMA 36 205 11 934 15 484 74 657 15 791 207 793 48 281 13 852 
59 PARAGUAY 
60 PERU 
61 PHILIPPINEN 1 003 4 105 82 010 
62 POLEN 6 223 4 122 5 751 
63 PORTUGAL 4 065 2 244 
64 RUMAENIEN 
65 SAUDI-ARABIEN 
66 SCHWEDEN 204 2 890 1 787 1 881 3 160 
67 SCHWEIZ 7 772 
68 SINGAPUR 20 368 50 640 · 20 204 34 418 5 957 
69 SOMALIA 
70 SOWJETUNION 22 880 20 879 961 6 629 27 974 81 363 
71 SPANIEN 11 700 478 4 280 48 317 19 668 11 963 
72 SRI LANKA 8 267 
73 SUDAN 
74 SUEDAFRIKA 257 065 163 881 892 
75 SYRIEN 
76 TAIWAN 
77 TSCHECHOSLOWAKEI 
78 TUERKEI 1 092 2 215 71 741 
79 TUNESIEN 942 
80 IMGARN 
81 URUGUAY 
82 VENEZUELA 
83 VEREINIGTE STAATEN 
84 ZAIRE 3 385 6 979 1 
85 ZYPERN 36 213 48 662 61 825 417 112 87 119 199 560 37 526 16 359 
86 UEBRIGE FLAGGEN 50 461 19 340 98 318 78 119 10 404 74 453 7 728 

87 INSGESAMT 1988 288 873 307 333 821 276 1 966 316 580 050 2 198 302 281 237 198 184 

88 DAGEGEN 1987 225 714 242 763 622 883 1 887 222 497 951 1 739 826 264 758 267 714 

1) OHNE DEN SEEVERKEHR DER Bil'l,IENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES, 
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VERKEHR 1988 

BZW, EINLADE-VERKEHRSBEREICHEN •) 
NEN 

AFRIKA AM NORDAMERIKA GOLF VON MEXIKO, SUEDAMERIKA NORDAMERIKA 
GOLF VON ADEN AM ATLANTIK KARIBISCHES MEER AM ATLANTIK AM PAZIFIK LFD. 

NR. 
67 70 71 74 75 

VERSAND EMPFANG VER'iAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

l 
8 182 513 575 672 285 828 123 534 162 896 45 241 73 077 59 166 53 601 2 

352 658 21 681 35 393 7 580 18 631 - 3 

- 4 
18 656 23 172 - 5 - 6 - 7 

121 54 817 94 343 - B 
938 - 9 

45 233 51 889 7 550 117 602 20 471 30 690 - 10 
28 ,.. 50 249 144 181 623 371 - 11 

36 984 - 12 
704 9 301 - 13 

- 14 
7 583 - 15 

7 123 28 003 59 156 - 16 
- 17 

022 - 18 
80 122 589 160 239 4 706 23 116 l 414 45 376 31 012 19 

621 4 511 87 267 - 20 
l 558 - 21 

140 13 780 28 843 23 422 165 225 16 744 22 508 2 262 21 235 22 
- 23 

2 064 142 732 50 393 152 134 573 579 6 298 212 922 21 003 5 689 24 
270 249 687 334 727 114 021 527 568 10 042 24 622 23 651 3 455 25 

- 26 
- 27 

484 75 6 061 - 28 
284 1 987 5 577 62 000 - 29 

- 30 
- 31 
- 32 

331 453 - 33 
750 - 34 

665 l 685 - 35 
10 757 7 758 82 440 64 368 - 36 

481 80 250 162 128 6 491 263 066 80 922 29 317 6 839 37 
21 353 71 338 2 474 25 810 141 048 829 2 958 - 38 

50 221 93 540 35 401 - 39 
- 40 

48 14 605 27 935 - 41 
182 508 l 516 77 805 l 539 - 42 

- 43 
- 44 

5 526 - 45 
5 784 l 487 216 139 1 370 897 117 839 1 593 543 9 260 730 166 12 461 65 578 46 

- 47 
4 925 933 - 48 
3 650 30 933 18 376 123 372 - 49 

- 50 
16 115 276 59 844 - 51 

- 52 
- 53 

767 057 138 309 70 582 94 619 126 406 26 640 45 935 926 54 
807 164 - 55 

95 24 110 44 882 7 923 96 631 28 295 78 549 12 926 10 980 56 
- 57 

15 010 1 639 355 769 388 433 175 670 597 006 114 487 396 707 120 463 387 683 SB 
203 206 775 - 59 

3 650 - 60 
576 37 373 84 612 46 121 8 057 40 505 92 757 42 401 96 679 61 

6 736 401 665 120 482 l 519 116 470 13 010 127 815 - 62 
232 - 63 

- 64 
49 336 - 65 

306 77 447 53 957 18 998 53 259 35 658 596 66 
208 - 67 

5 378 281 93 150 27 349 41 835 147 697 4 440 9 827 22 448 82 757 68 
- 69 

148 832 168 948 58 364 100 287 18 369 27 690 - 70 
l 474 10 186 14 400 - 71 

21 552 6 087 19 483 8 127 - 72 
34 079 9 026 - 73 

- 74 
- 75 

89 230 218 418 3 080 837 10 643 288 76 
983 - 77 

2 100 so 416 5 528 - 78 
l 064 - 79 

- 80 
13 949 9 081 - 81 

377 34 911 62 235 5 773 82 
570 565 352 107 237 655 158 105 3 063 l 415 83 

- 84 
17 929 3 914 182 205 227 099 129 895 539 139 52 584 413 267 46 088 77 132 85 

89 2 601 55 093 61 024 87 521 626 279 2 026 85 212 20 455 39 384 86 

143 816 62 153 3 736 374 4 365 180 1 728 688 6 859 427 636 251 3 551 803 571 171 891 022 87 

105 675 53 809 3 789 276 4 128 913 l 645 606 7 721 380 518 864 3 384 057 570 677 721 070 88 
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LFD 

NR. 

FLAGGE 

VERKEHRSBEREICH 

l DEUTSCHLAND 
2 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHL, 
3 DEUTSCHE DEM, REP. 

4 AEGYPTEN 
5 AETHIOPIEN 
E ALBANIEN 
7 ALGERIEN 
8 ARGENTINIEN 
9 AUSTRALIEN 

10 BELGIEN 
11 BRASILIEN 
12 BULGARIEN 
13 BIRMA 
14 BURUNDI 
15 CHILE 
16 CHINA 
17 COSTA RICA 
18 COTE D'IVOIRE 
19 DAENEMARK 
20 ECUADOR 
21 FINNLAND 
22 FRANKREICH 
23 GHANA 
24 GRIECHENLAND 
25 GROSSBRITANNIEN 
26 GUATEMALA 
27 HAITI 
28 HONDURAS 
29 INDIEN 
30 INDONESIEN 
31 IRAK 
32 IRAN 
33 IRLAND 
34 ISLAND 
35 ISRAEL 
36 ITALIEN 
37 .J.l.PAN 
36 JUGOSLAWIEN 
39 KANll.Dt. 
40 KENit. 
41 KOLUMBIEN 
42 KOREA,SUED 
43 KUBA 
44 KUWAIT 
45 LIBANON 
46 LIBERIA 
47 LUXEMBURG 
48 MADAGASKAR 
49 MALTA 
SO MAROKKO 
51 MEXIKO 
52 MONACO 
53 NICARAGUA 
54 NIEDERLANDE 
55 NIGERII. 
56 NORWEGEN 
57 PAKISTAN 
58 PANAMA 
59 PARAGUAY 
60 PERU 
61 PHILIPPINEN 
62 POLEN 
63 PORTUGAL 
64 RUMAENIEN 
65 SAUDI-ARABIEN 
66 SCHWEDEN 
67 SCHWEIZ 
68 SINGAPUR 
69 SOMALIA 
70 SOWJETUNION 
71 SPANIEN 
72 SRI LANKA 
73 SUDAN 
74 SUEDAFRIKA 
75 SYRIEN 
76 TAIWAN 
77 TSCHECHOSLOWAKEI 
78 TUERKEI 
79 TUNESIEN 
80 UNGARN 
81 URUGUAY 
82 VENEZUELA 
83 VEREINIGTE STAATEN 
84 ZAIRE 
85 ZYPERN 
86 UEBRIGE FLAGGEN 

87 

88 

INSGESAMT 1988 

DAGEGEN 1987 

MITTELAMERIKA 

AM PAZIFIK 

76 

VERSAND EMPFANG 

255 
536 

31 

650 

386 

549 

3 328 

870 

16 846 

5 394 
l 110 

31 955 

37 051 

878 
19 671 

674 
5 229 

128 
l 285 

5 670 

4 541 
2 556 

16 465 

10 000 

2 469 

47 853 

21 518 
25 331 

164 268 

193 137 

SUEDAMERIKA 

AM PAZIFIK 

77 

VERSAND EMPFANG 

20 868 

l 014 

28 

35 148 

5 289 

7 467 

14 173 
16 591 

2 752 

3 282 

22 535 

163 

2 843 
98 

37 301 

l 921 

3 926 

20 851 

127 

2 173 

15 149 
2 505 

36 237 
l 810 

11 605 

37 353 

78 061 

13 654 

110 374 
49 724 

4 349 
82 831 
69 977 

56 292 

82 712 

15 054 
3 499 

10 537 

13 311 

116 487 

6 433 
10 584 

24 029 
2 850 
7 410 

15 329 
3 064 

10 965 

242 012 
34 630 

218 204 l 151 173 

284 626 l 214 756 

1) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
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4 GUETER 

4,12 VERKEHR NACH FLAGGEN UND AUSLADE­
TON 

AMERIKA 

BINNENLAND 

78 

VERSAND EMPFANG 

34 

2 

5 

50 

246 

5 618 
273 

18 

272 

226 

6 744 

6 584 

68 

944 

l 058 

11 766 
2 262 

499 

425 

17 022 

15 463 

NAHOST 

AM MimLr-EER 

80 

VERSAND 

107 430 
16 718 

2 239 

2 201 

49 556 
2 H8 

l 506 

30 370 
10 981 

8 874 
38 078 

19 260 

770 

69 437 

9 925 
6 752 

24 652 

10 664 

130 

8 131 

14 354 

70 199 
23 774 

528 149 

450 171 

EMPFANG 

62 297 
4 333 

2 

255 
4 

36 

4 

6 100 

7 479 

5 343 

2 415 

9 078 
8 166 

105 512 

114 542 



VERKEHR 1988 

BZW. EINLADE-VERKEHRSBEREICHEN •) 
NEN 

ARABIEN Sll'IDA-INSELN, AUSTRALIEN, 
MimLOST FERNOST 

AM PERSISCHEN GOLF PHILIPPINEN DZEANIEN LFD. 

81 83 85 
NR, 

86 90 
VERSAND EMPFANG VER.SAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

1 115 321 1 220 159 966 145 163 4 705 790 215 948 222 081 55 059 11 691 2 42 286 1 003 so 108 74 259 4 437 2 035 105 864 48 787 - 3 

3 725 1 594 - 4 - 5 - 6 - 7 - 6 
30 324 19 838 9 44 648 8 832 10 279 5 924 831 5 129 8 611 46 026 33 671 10 ., - 11 

- 12 
31 499 30 891 - 13 

- 14 
28 - 15 

41 099 11 949 6 295 65 799 922 347 563 36 - 16 
- 17 
- 18 4 160 38 140 014 41 479 3 347 10 640 319 150 129 586 - 19 
- 20 
- 21 329 154 84 460 23 397 1 161 9 90 812 48 648 7 216 - 22 
- 23 139 084 81 588 187 955 21 168 19 453 43 138 96 069 171 492 3 639 358 167 24 156 260 6 648 124 439 94 930 14 505 2 534 364 754 254 201 206 555 166 685 25 
- 26 
- 27 3 986 - 28 

344 978 76 861 10 043 1 585 26 250 - 29 
14 610 20 883 54 825 48 181 - 30 9 644 5 044 - 31 80 743 7 281 - 32 

- 33 
- 34 
- 35 29 437 8 996 2 192 5 520 18 144 4 214 2 878 36 15 116 29 47 895 37 ·370 3 256 40 366 730 271 492 3 948 459 569 37 12 531 20 570 1 814 10 094 19 004 3 921 5 267 12 337 7 883 38 
- 39 
- 40 
- 41 6 738 9 245 6 120 633 76 785 70 607 25 719 37 302 28 210 42 
- 43 11 626 3 739 96 262 18 604 - 44 
- 45 22 430 436 471 117 880 140 745 25 392 101 116 147 714 337 404 5 157 56 412 46 
- 47 
- 48 21 780 28 703 8 740 1 889 49 

21 838 - 50 
25 001 - 51 

- 52 
- 53 

21 812 1 281 66 535 45 283 6 006 9 775 124 479 105 437 12 037 14 682 54 
2 145 464 - 55 

22 394 131 977 45 701 25 694 2 450 5 650 30 566 17 433 42 058 131 56 
64 825 165 56 430 4 821 - 57 250 827 853 252 905 222 236 23 285 64 745 644 268 652 672 10 208 291 720 58 

- 59 
- 60 

48 578 20 7 727 951 8 639 25 312 53 334 288 611 61 
11 530 52 021 47 220 237 3 206 15 786 69 557 50 143 131 603 62 

54 639 - 63 
- 64 

111 790 'l 036 584 908 11 150 - 65 
2 502 14 069 8 927 1 313 31 608 83 927 22 855 238 66 

- 67 
12 336 23 032 9 912 13 815 18 549 89 829 61 385 26 498 401 026 68 

- 69 
65 911 2 700 103 541 142 287 60 102 16 738 67 290 62 974 10 095 18 457 70 
5 429 2 4 402 745 2 936 - 71 
3 260 - 72 

20 625 290 - 73 
- 74 
- 75 

29 237 2 684 129 198 97 427 1 699 692 445 973 387 007 44 - 76 
- 77 

3 591 096 4 687 2 075 - 78 
- 79 
- 80 
- 81 
- 82 

219 2 960 586 11 089 732 - 83 
- 84 

133 375 166 658 182 017 48 725 14 205 93 315 112 601 31 844 142 - 85 
167 090 26 901 97 288 63 067 683 5 561 167 235 157 604 27 680 102 651 86 

E93 595 891 329 2 465 398 456 981 286 497 565 780 4 456 387 3 655 076 616 509 2 396 012 87 

1 511 485 1 054 807 2 432 028 1 230 961 391 396 525 513 4 280 302 3 405 183 637 288 2 337 284 88 
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LFD 

NR. 

FLAGGE 

VERKEHRSBEREICH 

1 DEUTSCHLAND 
2 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHL. 
3 DEUTSCHE DEM. REP. 

4 AEGYPTEN 
5 AETHIDPIEN 
6 ALBANIEN 
7 ALGERIEN 
B ARGENTINIEN 
9 AUSTRALIEN 

10 BELGIEN 
11 BRASILIEN 
12 BULGARIEN 
13 BIRMA 
14 BURUNDI 
15 CHILE 
16 CHINA 
17 COSTA RICA 
18 COTE D'IVOIRE 
19 DAENEMARK 
20 ECUADOR 
21 FINNLAND 
22 FRANKREICH 
23 GHANI. 
24 GRIECHENLAND 
25 GROSSBRITANNIEN 
2!: GUATEMALA 
27 HAITI 
28 HONDURAS 
29 INDIEN 
30 INDONESIEN 
31 IRAK 
32 IRAN 
33 IRLAND 
34 ISLAND 
35 ISRAEL 
36 ITALIEN 
37 JAPAN 
38 JUGOSLAWIEN 
39 KANADA 
40 KENIA 
41 KOLUMBIEN 
42 KOREA, SUED 
43 KUBi. 
44 KUWAIT 
45 LIBANON 
46 LIBERIA 
47 LUXEMBURG 
48 MADAGASKAR 
49 MALTA 
50 MAROKKO 
51 MEXIKO 
52 MONACO 
53 NICARAGUA 
54 NIEDERLANDE 
55 NIGERIA 
56 NORWEGEN 
57 PAKISTAN 
58 PANAMA 
59 PARAGUAY 
60 PERU 
61 PHILIPPINEN 
62 POLEN 
63 PORTUGAL 
64 RUMAENIEN 
65 SAUDI-ARABIEN 
66 SCHWEDEN 
67 SCHWEIZ 
68 SINGAPUR 
69 SOMALIA 
70 SOWJETUNION 
71 SPANIEN 
72 SRI LANKA 
73 SUDAN 
74 SUEDAFRIKA 
75 SYRIEN 
76 TAIWAN 
77 TSCHECHOSLOWAKEI 
78 TUERKEI 
79 TUNESIEN 
80 UNGARN 
81 URUGUAY 
82 VENEZUELA 
83 VEREINIGTE STAATEN 
84 ZAIRE 
85 ZYPERN 
86 UE8RIGE FLAGGEII 

87 

88 

INSGESAMT 1988 

DAGEGEN 1987 

4 GUETERVERKEHR 1988 

4, 12 VERKEHR NACH FLAJGE~J UNO AUSLADE- BZ~I. EINLAOEVERKEHRSBEREICHEN *) 
TONNEN 

POLARGEBIETE 

98 

NICHT ERMITTELTE 

LAENOER 

99 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

1 739 

397 

752 

81 463 

1 453 

85 804 

71 344 

1 262 

631 

5 222 

47 548 

54 663 

86 817 

GRENZUEBERSCHREITENDER 
VERKEHR 

ZUSAMMEN 

28 - 99 

VERSAND 

7 778 964 
418 119 

114 638 
18 656 
4 795 

94 624 
57 153 
31 262 

214 176 
146 614 
75 282 
60 446 

35 876 
885 645 

4 225 
25 451 

2 682 334 
9 800 

839 741 
646 987 

6 419 
1 079 251 
1 999 854 

159 513 
397 508 

69 435 
9 644 

88 024 
71 844 
80 964 
31 427 

338 144 
568 081 
194 466 
67 457 

18 027 
128 766 

47 888 
15 208 

168 992 

21 993 
519 717 

9 332 
115 347 

913 
1 577 165 

47 291 
1 403 758 

124 230 
2 580 198 

682 
5 571 

374 382 
828 128 
117 364 
86 195 

114 810 
3 186 655 

16 491 
501 863 

4 031 446 
328 439 

17 564 
54 704 

260 384 
18 573 

709 130 
1 543 

212 827 
40 471 

14 515 
42 418 

924 002 
3 386 

2 207 929 
2 876 501 

44 061 617 

42 508 769 

EMPFANG 

10 513 878 
465 532 

19 382 
23 173 

582 
1 638 

109 574 
20 008 

385 592 
673 723 
87 776 

153 926 

45 541 
550 368 

3.245 
77 032 

2 301 403 
171 178 

1 630 380 
1 074 651 

11 289 
3 480 682 
5 732 184 

194 858 
249 474 

69 084 
5 044 

170 562 
65 688 

1 940 
654 048 

2 448 174 
416 839 
172 424 

84 227 
124 937 

22 970 
38 

11 393 663 
1 600 
6 765 

875 626 
111 973 
85 161 

100 
2 237 527 

18 345 
5 205 226 

5 613. 
4 649 571 

3 037 
6 433 

1 098 656 
2 134 819 

114 320 
258 297 
65 430 

5 198 767 
80 272 

1 520 524 

7 441 406 
184 961 
65 483 

9 316 
164 773 

2 415 
963 352 
119 563 
220 155 
20 770 

9 081 
68 260 

584 511 
7 840 

4 135 700 
9 724 042 

92 006 397 

88 390 012 

l) OHNE DEN SEEVERKEHR OER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAL8 DES BUNDESGEBIETES. 
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INSGESAMT 

1988 

21 178 845 
935 717 

134 020 
41 829 
5 377 

96 262 
166 727 
51 270 

599 768 
820 393 
163 058 
214 372 

81 417 
1 436 013 

8 225 
102 483 

4 990 849 
180 978 

2 476 139 
1 731 528 

17 708 
4 566 506 
7 734 844 

374 559 
646 995 
138 569 
14 688 
88 024 

242 406 
146 652 
33 367 

992 192 
3 017 114 

611 305 
239 881 

104 247 
1 253 703 

70 858 
15 246 

12 562 739 
1 600 

28 "58 
1 39Ei 769 

121 305 
200 508 

1 013 
3 859 296 

65 636 
6 610 530 

129 843 
7 339 175 

3 719 
12 004 

l 474 902 
2 966 068 

231 684 
355 261 
180 240 

8 875 925 
96 763 

2 028 192 

11 844 268 
517 187 

83 047 
64 020 

425 157 
20 988 

1 672 482 
121 106 
432 982 
61 241 

23 596 
110 678 

1 508 513 
11 226 

6 611 420 
12 679 878 

140 453 853 

X 

1987 

21 988 719 
918 105 

136 976 
36 547 
1 058 

86 637 
150 2!9 
51 991 

1 001 027 
1 013 883 

380 044 
68 082 

94 144 r 
1 097 426 

112 903 
5 532 451 

80 849 
2 510 789 
1 576 642 

7 536 
4 485 772 
8 174 204 

397 669 
665 562 
222 753 
107 159 
66 453 

223 746 
138 946 · 

10 694 
l 406 966 
2 657 906 

741 298 
113 464 

122 943 
1 723 730 

14 602 
179 913 

48 071 
12 800 205 

11 326 
610 193 
168 828 
220 280 

6 248 
3 732 384 

40 898 
5 116 439 

95 183 
7 921 717 

11 887 
91 451 

2 249 498 
2 983 912 

126 306 
176 812 
265 071 

8 027 526 
232 803 

1 529 168 
213 

10 014 771 
1 098 186 

172 539 
53 131 

324 557 
2 877 

1 146 624 
34 496 

557 568 
57 052 

21 900 
43 597 

428 016 
8 114 

4 763 982 
9 812 948 

X 

134 306 585 



4 GUETERVERKEHR 1988 

4,13 VERSAND UND EMPFANG NACH AUS- BZW. EINLADE-VERKEHRSBEREICHEN UND Eil~SATZARTEN 

T(l,fNEN 

AUS- BZW. EINLADE-
INSGESAMT 

VERKEHRSBEREICH 
LINIENFAHRT 1) TRAMPFAHRT TANKERFAHRT 

VERSAND 

VERKEHR INNERHALB DES Bl.t,IDESGEB, 2 590 271 208 554 1 119 676 1 262 041 

VERKEHR MIT 

23 HAEFEN DER DDR U, BERLIN ( OST) 71 214 9 897 9 239 52 078 

UEBRIGEN EUROPAEIS:HEN HAEFEN 24 122 757 10 277 340 9 532 412 4 313 005 
.28 OSTSEEGEBIET 14 114 141 8 049 349 5 386 119 678 673 
30 NORDEUROPA U, GROENLAND 2 039 768 635 220 l 034 962 369 586 
32 GROSSBRITANNIEN UND IRLAND 3 224 883 636 S29 l 782 617 805 737 
36 WESTEUROPA AM KANAL 2 385 620 274 323 263 628 l 847 669 
40 WESTEUROPA AM ATLANTIK 704 958 166 399 347 884 190 675 
44 SUEDEUROPA AM MITTELMEER 792 868 45 947 360 282 386 639 
50 SUEDOSTEUROP.A. MM. U.A. SCHW. M. 843 599 469 573 355 998 18 028 
55 EUROPAEISCHES BINNENLAND 16 920 922 15 998 

AUSSEREU~OPAEISCHEN HAEFEN 19 938 860 14 662 103 4 651 185 625 572 
60 NORDAFRIKA ~M MITTELMEER 761 882 523 724 229 151 9 007 
61 NORDAFRIKA AM ATLANTIK 288 873 185 490 53 433 49 950 
62 ~STAFRIKA 821 276 541 114 108 198 171 964 
65 SUEOLICHES AFRIKA 580 050 501 321 65 472 13 257 
66 OSTAFRIKA 281 237 243 836 37 401 
67 AFRIKA AM GOLF VOIJ ADEN 143 816 110 882 32 934 
70 NORDAMERIKA AM ATLANTIK 3 736 374 2 762 589 836 952 136 833 
71 GOLF VON ME)(ICO, KARIB, MEER 1 728 688 1 247 435 380 353 100 900 
74 SUEOAMERIKA AM ATLANTIK 636 251 303 662 332 589 
75 NORDAMERIKA AM PAZIFIK 571 171 399 866 135 904 35 401 
76 •UTTELAMERIKA AM PAZIFIK 31 955 27 191 4 764 
77 SUECAMERIKA AM PAZIFIK 218 204 178 074 40 130 
78 AMERIKA, BINNENLAND 6 744 6 546 198 
BO NAHOST MI MITTELMEER 528 149 285 413 241 583 1 153 
81 ARABIEN UND PERSISCHER GOLF 1 693 595 114 862 578 733 
83 MITTELOST 2 465 398 723 603 715 736 26 059 
85 FERIJOST, SUEDEN 286 497 213 006 58 098 15 393 

-86 FERNDST,NORDWEST U. NORDOST 4 456 387 3 683 267 710 459 62 661 
90 AUSTRt.LIEN UND OZEANIEN 616 509 576- 916 36 599 .2 994 
98 POLARGEBIETE 
99 NICHT ERM,TT.VERK,BEREICHE 85 804 33 306 52 498 

INSGESAMT 46 723 102 25 157 894 15 312 512 6 252 696 

EMPFANG 

VERKEHP INNERHALB DES BUNDESGEB. 2 880 931 221 799 1 151 840 l 507 292 

VERKEHP MIT 

23 HAEFEN DER DDR U, BERLIN (OST) 1 428 992 21 504 165 678 l 241 810 

UEBRIGEN EUROPAEISCHEN HAEFEN 57 199 311 11 550 012 18 727 473 26 921 826 
28 OSTSEEGEBIET 24 043 317 9 698 304 6 260 653 8 084 360 
30 NORDEUROPA U. GROENLANO 9 795 028 917 731 7 149 010 1 728 287 
32 GROSSBRITANNIEfi UND IRLAND 16 142 472 346 809 1 965 845 13 829 818 
36 WESTEUROPA AM KANAL 4 298 263 156 712 1 840 716 2 300 835 
40 WESTEUROPA AM ATLANTIK 1 282 693 142 435 957 604 182 654 
44 SUEDEU~OPA AM MITTELMEER 607 093 135 577 220 213 251 303 
50 SUEDOSTEUROP. A.MM. U.t.. SCHW.M. 1 025 065 152 444 330 543 542 078 
55 EUROPAEISCHES BINNENLAND 5 380 2 889 2 491 

AUSSEREUROPAEISCHEN HAEFEN 34 807 086 9 595 328 16 762 471 8 449 287 
60 NORDAFRIKA AM MITTELMEER 3 949 550 40 169 145 329 3 760 052 
61 NORDAFRIKA AM ATLANTIK 307 333 23 233 230 959 53 141 
62 WESTAFRIKA 1 966 316 485 691 1 413 996 66 629 
65 SUEDLICHES AFRIKA 2 198 302 563 149 1 624 321 10 832 
66 OSTAFRIKA 198 184 171 356 25 535 1 293 
67 AFRIKA AM GOLF VON AOEN 62 153 46 459 4 937 10 757 
70 NORDAMERIKA AM ATLANTIK 4 365 180 1 531 485 2 764 595 69 100 
71 GOLF VOii MEXICO, KARIB, MEER 6 859 427 1 040 177 2 443 619 3 375 631 
74 SUEDAMERIKA AM ATLANTIK 3 551 803 597 567 2 901 474 52 762 
75 NORDAMERIKA AM PAZIFIK 891 022 621 491 269 124 407 
76 MITTE~t.MERIKA AM PAZIFIK 164 268 91 091 69 650 3 527 
77 SUEDAMERIK4 AM PAZIFIK 1 151 173 281 918 866 754 2 501 
1e AMERIKA, BINNENLAND 17 022 17 022 
80 NAHOST AM MITTELMEER 105 512 77 941 27 571 
81 ARABIEN UND PERSISCHER GOLF 891 329 50 998 79 109 761 222 
83 MITTELOST l 456 981 028 936 276 772 151 273 
85 FERNOST,SUEOEN 565 780 142 445 368 338 54 997 
86 FERNOST,NORDWEST U. NORDOST 3 655 076 2 404 441 l 199 722 50 913 
90 AUSTRALIEN UND OZEANIEN 2 396 012 343 217 2 028 545 24 250 
98 POLARGEBIETE 
99 NICHT ERMITT.VERK.BEREICHE 54 663 36 542 18 121 

INSGESAMT 96 316 320 21 388 643 36 807 462 38 120 215 

1) EINSCHLIESSLICH FAEHRVERKEHR. 
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4 GUETERVERkEHR 1988 

4,14 VERSAND UND EMPFANG IN AUSGEWAEHLTEN HAEFEN NACH GUETERKATEGDRIEN 
1000 T 

HAFEN VERSAND EMPFANG 

GUETERART 

(NR, DER SYSTEMATIK) 1583 1984 1985 1986 1987 1988 1983 1984 1985 1986 1987 1988 

OSTSEEHAEFEN 6 067 6 745 7 568 7 811 8 477 8 744 7 966 8 798 9 427 9 689 10 173 10 862 

LUEBECK 3 515 3 974 4 558 4 505 4 946 5 153 4 183 4 836 5 378 5 579 5 722 6 119 
V GETREIDE ( 01) 46 53 93 49 130 142 151 136 129 109 127 115 
v OELSAATEN, OELFRUECHTE (181) 8 17 0 13 19 0 3 
v DUENGEMITTEL ( 71, 72) 72 95 80 115 110 111 19 33 33 20 5 22 
u KOHLE (21-23) 149 228 165 123 186 217 552 725 969 965 767 593 
u ERZE,SCHWEFELKIESA88RAENDE 1) 0 1 Q 2 0 
z HDLZ (05) 116 141 158 296 340 387 
V MINERALOELE ( 31-34) 24 30 41 52 66 78 34 56 96 

UEBRIGE GUETER (REST) 3 099 3 410 4 021 4 204 4 500 4 681i 3 113 3 534 3 777 4 451 4 767 5 293 

PUTTGARDEN l 662 1 858 2 062 2 286 2 381 2 245 1 336 1 394 l 493 l 473 l 601 1 763 
v GETREIDE ( 01) 3 4 4 l 0 1 
v OELSAATEN,OELFRUECHTE ( 181 l 1 0 1 0 0 0 
V OUENGEMITTEL (71,72) 8 7 6 0 l l 
u KOHLE (21-23) 2 l 3 0 1 1 
u ERZE,SCHWEFElKIESABBRAENDE 1) 1 2 l 0 0 
z HOLZ (OS) 6 17 66 251 236 172 
V MINERALDELE (31-34) 13 13 19 3 3 2 

UEBRIGE GUETER ( REST) 629 l 813 1 962 2 286 2 381 2 245 080 153 l 317 1 473 1 601 1 763 

KIEL 472 459 454 566 624 693 1 085 1 230 1 208 256 1 345 1 482 
V GETREIDE ( 01) 53 23 25 130 177 165 55 46 80 58 53 38 
V OELSAATEN,OELFRUECHTE (181) B 5 7 13 10 2 8 2 4 2 
T DUENGEMITTEL ( 71, 72) l 1 0 14 13 15 8 14 25 
U KOHLE (21-23) 0 91 122 116 122 74 42 
U ERZE, SCHWEFELKIESA8BRAENDE 1) 0 1 
Z HOLZ l 05) 7 14 24 14 17 4 
V MlNERALOELE (31-34) 0 0 11 5 285 290 351 362 349 281 

UEBRIGE GUETER (REST) 404 414 386 422 432 528 623- 732 640 705 851 1 095 

RENDSBURG 26 31 45 45 74 49 515· 476 474 537 610 624 
V GETREIDE ( 01) 7 7 11 3 22 10 3 5 22 19 9 l 
V OELSAA TEN, OELFRUECHTE (181) 2 
V DUENGEMim~ (71, 72) 5 3 7 6 224 163 159 209 277 259 
U KOHLE (21-23) 39 60 • 45 58 1 
U ERZE, SCHWEFELK!ESABBRAENDE l) 
Z HOLZ (05) 9 16 10 l 2 
V MINERALOELE (31-34) 9 4 2 

UEBRIGE GUETER (REST) 4 5 16 36 51 39 239 243 246 251 323 362 

FLENSBURG 53 45 59 68 76 105 679 727 731 669 714 702 
T GETREIDE f 01 l 30 25 36 40 42 65 6 8 15 12 1 2 
V OELSA4TEN,OELFRUECHTE (181) 2 5 6 5 11 8 0 l 3 11 4 
T OUENGEM:i:TTEL ( 71. 72 l 2 l 1 52 112 72 50 66 54 
U KO~LE ( 21-23 l 234 244 295 288 29v 260 
U ERZE,SCHWEFELKIESAB8RAENDE 1) 
z HOLZ (05 l 
V MINERALDELE (31-34) 2 56 61 57 38 46 73 

UEBRIGE GUETER (REST) 22 12 15 23 22 32 331 302 291 278 299 310 

UEBRIGE OSTSEEH~EFEN 339 379 390 341 376 498 168 134 142 176 181 171 
V GETREIDE ( 01) 274 283 332 236 297 424 4 ll 24 13 3 0 
T !lELSAk TEN, OELFRUECHTE (181) 61 92 55 102 75 71 0 
V DUENGEMITTEL ( 71, 72) l 0 54 47 43 55 93 99 
U KOHLE (21-23) 
U ERZE, SCHWEFELKIESA88RAENDE l) 2 
Z HOLZ (05) 0 0 l 
V MINERALDELE (31-34) 4 4 6 5 5 6 

UE8RIGE GUETER (REST) 3 4 4 2 2 3 105 71' 69 103 79 65 

NORDSEEHAEFEN 38 884 40 414 39 362 34 500 36 060 37 979 77 429 79 854 85 048 86 379 81 489 85 454 

8RUNS8UETTEL · 858 930 009 775 l 059 l 447 4 197 4 020 4 393 5 130 4 796 5 211 
V GETREIDE ( 01) 79 22 79 32 69 94 5 37 34 38 32 44 
V OELSAATEN,OELFRUECHTE (181) 2 4 5 3 9 8 l 
T DUENGEMITTEL (71,72) 86 204 180 52 149 272 82 81 50 89 95 43 
U KOHLE (21-23) 247 214 318 824 200 308 
U ERZE,SCHWEFELKIESABBRAENOE 1) 
z HOLZ (05) 0 0 
V MINERALDELE (31-34) 344 283 257 345 266 439 3 706 3 541 3 906 4 088 4 344 4 651 

UEBRIGE GUETER !REST) 348 421 493 342 570 641 156 142 77 82 124 165 

HAMBURG 19 695 19 357 19 880 16 773 18 026 18 428 28 849 31 730 37 037 35 167 35 420 37 439 
V GETREIDE ( 01 l l 840 l 985 2 938 820 831 771 l 991 l 606 2 991 532 503 728 
V OELSAATEN, OELFRUECHTE (181) 31 19 96 10 19 8 2 036 l 511 2 228 2 270 2 415 1 891i 
V DUENGEMITTEL (71,72) 2 334 2 415 1 685 l 360 1 553 1 362 993 912 1 083 611 606 604 
U KOHLE (21-23) 20 20 17 5 18 102 1 362 1 185 1 696 1 941 1 887 1 146 u ERZE, SCHWEFELKIESAB8RAENDE 1) 26 12 21 12 33 42 3 569 6 461 7 831 6 505 4 713 6 311 
Z HOLZ (OSl 114 192 219 311 328 254 
V MINERALOELE (31-34) 3 959 3 176 2 514 l 777 l 165 2 079 8 604 9 580 10 591 12 095 11 775 13 562 

UE8RIGE GUETER (REST) 11 371 11 538 12 390 12 789 14 406 14 063 9 983 10 148 10 363 11 214 13 520 13 191 

CU><HAVEN 97 123 167 163 193 284 239 304 252 330 338 467 
T GETREIDE ( 01) 0 1 0 
T DELSAATEN,OELFRUECHTE (181) 0 
T DUENGEMITTEL ( 71, 72) 0 0 7 7 10 2 7 5 
U KOHLE (21-23) 0 0 0 
U ERZE, SCHWEFELKIESAB8RAENDE 1) 
Z HOLZ (05) C 0 0 0 0 0 
V MINERALDELE (31-34) l 0 0 l l l 1 l 0 

UEBRIGE GUETER (REST) 96 123 166 163 193 284 231 297 240 327 331 461 

l) GUETERGRUPPEN 410,452,453,455,459,467.-ABKUERZUNGEN SIEHE HINWEIS SEITE 11. 
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4 GUETERVERKEHR 1988 

4,14 VERSAND UND EMPFANG IN AUSGEWAEHLTEN HAEFEN NACH GUETERl<ATEGORIEN 
1000 T 

HAFEN VERSAND EJ,IIFANG 
GUETERART 

(NR, DER SYSTEMATIK) 1983 1984 19i35 1986 _ 1987 1988 1983 1984 1985 1986 1987 1988 
BREMEN STADT 6 659 7 071 6 941 6 013 5 971 6 185 7 431 7 326 8 388 8 794 8 873 9 563 V GETREIDE (Oll 147 119 102 194 240 230 355 506 628 486- 414 469 V OELSAATEN,OELFRUECH'l'E (181) 8 17 ss 9 12 25 32 40 157 23 27 8 V DUENGEMITTEL (71,72) 66 112 102 41 42 34 41 41 26 57 33 74 U KOHLE (21-23) 353 538 383 176 133 131 380 376 418 460 298 458 ERZE,SCHWEFELKIESABBRAENDE 1) 1 2 0 0 0 68 55 110 126 330 591 Z HOLZ (05) 116 120 101 398 342 344 V MINERALOELE (31-34) 438 7 19 10 9 22 2 519 2 251 2 886 3 374 3 256 3 356 UEBRIGE GUETER (REST) 5 531 6 156 6 177 5 583 5 534 5 742 3 639 3 715 3 818 4 269 4 515 4 607 
BREMERHAVEN 3 799 4 534 4 638 4 674 "792 4 871 6 940 7 541 7 754 7 924 8 186 8 165 v GETREIO!: ( 01 l 2 5 2 21 21 17 2 V OELSAA TEN, OELFRUECHTE (181) 0 0 1 ' 5 7 V DUENGEMITTEL (71,72) 4 7 6 21 12 12 13 12 14 U KOHLE (21-23) 6 6 1 3 0 0 3 2 1 U ERZE,SCHWEFELKIESABBRAENOE 1) 2 2 1 3 589 4 024 4 144 3 895 4 023 3 849 Z HOLZ (05) 4 4 2 231 193 131 V MINE~ALOELE (31-34) 10 21 29 20 13 10 240 361 475 466 378 357 UEBRIGE GUETER (REST) 3 772 4 489 4 598 4 654 4 779 4 861 2 826 2 926 2 967 3 547 3 769 3 945 

BREMISChE HAEFEN 10 459 11 605 11 579 10 688 10 763 11 056 14 370 14 866 16 142 16 718 17 059 17 727 V GETREIDE ( 01) 149 124 104 194 240 230 376 527 645 486 416 469 V QELSAATEIJ, OELFPUECHTE (181) 8 18 57 9 12 25 39 45 165 23 27 8 VDUENGEMITTEL (71,72) 70 119 108 41 42 34 62 52 38 7l 44 SB U KOHLE ( 21-23) 359 544 383 176 133 131 383 376 418 463 300 459 uERZE,SCHWEFELKIESAB8RAENDE 1) 2 4 1 0 0 3 657 4 079 4 254 4 020 4 353 4 439 Z HOLZ (05) 120 124 103 629 535 475 
V MINERALOELE ( 31-34) 448 28 48 30 21 32 2 759 2 612 3 361 3 840 3 635 3 112 LJE8RIGE GUETER (REST) 9 303 10 644 10 775 10 237 10 313 10 603 6 465 6 640 6 785 7 815 8 284 8 552 

BRAKE 811 1 569 1 580 l 957 2 176 l 900 2 500 2 150 2 433 2 985 2 737 2 775 V GETREIDE ( 01 l 86 297 182 344 563 382 62 78 145 68 82 125 V OELSAArEN, OELFRUECHTE (181) 5 0 3 11 l 6 
Y DUENGEMITTEL (71, 72) l 14 25 20 15 69 68 153 163 188 168 U KOHLE ( 21-23 1 
U ERZE,SCHWEFELKIESABBRAENDE l) 0 
Z HOLZ 1051 l 3 1 69 34 54 VMINERALOELE (31-34) 0 2 l 1 0 0 45 42 12 so 15 32 UEBRIGE GUETER (REST) 718 1 267 l 379 l 575 1 591 1 503 2 250 1 926 2 066 2 704 2 452 2 451 

NORDENH~M 359 336 581 606 624 635 3 105 2 053 2 264 1 933 2 156 2 550 V GETREIDE 1 01) 34 23 7 78 126 80 53 30 65 19 46 27 
V DELSAATEJJ, DELFRUECHTE (181) 4 21 56 62 !7 32 16 43 72 92 35 S2 V DUENGEMITTEL (71,721 97 113 126 113 109 7 150 141 161 108 179 49 u KOHLE (21-231 25 40 H 25 11 19 324 306 608 340 421 397 U ERZE,SCHWEFELKIESABBRAENDE l) 11 8 54 69 63 54 l 41)4 778 657 666 628 593 z HOLc I OS 1 7 0 s 176 138 133 
y MINERALOELE (31-341 33 l 50 6 6 6 539 280 236 344 460 l 094 UEBRIGE GUETER (REST) 148 129 270 253 291 436 363 337 332 365 388 338 

WILHELMSHAVEN 3 606 2 733 l 236 497 550 1 049 18 049 18 520 15 835 17 856 13 975 13 792 V GETREIDE ( 01) 51 51 
V OELSAATEN,OELFRUECHTE (181) 
V DUENGEMITTEL (71,72) 32 32 24 26 59 · 38 
U KOHLE (21-23) 2 105 51 6 1 307 031 1 351 967 253 675 U ERZE,SCHWEFELKIESABBRAENOE 11 2 2 24 
Z HOLZ (05) 10 13 16 V MINERALOELE (31-34) 3 359 2 374 879 139 226 781 16 108 16 856 13 786 16 158 13 011 12 380 UEBRIGE GUETER (REST) 245 253 303 302 324 268 592 589 657 654 652 676 

EMDEN l 413 1 739 1 277 112 967 1 289 1 623 1 726 2 287 2 265 1 233 1 263 V GETREIDE ( 01) 56 17 42 40 73 80 6 22 53 29 20 4 V OELSAATEN,OELFRUECHTE (181) 4 0 13 V DUENGEMITTEL (71,72) 2 s 6 6 1 7 10 35 25 63 49 89 
U KOHLE ( 21-23) 673 1 049 502 315 314 626 58 168 145 214 81) 
u ERZE,SCHWEFELKIESABBRAENDE 1) l 016 129 1 594 l 355 523 647 Z HOLZ (051 0 0 0 34 43 19 V MINERALOELE ( 31-34) 151 8 10 68 15 29 307 123 193 348 317 239 

UE8RIGE GUETER (REST) S31 660 717, 681 563 547 193 207 253 256 237 271 
UEBR.HAEFEN IN SCHLESWIG-HOLSTEIN 315 349 291 329 328 364 l 941 l 646 1 330 1 056 1 016 1 331 V GETREIDE ( 011 158 149 146 176 150 179 25 39 78 38 27 24 

V OELSAATEN,OELFRUECHTE 1181) 20 27 14 25 16 23 1 1 0 0 0 0 
V DUENGEMITTEL (71,72) 2 1 1 1 2 3 139 116 114 93 126 114 
U KOHLE (21-23) 0 0 0 0 0 0 1 189 931 518 367 217 446 
U ERZE,SCHWEFELKIESABBRAENDE l) 36 55 1 z HOLZ (05) 1 l 2 5 3 2 
V MINERALOELE (31-34) 12 14 10 4 14 6 99 85 99 100 89 97 

UEBRIGE GUETER (REST) 121 157 118 123 147 152 446 471 464 458 556 649 ' 
UEBR,HAEFEN IN NIEDERSACHSEN 1 270 1 674 1 762 1 601 1 376 1 529 2 555 2 838 3 074 2 938 2 759 2 898 

V GETREIDE (01) 1 6 5 69 211 310 270 233 160 
V OELSAATEN,OELFRUECHTE (181) 3 3 2 l 2 1 117 106 203 148 111 9-
V DUENGEMITTEL (71,72) 2 1 3 1 1 1 95 86 98 73 98 13:: 
U KOHLE (21-23) 0 0 0 0 0 l 31 27 5 4 13 lS 
U ERZE,SCHWEFELKIESABBRAENOE 1) 20 0 l 21 l 237 l 475 1 475 l 293 1 210 1 28' 
Z HOLZ (05) 22 51 122 142 127 108 
V MINERALOELE (31-34) 2 3 2 l 2 3 137 13 13 12 18 16~ 

UEBRIGE GUETER (REST) 1 241 1 609 l 609 1 598 1 370 1 502 726 794 862 1 139 1 075 1 045 

INSGESAMT 44 951 47 159 46 929 42 311 44 537 46 723 85 394 88 651 94 475 96 068 91 662 96 316 
V G!::TREIDE ( 01) 2 818 3 016 4 005 2 192 2 720 2 624 2 809 2 756 4 598 1 742 1 553 l 739 
V OELSAATEN,OELFRUECHTE (181) 153 209 294 256 188 169 2 218 l 717 2 688 2 544 2 604 2 074 
V OUENGEMITTEL (71,72) 2 679 2 965 2 217 l 721 1'991 1 812 2 002 1 899 2 079 1 640 1 907 1 790 
U KOHLE (21-23) 1 230 l 988 1 136 651 662 l 096 5 819 5 392 6 486 6 551 4 511 4 340 
U ERZE,SCHWEFELKIESABBRAENDE 1) 40 26 100 83 97 117 10 999 13 923 15 869 13 840 11 427 13 301 
Z HOLZ (05) 403 559 710 l 938 1 816 1 624 
V MINERALOELE (31-34) 8 344 5 934 3 843 2 371 l 720 3 374 32 713 33 561 32 692 37 475 34 122 36 387 

UEBRIGE GUETER (REST) 29 283 32 461 34 624 35 038 37 158 37 531 26 895 27 587 28 439 32 275 35 537 36 687 

1) GUETERGRUPPEN 410,452,453,455,459,467,-ABKUERZUNGEN SIEHE HINWEIS SEITE 11. 
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4 OUETER 

4.15 VERSAND UND EMPFANG IN DEN SEE 
TON 

VERKEHR MIT HAEFEN 

Ir.tlERHALB DES BUNDESGEBIETES 
LFD, DER DDR 

HAFEN DAVON VERKEHR DER SEEHAEFEN 
NR. ZUSAMMEN UND BERLIN (OST) 

UNTE~ElNANDER IM BINNEN-SEEVERKEHR 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

1 OSTSEEHAEFEN 218 362 282 991 217 764 276 915 598 6 076 6 728 142 112 

2 ECKERNFOERDE 11 605 11 605 1 049 
3 FEHMARN,INSEL 15 244 6 579 15 244 6 579 
4 FLENSBURG 29 304 121 392 29 304 115 316 6 076 645 7 720 
5 GELTING 

41 584 6 HEILIGENHAFEN 3 807 41 584 3 807 2 741 1 000 
7 KAPPELN 49 600 5 700 49 600 5 700 6 867 
8 KIEL S 734 2 088 S 734 2 088 1 101 56 094 
9 LABOE 

10 LUEBECK 47 722 61 815 47 124 61 815 59S 2 241 54 554 
11 NEUSTADT/HOLSTEIN 15 125 5 406 15 125 5 406 9 106 
12 PUTTGARDEN/FEHMARN 
13 RENDSBURG 1 409 76 184 1 409 76 184 5 722 
14 SCHACHT-AUDORF 35 20 35 20 
15 SCHLESWIG 
16 UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 

17 NORDSEEHAEFEN 2 371 909 2 597 940 2 367 805 2 567 188 4 104 30 752 64 486 1 286 880 

18 ABBEHAUSEN (GROSSENSIEL) 
19 AMRUM 43 7 973 43 7 973 
20 BALTRUM, INSEL 2 533 5 826 2 533 5 826 
21 BEIDENFLETH 600 600 
22 BENSERSIEL 20 696 6 122 20 696 6 122 
23 BORKUM, INSEL 1 029 27 698 1 029 14 329 13 369 
24 BRAKE 114 433 56 782 114 433 56 782 
25 BREMISCHE HAEFEN 193 475 335 635 193 475 335 635 218 988 
26 BREMEN STADT 172 990 273 701 172 990 273 701 94 463 
27 BREMERHAVEN 20 485 61 934 20 485 61 934 124 525 
28 BRUNSBUETTEL 226 410 252 413 226 410 252 413 17 751 205 098 

- 29 BUESUM 17 013 35 737 14 843 33 697 2 170 2 040 
30 BUETZFLETH 
31 CAROLINENSIEL 19 534 4 553 19 534 4 553 
32 CUXHAVEN 19 942 4 243 19 942 4 243 160 
33 DAilEBUELL 89 069 25 955 89 069 25 955 
34 DITZUM 
35 DROCHTERSEN 
36 ELMSHORN 
37 ELSFLETH 880 880 34 730 
38 EMDEN 280 290 31 963 280 290 31 963 
39 FISCHERHUEm 
40 FOEHR, INSEL 34 255 124 226 34 255 123 267 959 017 
41 FRIEDRICHSTADT 285 830 285 830 
42 GLUECKSTADT 35 l 480 35 1 480 
43 GREETSIEL 
44 HAMBURG 323 034 351 672 323 034 351 572 100 4S 735 635 765 
45 HAREN 3 961 3 961 
46 HELGOLAND, INSEL 4 247 73 485 4 247 73 485 
47 HOCHDONN 1 255 1 255 
48 HOHENHOERN-SUED 2 323 622 2 323 s° 622 
49 HOERNUM (SYLT) 5 235 235 
50 HOOKSIEL 
51 HUSUM 60 627 74 806 60 627 73 556 l 250 15 575 
52 ITZEHOE 7 017 7 602 7 017 7 602 
53 JUIST, INSEL 56 547 56 547 
54 LANGEOOG, INSEL 5 055 22 697 5 055 22 344 353 
55 LEER 5 106 12 173 5 106 12 173 2 972 
56 LIST (SYLT) 
57 LOHESCH 2 791 2 791 
58 MELDORF 
59 NEUHARLINGERSIEL 5 009 496 5 009 496 
60 NEUHAUS/OSTE 
61 NORDOEICH 55 578 29 909 53 694 29 289 1 884 620 
62 NORDENHAM 23 333 813 953 23 333 813 953 126 008 
63 NORDERNEY, INSEL 24 854 59 470 24 804 47 485 50 11 985 
64 NORDSTRANO, INSEL 
65 OLDENBURG 593 1 486 593 486 
66 OTTERNDORF 
67 PAHLHUDE 
68 PAPENBURG 1 582 160 1 582 160 
69 PELLWORM, INSEL 937 732 937 732 
70 SCHAFSTEOT 
71 SCHUELPERSIEL 
72 SCHWAR2ENHUETTEN (HEMMOOR) 840 840 7 121 
73 SPIEKEROOG, INSEL 494 4 794 494 4 794 
74 STADE 2 816 2 003 2 816 2 003 
75 STADERSANO 906 3 901 906 3 901 
76 TOENNING 
77 UETERSEN 12 440 12 440 
78 UPSCHOEFT 
79 VAREL 
80 WANGEROOGE, INSEL B 335 38 551 8 335 38 551 
81 WEDEL-SCHULAU 123 431 123 431 
82 WEENER 
83 WILHELMSHAVEN 804 700 30 580 804 700 30 504 76 39 446 
84 UEBRIGE NOROSEEHAEFEN IN 
85 SCHLESWIG-HOLSTEIN 
86 NIEDERSACHSEN 7 378 4 319 7 378 4 319 

87 INSGESAMT 1988 2 590 271 2 880 931 2 585 569 2 844 103 4 702 36 828 71 214 1 428 992 

SB DAGEGEN 1987 1 905 895 1 981 010 1 892 629 1 922 297 13 266 58 713 122 355 1 291 173 

1) EINSCHLIESSLICH GUETERVERKEHR UNBEKANNTER BESTIMMUNG ODER HERKUNFT. 
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VERKEHR 1988 

HAEFEN NACH VERKEHRSBEZIEHt.:NGEN 
NEN 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 

DAVON VERKEHR MIT HAEFEN IN GUETERUMSCHLAG 
ZUSAMMEN LFD. 

ZUSAMMEN INSGESAMT 
EUROPA AUS SE RE UROPA 1) NR, 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFAN!l VERSAND EMPFANG 1988 1987 

8 518 944 10 437 004 8 377 437 10 400 069 141 507 36 935 8 744 034 10 862 107 19 606 141 18 650 101 1 

44 636 7 368 44 636 7 368 56 241 8 417 64 658 39 994 2 
38 636 2 509 38 636 2 509 53 880 9 088 62 968 53 066 3 
75 512 573 386 75 512 567 389 5 997 105 461 702 498 807 959 790 488 4 

1 525 1 525 1'525 : 525 69 5 
133 030 12 600 133 030 12 600 177 355 17 407 194 762 188 047 6 
53 541 16 870 53 541 16 870 103 141 29 437 132 578 74 001 7 

685 494 1 424 179 668 113 1 417 048 17 381 7 131 693 329 482 361 2 175 690 1 969 329 8 
1 572 21 581 1 572 21 581 1 572 21 581 23 153 20 478 9 

5 103 320 6 002 473 4 979 194 6 002 473 124 126 5 153 283 6 118 842 11 272 125 10 668 290 10 
90 521 68 634 90 521 68 634 105 646 83 146 188 792 180 126 11 

2 245 066 1 762 767 2 245 066 1 762 767 2 245 066 1 762 767 4 007 833 3 981 626 12 
47 616 542 593 47 616 518 786 23 807 49 025 624 499 673 524 693 646 13 

35 20 55 141 14 
519 519 519 519 800 15 

- 16 

35 542 673 81 569 393 15 745 320 46 799 242 19 797 353 34 770 151 37 979 068 85 454 213 123 433 281 117 549 113 17 

- 18 
43 7 973 8 016 12 345 19 

2 533 5 826 8 359 1 248 20 
600 600 593 21 

20 696 6 122 26 818 21 775 22 
17 644 17 644 1 029 45 342 46 371 75 507 23 

l 785 382 2 718 630 l 094 025 574 211 691 357 2 144 419 1 899 815 2 775 412 4 675 227 4 912 788 24 
10 862 323 17 172 646 4 331 448 9 656 467 6 530 875 7 516 179 11 055 798 17 727 269 28 783 067 27 821 905 25 
6 012 034 9 194 349 3 827 291 6 691 655 2 184 743 2 502 694 6 185 024 9 562 513 15 747 537 14 843 798 26 
4 850 289 7 978 297 504 157 2 964 812 4 346 132 5 013 485 4 870 774 8 164 756 13 035 530 12 978 107 27 
1 202 893 4 753 791 958 685 3 408 760 244 208 1 345 031 1 447 054 5 211 302 6 658 356 5 854 616 28 

48 275 43 316 48 275 43 316 65 288 79 053 144 341 87 877 29 
1 073 133 1 849 900 1 035 610 412 594 37 523 1 437 306 1 073 133 1 849 900 2 923 033 2 638 433 30 

19 534 4 553 24 087 25 367 31 
263 761 462 630 261 524 459 454 2 237 3 176 283 703 467 033 750 736 531 126 32 

89 069 25 955 115 024 117 400 33 
- - 34 

- 35 
1 803 l 803 l 803 l 803 4 150 36 

91 619 24 045 91 619 24 045 92 499 58 775 151 274 148 703 37 
1 008 514 1 231 304 475 653 876 233 532 861 355 071 : 288 804 1 263 267 2 552 071 2 199 891 38 

- 39 
6 186 6 186 34 255 131 429 165 684 148 830 40 

10 367 10 367 285 11 197 11 482 9 962 41 
48 78 992 48 77 228 764 83 80 472 80 555 77 010 42 - 43 

18 058 013 36 451 081 6 583 902 18 435 031 11 474 111 18 016 050 18 427 782 37 438 518 55 866 300 53 445 457 44 
3 961 3 961 2 826 45 

620 620 4 247 74 105 78 352 31 826 46 
2 000 1 810 2 000 1 810 3 255 1 810 5 065 12 647 47 

12 256 8 124 12 256 8 124 14 579 8 746 23 325 988 48 
510 1 008 510 l 008 510 6 243 6 753 10 142 49 

459 459 459 459 - 50 
67 919 196 171 67 719 196 171 200 128 546 286 552 415 098 364 998 51 

1 693 31 475 1 693 31 475 8 710 39 077 47 787 47 455 52 
56 547 603 4 655 53 

5 055 22 697 27 752 26 087 54 
43 187 177 757 43 187 177 757 48 293 192 902 241 195 244 857 55 
13 936 82 846 13 936 82 846 13 936 82 846 96 782 146 625 56 

1 162 1 162 2 791 1 162 3 953 7 315 57 
- 58 

5 009 496 5 505 4 668 59 - 60 
55 578 29 909 85 487 62 711 61 

611 301 l 609 592 357 003 766 089 254 298 843 503 634 634 2 549 553 3 184 187 2 779 831 62 
15 967 15 967 24 854 75 437 100 291 68 368 63 

- 64 
10 682 230 080 10 682 228 531 1 549 11 275 231 566 242 841 275 717 65 

525 525 525 525 1 514 66 - 67 
31 433 179 936 31 433 177 936 2 000 33 015 180 096 213 111 266 425 68 

260 260 937 992 l 929 6 584 69 
- 70 - 71 

23 199 23 199 31 160 31 160 39 388 72 
494 4 794 5 288 5 305 73 

98 272 67 466 95 415 11 693 2 857 55 773 101 088 69 469 170 557 92 246 74 
8 030 37 833 8 030 37 833 8 936 41 734 50 670 54 661 75 - 76 

6 847 6 847 19 287 19 287 17 310 77 
- 78 
- 79 

l 555 l 555 8 335 40 106 48 441 46 887 80 
348 782 228 889 119 893 472 213 472 213 242 438 81 

- 82 
244 116 13 722 297 219 890 10 793 860 24 226 2 928 437 048 816 13 792 323 14 841 139 14 524 960 83 

84 
870 870 870 870 4 828 85 

3 377 417 777 417 2 600 10 755 4 736 15 491 19 868 86 

44 061 617 92 006 397 24 122 757 57 199 311 19 938 860 34 807 086 46 723 102 96 316 320 143 039 422 X 87 

42 508 769 88 390 012 23 264 634 56 732 893 19 244 135 31 657 119 44 537 019 91 662 195 X 136 199 214 88 
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4 GUETERVERKEHR 1988 

4.16 VERSAND UND EMPFANG IN AUSGEWAEHLTEN HAEFEN NACH SCHIFFSARTEN 
TONNEN 

RO/RO-
1) STUECKGUT- MASSENGUT- TANK- CONTAINER- KUEHL- SCHIFFE FAHRGAST- SONSTIGE 

HAFEN INSGESAMT FRACHT- SCHIFFE SCHIFFE SCHIFFE SCHIFFE EINSCHL, SCHIFFE SCHIFFE 
SCHIFFE FAEHR-

SCHIFFE 

VERSAND 

OSTSEEHAEFEN G 8 744 034 1 291 014 796 191 14 448 466 4 150 6 619 224 12 18 529 
A 8 525 672 1 168 281 710 192 14 448 466 4 150 6 619 224 12 8 899 

LUEBECK G 5 153 283 910 687 236 481 14 448 - 3 991 655 12 
A 5 105 561 862 965 236 481 14 448 - 3 991 655 12 

PUTTGARDEN G 2 245 066 - 2 245 066 
A 2 245 066 - 2 245 066 

KIEL G 693 329 85 782 211 554 466 4 150 382 503 8 874 
A 686 595 83 106 207 496 466 4 150 382 503 8 874 

RENDSBURG G 49 025 47 889 1 136 
A 47 616 46 480 1 136 

FLENSBURG G 105 461 28 181 77 255 25 
A 76 157 17 734 58 398 25 

UEBRIGE OSTSEEHAEFEN G 497 870 218 475 269 765 9 630 
A 364 677 157 996 206 681 

NORDSEEHAEFEN G 37 979 068 13 167 819 4 471 811 6 303 834 10 751 292 219 606 2 866 309 1 714 196 683 
A 35 607 159 12 630 332 4 091 682 5 041 793 10 735 355 219 256 2 705 628 183 113 

BRUNSBUETTEL G 1 447 054 97 558 434 074 915 422 
A 1 220 644 97 409 420 588 702 647 

HAMBURG G 18 427 782 6 330 998 1 681 872 2 884 015 6 558 756 99 845 792 971 79 325 
A 18 104 748 6 224 080 1 680 972 2 676 -062 6 551 493 99 845 792 971 79 325 

CUXHAVEN G 283 703 12 508 6 200 967 260 435 3 593 
A 263 761 2 726 617 260 418 

BREMEN STADT G 6 185 024 4 890 095 188 167 216 045 626 785 70 628 176 416 16 888 
A 6 012 034 4 741 816 185 915 193 608 626 785 70 628 176 394 16 888 

8REMEl!HAVEN G 4 870 774 204 951 2 585 9 506 3 559 439 6 904 1 087 389 
A 4 850 289 202 978 2 585 - 3 551 453 6 904 1 086 369 

8REMISCHE HAEFEN G 11 055 798 5 095 046 190 752 225 551 4 186 224 77 532 1 263 805 16 888 
A 10 862 323 4 944 794 188 500 193 608 4 178 238 77 532 l 262 763 16'888 

BRAKE G 1 899 815 613 684 l 024 573 181 723 l 988 77 847 
A l 785 382 604 715 919 426 181 406 l 988 77 847 

NORDENHAM G 634 634 303 188 230 970 96 840 3 636 
A 611 301 285 600 230 970 91 095 3 636 

WILHELMSHAVEN 6 1 048 816 38 315 966 739 41 262 2 500 
A 244 116 22 263 178 091 41 262 2 500 

Et,t>EN G 1 288 804 113 512 781 946 9 024 376 153 8 169 
A 1 008 514 69 184 560 631 373 040 6 659 

UEBRIGE NORDSEEHAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN G 363 743 219 548 48 115 95 612 468 
A 146 637 100 517 32 136 13 936 48 

NIEDERSACHSEN G 1 528 919 343 462 73 309 l 024 520 688 74 833 1 714 10 393 
A l 359 733 279 044 58 459 1 018 884 3 346 

GESAMTVERKEHR 1988 G 46 723 102 14 458 833 5 268 002 6 318 282 10 751 758 223 756 9 485 533 l 726 215 212 
A 44 132 831 13 798 613 4 801 874 5 056 241 10 735 821 223 406 9 324 852 12 192 012 

DAGEGEN 1987 G 44 537 019 16 150 717 4 386 498 4 700 223 9 560 269 235 487 9 324 657 14 563 165 605 
A 42 63112415 210 328 4 250 687 4 022 443 9 547 600 233 083 9 205 592 3 521 157 870 

1) G • GESAMTVERKEHR, A • GUETERVERKEHR MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
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4 GIIETERVERKEHR 1988 

4, 16 VERSAND UND EMPFANG IN AUSGEWAEHL TEN HAEFEN NACH SCt,IFFSARTEN 
TCH.IEN 

RO/RD-
1) STUECKGUT- MASSENGUT- TANK- CDNTAINER- KUEHL- SCHIFFE FAHRGAST- SDNSTIGE 

HAFEN INSGESAMT FRACHT- SCHIFFE SCHIFFE SCHIFFE SCHIFFE EINSCHL, SCHIFFE SCHIFFE 
SCHIFFE FAEHR-

SCHIFFE 

EMPFANG' 

OSTSEEHAEFEN G 10 862 107 1 877 823 1 339 597 452 921 486 - 6 887 348 303 932 
A 10 579 116 1 703 765 1 256 953 426 632 486 - 6 887 348 303 932 

LUE8ECK G 6 118 842 1 081 831 217 575 92 703 - 4 725 883 850 
A 6 057 027 1 020 016 217 575 92 703 - 4 725 883 850 

PUTTGARDEN G 1 762 767 - 1 762 767 
A 1 762 767 - 1 762 767 

KIEL G 1 482 361 106 986 396 269 278 365 486 397 173 303 082 
A 1 480 273 105 327 395 840 278 365 486 397 173 303 082 

RENDSBURG G 624 499 . 487 081 137 418 
A 548 315 416 138 132 177 

FLENSBURG G 702 498 159 203 467 221 76 074 
A 581 106 126 989 398 553 55 564 

UEBRIGE OSTSEEHAEFEN G 171 140 42 722 121 114 5 779 1 525 
A 149 628 35 295 112 808 1 525 

NORDSEEttAEFEN G 85 454 213 12 189 580 23 182 735 37 858 830 8 422 180 1 229 972 2 435 268 2 543 133 105 
A 82 856 273 11 544 131 22 942 168 36 374 479 8 395 809 1 229 781 2 263 829 840 105 236 

BRUNSBUETTEL G 5 211 302 20 179 496 198 4 685 925 9 000 
A 4 958 889 9 707 479 878 4 460 304 9 000 

HAMBURG G 37 438 518 5 985 218 9 887 396 14 616 355 5 547 566 500 866 865 715 35 402 
A 37 086 846 5 675 262 9 885 740 14 582 554 5 545 234 500 866 862 982 34 208 

CUXHAVEll G 467 033 so 363 239 791 250 23 657 151 642 1 330 
A 462 790 47 780 239 781 23 657 151 572 

BREMEN STADT G 9 562 513 3 092 930 2 031 090 3 456 476 526 328 124 147 325 748 5 794 
A 9 288 812 3 027 568 2 028 852 3 250 698 526 005 124 147 325 748 5 794 

BREMERHAVEN G B 164 756 266 638 3 861 226 356 310 2 330 289 581 302 767 156 1 835 
A 8 102 822 262 658 3 860 216 316 290 2 313 949 581 111 767 136 1 462 

BREMISCHE HAEFEN G 17 727 269 3 359 568 5 892 316 3 812 786 2 856 617 705 449 1 092 904 7 629 
A 17 391 634 3 290 226 5 889 068 3 566 988 2 839 954 705 258 1 092 884 7 256 

BRAKE G 2 775 412 729 351 1 765 739 234 756 1 803 43 763 
A 2 718 630 723 588 1 752 536 196 940 1 803 43 763 

NORDENHAM G 2 549 553 580 580 877 364 1 082 791 B 818 
A 1 735 600 567 494 877 364 281 924 B 818 

WILHELMSHAVEN G 13 792 323 412 088 779 613 12 600 406 216 
A 13 761 743 409 291 779 613 12 572 839 

Ef1>EN G 1 263 267 53 893 886 211 241 319 73 779 B 065 
A 1 231 304 53 174 884 009 213 150 73 545 7 426 

UEBRIGE NORDSEEHAEFEN IN 

SCHLESWIG-HDLSTEIN G 1 331 223 443 034 555 777 132 904 177 492 840 21 176 
A 836 069 295 762 393 244 63 377 82 846 840 

NIEDERSACHSEN G 2 898 313 555 306 1 802 330 451 338 7 376 73 736 1 703 6 524 
A 2 672 768 471 847 1 760 935 436 403 3 583 

GESAMTVERKEHR 1988 G 96 316 320 14 067 403 24 522 332 38 311 751 8 422 666 1 229 972 9 322 616 2 543 437 037 
A 93 435 389 13 247 896 24 199 121 36 801 111 8 396 295 1 229 781 9 151 177 840 409 168 

DAGEGEN 1987 G 91 662 195 16 858 249 20 411 768 36 464 567 7 856 034 1 241 048 8 704 953 8 922 116 654 
A 89 681 185 15 821 882 20 345 492 35 752 024 7 841 797 1 240 698 8 567 615 80 111 597 

1, G • GESAMTVERKEHR, A • GUETERVERKEHR MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES, 
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4 8UETERVERKEHR 1988 

4.17 VERSAND UND EMPFANG IN AUSGEWAEHLTEN HAEFEN NACH MASSEN- UND SACK-/STUECKGUT UND EINSATZARTEN 
TIJI-EN 

LINIENFAHRT 11 TRAMPFAHRT TANICERFAHRT 
DARUNTER 

DARUNTER DARUNTER DARUNTER VERKEHR 
GEGENSTAND DER NACHWEISUNG INSGESAMT MIT HAEFEN 

ZUSAl+'EN VERKEHR 2USA"'1EN VERKEHR ZUSAMN VERKEHR AUSSERHALB 
MIT HAEFEN MIT HAEFEN MIT HAEFEN D. BUNDES-
AUSSERH.D. AUSSERH.D, AUSSERH.D, GEBIETES 
BUNDESGEB. Blt,IDESGEB, BUNDESGEB. 

VERSAND 

LUEBECK 3 973 399 3 973 399 1 165 436 1 117 714 14 448 14 448 5 153 283 5 105 561 

MASSENGUT 3 247 3 247 625 210 S81 243 14 448 14 448 642 905 598 938 
SACK-/STUECKGUT 3 970 152 3 970 152 540 226 S36 471 4 510 378 4 506 623 

PUTTGARDEN 2 245 066 2 245 066 2 245 066 2 245 066 

MASSENGUT 
SACK-/STUECKGUT 2 245 066 2 245 066 2 245 066 2 245 066 

KIEL 390 763 390 763 302 566 295 832 693 329 686 595 

MASSENGUT .:. 219 173 214 329 219 173 214 329 
SACK-/STUECKGUT 390 763 390 763 83 393 81 503 474 156 472 266 

FLENSBURG 105 461 76 157 105 461 76 157 

MASSENGUT 85 499 62 002 85 499 62 002 
SACK-/STUECKGUT 19 962 14 155 19 962 14 155 

BRUNSBUETTEL 17 954 17 954 513 6713 500 043 915 422 702 647 1 447 054 1 220 644 

MASSENGUT 17 954 17 954 406 980 398 919 915 422 702 647 1 340 356 1 119 520 
SACK-/STUECKGUT 106 698 101 124 106 698 101 124 

HAMBURG 10 529 790 10 523 772 5 029 944 4 920 881 2 868 048 2 660 095 18 427 782 18 104 748 

MASSENGUT 200 604 200 604 3 154 258 3 057 969 2 868 048 2 660 095 6 222 910 5 918 668 
SACK-/STUECKGUT 10 329 186 10 323 168 1 875 686 1 862 912 12 204 872 12 186 080 

BREMI SCHE HAEFE!l 7 062 847 7 053 662 3 767 400 3 615 053 225 551 193 608 11 055 798 10 862 323 

MASSENGUT 32 575 32 345 832 914 734 859 225 551 193 608 1 091 040 960 812 
SACK-/STUECKGUT 7 030 272 7 021 317 2 934 486 2 880 194 9 964 758 9 901 511 

BRAKE 490 837 490 837 1 276 265 1 162 149 132 713 132 396 1 899 815 l 785 382 

MASSEIIGUT 790 367 677 864 132 713 132 396 923 080 810 260 
SACK-/STUECKGUT 490 837 490 837 485 898 484 285 976 735 975 122 

NORDENHAM 637 794 520 206 96 840 91 095 634 634 611 301 

MASSENGUT 277 581 260 901 96 840 91 095 374 421 351 996 
SACK-/STUECKGUT 260 213 259 305 260 213 259 305 

WILHELMSHAVEN 202 81 875 66 025 966 739 178 091 1 048 816 244 116 

MASSENGUT 202 20 665 5 981 966 739 178 091 987 606 184 072 
SACK-/STUECl<GUT 61 210 60 044 61 210 60 044 

Elt'.>EN 7 111 4 055 1 272 669 1 004 459 9 024 l 288 804 l 008 514 

MASSENGUT 877 815 620 076 9 024 886 839 620 076 
SACK-/STUECKGUT 7 111 4 055 394 854 384 383 401 965 388 438 

UEBRIGE HAEFEN 439 925 249 832 1 259 424 914 317 023 911 1 018 275 2 723 260 2 182 424 

MASSENGUT 12 608 848 280 563 523 1 023 911 1 018 275 l 884 799 l 581 798 
SACK-/STUECKGUT 427 317 249 832 411 144 350 794 838 46 1 600 626 

INSGESAMT 25 157 894 24 949 340 15 312 512 14 192 836 6 252 696 4 990 655 46 723 102 44 132 831 

MASSENGUT 267 190 254 150 8 138 742 7 177 666 6 252 696 4 990 655 14 658 628 12 422 471 
SACK-/STUECKGUT 24 890 704 24 695 190 7 173 770 7 015 170 - 32 064 474 31 710 360 

1) EINSCHLIESSLICH FAEHRVERl<EHR. 
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4 GUETERVERKEHR 1988 

4,17 VERSAND 111D EMPFANG IN AUSGEWAEHLTEN HAEFEN NACH HASSEN- 1.11D SACK-/STUECK6UT 1WD EINSATZAr.TEN 
TlffiEN 

LINIENFAHRT 11 TRAHPFAHRT TANKERFAHRT 
DAROOER 

DARIJIITER DARIJIITER DARIJIITER VERKEHR 
GEGENSTAND DER NACHWEISl.tl3 INSGESAMT MIT HAEFEN 

ZUSAHN VERKEHR ZUSAHN VERKEHR ZUSAHN VERKEHR AUSSERHALB 
MIT HAEFEN HIT HAEFEN HIT HAEFEN D, BIN>ES-
AUSSERH,D, AUSSERH,D, AUSSERH,D, GEBIETES 
81H>ESGE8. 81J11DESGEB, 81WDES8E8. 

EMPFANG 

LUEBECK 4 613 566 4 613 566 1 412 573 1 350 758 92 703 92 703 6 118 842 6 057 027 

HASSENGUT 760 760 849 028 837 384 92 703 92 703 942 491 930 H7 
SACK-/STUECKGUT 4 612 806 4 612 806 563 545 513 374 5 176 351 5 126 180 

PUTTGARDEN 1 762 767 1 7E2 767 1 762 767 1 762 767 

HASSENGUT 
SACK-/STUECKGUT 1 762 767 1 762 767 1 762 767 1 762 787 

KIEL 405 775 405 775 798 221 796 133 278 365 278 365 1 482 361 1 480 273 

HASSENGUT 348 077 346 080 278 365 278 365 626 442 624 ff5 
SACK-/STUECKGUT 405 775 405 775 450 144 450 053 855 919 855 828 

FLENSBURG 600 629 211 528 929 72 687 52 177 702 498 581 106 

HASSENGUT 600 609 896 511 921 72 687 52 177 683 183 564 098 
SACK-/STUECKGUT 19 315 17 008 19 315 17 008 

BRUNSBUETTEL 4 100 4 100 521 277 494 485 4 685 925 4 460 304 5 211 302 4 958 889 

HASSENGUT 4 100 4 100 519 466 492 706 4 685 925 4 460 304 5 209 491 4 957 110 
SACK-/STUECKGUT 1 811 1 779 1 811 1 779 

HAMBURG 8 446 860 8 442 487 14 554 218 14 240 720 14 437 440 14 403 639 37 438 518 37 086 846 

MASSENGUT 363 307 363 307 12 726 890 12 448 832 14 437 440 14 403 639 27 527 637 27 215 778 
SACK-/STUECKGUT 8 083 553 8 079 180 1 827 328 1 791 888 9 910881 9 871 068 

8P.EMISCHE HAEFEH 5 029 775 5 012 579 8 884 708 8 812 067 3 812 786 3 566 988 17 727 269 17 391 634 

HASSENGUT 55 412 55 116 6 648 538 6 580 799 3 812 786 3 566 988 10 516 736 10 202 903 
SACK-/STUECKGUT 4 974 363 4 957 463 2 236 170 2 231 268 7 210 533 7 188 731 

BRAKE · 667 573 663 023 1 873 083 1 858 667 234 756 196 940 2 775 412 2 718 630 

MASSENGUT 1 677 674 1 666 911 234 756 196 940 1 912 430 1 863 861 
SACK-/STUECKGUT 667 573 663 023 195 409 191 756 862 982 854 779 

NORDENHAM 1 074 1 074 1 465 688 1 452 602 082 791 281 924 2 549 553 1 735 600 

MASSENGUT 1 215 843 1 202 757 1 082 791 281 924 2 298 634 1 484 681 
SACK-/STUECKGUT 1 074 1 074 249 845 249 845 250 919 250 919 

WILHELMSHAVEN 1 191 917 1 189 904 12 600 406 12 572 839 13 792 323 13 761 743 

MASSENGUT 941 202 938 481 12 600 406 12 572 839 13 541 608 13 511 320 
SACK-/STUECKGUT 250 715 250 423 250 715 250 423 

EMDEIJ 2 446 2 212 021 802 1 018 242 239 019 210 850 1 263 267 l 291 304 

HASSENGUT 923 757 823 031 239 019 210 850 1 062 776 1 033 881 
SACK-/STUECKGUT 2 446 2 212 198 045 195 211 200 491 197 423 

UE8RIGE HAEFEN 454 107 259 261 4 454 764 3 914 115 683 337 496 194 5 492 208 4 669 570 

HASSENGUT 24 697 11 179 3 791 800 3 399 536 583 337 496 194 4 399 834 3 905 909 
SACK-/STUECKGUT 429 410 248 092 662 964 515 579 1 092 374 763 661 

INSGESAMT 21 388 643 21 166 844 36 807 462 35 655 622 39 120 215 36 612 923 96 316 320 93 435 389 

HASSENGUT 449 876 434 462 30 152 171 29 247 439 38 120 215 36 612 923 68 721 262 66 294 823 
SACK-/STUECKGUT 20 939 767 20 732 392 6 655 291 6 408 184 - 27 595 058 27 140 566 

11 EINSCHLIESSLICH FAEHRVERKEHR. 
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4 GUETERVE~KEHR 1988 

4.18 VERSAND IIIID EMPFANG IN AUSGEWAEHLTEN HAEFEN NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN 
T(N,JEN 

VERKEHR MIT HAEFEN GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 

MIT EUROPAEISCHEN HAEFEN INSGESAMT 
INNERHALB DER DDR MIT AUSSER-

HAFEN DES !IIID BERLIN ZUSAMMEN DARUNTER EUROPAE-
BU'IDES- (OST) ZUSAMMEN ISCHEN 
GEBIETES EG-HAEFEN UEBR, HAEFEN HAEFEN 1) 

1988 1987 

VERSAND 

OSTSEEHAEFEN 218 362 6 728 8 518 944 8 377 437 3 207 104 5 170 333 141 507 8 744 034 8 476 775 
LUEBECK 47 722 2 241 5 103 320 4 979 194 772 129 4 207 065 124 126 5 153 283 4 945 928 
PUTTGARDEN 2 245 066 2 245 066 2 245 066 2 245 066 2 380 917 
KIEL 6' 734 l 101 685 494 668 113 54 705 613 408 17 381 693 329 624 283 
RENCISBURG l 409 47 616 47 616 7 533 40 083 49 025 73 525 
FLENSBURG 29 304 645 75 512 75 512 20 756 54 756 105 461 76 400 
UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 133 193 2 741 361 936 361 936 106 915 255 021 497 870 375 722 

NORDSEEHAEFEN 2 371 909 64 486 35 542 673 15 745 320 8 522 970 7 222 350 19 797 353 37 979 068 36 060 244 
BRUNSBUETTEL 226 410 17 751 l 202 893 958 685 736 258 222 427 244 208 1 447 054 l 058 663 
HAMBURG 323 034 46 735 18 058 013 6 583 902 3 983 514 2 600 388 11 474 111 18 427 782 18 025 584 
CUXHAVEN 19 942 263 761 261 524 186 601 74 923 2 237 283 703 192 836 
BREMEN STADT 172 990 6 012 034 3 827 291 008 505 2 818 786 2 184 743 6 185 024 5 970 601 
BREMERHAVEN 20 485 4 850 289 504 157 270 251 233 906 4 346 132 4 870 774 4 791 980 

BREMISCHE HAEFEN 193 475 - 10 862 323 4 331 448 1 278 756 3 052 692 6 530 875 ll 055 798 10 762 581 
BRAKE 114 433 '1 785 382 1 094 025 608 041 485 984 691 357 1 899 815 2 176 108 
NORDENHAM 23 333 611 301 357 003 172 102 184 901 254 298 634 634 623 709 
WILHELMSHAVEN 804 700 244 116 219 890 77 716 142 174 24 226 048 816 549 940 
EMDEN 280 290 l 008 514 475 653 391 960 83 693 532 861 1 288 804 966 633 
UEBR, HAEFEN IN SCHH 217 106 146 637 146 437 108 763 37 674 200 363 743 328 197 
UEBR, HAEFEN IN NDSA 169 186 l 359 793 1 316 753 979 259 337 494 42 980 1 528 919 375 993 

INSGESAMT 1988 2 590 271 71 214 44 061 617 24 122 757 11 730 074 12 392 683 19 938 860 46 723 102 X 
DAGEGEN 1987 l 905 895 122 355 42 508 769 23 264 634 11 055 539 12 209 095 19 244 135 X 44 537 0!9 

EMPFANG 

OSTSEEHAEFEN 282 99~ 142 112 10 437 004 10 400 069 3 333 397 7 066 672 36 935 10 862 107 l(j 173 326 
LUEBECK 61 815 54 554 6 002 473 6 002 473 775 228 5 227 245 6 118 842 5 722 362 
PUTTGAROEN l 762 767 l 762 767 1 762 767 1 762 767 1 600 709 
KIEL 2 088 56 094 • l 424 179 l 417 048 203 323 1 213 725 7 131 l 482 361 345 046 
RENDSBURG 76 184 5 722 542 593 518 786 242 493 276 293 23 807 624 499 610 121 
FLENSBURG 121 392 7 720 573 386 567 389 265 131 302 258 5 597 702 498 714 088 
UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 21 512 18 022 131 606 131 606 84 455 47 151 171 140 181 000 

NORDSEEHAEFEN 2 597 940 1 286 880 81 569 393 46 799 242 23 416 039 23 383 203 34 770 151 85 454 213 81 488 869 
BRUNSBUETTEL 252 413 205 098 4 753 791 3 408 760 2 760 063 648 697 1 345 031 5 211 302 4 795 953 
HAMBURG 351 672 635 765 36 451 081 18 435 031 8 266 580 10 168 451 18 016 050 37 438 518 35 419 873 
CUXHAvEN 4 243 160 462 630 459 454 215 143 244 311 3 176 467 033 338 290 
BREMEN STADT 273 701 94 463 9 194 349 6 691 655 3 037 158 3 654 497 2 502 694 9 562 513 8 873 197 
BREMERHAVEN 61 934 124 525 7 978 297 2 964 812 487 253 2 477 559 5 013 485 8 164 756 8 186 127 

BREMISCHE HAEFEN 335 635 218 988 17 172 646 9 656 467 3 524 411 6 132 056 7 516 179 17 727 269 17 059 324 
BRAKE 56 782 2 718 630 574 211 300 730 273 481 2 144 419 2 775 412 2 736 680 
NORDENHAM 813 953 126 008 l 609 592 766 089 269 499 496 590 843 503 2 549 553 2 156 122 
WILHELMSHAVEN 30 580 39 446 13 722 297 10 793 860 6 638 236 4 155 624 2 928 437 13 792 323 13 975 020 
EMDEN 31 963 l 231 304 876 233 227 158 649 075 355 071 l 263 267 1 233 258 
UE8R, HAEFEN IN SCHH 495 154 16 592 819 477 697 820 450 433 247 387 121 657 l 331 223 l 015 811 
UEBR, HAEFEN IN NDSA 225 545 44 823 2 627 945 l 131 317 763 786 367 531 1 496 628 2 898 313 2 758 538 

INSGESAMT 1988 2 880 931 l 428 992 92 006 397 57 199 311 26 749 436 30 449 875 34 807 086 96 316 320 X 
DAGEGEN 1987 1 981 010 l 291 173 88 390 012 56 732 893 28 739 303 27 993 590 31 657 119 X 91 662 195 

1) EINSCHLIESSLICH GUETERVERKEHR UNBEKANNTER BESTIMMUNG ODER HERKU>IFT. 
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4 GUETERVERKEHR 1988 

4.20 FAEHRVERKEHR MIT DEM AUSLAND NACH AUSGEWAEHLTEN HAEFEN, AUS- BZW, EINLADELAENDERN, ll-lD TRANSPORTMimLN 

TONNEN 

Aus- azw. 
EINLADEL.1.ND 

OAENEMARK 

FINNLAND 

GROSSBRITANIJIEN 

NORWEGEN 

SCHWEDEN 

UEBRIGE LAENDER 

INSGESAMT 1988 

DAGEGEN 1987 

DAENEMARK 

FINNLAND 

SCHWEDEN 

SOWJETUNION 

UEBRIGE LAENDER 

2USAMl'EN 1988 

DAGEGEN 1987 

DAENEMARK 

ZUSAMMEN 1988 

DAGEGEN 1987 

DAENEMARK 

GROSSBRITANNIEN 

NORWEGEN 

SCHWEDEN 

UEBRIGE LAENDER 

ZUSAMMEN 1988 

DAGEGEN 1987 

BEFOERDERTE GUETER 
DAVON 

MITIELBAR AUF 
INSGESAMT UNMITIELBAR 

LASTKRAFTliAGEI< EISENBAHNWAGEN 
VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EflPFANG VERSAND EMPFANG 

ALLE HAEFEN 

2 868 876 2 354 922 203 638 193 438 1 352 419 772 888 1 312 819 l 388 596 

010 327 1 623 711 747 878 l 274 910 44 855 25 169 217 594 323 632 

6 710 108 793 49 526 103 885 

213 687 160 671 81 276 

42 816 4 908 

67 805 132 411 92 866 

2 424 637 2 645 331 114 294 1 297 019 l 244 573 l 227 492 

126 2 126 2 

65 770 120 820 

6 626 446 6 834 163 2 251 097 2 875 990 2 779 166 2 125 125 1 596 183 1 833 048 

6 464 342 6 219 814 2 550 798 2 972 403 2 284 658 1 737 089 1 628 886 1 510 322 

DARUNTER LUEBECK 

609 191 506 825 112 578 127 708 496 613 379 117 

l 010 327 1 623 711 747 878 1 274 910 44 855 25 169 217 594 323 632 

2 249 184 2 429 665 995 827 i55 573 1 187 587 1 153 272 65 770 120 820 

126 2 126 2 

3 868 828 4 560 203 856 409 2 558 193 1 '729 055 1 557 558 283 364 444 452 

3 622 624 4 171 864 2 167 485 2 725 145 1 235 504 1 111 216 219 635 335 503 

2 245 066 1 762 767 80 153 

2 380 917 1 597 817 117 630 

683 364 143 

213 687 156 571 81 276 

175 453 215 666 118 467 

389 823 372 601 199 886 

346 491 296 499 184 806 

-89-

PUTIGARDEN 

43 802 852 094 330 369 1 312 819 1 388 596 

66 731 854 036 356 392 1 409 251 1 174 694 

KIEL 

251 540 113 

63 705 132 411 92 866 

141 446 56 986 74 220 

205 402 189 937 167 199 

147 891 161 685 148 608 



4 GUETERVERKEHR 1988 

4,22 CONTAINERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BI.IIIDESGEBIETES •) 
NACH CONTAINERART 1.1110 TEU **) 

VERSAND 

CONTAINERART BELADENE CONTAINER LEERE CONTAINER 
CONTAINER GEWICHT ANTEIL 

AUSLAOEGEBIET GROESSENKLASSE INSGESAMT ZUSAMMEN DER ZUSAMMEN AN 
VON •.. BIS UNTER,,.FUSS LADUNG 

TONNEN 
CONTAINERIJ 

TEU TEU " 
ALLE HAEFEN 

EUROPA NORMAL-CONTAINER 20-30 173 799 135 566 X 38 233 22,0 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U,MEHR 211 ?22 146 254 X 64 968 30,8 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

ZUSAMMEIJ 385 021 281 820 2 372 763 103 201 26,8 

AFRIKA NORMAL-CONTAINER 20-30 87 895 86 076 X 1 819 2,1 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U,MEHR 26 252 25 904 X 348 1,3 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 114 147 111 980 202 974 2 167 1,9 

AMERIKA NORMAL-CONTAINER 20-30 143 099 129 697 X 13 402 9,4 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 341 098 319 398 X 21 700 6,4 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 484 197 449 095 3 897 759 35 102 7,2 

DARUIJTER: 
VEREINIGTE STAATEN NORMAL-CONTAINER 20-30 66 067 63 766 X 2 301 3,5 

NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 274 834 256 050 X 18 784 6,8 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 340 901 319 816 2 593 723 21 085 6,2 

KANADA NORMAL-COtJTAINER 20-30 22 449 22 170 X 279 1,2 
tWRMAL-CONTAINEli 30-4G 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 37 378 36 960 X 418 1,1 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIG~.-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 59 827 59 130 586 141 697 1,2 

ASii::N NORMAL-CONTAINEP 20-30 210 468 198 668 X 11 800 S,6 
NORMAL-CONTI.INER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 229 686 220 828 X 8 858 3,9 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 440 154 419 496 4 619 003 20 658 4, 7 

AUSTRALIEN NORMAL-CONTAINER 20-30 41 356 38 227 X 3 129 7,6 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 8 980 8 494 X 486 5,4 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 50 336 46 721 510 161 3 615 7,2 

NICHT ERM!T. LAENOER NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-COtJT. 20-40 

ZUSAMMEN 

ALLE AUSLADEGEBIETE NORMAL-CONTAINER 20-30 656 617 588 234 X 68 383 10,4 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-COtJTAINER 40 U. MEHR 817 238 720 878 X 96 360 11,8 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

INSGESAMT 1 473 855 1 309 112 12 602 660 164 743 11,2 

•l OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN,...,•) TWENTY-FEET-EQUIVALENT-UNIT. 
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4 GUETERVERKEHR 1988 

4,22 CONTAINERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES 81t,1CESGEBIETES •l 
NACH CDNTAINERART 1..WD TEU **) 

EINLADEGEBIET 

EUROPA 

AFRIKA 

AMERIKA 

DARUNTER: 

CDNTAINERART 

GROESSENKLASSE 
VCl,l,,,B!S UNTER.,,FUSS 

NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U,MEHR 
l<.UEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT, 20-40 

ZUSAMMEN 

NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U,MEHR 
KUEHL -COtlTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 

NORMAL-COtlTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U,MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CDNT, 20-40 

ZUSAMMEN 

VEREINIGTE STAATEN NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORMAL-COtlTAINER 30-40 
NORMAL-COtlTAINER 40 LI.MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT. 20-40 

.:.SIEN 

I.USTRALIEN 

ZUSAMMEN 

NORMAL-CONTAINER 20-30 
NOFMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U,MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT, 20-40 

ZUSAMMEN 

NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORf'II.L-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U,MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT, 20-40 

ZUSAMMEN 

NORMAL-COtJTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U,MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT, 20-40 

ZUSAMMEN 

NICHT ERMIT, LAENOER NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U,MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CDNT. 20-40 

ALLE EINLADEGEBIETE 

ZUSAMMEN 

NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U,MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

INSGESAMT 

E""FANG 

BELADENE CONTAINER 
CONTAINER GEWICHT 
INSGESAMT ZUSAMMEN DER 

185 077 

279 806 

464 8B3 

70 174 

21 280 

91 454 

128 402 

255 032 

383 434 

53 893 

202 508 

256 401 

18 530 

28 722 

47 252 

243 653 

235 924 

479 577 

28 776 

5 496 

34 272 

2 

4 

6 

656 084 

797 542 

l 453 626 

LADUNG 
TEU TONNEN 

138 045 

199 408 

337 453 

43 781 

9 198 

52 979 

94 688 

196 558 

291 246 

33 836 

159 166 

193 002 

15 717 

22 554 

38 271 

215 027 

197 388 

412 415 

18 762 

1 992 

20 754 

2 

4 

6 

510 305 

604 548 

1 114 853 

ALLE HAEFEN 

X 

X 

3 326 429 

X 

X 

653 556 

X 

X 

2 612 788 

X 

X 

434 S65 

X 

X 

422 164 

X 

X 

3 052 666 

X 

X 

286 938 

X 

X 

16 

X 

X 

9 932 393 

•l OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN.-**) TWENTY-FEET-EQUIVALENT-UNIT, 
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LEERE CONTAINER 
ANTEIL 

ZUSAl+1EN AN 
CONTAINERN 

TEU % 

47 032 

80 398 

127 430 

26 393 

12 082 

38 475 

33 714 

58 474 

92 188 

20 057 

43 342 

63 399 

2 813 

6 168 

8 981 

28 626 

38 536 

67 162 

10 014 

3 504 

13 518 

145 779 

192 994 

338 i73 

25,4 

28,7 

27,4 

37,6 

56,8 

42,l 

26,3 

22,9 

24,0 

37,2 

21,4 

24,7 

1S,2 

21,5 

19,0 

11,7 

16,3 

14,0 

34,8 

63,8 

39,4 

22,2 

24,2 

23,3 



4 GUETERVERKEHR 1988 

4.22 CONTAINERVERKEHR UEBER SCE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BlJ,jDESGEBIETES •) 
NACH CONTAINERART UND TEU **) 

VERSANO 

CONTAINERART BELADENE CONTAINER LEERE CONTAINER 
CONTAINER GEWICHT ANTEIL 

AUSLAOEGEBIET GROESSENKLASSE INSGESAMT ZUSAMMEN DER ZUSAMN AN 
VON.,,BIS UNTER,,,FUSS LADUNG CONTAINERN 

TEU TONNEN TEU " 
DARUNTER HAMBURG 

EUROPA NORMAL-CONTAINER 20-30 97 533 
NORMAL-CONTAINER 30-40 

75 803 X 21 730 22,3 

NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 101 088 70 474 
KUEHL -CONTAINER 20-40 

X 30 614 30,3 

FLUESSIGK.-CONT, 20-40 

ZUSAMMEN 198 621 146 277 l 373 344 52 344 26,4 

AFRIKA NORMAL-CONTAINER 20-30 64 228 
NORMAL-CONTAINER 30-40 

62 546 X l 682 2,6 

NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 18 234 17 966 X 268 1,5 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT, 20-40 

ZUSAMMEN 82 462 80 512 870 863 l 950 2,4 

AMERIKA NORMAL-CONTAINER 20-30 50 654 43 578 X 7 076 14,0 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 LI.MEHR 69 462 66 948 X 2 514 3,6 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT, 20-40 

ZUSAMMEN 120 116 110 526 062 033 9 590 8,0 

DARUNTER: 
VEREINIGTE STAATEN NORMAL-CONTAINER 20-30 11 495 11 184 )( 311 2,7 

NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 40 750 40 052 
KUEHL -CONTAINER 20-40 

X 698 1,7 

FLUESSIGK,-COIH, 20-40 

ZUSAMMEN 52 245 51 236 463 623 009 1,9 

KANADA NORMAL-CONTAINER 20-30 12 191 11 933 X 258 2,1 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONT~INER 40 U.MEHR 16 472 16 326 X 146 0,9 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 28 663 28 259 291 398 404 1,4 

ASIEN NORMAL-CONTAINER 20-30 154 398 143 460 X 10 938 7,1 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 182 186 174 918 X 7 268 4,0 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT, 20-40 

ZUSAMMEN 336 584 318 378 3 490 228 18 206 5,4 

AUSTRALIEN NORMAL-CONTAINER 20-30 41 188 38 059 X 3 129 7,6 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 LI.MEHR 8 980 8 494 X 486 5,4 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 50 168 46 553 506 630 3 615 7,2 

NICHT ERMIT, LAENDER NORMAL-CONTAINER 20-30 
NO~MAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 

ALLE AUSLADEGEBIETE NORMAL-CONTAINER 20-30 408 001 363 446 X 44 555 10,9 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 LI.MEHR 379 950 338 800 X 41 150 10,8 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

INSGESAMT 787 951 702 246 7 303 098 85 705 10,9 

•) OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN ..... •) TWENTV-FEET-EQUIVALENT-UNIT. 
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4 GUETERVERKEHR 1988 

4,22 CONTAINERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSEr.HALB DES BUNDESGEBIETES•) 
NACH CDNTAINERART UND TEU ••> 

EMPFANG 

CDNTAINERART BELADENE CONTAINER LEERE CONTAINER 
CONTAINER GEWICHT ANTEIL 

EINLADEGEBIET GROESSENKLASSE INSGESAMT ZUSAMMEN DER ZUSAMMEN AN 
VON •.• BIS UNTER,,,FUSS LADUNG CONTAINERN 

TEU TONNEN TEU " 
DARUNTER HAMBURG 

EUROPA NORMAL-CONTAINER 20-30 97 312 72 716 X 24 596 25,3 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 117 220 86 940 X 30 280 25,8 
KUEHL -COtlTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

ZUSAMN 214 532 159 656 1 801 575 54 876 25,6 

AFRIKA NORMAL-CONTAINER 20-30 53 002 32 480 X 20 522 38,7 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 

15 636 6 128 X 9 508 60,8 

FLUESSIGK.-CDNT. 20-40 

ZUSAMMEN 68 638 38 608 469 764 30 030 43,8 

AMERIKA NORMAL-CONTAINER 20-30 57 380 
NORMAL-CONTAINER 30-40 

44 673 X 12 707 22,1 

NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 61 598 45 418 
KUEHL -CONTAINER 20-40 

X 16 180 26,3 

FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN· 118 978 90 091 1 002 877 28 887 24,3 

DARUNTER: 
VEREINIGTE STAATEN NORMAL-CONTAINER 20-30 14 315 

NORMAL-CONTAINER 30-40 
9 043 X 5 272 36,8 

NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 33 618 
KUEHL -CONTAINER 20-40 

27 392 6 226 18,S 

FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 47 933 36 435 343 025 11 498 24,0 

KANADA NORMAL-CONTAINER 20-30 11 656 
NORMAL-CONTAINER 30-40 

10 109 X 1 547 13,3 

NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 14 896 11 868 
KUEHL -CONTAINER 20-40 

X 3 028 20,3 

FLUESSIGK,-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 26 552 21 977 255 491 4 575 17,2 

ASIEN NORMAL-CONTAINER 20-30 207 432 188 053 X 19 379 9,3 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 205 880 173 120 X 32 760 15,9 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 413 312 361 173 2 675 789 52 139 12,6 

AUSTRALIEN NORMAL-CONTAINER 20-30 26 027 17 265 X 8 762 33,7 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 5 044 1 956 X 3 088 61,2 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 31 071 19 221 263 374 11 850 38,1 

NICHT ERMIT. LAENDER NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 

ALLE EINLADEGEBIETE NORMAL-CONTAINER 20-30 441 153 355 187 X 85 966 19,5 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 405 378 313 562 X 91 816 22,6 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

INSGESAMT 846 531 668 749 6 213 379 177 782 21,0 

•) OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN.""**) TWENTY-FEET-EQUIVALENT-UNIT. 
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4 GUETERVERkEHR 1988 

4,22 CONTAINERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES•) 
NACH CONTAINERART IJ'lD TEU ••) 

AUSLADEGEBIET 

EUROPA 

AFRIKA 

AMERIKA 

DARUNTER: 

CONTAINERART 

GROESSENKLASSE 
VON.,,BIS UNTER,,,FUSS 

NORMAL-COl'JTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U,MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 

NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

2USAMMEN 

NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-COl'JTAINER 40 U. MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 

VEREINIGTE STAATEN NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U,MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT. 20-40 

KANADA 

ASIEN 

AUSTRALIEN 

2USAMMEN 

NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U,MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK, -CO!JT. 20-40 

ZUSAMMEN 

NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 LI.MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 

NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 LI.MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 

NICHT ERMIT. LAENDER NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U,MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT, 20-40 

ALLE AUSLADEGEBIETE 

ZUSAMMEN 

NORMAL-CONTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U,MEHR 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT, 20-40 

INSGESAMT 

VERSAND 

BELADENE CONTAINER 
CONTAINER GEWICHT DURCHSCHNITT-
INSGESAMT ZUSAMMEN DER LICHE LADUNG 

30 201 

74 874 

105 075 

23 623 

8 012 

31 635 

88 367 

271 278 

359 645 

50 531 

233 776 

284 307 

10 233 

20 856 

31 089 

56 056 

47 500 

103 556 

168 

168 

198 415 

401 664 

600 079 

LADUNG JE CONTAINER 
TEU TONNEN 

DARUNTER BREMISCHE HAEFEN 

19 424 

45 790 

65 214 

23 486 

7 9:32 

31 418 

83 187 

252 092 

335 279 

49 687 

215 690 

265 377 

10 212 

20 584 

30 796 

55 194 

45 910 

101 104 

168 

168 

181 459 

351 724 

533 183 

236 615 

335 125 

571 740 

284 523 

46 865 

331 388 

1 149 822 

1 648 524 

2 798 346 

691 599 

1 402 641 

2 094 240 

150 136 

143 186 

293 322 

782 861 

345 784 

128 645 

3 531 

3 531 

2 457 352 

2 376 298 

4 833 650 

12,2 

14,6 
X 
X 

, X 

12,1 

11,8 
X 
X 

X 

13,8 

13,1 
X 
X 

X 

13,9 

13,0 
X 
X 

X 

14,7 

13,9 
X 
X 

X 

14,2 

15,1 
X 
X 

X 

21,0 

X 
X 

X 

X 
X 

X 

13,5 

13,5 
K 
X 

X 

•) OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN .... •) THENTY-FEET-EQUIVALENT-UNIT. 
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LEERE CONTAINER 
ANTEIL 

ZUSAlff:N AN 
CONTAINERN 

TEU % 

10 777 

29 084 

39 861 

137 

80 

217 

5 180 

19 186 

24 366 

844 

18 086 

18 930 

21 

272 

293 

862 

1 590 

2 452 

16 956 

49 940 

66 896 

35,7 

38,8 

37,9 

0,6 

l,O 

0,7 

5,9 

7,1 

6,8 

1,7 

7,7 

6,7 

0,2 

1,3 

0,9 

1,5 

3,3 

2,4 

8,5 

12,4 

11,1 



4 GUETERVERKEHR 1988 

4,22 CCJ.ITAINERVERKEHR LIEBER SEE MIT H~EFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES•) 
NACH CDNTAINERART UND TEU **) 

EMPFANG 

CONTAINERART BELADENE CONTAINER LEERE CONTAINER 
CONTAINER GEWICHT DURCHSCHNITI- ANTEIL EINLADEGEBIET GROESSENKLASSE INSGESAMT ZUSAMMEN DER LICHE LADUNG ZUSAMN AN 

VON •.• BIS UNTER ••. FUSS LADUNG JE CONTAINER CONTAINERN 
TEU TONNEN TEU % 

DARUNTER BREMISCHE HAEFEN 

EUROPA NORMAL-CONTAINER 20-30 41 880 29 356 
NORMAL-CONTAIIJER 30-40 

449 251 15,3 12 524 29,9 

NORMAL-CONTAINER 40 LI.MEHR 124 748 80 288 663 649 16,5 44 460 35,6 
KUEHL -CONTAINER 20-40 X 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 X 

ZUSAMMEN 16E 628 109 644 1 112 900 X 56 984 34,2 

AFRIKA NORMAL-CONTAINER 20-30 17 107 11 260 
NORMAL-CONTAINER 30-40 

159 172 14,1 5 847 34,2 

NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 5 634 3 060 24 019 15,7 2 574 45,7 
KUEHL -CONTAINER 20-40 X 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 X 

ZUSAMMEN 22 741 14 320 183 191 X 8 421 37,0 

AMERIKA NORMAL-CONTAINER 20-30 65 713 44 706 
NORMAL-CONTAINER 30-40 

585 103 13,l 21 007 32,0 

NORMAL-CONTAINER 40 LI.MEHR 190 008 147 956 935 940 12,7 42 052 22,l 
KUEHL -CONTAINER 20-40 X 
FLUESSIGK. -corn. 20-40 X 

ZUSAMMEN 255 721 192 662 l 521 043 X 63 059 24,7 

DARUNTER: 
VEREINIGTE STAATEN NORMAL-CONTAINER 20-30 34 481 19 696 214 740 10,9 14 785 42,9 

NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 167 458 130 342 806 548 12,4 37 116 22,2 
KUEHL -CONTAINER 20-40 X 
FLUESSIGK. -corn. 20-40 X 

ZUSAMMEN 201 939 150 038 1 021 288 X 51 901 25,7 

KANADA NORMAL-CONTAINER 20-30 6 665 S 399 
NORMAL-CONTI.IIIER 30-40 

81 963 15,2 1 266 19,0 

NORMAL-CONTI.UJER 40 U.MEHR 11 846 8 948 . 66 248 14,8 2 898 24,5 
KUEHL -CO!HAINER 20-40 X 
FLUESSIGK.-CONT. 20-tO X 

ZUSAMMEN 18 511 14 347 148 211 X 4 164 22,5 

ASIEN NORMAL-CONTAINER 20-30 35 909 26 708 
NORMAL-CONTAINER 30-40 

253 201 9,5 9 201 25,6 

NORMAL-CONTAINER 40 LI.MEHR 30 042 24 268 119 674 9,9 5 774 19,2 
KUEHL -CONTAINER 20-40 X 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 X 

ZUSAMMEN 65 951 50 976 372 875 X 14 975 22,7 

AUSTRALIEN NORMAL-CONTAINER 20-30 2 749 497 23 347 15,6 l 252 45,5 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 452 36 217 12,l 416 92,0 
KUEHL -CONTAINER 20-40 X 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 X 

ZUSAMMEN 3 201 l 533 23 564 X l 668 52,l 

NICHT ERMIT. LAENDER NORMAL-CONTAINER 20-30 2 2 3 1,5 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 4 4 13 6,5 
KUEHL -CONTAINER 20-40 X 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 X 

ZUSAMMEN 6 6 16 X 

ALLE EINLADEGEBIETE NORMAL-CONTAINER 20-30 163 360 113 529 1 470 077 12,9 49 831 30,5 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U.MEHR 350 888 255 612 l 743 512 13,6 95 276 27,2 
KUEHL -CONTAINER 20-40 X 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 X 

INSGESAMT 514 248 369 141 3 213 589 X 145 107 28,2 

•> OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN,""*•) TWENTY-FEET-EQUIVALENT-UNIT. 
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ZEI­
LEN AUS- BZW, 

EINLADE LAND NR, 

1 OAENEMARK 
2 FINNLAND 
3 GRDSS8RITANNIEN 
4 NORWEGEN 
5 SCHloEDEN 
6 UE8RIGE LAENDER 

7 ItlSGESAMT 1988 
8 DAGEGEN 1987 

9 DAENEMARK 
10 FINNLAND 
11 SCHloEDEN 
12 SOWJETlJIIION ' 13 UEBRIGE LAENDER 

14 ZUSAMMEN 1988 
15 DAGEGEN 1987 

16 DAENEMARK ZUSA""1EN 1988 
17 DAGEGEN 1987 

18 DAENEMARI< 
19 GROSSBRITAl'IUEN 
20 NORloEGEN 
21 SCHloEDEN 
22 UE8RI6E LAENDER 

23 2USAlff:N 1988 
24 DAGEGEN 1987 

•l TIENTY-FEET-EQUIVALENT-lJIIIT 

, GUETER 

4.23 ANZAHL lJIID EIGENGEWICHTE DER IM FAEHRVERKEHR HIT DEM AUSLAND BEFOERDERTEN FAHRZEUGE DES 

TON 

IM PERSONEN- I.ND/OOER GUETERVERKEHR EINGESETZTE FAHRZEUGE 

PKW, OMNIBUSSE LASTKRAFTWAGEN EI SENBl.lf'.IWAGEN 

VERSAND VERSAND EMPFANG 
ANZAHL TONNEN ANZAHL TONNEN 

1 2 3 4 

781 449 882 803 789 644 884 599 
16 976 21 470 16 095 20 666 
16 012 18 078 15 184 16 963 
21 518 22 739 22 219 23 452 

137 176 172 665 143 837 179 212 
2 136 2 647 1 476 2 491 

975 267 1 120 402 988 455 1 127 383 
884 775 1 016 772 895 689 1 021 623 

105 238 127 281 120 674 142 133 
16 976 21 470 16 095 20 666 
84 660 106 581 87 381 110 635 

2 136 2 6'7 1 476 2 491 

209 000 257 979 225 626 27'5 925 
171' 588 215 443 182 496 228 115 

566 572 637 741 554 179 623 876 
543 021 604 958 537 403 598 330 

28 928 28 388 30 481 26 287 

21 518 22 739 22 219 23 452 
52 526 66 084 56 456 68 577 

102 972 117 211 109 156 118 316 
93 983 109 456 102 159 113 103 
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VERSAND EMPFANG 
ANZAHL TONNEN 

5 6 
ANZAHL TONNEN 

7 B 
ANZAHL TONNEN 

9, 10 

ALLE HAEFEN 

171 525 1 254 252 153 251 1 127 163 97 027 1 650 199 
4 338 36 011 3 553 28 901 9 253 231 325 

614 5 320 956 8 340 
14 596 104 274 11 325 75 524 

156 491 1 176 004 167 583 1 263 429 3 069 76 725 
5 50 

347 569 2 575 911 336 668 2 503 357 109 349 1 958 249 
323 251 2 414 062 315 753 2 350 485 115 957 2 003 571 

DARI.NTER LUEBECK 

69 775 518 259 64 414 483 105 
4 338 36 011 3 553 28 901 9 253 231 325 

144 646 1 087 125 152 684 148 920 3 069 76 725 

5 50 

218 764 l 641 445 220 651 1 660 926 12 322 308 050 
202 075 1 531 576 206 071 1 553 474 11 084 246 59~ 

PUTIGt.RDEN 

98 685 713 790 
1 

83 930 608 498 97 027 1 650 199 
93 852 679 410 79 951 578 081 104 873 1 756 976 

KIEL 

402 3 209 543 3 376 

14 596 104 274 11 325 75 524 
11 845 88 879 14"898 114 509 

26 843 196 362 26 767 193 409 
24 033 179 086 22 521 168 887 



VERKEHR 1988 

REISE- UNO GUETERVERKEHRS EINSCHL. TRAILER SOWIE TEIJOI) UNO EIGENGEWICHTE DER CONlAINER 

NEN 

IH PERSONEN- 1.#>10/DDER GUETERVERKEHR EINGESETZTE FAHRZEUGE 
fI SENBAHNWAGEIJ 

EMPFANG 
ANZAHL TOMIIEN 

11 12 

102 244 1 713 828 
9 303 232 575 

3 017 75 425 

114 564 2 021 828 
111 463 l 952 245 

9 303 232 575 
3 017 75 425 

12 320 308 000 
9 418 235 450 

102 244 1 713 828 
102 045 l 716 795 

TR:.ILEl1 

VERSAND EMPFANG 
ANZAHL TONNEN ANZAHL TONNEN 

1:; 14 15 16 

ALLE Hl.EFEN 

6 555 32 775 6 654 33 270 
26 764 192 839 26 359 216 184 
2 885 20 064 2 511 17 51!1 
4 025 33 563 4 151 35 288 

56 743 299 260 56 131 29S 1S3 
l 5 

96 973 578 S06 95 806 597 414 
88 392 S16 950 89 434 55l 896 

OARIX'ITER LUEBECK 

6 555 32 775 6 654 33 2n 
26 764 192 839 26 3S9 216 184 
53 374 270 617 53 038 268 863 

5 

86 694 496 236 86 051 518 317 
80 224 451 058 81· 540 489 128 

PUTIGARDEN 

KIEL 

4 025 33 563 4 151 35 288 
3 369 28 643 3 093 26 290 

7 394 62 206 7 244 61 578 
5 858 49 807 5 964 50 036 

VERSAND 
TEU TINIEN 
17 18 

46 864 112 443 
12 S25 34 967 

4 170 8 541 
532 l 046 

15 969 38 649 

80 060 195 646 
62 432 168 569 

12 S25 34 967 
15 700 38 203 

28 22S 73 170 
26 892 64 712 

46 864 112 443 
31 652 94 956 

532 046 
269 446 

801 1 492 
582 l 479 
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CO!ITAINER 

EMPFANG 
TEU TONNEN 
19 20 

44 811 103 635 
11 087 30 007 
3 347 6 545 

496 l 035 
23 258 53 748 

l 2 

83 000 194 972 
59 890 161 844 

11 087 30 007 
23 126 53 505 

2 

34 214 83 514 
31 275 77 517 

44 811 103 635 
25 948 77 843 

496 1 035 
132 243 

628 l 278 
548 1 471 

AUS- BZW. 

EWLADELAND 

OAENEHARK 
FINNLAND 
GROSSBRITAl-l'llEN 
NORWEGEN 
SCHWEDEN 
UEBRIGE LAENOER 

INSGESAMT 1988 
DAGEGEN 1987 

OAENEHARK 
Fil\tlLAND 
SCHWEDEN 
SOWJETUNION 
UEBRIGE LAENDER 

ZUSAMMEN 1988 
DAGEGEN 1987 

OAENEHARK ZUSAMMEN 1988 
DAGEGEN 1987 

DAENEHARK 
GROSSBRITANIIEN 
NORWEGEN 
SCHIEDEN 
UE8RI6E LAENDER 

ZUSAlff::N 1988 
DAGEGEN 1987 

ZEI­
LEN 

NP.. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
11 
12 
13 

14 
15 

16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 

23 
24 



4 GUETER 

4.24 ANZAHL UND EIGENGEWICHTE DER BEFOERDERTEN FAHRZEUGE DES REISE- lliD ~UETERVERKEHRS 

IM PERSONEN- UND/ODER GUETERVERKEHR EINGESETZTE FAHRZEUGE 
LFD. 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG DAVON 
NR. ZUSA""1EN 

PKW, DMUBUSSE LASTKRAFTWAGEN 1) EISENBAHNWAGEN 
T(tjNEN ANZAHL TONNEN At42AHL TONNEN ANZAHL TONNEN 

NACH VERKEHRS 

1 VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 3) 755 209 400 847 392 598 67 177 362 587 

2 VERSAND NACH HAEFEN AUSSERHALB DES BUNOESGEB. 6 356 899 1 009 154 1 153 654 346 312 2 579 624 109 349 1 958 249 

3 EUROPAEISCHE HAEFEN 6 354 414 1 009 072 1 153 473 34B 312 2 579 624 109 349 1 958 249 
4 EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 3 932 8S7 79e 165 902 034 172 272 1 260 612 97 027 l 650 199 
5 UEß.RIGES EUROPA 2 421 517 210 907 251 439 176 040 1 319 012 12 322 308 050 
6 DAR.: SOWJETUNION 315 
7 NORWEGEN 166 836 22 021 23 356 .. , 793 105 828 
B SCHWEDEN l 727 675 138 145 173 648 156 547 l 176 116 3 069 76 725 
9 FINNLAND 522 186 47 782 50 489 4 662 36 703 9 253 231 325 

10 AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 2 485 82 181 
11 AFRIKA 92 22 23 
12 NORDAMERIKA 2 054 
13 MITTEL- UND SUEOAMERIKA 54 
14 ASIEN 226 60 158 
15 AUSTRALIEN, OZEANIEN 59 
16 POLARGEBIETE 
17 NICHT ERMITTELTE LAENOER 

18 EMPFANG AUS HAEFEN AUSSERHALB DES BUNOESGE!L 6 350 908 992 540 1 13:ö 643 337 250 2 S07 452 :14 570 2 021 918 

19 EUROPAEISCHE HAEFEN 6 349 720 992 540 l 133 643 337 243 2 5,.7 406 :14 570 2 C21 918 
20 EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 3 876 331 807 861 905 918 154 450 1 1::P 331 102 250 1 713 918 
21 UEBRIGES EUROPA 2 473 389 184 679 227 725 182 793 l 370 075 12 320 308 000 
22 DAR.: SOWJETUNION 21 
23 NOR~GEN 140 480 22 561 23 967 11 534 76 843 
24 SCHWEDEN 1 817 857 143 840 179 216 167 612 263 552 3 017 75 425 
25 FINNLAND 511 255 16 178 20 804 3 6~G 2S 663 9 303 232 575 

26 AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN l 18S 7 56 
27 AFRIKA 56 7 56 
28 NORDAMERIKA 966 
29 MITTEL- UNO SUEOAMERIKA 
30 ASIEN 
31 AUSTRALIEN, OZEANIEN 154 
32 POLARGEBIETE 
33 NICHT :RMITTELTE LAENDEF . ., ., 
34 INSGESAt1T 13 463 016 2 402 541 2 679 895 752 739 s 44S 673 223 919 3 980 1S7 

IIACH 

VEP 
35 LUEBECK 2 708 878 210 377 26(• 259 2l!l BSE l 641 902 :2 322 309 050 
36 KIEL 37::; '38!> 102 S72 ::-: 211 26 843 19E 362 
37 HAM3URG 66 17S 16 (;02 18 157 638 5 505 
38 BREM!SCHE HAEFEN 7 332 7 48 
39 BREMEN STADT 7 
40 BREMERHAVEN 7 325 7 48 
41 EMDEN B7 724 28 •l51 26 071 7 552 SC' 440 
42 PUTTGARDEN 3 001 730 566 572 637 7/ll 98 685 713 790 9„ 02'7 650 199 
43 UEBRIGE HAEFEN 864 844 lj85 631 48'7 466 62 814 323 996 
44 ZUSAMMEN 7 112 573 1 410 005 1 546 505 415 395 2 942 047 109 34S 958 249 

EM 
45 LUEBECK 2 772 85S 226 643 277 838 220 743 1 661 437 12 320 308 000 
46 KIEL 373 303 109 156 118 316 26 767 193 409 
47 HAMBURG 60 543 15 116 16 892 087 9 408 
48 BREMISCHE HAEFEN 4 540 15 171 6 90 
49 BREMEN S1AC,T 12 
50 BREMERHAVEN 4 528 15 171 6 90 
51 EMDEN 87 107 28 449 25 915 7 546 SC 368 
52 PUTTGAROEN 2 94& 202 554 179 623 876 83 930 6oe 49e 102 24'l 1 713 828 
53 UEe.RIGE HAEFEN 861 SES 45!! 844 463 404 6'l 339 3:ö6 758 
54 ZUSAMMEN 7 10S 117 1 393 387 1 526 241 404 427 2 870 049 114 -570 2 021 S18 

NACH FLAGGEN IM \~RKEHR MIT HAEFEN 

VER 
55 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 2 094 591 321 324 367 463 81 572 596 799 62 250 l 032 489 
56 DAENEMARK 1 75S 716 406 529 454 767 60 201 435 705 44 030 849 035 
57 FINNLAND 161 688 22 815 27 003 4 444 33 248 
58 GROSSBRITANNIEN 813 14 13 3 30 
59 LIBERIA 11 998 84 193 15 112 
60 NIEDERLANDE 28 478 2 932 3 004 2 625 19 097 
61 NOR~IEGEN 137 131 18 333 19 494 11 554 82 149 
62 SCHWEDEtl 381 383 114 840 135 248 120 414 906 676 3 069 76 725 
63 VEREINIGTE STAATEN 5 
64 UEBRIGE FLAGGEN 781 09& 122 283 146 469 67 484 SO: EOB 
65 ZUSAt+IEN 6 356 899 1 009 154 153 654 348 312 2 579 624 109 349 1 958 249 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 
EM 

SE 2 079 600 290 747 331 850 65 250 479 780 65 938 155 095 
67 OAENEMARK 1 680 299 423 576 46E, 397 55 965 407 762 45 615 791 398 
68 FINNLAND 164 467 16 024 20 596 4 798 36 976 
69 GROSSBRITANNIEN 156 16 32 
70 LIBERIA 12 277 6 9 26 208 
71 NIEDERLANDE 25 729 3 714 3 855 2 010 14 838 
72 NORWEGEN 114 366 18 252 19 343 B 865 57 431 
73 SCHWEDEN 1 489 097 109 881 138 922 133 723 009 515 3 017 75 425 
74 VEREINIGTE STAATEN 
75 UEBRIGE FLAGGEN 784 917 130 340 • 152 671 66 597 500 920 

76 ZUSAMMEN 6 350 908 992 540 1 133 643 337 250 2 507 462 114 570 2 021 918 

• l OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES, -1) LKw UND ANHAENGER SIND GETRENNT GEZAEHL T WORDEN. 
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VERKEHR 1988 

EINSCHL, TRAILER ll-lD TRAEGERSCHIFFSLEICHTER *) SOWIE TEU ltlD EIGENGEWICHTE DER CDNlAINEil IM JAHR 1988 

CONTAINER VON 20 FUSS UND DARUEBER 2) 
TRAEGERSCHIFFSLEICHTER L:=D. 

ZUSAMMEN DAVON INSGESAMT 
NR. TRAILER BELADEN LEER BELADEN LEER 

ANZAHL TONNEN TEU TONNEN TEU TONNEN TEU TONNEN ANZAHL TONNEN ANZAHL TONNEN TONNEN 
BEZIEHUNGEN 

13 24 6 051 12 481 3 749 7 773 2 302 4 "'08 767 690 1 

109 745 665 3721 473 855 3 101 7521 30S 112 2 750 646 164 743 351 106 288 29 500 75 6 010 9 494 161 2 

109 368 663 068 385 021 824 008 281 820 604 518 103 201 219 490 226 16 170 72 5 400 7 199 992 3 
19 295 120 052 169 746 364 932 129 32e 278 045 40 418 86 887 226 16 170 72 5 400 4 319 399 4 
90 073 543 016 215 275 459 076 152 492 326 473 62 783 132 603 2 880 593 5 

47 316 7 453 15 850 4 447 9 297 3 006 6 553 16 166 E 
4 618 37 652 38 733 82 252 21 717 44 947 17 016 37 305 249 088 7 

57 023 301 186 76 031 159 996 60 627 128 129 15 404 31 867 1 887 671 8 
28 355 203 669 53 022 118 135 39 388 89 976 13 6S4 28 159 640 321 9 

377 2 3041 088 834 2 277 7441 027 292 2 146 128 61 542 131 616 62 13 330 3 610 2 294 169 10 
10 69 114 147 238 986. 111 980 233 925 2 167 5 061 62 13 330 3 610 253 018 11 

339 2 054 400 868 845 727 379 113 801 909 21 755 113 819 847 781 12 
9 54 83 295 173 090 69 981 143 358 13 314 29 732 173 144 13 

10 68 440 154 914 263 419 496 869 183 20 658 45 080 914 489 14 
9 59 50 370 105 678 46 722 97 753 3 648 7 925 105 737 15 

16 
17 

108 481 687 8851 453 626 3 049 6431 114 853 2 320 714 338 773 728 929 175 19 305 77 5 775 9 425 631 18 

108 296 686 753 464 883 988 124 337 453 710 463 127 430 277 661 130 9 890 77 5 775 7 353 509 19 
19 033 119 164 213 399 452 485 133 362 285 534 80 037 166 951 130 9 890 77 5 775 4 344 481 20 
B9 263 567 589 251 484 535 639 204 091 424 929 47 393 110 710 3 009 028 21 

3 21 6 957 14 503 6 19~ 12 856 763 1 6~7 14 524 22 
4 781 39 670 41 726 89 816 28 076 58 040 13 650 31 776 230 296 23 

56 285 299 657 81 799 175 335 72 211 151 668 9 588 23 667 1 993 192 24 
28 190 228 213 71 727 153 671 59 765 124 543 11 962 29 128 664 926 25 

185 132 988 743 2 061 519 777 400 1 610 251 211 343 451 268 45 9 415 2 072 122 26 
91 ~54 192 994 52 979 109 480 38 475 83 514 45 9 415 202 465 27 

161 966 303 653 629 375 231 273 480 685 72 380 148 690 630 341 28 
79 781 169 690 59 973 126 863 19 808 42 827 169 690 29 - 479 577 994 840 412 415 848 300 67 162 146 540 994 840 30 

22 154 34 272 74 608 20 754 44 911 13 518 29 697 74 762 31 
32 

2 12 6 12 6 12 24 33 
218 2391 353 2812 533 532 6 163 8762 427 714 5 079 133 505 8181 084 743 463 48 805 152 11 785 19 687 482 34 

HAEFEN 

SAND 
87 056 498 667 28 308 73 346 24 787 65 495 3 521 7 851 2 782 224 35 7 -.07 62 3H, 927 1 726 747 1 418 180 308 377 615 3E 

6 211 42 510 785 888 648 709 702 930 458 597 86 958 190 112 62 13 330 3 610 1 728 825 37 
1 206 7 284 601 073 251 198 533 851 114 641 67 222 136 557 1 258 530 3e 

1 7 87 089 178 780 74 903 152 841 12. 186 25 939 176 787 39 
1 205 7 277 513 984 072 418 458 948 961 800 55 036 110 818 1 079 743 40 

278 1 213 87 724 41 
46 864 112 443 40 747 97 818 6 117 14 625 3 114 173 42 „ 587 53 382 12 320 26 262 8 487 18 189 3 833 8 073 226 16 170 72 5 400 912 676 43 

109 745 665 3721 479 380 3 113 6841 311 549 2 756 158 167 831 357 526 288 29 500 75 6 010 10 261 767 44 

PFAMG 
86 547 525 581 34 222 83 530 27 747 63 255 6 475 20 275 2 856 386 45 7 244 61 578 706 1 426 669 1 353 37 73 374 729 46 4 913 34 243 846 993 777 578 668 937 1 388 084 178 056 389 494 46 9 630 l 847 751 47 717 4 279 517 220 063 579 370 983 763 518 146 237 300 061 l 068 119 48 2 12 75 878 159 484 51 500 107 912 24 378 51 572 159 496 45 715 4 267 441 342 904 095 319 483 655 606 121 859 248 489 908 623 50 263 824 87 107 51 44 811 103 635 36 981 84 363 7 830 19 272 3 049 837 52 8 810 61 404 15 725 32 376 13 285 27 914 2 440 4 462 129 9 675 77 5 775 909 392 53 

108 494 687 9091 459 677 3 062 1241 118 602 2 328 487 341 075 733 637 175 19 305 77 5 775 10 193 321 54 
AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

SAND 
14 613 97 840 356 246 747 099 310 234 649 252 46 012 97 847 62 13 330 3 610 2 855 630 55 2 677, 16 209 104 768 228 515 96 245 209 495 8 523 19 020 1 988 231 56 13 958 101 437 18 083 42 202 12 889 31 323 5 194 10 879 203 890 57 

110 770 104 787 218 014 99 932 207 032 4 855 10 982 218 827 58 
1 731 11 693 21 131 44 256 19 611 40 771 1 520 3 485 211 15 045 72 5 400 76 699 59 

827 6 377 57 147 119 036 53 512 111 070 3 635 7 966 147 514 SC 4 457 35 488 31 970 67 970 17 611 36 520 14 359 31 450 205 101 61 48 028 262 734 23 509 52 665 20 399 46 055 3 110 S 610 l 434 048 62 
l 5 137 582 279 959 118 074 241 767 19 508 38 192 279 964 63 

23 343 132 819 618 632 1 302 036 560 605 1 177 361 58 027 124 675 15 1 125 2 084 257 64 
109 745 665 3721 473 855 3 101 7521 309 112 2 750 646 164 743 351 106 288 29 500 75 6 010 9 494 161 65 

PFANG 
13 260 112 875 369 996 778 499 284 342 596 605 85 654 181 894 46 9 630 2 867 729 66 
2 313 14 742 87 607 188 898 62 065 133 391 25 542 55 507 l 869 197 67 

14 241 106 895 21 763 47 973 18 219 38 497 3 544 9 476 212 440 68 
21 124 101 083 212 462 77 099 160 678 23 984 51 784 212 618 69 

1 776 12 060 19 069 39 646 15 281 31 514 3 788 8 132 118 8 850 77 5 775 66 548 70 
828 7 036 57 490 119 205 41 624 86 393 15 866 32 812 144 934 71 

4 755 37 592 29 769 S4 423 16 820 34 421 12 949 30 002 178 789 72 
48 121 265 235 27 337 so 523 20 992 44 482 S 345 16 041 l 549 620 73 - 105 103 216 057 86 750 179 762 18 353 36 295 216 057 74 
23 166 131 326 634 409 1 321 957 491 661 1 014 971 142 748 306 986 11 825 2 107 699 75 

108 481 687 8851 453 626 3 049 6431 114 853 2 320 714 338 773 728 929 175 19 305 77 5 775 9 425 631 76 

-2) EINSCHL. CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN.- 3) EMPFANG AUS ALLEN HAEFEN DES BUNDESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH BINNENHAEFEN 
DES BUNDESGEBIETES, 
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5 Schiffs- und Güterverkehr 

5.1 Gesamtverkehr nach der 

Richtung: Brunsbüttel - Holtenau (West-Ost) 

Lfd. 
Fahrzeuge 

Nr. Verwendungsart 

Anzahl 

Handel sschl ffel l ••• 21 613 20 831,8 36 741, 1 10 406 4 452, 0 111,1 893 543, 7 955 ,3 10 314 14 836, 1 26 674, 7 

2 dar.: Tanker ..••••• 4 951 4 120, 1 7 376 ,8 3 336 538,9 578 .1 37 50 ,4 157 ,2 578 530,8 4 641 ,5 

3 81 nnenschl ffe 605 834 ,6 273, 5 569 815, 9 242, 5 3, 0 5,4 35 15,8 25 ,6 

4 Fischereifahrzeuge • 241 54 ,6 128,3 136 4,5 12,5 105 so, 1 11 S ,8 

5 Dienstfahrzeuge •••• 62 12,8 43 ,2 61 12, 7 42,8 O, I 0,5 

6 Mil! tirfahrzeuge .•. 630 163 ,4 385 ,2 570 143, 1 337,2 60 20,3 48 ,0 

7 Spezialfahrzeuge •.• 012 124 ,6 313,0 912 81,3 216,3 12 2, 1 6,2 88 41 ,2 90,S 

B Sportfahrzeuge •.••• 10 0, 9 2 ,2 0 ,8 1 ,6 0. 1 0 ,6 

9 lnsgesa•t 198 8 23 568 21 188, 1 37 613, 0 12 092 4 694 ,4 721 ,5 905 545 .8 961 ,5 10 571 14 947,9 26 930,0 

10 dagegen 198 7 22 750 22 180,0 39 130,0 12 031 4 646 ,4 523 ,6 994 668 ,6 \ 199, 1 9 725 15 865,0 28 407 ,3 

*) Außerde11 Sportfahrzeuge ohne Tonnenangabe (Ruder- und 
Paddelboote, Jollen usw.), 1988: 19 110 Fahrzeuge, 

1) Frachtschf ffe und F ahrgastschf ffe. 

1987: 16 291 Fahrzeuge. 

5.2 Gesamtverkehr und Durchgangsverkehr 

Sch fffe der 

Lfd. 
Insgesamt 

loeutschen 
Nr. Monat Bundesrepublik Deutschland Demokratfschen Republik 

Anzahl 1 Kaum,enatt Anzahl 1 
Kaum,etia t 

1 Anzahl 1 Kaum,enatt. 
1 ART HT UT I t 1 1 ART I tl 

Gesamt 

Januar •••......••.•.• 452 486 1 S 1 6 154 252 582 706 176 20,3 173 348 140 10 ,0 

Februar ••....•.•.•••. 380 3 595 535 381 058 526 662 987 18. 4 16 7 336 354 9 ,4 

März ················· 830 4 051 445 7 174 621 787 755 290 18, 6 179 379 618 9 ,4 

4 Aprl 1 ................ 561 562 884 6 257 803 713 748 382 21, 0 158 339 147 9,5 

5 Mal ·················· 3 589 559 0 72 6 277 949 779 787 448 22,1 \4 3 273 008 7,7 

6 Juni ················· 3 472 3 455 789 076 797 801 754 122 21 ,8 156 301 681 8,7 

Jul 1 ················· 296 3 309 878 s 910 351 658 689 616 2 0 ,8 154 291 079 8,8 

8 August •.••••...•..... 606 3 514 625 6 263 631 827 762 1 75 21, 7 155 296 192 8,4 

9 September •.•••...••.• 493 3 278 289 779 544 675 701 179 21 ,4 155 278 864 8,5 

10 Oktober •••••••••••••• 720 650 668 425 985 769 766 894 21 .o 131 2 78 889 7 ,6 

11 November ············· 641 537 606 240 32 7 686 719 124 20, 3 150 294 002 8,3 

12 Deie11ber •.•....•.•..• 848 4 011 645 097 660 745 785 2 50 19 ,6 166 318 219 7,9 

13 1 nsgesan,t 1988 42 888 43 013 587 76 039 978. 20 548 8 838 643 20, 5 887 735 193 8,7 

14 dagegen 1987 41 137 44 163 882 77 881 6 71 20 346 8 691 125 19, 7 070 817 08 7 8 ,6 

Durchgangs 

15 Januar ...•••..•...... 2 661 993 311 s 331 286 008 512 343 17,1 169 347 5 72 11 ,6 

16 Februar •••••••••••••• 2 586 160 344 613 519 928 500 317 15 ,8 165 336 0 70 10 ,6 

17 März ················· 907 551 665 312 789 080 542 375 15, 3 17 3 3 78 526 10, 7 

18 April ················ 710 105 285 466 047 025 526 777 17 .o 156 332 731 10, 7 

19 Mal ·················· 685 077 595 458 998 078 581 952 18, 9 141 2 72 4 74 8, 9 

2D Juni ················· 521 903 407 139 058 041 542 173 1G. 7 156 301 681 10 ,4 

21 Juli ················· 409 858 906 121 742 974 4 71 32 0 16. 5 151 281 926 9, 9 

22 August ··············· 6 73 933 144 256 202 117 531 998 18, 1 153 287 566 9 ,8 

23 September ············ 655 2 852 094 015 798 056 519 569 18 ,2 149 249 128 8,7 

24 Oktober •..•.•••.•.•.• 838 3 083 386 474 811 095 548 735 17 ,8 129 2 70 263 8 ,8 

25 Nove111ber ············· 738 044 288 s 365 296 025 510 862 16,8 147 283 205 9,3 

26 Dezember ...•.•.•..... 900 534 167 6 282 985 009 565 243 16, 0 166 318 219 9 ,0 

27 1 nsgesamt 1988 32 283 37 097 592 65 838 531 12 436 353 664 17,1 855 659 361 9,9 

28 dagegen 1987 31 178 38 248 705 68 017 674 12 676 257 061 16 ,4 061 809 32 3 10, 0 

1) Bezogen auf den Raumgehalt der Schiffe, 
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auf de11 Nord-Ostsee-Kanal 1988 

Verwendungsart der Fahrzeuge*) 

Richtung: Holtenau - Brunsbüttel (Ost-West) 

Fahrzeuge Lfd, 
alle Fahrzeuge er Nr. 

der Deutschen Dem. Rep. fremder Staaten 

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl 

21 275 22 181,8 39 298,9 10 142 4 386,6 001, 9 994 191 ,5 207, 1 10 139 15 603,7 28 089 ,9 

993 4 278, 5 7 635 ,6 298 572,8 624,3 42 64, 1 201 ,2 1 653 2 641 ,6 810,2 

479 778, 9 192, 1 445 771,9 181, 0 34 7, 1 11,1 

253 49, 7 120,4 143 4 ,8 13 ,3 110 44 ,9 107 ,O 4 

57 10 ,6 37,0 57 10 ,6 37 ,0 5 

665 202,7 451, 0 583 153,5 361, 0 82 49, 1 89,9 6 
987 119, 9 325, 0 924 90, 1 239, 1 2, 1 3 ,8 59 2 7, 7 82 ,2 

20 2,6 5, 1 10 0 ,8 1, 7 10 1,8 3,4 8 

23 257 22 567 ,2 40 237,3 11 859 646,4 654, 1 998 193,6 210, 9 10 400 15 72 7 ,2 28 372,4 

22 574 22 825,2 40 782, 0 11 914 637,8 491 ,3 083 149,6 134, 3 577 16 03 7, 7 29 156,5 10 

der Handel sschffft nach Monaten 

Gewicht der Ourchschnftt11che Größe in NRT 
Schiffe mit Ladung Ladung 1 davon F 1 aQQe Lfd. 

t n insgesamt 1 der Bundesrep., der Oeutschen 1 fremder Nr. 

1 
Raum~efial \: Tonnen Anzahl Nn II Oeutschl and Oem. Rep. Staaten 

vel"'kehr 

2 660 2 595 837 74, 5 5 119 194 1 010 446 2 012 1 433 1 

2 551 2 572 719 71 ,6 5 024 972 1 064 434 2 014 1 539 2 

2 898 2 904 218 71, 7 5 551 500 1 058 423 2 121 1 565 3 

2 634 2 586 113 72, 6 5 040 293 1 001 437 2 147 1 465 4 

2 635 2 608 831 73 ,3 5 162 001 992 443 1 909 1 499 5 

2 504 2 336 556 6 7, 6 4 445 112 995 419 1 934 1 584 6 

2 352 2 311 855 69 ,8 4 237 326 1 004 416 1 890 1 570 7 

2 538 2 461 547 70, 0 4 606 999 975 417 1 911 1 512 8 

2 570 2 373 465 72 ,4 4 839 681 939 419 1 799 1 382 9 

2 818 2 718 16 7 74, 5 5 247 235 981 434 2 129 1 431 10 

2 701 2 535 318 71 , 7 4 939 005 972 42 7 1 960 1 399 11 

2 921 2 905 548 72, 4 5 590 930 1 043 450 1 917 1 501 12 

31 782 30 910 1 74 71, 9 59 804 248 1 003 430 1 979 1 488 13 

30 181 31 42 9 11 0 71 ,2 58 383 282 1 0 74 42 7 1 844 1 691 14 

verkehr 

2 246 2 349 90 3 78, 5 4 585 773 1 125 508 2 05 7 1 438 15 

2 139 2 351 682 74 ,4 4 52 3 267 1 222 539 2 037 1 557 16 

2 417 2 616 593 73, 7 4 97 3 521 1 222 502 2 188 1 591 17 

2 199 2 358 306 75, 9 4 4 76 324 1 146 514 2 133 1 469 18 

2 166 2 349 749 76, 4 4 509 774 1 146 540 1 932 1 516 19 

2 017 2 054 316 70, 8 3 81 0 465 1 152 521 1 934 1 556 20 

1 894 2 069 283 72, 4 3 659 109 1 187 484 1 867 1 640 21 

2 062 2 189 366 74 ,6 3 999 749 1 097 476 1 880 1 506 22 

2 152 2 168 066 76 ,0 4 338 334 1 074 492 1 672 1 437 23 

2 353 2 42 8 830 78,8 4 634 02 7 1 086 501 2 095 1 403 24 

2 237 2 303 451 75, 7 4 359 858 1 112 498 1 927 1 437 25 

2 413 2 655 543 75, 1 4 986 500 1 219 560 1 917 1 537 26 

26 295 27 895 088 75 ,2 52 856 701 1 149 511 1 973 1 505 27 

25 099 28 431 512 74, 3 51 618 4 72 1 22 7 494 1 848 1 714 28 
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Schiffs. und Güterverkehr auf de11 Nord-Ostsee-Kanal 1988 

5.3 Gesa•tverkehr der Handelsschiffe nach flaggen 

Alle Schiffe Darunter alt Ladung 

Flagge 
Anza h 1 l, __ .,,,.,R ... a_u_•_g_ehra_l_t-r--· I Anzahl 1 Raumgehalt 

Bundesrepubl lk Deutschland • • • • • • 20 548 
Deutsche Oeaokrattsche Republlk 1 887 

Ägypten ............ , •••••••••••• 
Al banlen ....................... , 
Algerien ....................... . 
Angola ................. , •••••••• 
Argentinien ••••••••••••••••••••• 

Bangladesch ••••••••••••••••••• , • 
Bel gfen ••••• , ••••••••••••••••••• 
Brufl fen ••••••••••••••••••••••• 
Bulgarien ••••••••••••••••••••••• 

Chfna1 l •••••••••••.•••••.••••••• 

DineHrk • , •••••• , •••••••• , •••••• 

Finnland •••••••••••••••••••••••• 
Frankreich •••••••••••••••••••••• 

Ghana .......................... , 
Griechenland ................... . 
GroBbrftannfen ................. . 

I ndl en ......................... . 
Indonesien ..................... . 
Irak •••••••••••••••••••••••••••• 
Irland ......................... . 
Island ......................... . 
Israel •••••••••••• , ••• , •••••••• , 
Italien ••••••••••••••••••••••••• 

Japan .......................... . 
Jugoslawien ••• , ••••••••••••••••• 

Korea, Oea. Volksrep •••••••••••• 
Korea, Republlk ••••••••••••••••• 
Kuba •••••••••••••••••••••••••••• 

Libanon ........................ . 
Liberia ••••••••••••••••••••••••• 

Madagaskar .................... . 
Mal edfven ..................... .. 
Malta ••••••••••••••••••••••••••• 
Marokko ........................ . 

Niederlande .................... . 
Nigeria ••••••••••••••••••••••••• 
Norwegen ••••••••••••••••••.••••• 

Osterreich .................... .. 

Pakistan ....................... . 
Panaaa ••••••••••..•••.•••.•••••• 
Peru ...••..................•.... 
Philippinen ••••••••••••••••••••• 
Polen ................. , ........ . 
Portugal ....................... . 

Rumlnlen ....................... . 

Saudi-Arabien ................. .. 
Schweden •••••••••••••••••••••••• 
Schweiz ........................ . 
Singapur ....................... . 
Sowjetunion .................... . 
Spanten ........................ . 
Sudan .......................... . 

Tschechoslowakei •••••••••••••••• 
Türkei ......................... . 
Tunes1 en •••••••••.•••••.•••.•••• 

Ungarn .............. , .......... . 
U ruguay ••••••••••••••••••••••••• 

Vereinigte Staaten ............. . 
Vletna11 ........................ . 

Zypern •••••••••••••••••• , ••••••• 

Sonstige flaggen ............... . 

Insgesamt 1988 

dagegen 1987 

1) Ohne Taiwan. 

99 
17 
18 

1 
38 

3 
72 
48 
11 

144 

539 

083 
178 

2 
150 
612 

40 
2 

16 
31 
66 

2 
68 

17 
123 

14 

10 
91 

301 
52 

356 
6 

905 

152 

521 
2 

55 
656 

65 

19 

1 
386 

28 
90 

517 
145 

4 

7 
51 

151 

472 

42 888 

41 137 

,- ART I t. 

8 838 643 
3 735 193 

311 932 
93 440 
61 219 

827 
299 158 

19 247 
69 400 

354 377 
32 921 

050 070 

691 095 

943 6 59 
224 549 

15 012 
963 081 
1 73 086 

357 950 
18 032 
59 999 
40 471 
76 909 

7 904 
179 677 

88 662 
472 031 

85 136 

56 249 
539 036 

463 538 
106 613 

695 574 
40 032 

143 034 

232 440 

032 404 
10 999 

181 269 
293 587 

60 931 

55 431 

9 686 
786 614 

32 518 
267 706 

2 999 041 
240 866 

21 252 

39 038 
140 704 

18 346 

39 121 
45 445 

679 053 

319 380 

43 013 587 

44 163 882 

20,5 
8,7 

0,7 
0,2 
0, 1 
0,0 
0, 7 

0,0 
0,2 
0,8 
0, 1 

2,4 

1 ,6 

4 ,5 
0,5 

0,0 
2 ,2 
2,7 

o ,8 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0 ,2 
0,0 
0,4 

0,2 
1,1 

0 ,2 

0, I 
1 ,3 

1,1 
0,2 

6 ,3 
0, 1 
2, 7 

0 ,5 

2,4 
0,0 
0,4 
7,7 
0, 1 

0, 1 

0,0 
8,6 
0, 1 
0 ,6 
7 ,0 
o ,6 
0 ,0 

0, 1 
0,3 

0 ,0 

0, 1 
0, 1 

4,4 

5 ,4 

1 00 

·102-

14 756 
1 558 

83 
14 
16 

32 

3 
58 
36 

5 

95 

140 

929 
136 

2 
90 

4 72 

27 
2 

16 
25 
51 

1 
45 

10 
69 

11 

5 
43 

203 
30 

820 
4 

611 

104 

315 
2 

28 
329 

53 

13 

1 
700 

19 
53 

86 7 
95 

3 

4 
33 

812 

941 

31 782 

30 181 

1 ART 1 

451 066 
820 719 

268 901 
76 549 
54 1 OS 

-247 554 

19 247 
62 530 

233 364 
16 001 

648 351 

420 603 

621 821 
16 7 7 38 

15 012 
51 S 846 
830 090 

177 062 
18 032 
59 999 
30 786 
so 170 

6 005 
94 361 

57 35 7 
205 396 

70 480 

20 042 
235 945 

255 085 
60 678 

228 030 
26 824 

714 973 

16 7 083 

574 841 
10 999 
95 840 

846 858 
50 860 

3U 880 

9 686 
950 251 

21 953 
103 658 
120 789 
162 908 

15 930 

17 606 
86 2 74 

13 881 

32 184 
39 1 03 

1 212 530 

565 338 

30 910 174 

31 429 110 

i 

20,9 
9, 1 

0,9 
0 ,2 
0 ,2 

0 ,8 

0, 1 
0,2 
0 ,8 
0, 1 

2, 1 

1 ,4 

5 ,2 
0,5 

O ,0 
1, 7 
2,7 

0,6 
0, 1 
0 ,2 
0, 1 
0 ,2 
0 ,0 
0 ,3 

0,2 
0,7 

0 ,2 

0, 1 
0,8 

0 ,8 
0,2 

7 ,2 
0, 1 
2,3 

0,5 

1, 9 
0,0 
0,3 
9, 2 
0 ,2 

0, 1 

0,0 
9,5 
0, 1 
0,3 
6,9 
0,5 
0, 1 

0, 1 
0,3 

0 ,0 

0, 1 
0, 1 

3,9 

5, 1 

100 

1 Gewicht der Ladung 

Tonnel'I 

17 379 169 
2 962 007 

257 729 
133 218 

26 674 

90 679 

14 831 
125 924 
214 945 

34 695 

889 717 

884 42 0 

144 448 
316 668 

S 034 
817 887 
539 906 

263 86 7 
15 882 
77 555 
75 736 
45 766 

3 768 
191 791 

76 746 
344 485 

66 935 

29 286 
331 891 

452 927 
68 242 

86 5 204 
24 130 

499 704 

423 423 

966 423 
22 812 

120 975 
893 279 

86 600 

56 641 

9 169 
189 269 

41 076 
202 790 
362 604 
403 505 

18 730 

29 246 
122 636 

14 350 

64 870 
33 502 

177 118 

293 344 

59 804 248 

58 383 282 

i 

29, I 
5,0 

0,4 
0,2 
0,0 

0 ,2 

0,0 
0 ,2 
0 ,4 
0, 1 

1 ,5 

1 ,5 

5 ,3 
0,5 

0,0 
1 ,4 
2,6 

0 ,4 
0,0 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
0,0 
0,3 

0, 1 
0 ,6 

0, 1 

0,0 
0 ,6 

0 ,8 
0, 1 

8, 1 
0 ,O 
2,5 

0,7 

1 ,6 
0,0 
0 ,2 
6,5 
0, 1 

0, 1 

0,0 
10, 3 
0, 1 
0,3 
7, 3 
0,7 
0,0 

0,0 
0 ,2 

0,0 

0, 1 
0, 1 

3,6 

5, 5 

100 



Schiffs- und Güterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal 1988 

5, 4 Durchgangsverkehr der Handelsschiffe nach Flaggen 

Alle Schiffe Darunter mit Ladung 1 
Flagge 

1 1 1 

Gewicht der Ladung 

Anzahl Raumgehalt Anzahl Raumgehalt 

NRT 1 i NRT 1 j; Tonnen i 

Bundesrepublik Deutschland 12 436 6 353 664 17, 1 10 572 199 419 18 ,6 14 076 323 26,6 

Deutsche Demokrat Ische Repub 11 k 1 855 3 659 361 9,9 1 544 792 761 10 .o 2 907 629 5,5 

Ägypten ························· 99 311 932 0 ,8 83 268 901 1, 0 257 729 0,5 

Albanien ························ 17 93 440 0,3 14 76 549 0,3 133 218 0,3 

Algerien ························ 18 61 219 0,2 16 54 105 0,2 26 674 0, 1 

Angola .......................... 1 827 0, 0 
Argentinien ..................... 38 299 158 0,8 32 247 554 0,9 90 679 0,2 

Bangladesch ····················· 3 19 247 0, 1 3 19 247 0, 1 14 831 0,0 

Belgien ························· 46 59 150 0 ,2 44 57 237 0,2 110 082 0 ,2 

Brasilien ······················· 48 354 377 1, 0 36 233 364 0 ,8 214 945 0 ,4 

Bulgarien ······················· 11 32 921 -0,1 5 16 001 0. 1 34 695 0. 1 

Chi na 1 ) ························· 142 032 505 2,8 95 648 351 2,3 889 717 1, 7 

Dänemark ························ 220 458 292 1 ,2 986 321 540 1 ,2 706 495 1 ,3 

Finnland ························ 06 7 920 711 5 ,2 920 609 133 5,8 128 948 5,9 

Frankreich ······················ 145 173 101 0,5 118 140 264 0,5 251 064 0,5 

Ghana ··························· 2 15 012 0,0 2 15 012 0., 5 034 0,0 
Griechenland ···················· 140 891 755 2,4 84 470 354 , • 7 736 101 1 ,4 
Großbritannien .................. 5 76 059 331 2,9 454 772 787 2,8 447 419 2, 7 

Indien ·························· 36 299 966 0,8 26 162 692 0 ,6 237 617 0,4 
l ndones 1 en ······················ 2 18 032 0, 0 2 18 032 0., 15 882 0 ,0 
l rak ···························· 16 59 999 0, 2 16 59 999 0 ,2 77 555 0, 1 
l rl and ·························· 25 30 951 0, 1 22 27 066 0, 1 66 487 0', 
l s 1 and ·························· 53 63 637 0 ,2 41 42 134 0 ,2 37 233 0, 1 
l srael ·························· 2 7 904 0, 0 1 6 005 o,o 3 768 0,0 
I tal f en ························· 65 146 154 0,4 44 82 256 0, 3 165 886 0,3 

Japan ··························· 16 74 601 0 ,2 9 43 296 0 ,2 47 996 0, 1 
J ugos 1 awf en ...................... 101 394 061 1,1 57 167 190 0 ,6 293 359 0 ,6 

Korea, Dem. Volksrep, ........... 
Korea, Repub 1 ik ················· Kuba ···························· 14 85 136 0 ,2 11 70 480 0,3 66 935 0, 1 

Libanon ························· 9 44 677 0, 1 5 20 042 0, 1 29 286 0, 1 

Liberia ························· 72 429 026 1 ,2 37 195 533 0,7 280 276 0,5 

Madagaskar ······················ Mal edf ven ······················· Malta ··························· 273 329 360 0, 9 188 196 097 0,7 351 163 0,7 

Marokko ························· 50 1 02 339 0,3 28 56 404 0 ,2 63 777 0, 1 

N1ederlande ····················· 846 294 176 6,2 545 010 622 7 ,2 318 220 8 ,2 

Nigeria ························· 6 40 032 0, 1 4 26 824 0', 24 130 0,0 

Norwegen ························ 5 70 619 751 1,7 399 407 611 , • 5 868 515 1 ,6 

Österreich ······················ 103 158 694 0,4 81 131 929 0,5 303 099 0,6 

Pakistan ························ Panama ·························· 466 917 430 2, 5 289 505 918 1 ,8 867 356 1. 6 
Peru ···························· 2 10 999 o.o 2 10 999 0 ,0 22 812 0,0 

Philippinen ····················· 49 172 625 0,5 26 92 467 0,3 111 995 0 ,2 

Polen ........................... 624 224 50 7 8, 7 309 805 960 10, 1 846 181 7,3 

Portugal ························ 65 60 931 0 ,2 53 50 860 0 ,2 86 600 0,2 

Rumänien ························ 19 55 431 0, 1 13 30 880 0. 1 56 641 0., 

Saudi-Arabien ··················· 1 9 686 0,0 1 9 686 0 ,0 9 189 0,0 

Schweden ························ 109 530 349 9,5 559 828 253 10, 1 821 379 11 ,0 

Schweiz ························· 28 32 518 0, 1 19 21 953 0. 1 41 076 0, 1 

Singapur ························ 84 260 682 0, 7 51 101 282 0 ,4 199 494 0 ,4 

Sowjetunion ····················· 325 681 971 7 ,2 772 958 793 7,0 4 045 003 7,7 

Spanien ························· 133 207 054 0 ,6 89 141 551 0,5 355 823 0,7 

Sudan ··························· 
Tschechoslowakei ················ 7 39 038 0, 1 4 17 606 0, 1 29 246 0, 1 

Türkei ·························· 42 110 898 0 ,3 30 77 748 0,3 111 936 0 ,2 

Tunesien ························ 
Ungarn .......................... 18 346 0,0 13 881 0, 0 14 350 0,0 

Uruguay ......................... 
Vere1nigte Staaten ·············· 7 219 O ,O 282 0,0 170 0 ,0 

V1etnam ························· 45 445 0, 1 39 103 0, 1 33 502 0, 1 

Zypern ·························· 990 639 232 4,4 729 082 146 3, 9 883 2 20 3 ,6 

Sonstige Flaggen ················ 2 02 078 732 5 ,6 815 438 929 5,2 037 961 5,7 

Insgesamt 198 S 32 283 3 7 097 592 1 00 26 295 27 895 088 100 52 856 701 100 

dagegen 198 7 31 178 38 248 705 25 099 28 431 512 5, 618 4 72 

1) Ohne Taiwan. 
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Schiffs- und Güterverkehr 

5,5 Schiffsverkehr der Handelsschiffe 

Richtung: Brunsbüttel -

Häfen des Schl eswl g- Häfen der Polnischen , s ... Jetf sehen Ff nnlschen Kanals und Holsteinischen Deutschen Lfd. der Eider Häfen D .... Rep. Häfen Häfen Häfen 
~r. 

Anzahl 1 
1 000 Anzahl 1 

1 000 Anzahl 1 
n 

NRT NRT 

l Häfen des Kanals und der Eider ..... SI 0 230, 1 397 102 ,2 140 

2 Deutschen Nordseehäfen ............. 3 090 1 130 .o 624 253,6 662 

3 Deutschen Hifen des Rhefngebletes „ 157 51 ,3 23 7,0 1 

4 Niederländischen Häfen ............ , 303 260., 197 140,3 145 

5 Belgischen Hifen ................... 67 117 ,2 49 61 ,4 124 

6 Französischen ~äfen .......... , ..... 19 20 ,4 35 22, 1 80 

7 Briti sehen Häfen ................... 103 130,7 204 294, 7 439 

8 Anderen europäischen Häfen ........ , 99 161 ,3 32 33,3 103 

g Außereuropifschen Häfen ............ 17 203,3 6 10,0 180 

10 Nord-rika ................... . . . . 3 

11 Mittel ... rfka ................. 1 15 ,2 . . 53 

12 Süd-rfka .................... 12 180,0 1 0 ,6 32 

13 Afrika ........................ 4 8, 1 2 3 ,6 44 

14 Asien ......................... . . 3 5 ,8 48 

15 Australfen .. , .......... , ...... . . . . . 

16 8estf-ngshifen Insgesamt 1988 ... 4 365 2 304 ,2 1 567 924, 7 1 874 

17 da geg en 1987 ... 4 013 2 235 3 1 415 875 0 1 907 

Häfen des Deutschen 
Deutschen Häfen des Kanals und Lfd, der Eider Nordseehäfen Rhein-

Nr. 

n Anzahl , NRT 11 000 

l Häfen des Kanals und der Eider ..... 403 148,8 

2 Schleswig-Holsteinischen Häfen ..... 310 76,2 

3 Häfen der Deutschen Dem. Rep. .. .... 134 161,6 

4 Polnischen Häfen ................... 73 29,9 

5 s ... Jetfschen Häfen ................. 6 8, 1 

6 Finnischen Häfen .................. , 96 100,6 

7 Schwedischen Häfen ................. 116 128,9 

8 illl Bottnfschen Meerbusen ...... 9 13,6 

9 an der Ostsee ................. 24 26,5 

10 illl Sund und Kattegatt ......... 83 88,8 

11 Norwegischen Hifen ................. 32 36,6 

12 Oinfschen Hifen .................... 254 161,5 

13 8esti.,..n9shlfen lnsgesalllt 1988 ... 1 424 852,0 

14 dagegen 198 7 ... 1 401 889,6 

l l Darunter 111 Verkehr mit Australfen: Von polnischen Hafen 
1 Schiff mtt 3 8UO ~RT und von finnischen HHen 1 Schiff 
mit 4 215 NRT. 

gebf etes 

Anzahl ' NRT 11 000 Anzahl \ 1 Oöa NRT 

3 032 1 041,4 81 28,9 

610 220.1 17 6,0 

697 1 409,0 1 0,6 

517 1 043,7 48 19, 1 

287 393,4 2 0,9 

960 1 243,9 30 13,6 

1 176 904,9 86 27,5 

287 312,7 12 4, 1 

476 350,9 32 9,0 

413 241,4 42 14,3 

53 37,9 3 1,2 

2 425 1 111,1 200 54,2 

9 757 7 405,4 468 152,0 

9 306 7 632, 1 482 166,7 
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1 

3 

3 

1 000 Anzahl 1 
1 000 Anzahl 1 

1 Ooo 
Anzahl 1 1 000 

NRT NRT NRT NRT 

135 ,2 122 71 ,3 30 49 ,9 84 114 ,6 

209,8 625 958 ,8 500 724,0 851 1 172,4 

1 ,O 2 0 ,8 . . 34 13,4 

393 ,6 346 588,9 190 356 ,3 649 912,9 

245 ,4 144 190 ,8 200 268, 7 170 240,0 

212,6 51 120, 1 100 138 ,2 45 71,8 

513, 1 246 309 ,4 150 193 ,2 499 653,6 

248,8 246 481 ,2 24 63 ,6 117 200,8 

528 ,5 120 475, 1 15 58,0 44 144,3 

5,7 2 14 ,0 . . 2 13, 1 

145,2 5 12 ,8 7 28 ,4 3 19,2 

94,7 10 54 ,8 4 14,4 . . 

109 ,4 75 251 ,5 3 10,3 32 85 ,5 

173 ,4 28 142, 1 - - 6 23 ,8 

. . - 1 4 ,8 1 2,7 

487,9 1 902 3 196,5 1 209 1 851 ,9 2 493 3 523 ,8 

862,9 1 7 72 3 397 5 1 432 2 483 9 2 328 3 413 6 

R 1 chtung: Ho 1 tenau -

Nieder-
ländfschen Belgischen Französi sehen Br1tischen 

Häfen Häfen Hafen Hifen 

Anzahl , NRT 1 ( 000 Anzahl , NRT 1 [ 0W Anzahl • NRT 1 \ 000 1 \ 000 Anzahl NRT 

158 238,J 29 59,6 27 64, 1 92 175,0 

52 48, 1 25 34,2 11 21,9 91 54,0 

123 247,2 208 372 ,7 59 122 ,8 479 384,6 

335 339,3 150 332 ,5 114 116, 1 630 406,5 

187 203,6 165 198,6 123 157,9 269 284,5 

619 1 202, 1 269 291,0 274 363,4 645 708,6 

492 540,5 270 317,5 202 173,9 744 595,4 

190 291, 1 68 73,4 70 59,5 169 249,0 

225 208,5 167 200,4 111 93,8 499 318,3 

77 41,0 35 43,6 21 20,6 76 28, 1 

10 2,8 2 0,7 1 0,3 2 2,0 

562 376, 1 210 135,9 32 22,3 206 122, I 

2 538 3 197,9 1 328 1 742,6 843 1 042,6 3 158 2 732,7 

2 370 3 018,5 1 281 1 503,0 861 1 114,2 3 150 3 011,5 



auf de11 Nord-Ostsee-Kanal 1988 

nach Herkunft und Bestimmung 

Holtenau (West-Ost) 

Schwedischen Häfen 

am 
zusanmen Bottni sehen 

an der 

Meerbusen Ostsee 

am Sund 
und 

Kattegatt 

Herkunftshäfen insgesamt 

Norwegi sehen Dänischen 
Hifen Häfen 1988 1987 Lfd. 

Nr. 

Anzahl 1 l 000 
Anzahl 1 l OOö 

Anzahl j l Ooo 
Anzahl 1 l 000 Anzahl j l 000 Anzahl j l oOO Anzahl j l 000 Anzahl j l 000 

NRT NRT NRT NRT NRT NRT NRT NRT 

118 99, 3 15 22,9 55 36, 1 48 40 ,2 39 30, 1 369 242,6 1 809 t 075, 1 t 642 1 100 ,2 1 

1 228 879, 6 178 240, 7 496 3 t 1, 7 554 327 ,2 71 49,3 2 496 1 159,6 10 147 7 53 7 ,2 9 556 7 523 ,5 2 

187 73 ,8 14 7, 3 96 42 ,2 77 24 ,4 3 0,7 147 39, 1 554 187, 1 550 195,0 3 

717 691 ,3 191 251, 0 395 366, 0 131 74 ,3 7 2, 3 953 547, 7 3 507 3 893,4 3 206 3 825 ,3 4 

42 7 325 ,4 84 99,4 244 176, 1 99 49, 9 5 1, 9 240 150,9 1 426 1 601, 7 1 306 1 717 ,4 5 

130 144,2 59 81 ,0 !j4 45 ,6 17 17 ,6 3 1 ,2 44 48 ,4 507 779,2 617 1 067 ,6 6 

533 500,6 197 260, 1 282 222,0 54 18, 5 3 1,8 220 141 ,2 2 397 2 738 ,2 2 329 2 740 ,2 7 

124 155,4 27 41, 1 80 100,6 17 13 ,6 - - 100 118 ,6 845 1 463,0 896 1 647,4 8 

14 51 ,6 3 22, 7 6 12 ,6 5 16 ,3 - - 25 86, 3 421 1 557 ,O 500 1 929,0 9 

4 12, 1 2 8, 9 2 3,3 - - - - - - 11 44 ,9 18 88,4 10 

- - - - - - - - - - - - 69 220,9 58 186,3 II 

1 13 ,8 1 13 ,8 - - - - - - - - 60 358,3 97 501, 9 12 

6 15 ,6 - - 4 9, 3 2 6,3 - - 18 41 ,5 184 525 ,6 221 691 ,2 13 

- - - - - - - - - - 7 44,7 92 389 ,8 104 455 ,2 14 

3 10 ,0 - - - - 3 10 ,0 - - - - 5 17,4 2 6,0 15 

3 4 78 2 921, 2 768 1 026, 2 1 708 1 313,0 1 002 581, 9 131 87 ,3 4 594 2 534 ,4 21 613 20 831,8 X X 16 

3 225 2 930,3 635 887, 9 1 664 1 445, 7 926 596, 7 1 04 64 ,4 4 406 2 482 ,8 X X 20 602 21 745,7 17 

Brun~buttel (Ost·West) 

Außereuropäi sehen Häfen Herkunftshäfen insgesamt 

Anderen 
europäi sehen 

zu, ....... 11 Nord„ Mittel- Süd-
Lfd. 

Häfen amerika amerika amerlka 
Afrika Asien 1988 1987 Nr. 

Anzahl . NRT 11 000 Anzahl 1 1 OOO 
NRT Anzahl • NRT 11 oao Anzahl . NRT 11 000 Anzahl . NRT 11 000 Anzahl . NRT 11 000 Anzahl • NRT 11 000 Anzahl 11 

NR~ Anzahl • NRT 11 000 

83 183,0 15 124,5 7 63,4 1 5,6 2 6,6 2 18,3 3 30,6 3 920 2 063 ,6 3 719 1 998,7 1 

12 24,6 20 82,8 1 10,2 1 3,8 4 20 ,4 3 2,5 9 45,8 1 148 567,9 1 131 673,0 2 

134 312,5 253 1 165,1 8 81,6 60 214,7 70 583,0 82 225,5 33 160,4 2 088 4 276, t 2 219 4 585,9 3 

186 511,4 117 925,5 15 90 ,3 12 62,8 13 79,8 109 318,5 67 370,3 2 370 3 734,9 2 283 3 894,5 4 

38 85,9 36 350, 1 20 23! ,5 3 30,6 5 43,8 5 28,3 3 16,0 1 113 1 682,8 1 152 1 598,9 5 

210 282 ,3 74 232 ,9 7 33,9 2 11,5 4 13,9 53 141,8 7 27,6 3 177 4 438,3 2 922 4 258,4 6 

227 340,0 77 212,2 9 32,3 - - 4 13,6 53 117,5 11 38,9 3 390 3 240, 7 3 131 3 250, 1 7 

123 206,4 23 57 ,4 3 12,8 - - 1 0 ,6 14 20,3 5 23,8 951 ! 267,3 891 1 314,8 8 

94 123,3 41 110,3 4 12,4 - - 1 13,9 31 80,2 5 13,9 1 669 1 450,8 1 503 1 363, 1 9 

10 10,4 13 34,5 2 7, I - - 2 9, 1 8 17, 1 1 1,2 170 522,7 737 572,2 10 

- . - - - - - - - - - - - - 103 81 ,4 65 68,9 11 

64 66,6 13 46,0 1 14,7 - - - - 9 18,6 3 12,6 3 966 2 096,0 3 913 2 089,8 12 

1 054 1 817,3 705 3 239,3 69 558,0 80 329,0 102 m ,o 316 871, 1 136 702,3 21 275 22 181,8 X X 13 

887 1 658,5 797 3 424,2 74 415 ,2 71 333,5 110 723,5 381 1 150,6 152 776,6 X X 20 535 22 418,2 14 
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Schiffs- und Güterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal 1988 

5.6 Güterverkehr der Handelsschiffe nach Gütergruppen und Monaten 
000 Tonnen 

Richtung: Brunsbüttel - Holtenau (West-Ost) 

Monat Zel lu- Ge- Dünge- Futter- Eisen Kies- Andere Stück- Le- zu-Kohle Erze Holz Salz und ab- Massen- bende 1 ose trel de III ttel III ttel Stahl brinde güter güter Tiere sa•aen 

Verkehr alt Schiffen der Bundesrepublik Deutschland 

Januar •••••••••• 102,5 5 ,2 9 ,8 19, I 2,3 16 ,8 15 ,6 93,5 42 ,8 44 ,6 85,3 155 ,6 593 ,2 

Februar .••••..•. 69,9 7, 7 2 ,2 6,3 6 ,2 20,3 27 ,3 77 ,7 29 ,3 32, I 63,0 168,9 511, 1 

Mirz ............ 109, 1 1,9 6,4 3 ,6 11, 3 43 ,2 25,7 94 ,6 29,4 47 ,5 65, 1 203,2 641, 1 

April ........... 101,3 11,1 9 ,5 2,2 19 ,2 16,7 103,5 22 ,6 46, 1 63 ,8 182, 1 578 ,0 

Mai ............. 109,7 5,6 1,1 14, I 3,3 23,9 17, 9 68,5 30, 1 31 ,2 84, 7 172,4 562, 4 

Juni ............. 96,3 1, 7 4 ,6 14,0 3 ,3 1 o. 7 27 ,6 71 ,4 12, 7 49 ,4 76 ,2 145, 9 513, 7 

J ull ············ 102,3 7,7 4, 1 14 ,8 5,0 21 ,5 19,8 62,4 29 ,6 34,4 65 ,2 144 ,9 511 ,8 

August ••••• , , , • , 123,9 10 ,6 2,9 14,0 4,8 21 ,6 24,3 43,5 z 1 ,5 44, 1 83 ,3 173,9 568 ,6 

Septeaber •• , • , • , 88,0 5,8 7, 9 23 ,4 2,5 17, 1 27,5 56 ,5 4 7 ,5 42,7 85,9 144,6 549 ,2 

Oktober ......... 97 ,6 26 ,6 12 ,8 18,5 2 ,8 10,9 38 ,6 63 ,8 48 ,5 47 .o 73 ,8 156 ,5 597 ,2 

Nove•ber 92, 1 8,5 2,4 20,5 3,4 20 ,6 31 ,9 57 ,9 34, 5 50 ,2 57 ,5 170 ,2 549,8 
Oez.e•ber 140 ,4 13 ,3 7,3 13,3 4,8 23 ,2 33,9 79 ,6 36 ,4 49 ,9 74 ,O 175, 1 651 ,2 

Zusa••en 1988 233 ,2 105,7 61, 5 171, 1 51, 9 249,0 306,8 872 ,9 385 ,0 519,2 877 ,8 993, 3 6 82 7 ,3 

dagegen 1987 075,8 146,7 23, 7 261 ,5 44, 7 333 ,O 354,3 005, 7 331 ,8 530,6 3,0 891 ,4 80 7, 7 0,8 6 810 ,5 

Verkehr 11ft Schiffen der Deutschen Demokratischen Republik 

J ,nuar .......... 4,2 6 ,0 6 ,2 3 ,0 9 ,6 93 ,5 122, 4 

Februar ..... , ••• 1 ,5 2,8 1 ,2 1,8 2,0 3,7 4,J 23,9 62 ,8 104,0 

Mirz ............ 7, 7 38 ,8 3, I 3,2 3 ,6 23 ,2 85 ,2 164 ,6 

Aprl 1 ........... 9,2 5 ,6 5 ,9 6 ,3 4 .o 16 ,9 75 ,O 122,8 

Mal ············· 1 ,3 3,8 4, 1 7, 7 77,4 94 ,2 

Juni ............ 2,4 14, 3 3 ,8 3,9 1 ,3 9, 5 60 ,8 95, 9 

Juli ............ 3 ,3 12 ,8 4 ,6 1 ,6 6,8 58,9 87 ,9 

August .......... 0 ,3 6,0 1 .o 3 ,8 3 .o 12, 1 56 ,3 82,5 

Septeaber ....... 11, 0 2,2 2,9 17 ,0 62, 9 96 ,0 

Oktober ......... 4, 1 7, 1 11 ,0 2,6 7 ,8 4,5 62 ,3 99,4 

NoYeaber 3 ,2 0 ,6 2,5 1 ,0 3,8 2,4 16 ,6 51 ,0 81 ,0 

Oezeaber 3 ,2 15 ,2 V l 4 ,6 3,7 9, 3 7 ,6 72 ,8 126 ,3 

Zus1•men 1988 1,3 28,0 17 ,3 0 ,3 1,8 14 ,8 114, 3 49, 9 28, 2 4 7, 3 155,3 818 ,8 2 77, 1 

dagegen 1987 23,8 6 ,5 8,4 1, 0 7 ,2 110 ,2 40 ,6 49 .2 45,5 98, 3 900 ,2 290,9 

Verkehr mit Schiffen fremder Staaten 

Januar •••••••••• 95,0 49,5 II, 5 44 ,4 15 ,2 163 .2 60, 7 118,6 22,8 98, 1 145 ,2 421, 9 246, 1 

Februar ••••••••• 93 ,3 31 ,2 3,9 31, 1 13, 0 176, 0 122, 9 83 ,8 43,9 137,6 112, 5 416,4 3, 0 268 ,6 

März ............ 46 ,6 24,4 40 ,0 21, I 7 ,5 177 ,8 73 ,2 138, 1 28, 9 140,2 148,4 420 ,6 266,8 

Apr11 ........... 156 ,2 14, 9 17, 7 22,6 12, 7 124.5 43 ,3 132,8 23,5 71, 7 136 ,6 414 ,2 176, 7 

Hai ............. 110, 3 56 ,6 36 ,2 42,3 2,2 65,9 54 ,2 168,8 18, 6 109,8 176 ,2 418,0 259, 1 

Juni ············ 135, 6 21 ,3 19 ,8 27, I 12, 1 2 7 ,O 133, 2 94 ,2 2 5, 1 93, 3 166 ,6 396 ,4 151 ,8 

Juli ............ 82 ,6 30 ,2 18,3 23 ,4 1, 5 61 ,8 72 ,4 134,2 15,7 93 ,8 164 ,8 394 ,6 093 ,2 

August .......... 100,2 19, 9 11 ,9 35 ,2 0,7 71 ,4 85, I 81 ,2 24,3 100,6 158, 1 364, 3 0, I 053 ,0 

Septe11ber • , •• , , , 111, 7 20,6 31 ,4 41,8 6,7 32 ,6 46 ,6 79 ,9 32 ,8 132, 9 153,0 444,7 134,6 

Oktober ...... , .. 173,0 58,8 36 ,4 32,7 4,3 62,9 95 ,2 102,8 45 ,6 126,4 195 ,6 446,2 l 79 ,8 

No'/ember 80,3 36, I 40 ,5 29, 7 9, 9 73,3 79 ,3 86,6 43,9 122, 0 183,8 402,8 188 ,2 

Oete11ber 144,0 65 ,2 24, 1 28, 7 214,9 58, 0 83 ,0 45,6 192,9 184,4 458, 1 498, 9 

Zu sa11men 1988 328,7 428,7 291 ,8 380, 1 85 ,8 251 ,2 924, I 304 ,O 370, 7 425,3 925, I 998 ,3 3, I 14 716, 9 
dagegen 1987 505 ,3 379, 7 328,8 493, 7 49 ,0 481, 7 888,6 360, I 231, 1 331 ,6 0,5 619, 5 923, 5 2,5 14 595 ,4 
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Schiffs- und Güterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal 1988 

5.6 Güterverkehr der Handel sschlffe nach Gütergruppen und Monaten 
000 Tonnen 

Richtung: Holtenau - Brunsbüttel (Ost-West) 

Monat Zell u- Ge- Dünge- Futter- EI sen K f es- Andere Stück- Le- zu-
Kohle Erze Ho 1 z Salz und ab- Massen- bende 

lose trelde ml ttel mittel Stahl b rände güter güter Tiere s amme n 

Verkehr mit Schiffen der Bundesrepublik Deutschland 

Januar .......... 189, 4 10 ,8 2, 3 134 ,5 96, 9 60, 1 70, 7 8 ,2 4 ,0 34, 5 24 ,2 254,7 890 ,2 

Februar ......... 173 ,2 6 ,8 6,6 76,4 1 07 ,3 47 ,4 32 ,5 4 ,8 2 ,5 23 ,6 34, 1 302, 1 817,4 

März ............ 203,8 13 ,4 1, 4 111 ,2 85, 1 44,9 32, 5 16, 0 4,8 35 ,4 44,4 298 ,8 891 ,8 

Apr 11 ··········· 193, 1 1 0, 2 125, 3 6 7, 1 33, 5 34, 6 9,5 4, 2 21, 7 55,5 272,3 826, 8 

Mal ············· 211 ,6 14, 1 3,0 135,3 68,0 44,7 20 ,8 5 ,8 10, 5 34, 7 69,0 338,2 955,7 

J un 1 ............ 197, 7 7, 6 0 ,4 117, 9 61, 3 51 , 9 15, 8 5,9 7 ,0 30 ,0 60 ,6 306 ,8 863,0 

J u 11 ............ 146, 0 6,9 3 ,2 115 ,2 44,9 4 7 ,4 38, 6 2,7 4,4 21 ,4 32 ,8 316, 1 779, 5 

August ·········· 158,9 16, 3 1, 7 76,9 68 ,2 61 ,8 28,2 8 ,4 2,2 19 ,5 86 ,5 320 ,9 849,5 

September ....... 139 ,8 3, 3 0 ,6 97, 7 130,5 48, 3 33, 7 10, 7 4,9 27, 7 63 ,8 346,4 907 ,4 

Oktober ......... 162 ,2 11, 0 3, 7 109 ,2 69, 1 53, 9 28 ,2 6 ,6 2 ,0 41, 7 1 .o 67, 3 365 ,2 921, 1 

November 183 ,2 6 ,6 2, 3 118, 2 59 ,2 48, 9 25 ,3 6 ,4 2,0 37, 1 1 ,6 62 ,3 379 ,2 932, 3 

Dezember 186 ,8 16, 3 4,5 136, 2 82, 3 45 ,8 39, 9 10 ,2 46,7 34 ,6 313,8 917 ,2 

Zusammen 1988 145, 7 123, 4 2 9 ,6 354, 1 940,0 588 ,6 400, 7 95, 1 48, 4 3 74, 0 2,6 635,3 814,5 - 10 551, 9 

dagegen 1987 181,8 175 ,8 50,4 491 ,0 668,3 536 ,9 340 ,2 91 ,6 37, 3 354 ,5 681 ,4 422,9 - 10 032, 0 

Verkehr mit Schiffen der Deutschen Oemok rat 1 sehen Repub 1 i k 

Januar ·········· 17 ,8 14, 0 15 ,6 1 ,0 1 ,2 88 ,6 138, 1 

Februar ......... 44, 1 32, 0 6,4 1 , 5 30, 8 1 ,2 76, 7 192, 7 

März ............ 27 ,2 11 ,8 1 ,4 6,2 2,3 77 ,,9 126,6 

Apr 11 ........... 25,4 1,1 0 ,6 93 ,9 121 ,0 

Mal ............. 31 ,4 0,6 101, 0 132,9 

J un f ............ 21 ,6 2 ,2 18,5 5 ,8 79 ,3 127,4 

J u1 f ············ 26,5 1 ,2 20,6 98 ,3 146,7 

August .......... 26,9 1 ,8 40 ,3 112 ,6 181, 6 

September ....... 15, 7 1, 7 4,7 93 ,3 115 ,4 

Oktober ......... 9,4 20, 1 4 ,2 3,8 65 ,4 103 ,0 

November 1 0, 1 16 ,2 1 ,2 18,8 1 ß, 5 92, 1 157,0 

Dezember 26,7 3, 9 11 ,4 6,4 6,7 87 ,4 142,5 

Zusammen 1988 63, 6 l 87, 5 50, 1 1, 5 164,5 1 ,4 33, 9 15, 9 066,4 685 .o 
dagegen 1987 83, 1 262 ,2 42, 4 0 ,8 155, 0 13, 0 2,6 136, 1 8, 1 072 ,8 776, 1 

Verkehr m1 t Schiffen tremder Staaten 

Januar .......... 20 7 ,8 108 ,2 22, 0 313, 3 1 71, 9 86,7 150, 5 26, 1 6,9 164, 1 58, 3 809, 3 4, 1 129 ,2 

Februar ......... 33 7, 5 118, 9 16, 7 305, 8 2 31, 5 69, 1 151 , 7 38 ,6 1,1 133,4 74,0 646,4 6,5 131, 3 

März ............ 303, 2 138 ,2 20 ,3 391, 1 172, 7 97, 1 129, 0 24,7 2,3 208,9 92,8 872 ,6 7, 7 460 ,5 

Apr f 1 ........... 286, 7 111,1 25 ,2 299,7 116 ,4 69, 1 99,4 27, 0 7,0 194,5 100, 1 872,4 6 ,5 215, 1 

Ma1 ············· 293, 5 96,4 33,4 374,6 32,8 45, 2 158, 1 14 ,4 4,3 145,9 88, 9 866 ,4 3,7 157, 7 

Juni ............ 25 7, 1 85, 3 2 5, 7 280 ,2 30 ,6 32 ,2 95 ,6 13 ,3 5,7 91, 5 75, 1 693 ,5 7,5 693 ,3 

J u 1 i ............ 150, 8 94,0 22,9 273 ,6 55, 0 30,6 74 ,6 15 ,6 1 00, 0 89,3 711 ,2 0,7 618, 3 

August .......... 201, 4 94, 3 25,5 212, 4 50, 1 74, 3 161 ,8 22, 0 2,4 142, 9 100,9 783 ,8 871, 9 

Septeinber ....... 234, 1 89 ,4 20, 5 351 ,8 31 ,6 68, 2 13 7, 7 17, 4 0,8 104, 3 107,8 864 ,8 8,5 037, 0 

Oktober ········· 206,8 89 ,6 14, 8 346,5 3 7, 3 82, 1 119, 7 17, 7 8,8 138, 8 122,2 960,7 1 ,6 146 ,6 

November 193, 7 73 ,2 11,1 315, 0 •2,7 68, 0 127 ,9 2 7 ,2 3,5 168, 0 114, 9 879 ,4 5 ,9 030 ,6 

Dezember 194,3 130, 1 9,5 313, 5 3 7 ,2 99, 5 104,4 32, 1 6,8 147 ,9 103,4 073,0 3., 254, 7 

Zusammen 198 8 866,9 228,8 247,5 777, 5 009,9 822, 3 510, 4 276 ,2 49,6 740 ,3 12 7 ,6 10 033, 5 55, 7 24 746 ,2 

dagegen 198 7 598, 2 279,9 185 ,8 312, 5 72 7, 1 741 ,3 025, 1 310, 5 71, 9 767,5 079,7 10 713 ,8 65 ,2 23 878 ,4 
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6 GUETERVERKEHR UEBER SEE DER BIN'4ENHAEFEN 

6.1 NACH FLAGGEN UND GUETERHAUPTGRUPPEN, 

TIIII 

FLAG NR, GUETERHAUPTGRUPPE 
DER 
SV- WASSERSTRASSENGEBIET INSGESAMT BUNDESREPUBLIK BELGIEN STE- DEUTSCHLAND MA- VERKEHRSBEREICH 
TIK VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

GESAHTVERKEHR 2 515 006 1 161 412 1 920 895 706 6S3 -· 3 i10 

NACH GUETER 

01 GETREIDE 1 890 117 033 675 45 319 2 634 04 TEXTILE ROHSTOFFE 306 306 OS HOLZ UNO KORK 28 590 61 985 27 445 49 366 09 PFL,U.TIER.ROHST.ANG, 1 624 483 887 223 12 GETRAENKE 43 1 776 42 1 776 13 ANO,GENUSSMITTEL U,A, 565 565 14 FLEISCH,EIER,MILCH 3 317 3 317 16 GETREIDE- U,AE,ERZGN. 7 188 9 448 5 761 7 -762 17 FUTTERMITTEL 24 856 623 14 485 623 18 OELSAATEN,FETTE ANG, 3 930 28 585 1 048 16 607 21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 257 843 1 "'94 142 134 550 22 BRAUNKOHLE U,A,,TORF 7 408 5 219 S 908 3 839 23 KOKS 145 905 8 200 120 940 6 439 32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 1 946 1 946 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 6 937 9 016 34 MINERALOELERZGN,ANG. 1 746 9 556 1 746 6 693 41 EISENERZE 212 7 566 212 7 566 45 NE-METALLERZE 26 133 9 899 23 172 8 948 46 EISEN-,STAHLABFAELLE 64 469 45 421 43 894 31 319 605 51 ROHEISEN,-STAHL 24 779 170 174 15 940 42 913 52 STAHLHALBZEUG 450 864 8 311 413 463 8 061 53 STAB-,FORMSTAHL U,A, 332 481 145 800 235 268 94 764 54 STAHLBLECH,BANOSTAHL 298 414 68 031 255 372 62 691 231 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 18 730 7 403 17 078 6 659 56 NE-METALLE,-HALBZEUG 29 562 64 250 22 216 11 958 61 SANO,KIES,BIMS,TON 17 823 132 328 13 573 115 070 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 103 950 1 092 69 171 1 092 63 ANO.STEINE U,EROEN 1 509 13 345 1 109 8 625 69 AND.MIN,BAUSTOFFE 5 711 22 410 3 888 6 812 72 CHEM.DUENGEMITTEL 82 536 7 295 42 127 4 300 81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A. 132 646 40 448 39 647 8 355 82 ALUMINIUMOXYD 3 249 20 3 249 20 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 21 025 17 953 89 AND,CHEM,ERZEUGNISSE S 854 19 243 3 010 13 903 91 FAHRZEUGE 354 342 354 206 92 LANDMASCHINEN 15 58 15 58 93 EL,ERZGN,,MASCHINEN 13 538 3 646 12 115 3 645 94 EBl+-WAREN U,A, 12 509 7 573 12 371 1 284 95 GLAS-U,A,MIN.WAREN 130 445 130 445 96 LEDER- U,TEXTILWAREN 140 140 97 SONSTIGE WAREN ANG. 10 078 62 640 9 784 62 285 99 BES. TRANSPORTGUETER 391 500 42 655 362 666 42 260 

NACH WASSERSTRASSEN 

1 ELBEGEBIET 2 730 4 223 930 449 2 WESERGEBIET 7 304 6 085 3 MITTELLANDKANALGEBIET 9 996 9 671 5 536 9 043 4 WESTDEUTSCHES KANALGEBIET 56 903 81 568 51 767 35 965 1 930 S RHEINGEBIET 2 445 077 058 646 1 862 362 655 121 1 540 7 GEBIET BERLIN (WEST) 300 300 

NACH VERKEHRSBEREICHEN 

VERKEHR MIT 
28 OSTSEEGEBIET 605 610 420 530 488 005 328 695 2 339 30 NORDEUROPA U. GRDENLAND 256 618 317 311 50 426 29 953 526 32 GROSSBRITANNIEN U. IRLAND 1 386 510 326 776 1 153 245 280 521 605 36 WESTEUROPA AM KANAL 6 493 3 987 3 718 3 174 40 WESTEUROPA AM ATLANTIK 226 629 86 590 196 490 60 227 44 SUEDEUROPA AM MITTELMEER 33 146 S 336 29 Oll 3 211 SS EUROPAEISCHES BINNENLAND 882 882 
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MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 1988 

WASSERSTRASSENGEBIETEN, VERKEHRSBEREICHEN 

NEN 

GE(N) 
NR. 
DER 

GROSSBRITANNIEN NIEDERLANDE NORWEGEN SPANIEN SCJ4STIGE SY-
STE-
MA-

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND Elf'FANG VERSAND EMPFANG TIK 

40 861 15 182 188 453 181 799 198 813 225 352 165 984 28 946 

HAUPTGRUPPEN 

l 168 l 215 67 219 693 01 
04 

l 700 8 913 217 928 2 006 OS 
737 260 09 

1 12 
13 
14 

l 427 l 465 221 16 
l 660 7 670 1 041 17 

190 3 598 l 210 2 882 5 980 18 
31 749 2 335 1 213 24 591 31 57 034 21 

l 500 1 380 22 
2 575 933 22 390 828 23 

32 
6 937 9 016 33 

l 781 l 082 34 
41 

2 961 518 433 45 
4 244 11 070 7 944 9 505 6 l 303 46 

934 580 l 660 13 816 6 245 112 455 410 51 
l 623 13 713 4 284 250 17 781 52 

20 637 9 327 73 839 38 255 2 737 3 454 53 
736 21 495 3 705 18 167 425 2 644 979 54 

69 l 274 427 378 248 55 
l 154 10 360 7 000 36 900 346 3 878 56 

210 2 301 2 476 6 108 l 564 6 599 2 250 61 
34 779 62 

400 348 l 865 809 l 698 63 
l 250 l 823 13 226 l 122 69 

716 38 205 l 329 2 204 950 72 
2 987 14 388 26 997 2 144 5 096 73 480 81 

82 
2 070 1 002 84 

376 l 250 3 425 l 218 1 029 886 89 
136 91 

92 
28 1 385 1 10 93 

82 138 6 207 94 
95 
96 

10 294 315 97 
186 5 093 13 20 067 382 3 488 99 

GEBIETEN DES BUNDESGEBIETES 

716 l 800 2 589 469 1 
1 983 236 2 

4 460 628 3 
736 4 400 42 180 1 493 4 

40 125 14 466 177 793 135 419 198 813 225 352 165 984 26 748 5 
7 

AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

1 384 116 102 82 706 237 2 260 l 266 3 146 28 
348 7 616 64 837 198 576 221 469 178 30 

39 201 12 554 29 346 15 242 l 623 164 718 16 231 32 
l 660 1 115 813 36 

896 30 139 16 889 8 578 40 
4 135 2 125 44 

55 
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6 GUETERVERKEHR UEBER SEE DER BIMIIENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 1988 

6,2 NACH VERKEHRSGEBIETEN Lt,ID GUETERHAUPTGRUPPEN 

TIUIEN 

WASSERSTRASSENGEBIET GUETER- WASSERSTRASSENGEBIET GUETER-
HAUPT- VERSAND EMPFANG HAUPT- VERSAND EMPFANG 

VERKEHRSGEBIET GRUPPE VERKEHRSGEBIET GRUPPE 
I, VERKEHR DES ELBEGEBIETES MIT 41 SPANIEN 53 STAB.FO 1 555 

69 A.MIN.B 2 000 
28 SCHWEDEN 62 SALZ 2 370 ZUSAMMEN 3 555 

72 CH.DUEN 1 173 
ZUSAMMEN 2 370 1 173 56 POLEN 46 E.ST.AB 335 

97 SONST,W 345 30 DAENEMARK 62 SALZ 360 ZUSAMMEN 680 
63 A.STEIN 1 865 

ZUSAMMEN 360 1 865 WESTDEUTSCHES KANAL-
GEBIET ZUSAMMEN 01 GETREID 64 605 34 IRLAND 72 CH.DUEN 716 05 HO.U.KO 285 

ZUSAHN 716 16 GETREID 1 000 
21 STEINK, 550 56 POLEN 05 HO.U,KO 209 23 KOKS 536 

09 PF.T,RO 260 32 KR.ST.H 1 946 
ZUSAl'NEN 469 34 MIN.ERZ 1 746 

46 E.ST.AB 5 042 ELBEGEBIET ZUSAl+EN 05 HO.U,KO 209 52 ST.HZG. 30 441 430 09 PF.T,RO 260 53 STAii.FG 5 073 3 266 62 SALZ 2 730 54 STAHLBL 7 586 2 897 
63 A.STEIN 1 865 55 ROHRE,G 262 
72 CH.OUEN 1 889 61 SAND, KI 1 605 

ZUSA"'4EN 2 730 4 223 69 A.MIN.B 2 000 
72 CH. DUEN 6 430 

II. VERKEHR DES WESERGEBIETES MIT 81 CH.GRUN 1 428 
94 EBM-WAR 116 28 SCHWEDEN 63 A.STEIN 1 417 97 SONST,W 345 72 CH.DUEN 1 326 ZUSAMMEN 56 903 80 686 

ZUSAMMEN 2 743 
V. VERKEHR DES RHEINGEBIETES MIT 

30 DAENEMARK 01 GETREID 1 058 
16 GETREID 2 401 27 FINNLAND 05 HO.U.KO 17 385 
72 CH.DUEN 782 16 GETREID 600 
81 CH.GRUN 320 45 NE.M.ER 3 530 

ZUSAMMEN 4 561 46 E.ST.AB 61 
51 ROHE.ST 61 7 088 

WESERGEIIIET ZUSAMMEN 01 GETREID l 058 52 ST.HZG, 12 762 1 641 
16 GETREID 2 401 53 STAB. FO 8 769 7 869 
63 A. STEIN 1 417 54 STAHLBL 9 578 5 891 
72 CH.DUEN 2 108 55 ROHRE,G 120 
81 CH.GRUN 320 56 NE.META 705 

ZUSAMMEN 7 304 61 SAND, KI 5 927 
62 SALZ 6 028 III, VERKEHR DES MITTELLANDKANALGEBIETES MIT 63 A. STEIN 2 062 
72 CH.DUEN 1 450 

28 SCHWEDEN 62 SALZ 2 640 81 CH.GRUN 6 144 259 
72 CH.DUEN 367 84 ZELLST. 4 256 

ZUSAMMEN 2 640 367 89 A.CH.ER 2 522 
93 EL.ERZG 158 30 DAENEMARK 01 GETREID 9 109 94 EBM-WAR 274 

17 FU.MIT, 195 97 SDNST.W 9 20 259 
21 STEINK. 2 830 99 BES.TRA 7 288 6 
46 E.ST.AB 386 ZUSAMMEN 65 986 66 716 
62 SALZ 4 140 

ZUSAMMEN 7 356 9 304 28 SCHWEDEN 05 HO.U.KO 3 182 
16 GETREID 3 878 

MITTELLANDKANAL- 17 FU.MIT. 5 215 
GEBIET ZUSAMMEN 01 GETREID 9 109 21 STEINK. 551 

17 FU.MIT, 195 45 NE. M. ER 14 376 l 095 
21 STEINK. 2 830 46 E.ST.AB 38 902 3 997 
46 E.ST.AB 386 51 ROHE. ST 3 301 25 965 
62 SALZ 6 780 52 ST.HZG. 71 272 3 436 
72 CH.DUEN 367 53 STAB.FC 44 671 8 078 

ZUSAMMEN 9 996 9 671 54 STAHLBL 64 595 33 654 
55 ROHRE,G 1 135 1 413 

IV. VERKEHR DES WESTDEUTSCHEN KANALGEBIETES MIT 56 NE.META 4 179 454 
61 SAND,KI 3 395 27 28 SCHWEDEN 52 ST.HZG, 40 62 SALZ 79 100 

72 CH.DUEN 5 196 63 A. STEIN 959 2 987 
ZUSAMMEN 5 236 69 A. MIN.B 1 630 5 600 

72 CH. DUEN 23 846 
29 NORWEGEN 46 E.ST.AB 2 590 81 CH.GRUN 17 849 632 

ZUSAMMEN 2 590 82 ALUM. OX 2 124 
84 ZELLST. 8 885 

30 DAENEMARK 01 GETREID 64 605 89 A.CH.ER 401 27 
21 STEINK. 550 93 EL.ER2G 756 18 
52 ST. HZG. 430 94 EB!+-WAR 2 205 544 
53 STAB.FC 3 266 97 SONST.W 68 38 873 
54 STAHLBL 2 084 99 BES.TRA 14 976 202 
72 CH.DUEN 1 234 ZUSAMMEN 399 384 139 069 

ZUSAMMEN 1 234 70 935 
29 NORWEGEN 01 GETREID 526 

32 GROSSBRITANNIEN 05 HO.U.KO 285 05 HO.U.KO 217 701 
16 GETREID 000 12 GETRAEN 1 
23 KOKS 536 17 FU.MIT. l 075 
32 KR.ST.H 946 21 STEINK. 28 082 1 244 
34 MIN.ERZ 1 746 22 BR.t.UNK. 5 219 
46 E.ST.AB 2 117 23 KOKS 37 371 
52 ST.HZG. 30 401 33 N.RAF.G 9 016 
53 STAB.FC 3 518 34 MW.ERZ 1 082 
54 STAKLBL 7 586 45 NE.M.ER 4 165 500 
55 ROHRE,G 262 46 E.ST.AB - 14 807 6 
81 CH.GRUN 1 428 51 ROHE. ST 6 245 135 941 

ZUSAMMEN 46 762 4 063 52 ST.HZG, 4 794 250 
53 STAB.FO 75 016 41 536 

38 FRANKREICH 54 STAHLBL 813 54 STAHLBL 19 171 539 
61 SAND, KI 1 605 55 RDHRE,G 1 274 674 
94 EBM-WAR 116 56 NE.META 7 000 46 336 

ZUSAMMEN 116 2 418 61 SAND,KI 1 564 8 519 
62 SALZ, 3 990 
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6 GUETERVERKEHR LIEBER SEE DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 1988 

6,2 NACH VERKEHRSGEBIETEN UND GUETERHAUPTGRUPPEN 

TONNEN 

WASSERSTRASSENGEBIET GUETER- WASSERSTRASSENGEBIET GUETER-HAUPT- VERSAND EMPFANG HAUPT- VERSAND EMPFANG VERKEHRSGEBIET GRUPPE VERKEHRSGEBIET GRUPPE 
63 A,STEIN 1 870 52 ST.HZG, 11 476 69 A,MIN,B l 823 13 226 53 STAB,FO 14 892 l 628 72 CH,DUEN l 180 1 180 54 STAHLBL 13 281 35 81 CH.GRUN 12 345 32 093 SS RDHRE,G 698 89 A.CH,ER 1 218 1 008 63 A,STEIN 1 462 91 FAHRZ, 136 69 A,MIN,B 1 688 93 EL.ERZG 1 413 l 84 ZELLST, 750 94 EBM-WAR 134 6 044 89 A,CH.ER 12 635 97 SONST,W 10 93 EL.ERZG 788 99 BES.TRA 20 067 29 99 BES.TRA 1 398 ZUSAMMEN 242 952 307 686 ZUSAMMEN 43 526 52 168 

30 DAENEMARK 01 GETREID l 590 34 102 41 SPANIEN .01 GETREID 2 183 OS HO.U,KD 900 OS HD,U,KO 768 18 17 FU,MIT, 4 264 18 DELSAAT 2 243 21 STEINK, 2 008 23 KOKS 3 160 41 EI.ERZE 212 7 566 45 NE,M,ER 433 45 NE.M,ER 275 46 E,ST,AB 8 744 46 E.ST,AB l 473 9 158 51 ROHE, ST 3 385 51 RDHE, ST 723 52 ST.HZG, 80 318 52 ST.HZG. 18 915 255 53 STAB.FO 23 265 14 023 53 STAB,FO 17 067 5 545 54 STAHLBL 53 308 54 STAHLBL 44 562 18 972 55 ROHRE,G 1 053 56 NE.META 225 56 NE.META 1 261 61 SAND, KI 519 61 SAND,Kl 1 913 2 125 62 SALZ 605 62 SALZ 1 092 69 A,MIN,B 422 72 CH,DUEN 501 72 CH.DUEN 34 969 82 ALUM,DX 1 038 81 CH.GRUN 3 600 84 ZELLST. 7 074 93 EL.ERZG 59 89 A,CH.ER 310 94 EBM-WAR 863 92 LANDMA, 15 99 BES.TRA 3 056 93 EL.ERZG 723 ZUSAMMEN 134 710 77 195 94 EBM-WAR 1 286 
99 BES.TRA 20 069 31 ISLAND 53 STAB, FO 2 368 ZUSAMMEN 197 146 33 162 ZUSAMMEN 2 368 

56 POLEN 01 GETREID 970 32 GROSSBRITANNIEN 01 GETREID 4 480 05 HO.U,KO 804 04 T.ROHST 306 16 GETREID 1 686 05 HO.U,KO 27 311 571 46 E,ST.AB 2 178 09 PF.T,RO 1 624 223 51 ROHE.ST 410 12 GETRAEN 42 1 776 52 ST.HZG, 2 299 13 A.GEN,M 565 53 STAB.FO 28 786 14 FL. EI. M 3 317 54 STAHLBL 4 899 16 GETREID 726 5 361 55 ROHRE,G 70 17 FU.MIT. 6 406 428 63 A.STEIN 1 210 18 DELSAAT 2 882 18 177 ZUSAMMEN 43 312 21 STEINK. 212 390 
22 BRAUNK. 4 908 57 SOWJETUNION 05 HO,U,KO 6 808 23 KOKS 107 998 3 334 ZUSAMMEN - 6 808 33 N.RAF,G 6 937 
34 MIN.ERZ 8 474 RHEINGEBIET ZUSAMMEN 01 GETREID 1 590 42 261 45 NE.M,ER 4 062 6 739 04 T.ROHST 306 46 E.ST,AB 96 25 040 05 HO.U.KO 28 305 61 776 51 ROHE.ST 11 064 770 09 PF.T.RO l 624 223 
52 ST.HZG. 218 893 12 GETRAEN 43 1 776 
53 STAB.FC 143 728 32 701 13 A.GEN.M 565 54 STAHLBL 86 333 l 144 14 FL. EI. M 3 317 55 ROHRE,G 14 183 5 246 16 GETREID 6 188 7 047 
56 NE.META 16 192 17 460 17 FU.MIT. 24 856 428 61 SAND, KI 4 505 119 170 18 DELSAAT 3 930 28 585 63 A.STEIN 550 472 21 STEINK, 255 013 1 244 69 A,MIN.B 258 150 22 BRAUNK. 7 408 S 219 
72 CH.DUEN 5 349 300 23 KOKS 145 369 8 200 81 CH.GRUN 89 880 7 144 33 N.RAF.G 6 937 9 016 82 ALUM,OX 87 20 34 MIN.ERZ 9 556 
84 ZELLST. 60 41 EI.ERZE 212 7 566 
89 A.CH,ER l 713 S 263 45 NE.M,ER 26 133 9 899 91 FAHRZ. 354 206 46 E.ST.AB 64 083 40 379 
92 LANDMA. SB 51 ROHE.ST 24 779 170 174 
93 EL.ERZG 9 422 3 627 52 ST.HZG, 420 423 7 BBl 
94 EBM-WAR 7 631 985 53 STAB.FC 327 408 142 534 
95 GLAS U. 130 445 54 STAHLBL 290 828 65 134 
96 LEO.U.T 140 55 ROHRE,G 18 468 7 403 
97 SONST.W 10 001 3 153 56 NE.META 29 562 64 250 
99 BES,TRA 322 131 42 418 61 SAND,KI 17 823 129 841 

ZUSAMMEN 317 786 319 723 62 SALZ 94 440 l 092 
63 A.STEIN 1 509 10 063 34 IRLAND 18 OELSAAT l 048 69 A.MIN,B 3 711 22 410 

21 STEINK. 11 982 72 CH.OUEN 76 106 2 931 
22 BRAUNK. 2 500 Bl CH.GRUN 131 218 40 128 
52 ST.HZG. 1 993 82 ALUM.OX 3 249 20 
55 ROHRE,G 5 84 ZELLST. 21 025 
69 A.MW.B 324 89 A.CH.ER 5 854 19 243 
72 CH.DUEN 950 91 FAHRZ, 354 342 
Bl CH.GRUN 400 92 LANDMI.. 15 SB 
93 EL. ERZG 219 93 EL.ER2G 13 538 3 646 
99 BES.TRI. 2 515 94 EBM-WAR 12 393 7 573 2USAMt1EN 21 662 2 274 95 GLAS U. 130 445 

96 LED.U.T 140 38 FRANKREICH 17 FU.MIT. 7 896 97 SONST.W 10 078 62 295 
18 OELSAAT B 165 99 BES,TRA 391 500 42 655 
62 SALZ 4 717 ZUSAMMEN 2 445 077 L 058 646 
72 CH.OUEN 9 312 

ZUSAMMEN 21 925 B 165 VI. VERKEHR DES GEBIETES BERLIN (WEST) MIT 
40 PORTUGAL OS HO.U,KD 9 31 407 34 IRLAND 01 GETREID 300 

16 GETREID 984 ZUSAMMEN 300 
23 KOKS l 706 
45 NE.M,EP. 857 GEBIET BERLIN (WEST) 
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6 GUETERVERKEHR UEBER SEE DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 1988 

6,2 NACH VERKEHRSGEBIETEN UND GUETERHAUPTGRUPPEN 

TtlflEN 

WASSERSTRASSENGEBIET GUETER- WASSERSTRASSENGEBIET GUETER-
HAUPT- VERSAND EMPFANG HAUPT- VERSAND EMPFANG 

VERKEHRSGEBIET GRUPPE VERKEHRSGEBIET GRUPPE 

VII, WASSERSTRASSENGEBIETE ZUSAMMEN MIT 72 CH.DUEK 36 203 782 
81 CH,GRUN 3 600 320 

27 FINNLAND 05 HD,U, KO 17 385 93 EL,ERZG 59 
16 GETREID 600 94 EBM-WAR 863 
45 NE,M,ER 3 530 99 BES. TRA 3 056 
46 E,ST.AB 61 ZUSAMMEN 143 660 163 860 
51 ROHE.ST 61 7 088 
52 ST,HZG, 12 762 1 641 31 ISLAND 53 STAB.FC 2 368 
53 STAB.FO 8 769 7 869 ZUSAMMEN 2 368 
54 STAHLBL 9 578 5 891 
55 ROHRE,G 120 32 GROSSBRITAhtlIEN 01 GETREID 4 480 
56 NE.IETA 705 04 T, ROHST 306 
61 SANO,KI 5 927 05 HO.U,KC 27 596 571 
62 SALZ 6 028 09 PF, T,RO 1 624 223 
63 A,STEIN 2 062 12 GETRAEN 42 1 776 
72 CH,DUEN 1 450 13 A.GEN,M 565 
81 CH,GRUN 6 144 259 14 FL,EI.M 3 317 
84 ZELLS'I". 4 256 16 GETREID 1 726 5 361 
89 A,CH.ER 2 522 17 FU.MIT. 6 406 428 
93 EL. ERZG 158 18 CELSAAT 2 882 18 1n 
94 EBM-WAR 274 21 STEINK. 212 390 
97 SONST,W 9 20 259 22 BRAUNK. 4 908 
99 BES. TRA 7 288 6 23 KOKS 108 534 3 334 

ZUSAMl'f.N 65 986 66 716 32 KR.ST.H 1 946 
33 N.RAF.G 6 937 

28 SCHWEDEN 05 HO.U,KO 3 182 34 MIN.ERZ 1 746 8 474 
16 GETREIO 3 878 45 NE.M.ER 4 062 6 739 
17 FU.MIT, 5 215 46 E.ST.AB 96 27 157 
21 STEINK, 551 51 ROHE.ST 11 064 770 
45 NE,M,ER 14 376 1 095 52 ST.HZG. 249 294 
46 E,ST.AB 38 902 3 997 53 STAB. FC 147 246 32 701 
51 ROHE.ST 3 301 25 965 54 STAHLBL 93 919 1 144 
52 ST,HZG. 71 312 3 436 55 ROHRE,G 14 445 5 246 
53 STAB.FO 44 671 8 078 56 NE.IETA 16 192 17 460 
54 STAHLBL 64 595 33 654 61 SAND, KI 4 505 119 170 
55 ROHRE,G l 135 l 413 63 A. STEIN 550 472 
56 NE, IETA 4 179 454 69 A.MIN.B 258 150 
61 SAND, Kl 3 395 27 72 CH.CUEN 5 349 300 
62 SALZ 84 110 81 CH.GRll-l 91 308 7 144 
63 A.STEIN 959 4 404 82 ALUM. OX 87 20 
69 A,MIN.8 1 630 5 600 84 ZELLST. 60 
72 CH.OUEN 29 042 2 866 89 A.CH.ER 1 713 5 263 
81 CH,GRUN 17 849 632 91 FAHRZ, 354 206 
82 ALUM.OX 2 124 92 LANDMA. 58 
84 ZELLST, 8 885 93 EL.ERZG 9 422 3 627 
89 A,CH.ER 401 27 94 EBM-WAR 7 631 985 
93 EL.ERZG 756 18 95 GLAS U, 130 445 
94 E8M-WAR 2 205 544 96 LEO.U.T 1'10 
97 SONST.W 68 38 873 97 SONST.W 10 001 3 153 
99 BES.TRA 14 976 202 99 BES.TRA 322 131 42 418 

ZUSAMl'f.N 409 630 143 352 ZUSAMl'f.N l 364 548 323 786 

29 NORWEGEN 01 GETREID 526 34 IRLAND 01 GETREID 300 
05 HC,U.KO 217 701 18 OELSAAT l 048 
12 GETRAEN 1 21 STEINK. 11 982 
17 FU,Mll\ 1 075 22 BRAUNK. 2 500 
21 STEINK. 28 082 1 244 52 ST.HZG. l 993 
22 BRAUNK, 5 219 55 ROHRE,G 5 
23 KOKS 37 371 69 A.MIN.B l 324 
33 N.RAF.G 9 016 72 CH.OUEN 1 666 
34 MIN.ERZ 1 082 81 CH.GRUN 1 400 
45 Nf.M,ER 4 165 500 93 EL.ERZG 219 
46 E.ST.AB 14 807 2 596 99 BES. TRA 2 515 
51 ROHE.ST 6 245 135 941 ZUSAMIEN 21 962 2 990 
52 ST,HZG. 4 794 250 
53 STAB.FO 75 016 41 536 38 FRANKREICH 17 FU.MIT. 7 896 
54 STAHLBL 19 171 539 18 OELSAAT 8 165 
55 ROHRE,G 1 274 674 54 STAHLBL 813 
56 NE,IETA 7 000 46 336 61 SANO,Kl 2 487 
61 SANO,Kl 1 564 8 519 62 SALZ 4 717 
62 SALZ 3 990 72 CH.CUEN 9 312 
63 A.STEIN 1 870 94 EB!+-WAR 116 
69 A.MIN.8 1 823 13 226 ZUSAMMEN 22 041 11 465 
72 CH,DUEN 1 180 1 180 
81 CH,GRUN 12 345 32 093 40 PORTUGAL 05 HO.U.KO 9 31 407 
89 A.CH.ER 1 218 1 008 16 GETREID 984 
91 FAHRZ. 136 23 KOKS 1 706 
93 EL,ERZG 1 413 l 45 NE.M.ER 857 
94 EBM-WAR 134 6 044 52 ST.HZG. 11 476 
97 SONST.W 10 53 STAB.FC 14 892 l 628 
99 BES.TRA 20 067 29 54 STAHLBL 13 281 35 

ZUSAMMEN 242 952 310 276 55 ROHRE,G 698 
63 A.STEIN 1 462 

30 OAENEMARK 01 GETREIO l 590 108 874 69 A.MIN.B 1 688 
05 HO.U.KO 900 84 ZELL ST, 750 
16 GETREIO 2 401 89 A.CH.ER 12 635 
17 FU,11IT. 4 264 195 93 EL.ERZG 788 
21 STEINK. 4 838 550 99 BES.TRA l 398 
41 EI.ERZE 212 7 566 ZUSAMMEN 43 526 52 168 
45 NE.M.ER 275 
46 E.ST.AB 1 859 9 158 41 SPANIEN 01 GETREID 2 183 
51 ROHE. ST 723 05 HC.U.KC 768 18 
52 ST.HZG. 18 915 685 18 OELSAAT 2 243 
53 STAB.FC 17 067 8 811 23 KOKS 3 160 
54 STAHLBL 44 562 21 056 45 NE.M.ER 433 
56 NE.IETA 225 46 E.ST,AB 8 744 
61 SAND, KI 519 51 ROHE, ST 3 385 
62 SALZ 5 105 52 ST.HZG. 80 318 
63 A. STEIN 1 865 53 STAB.FC 24 820 14 023 
69 A.MIN.B 422 54 STAHLBL 53 308 
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6 GUETERVERICEHR LIEBER SEE DER BI!f'IENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES Bll«>ESGEBIETES 1988 

6,2 NACH VERKEHP.SGEBIETEN I.ND GUETERHAUPTGRUPPEN 

TIN4EN 

WASSERSTRASSENGEBIET 8UETER- WASSERSTRASSENGEBIET GUETER-HAUPT- VERSAND El'l'FANG HAUPT-VERKEHRSGEBIET GRUPPE VERKEHRSGEBIET GRUPPE 
66 RDHRE,G 1 053 
56 NE.META 1 261 
61 SAND,KI 1 913 2 126 
62 SALZ 1 092 
69 A.HIN.B 2 000 
72 CH,DUEN 601 
82 ALUM,OX 1 038 
84 ZELLST, 7 074 
89 A,CH,ER 310 
92 LANDMA, 15 
93 EL,ERZG 723 
94 EBM-WAR 1 286 
99 BES,TRA 20 069 

ZUSAl+IEN 200 701 33 162 
56 POLEN 01 GETREIO 970 

05 HO.U, KO 1 013 
09 PF.T,RO 260 
16 GETREID 1 686 
46 E,ST,AB 2 513 
51 ROHE, ST 410 
52 ST,HZG, 2 299 
53 STAB.FC 28 786 
54 STAHLBL 4 899 
65 ROHRE,G 70 
63 A, STEIN 1 210 
97 SONST.W 345 

ZUSAl'NEN 44 461 
57 SOWJET UNI ON 05 HO. U, KO 6 808 

ZUSAMMEN 6 808 
WASSERSTRASSENGEBIETE 

INSGESAMT 01 GETREIO l 890 117 033 
04 T.ROHST 306 
05 HO.U. KO 28 590 61 985 
09 PF.T.RO 1 624 483 
12 GETRAEN 43 1 776 
13 A,GEN.H 565 
14 FL. EI. M 3 317 
16 GETREID 7 188 9 448 
17 FU.MIT. 24 856 623 
18 OELSAAT 3 930 28 585 
21 STEINK, 257 843 1 794 
22 BRAUNK. 7 408 5 219 
23 KOKS 145 905 8 200 
32 KR.ST.H 1 946 
33 N.RAF.G 6 937 9 016 
34 HIN.ERZ l 746 9 556 
41 EI.ERZE 212 7 566 
45 NE.H.ER 26 133 9 899 
46 E. ST.AB 64 469 45 421 
51 ROHE.ST 24 779 170 174 
52 ST.HZG, 450 864 8 311 
53 STAB. FO 332 481 145 800 
54 STAHLBL 298 414 68 031 
55 ROHRE,G 18 730 7 403 
56 NE.META 29 562 64 250 
61 SAND, KI 17 823 132 328 
62 SALZ 103 950 l 092 
63 A. STEIN 1 509 13 345 
69 A,H!N.8 5 711 22 410 
72 CH,DUEN 82 536 7 295 
81 CH.GRIJII 132 646 40 448 
82 ALUM. OX 3 249 20 
84 2ELLST. 21 025 
89 A.CH.ER 5 854 19 243 
91 FAHRZ. 354 342 
92 LANDMA, 15 58 
93 EL.ERZG 13 538 3 646 
94 EBM-WAR 12 509 7 573 
95 GLAS U, 130 445 
96 LEO,U.T 140 
97 SONST.W 10 078 62 640 
99 8ES.TRA 391 500 42 655 

ZUSAMMEN 2 515 006 1 161 412 
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*) 

7 Bordpersonal auf Schiffen der Bundesrepublik Deutschland am 1. Juli 1988*) 

7. 1 Nach Schiffsarten- und Berufsgruppen 

Besatzungsmitglieder 

auf Handelsschiffen 

Berufsgruppe Fahrgast Bader-, Schlep-

ins- dar. und Fähr- Trocken- Tank- per U, 

gesamt weib- zusammen Hochsee- und fracht- schiffe anderen 
lieh fähr- Förde- schiffe Spezial-

schiffe schiffe schiffen 

Bordpersonal 

Kapitäne, Offiziere u. andere Angestellte 360 30 127 290 379 793 665 828 

Kapitäne, Schiffsführer ················· 594 1 143 76 120 817 130 278 

Nautische Offiziere ····················· 034 11 786 73 107 387 219 141 

Nautische Offiziersassistenten und 
-bewerber ······························ 24 23 1 20 2 

Technische Offiziere ···················· 874 446 89 118 001 238 354 

Technische Offiziersassistenten und 
-bewerber ······························ 149 1 120 11 15 87 1 2 

Funkoffiziere ··························· 326 15 295 16 7 234 38 22 

Elektriker und -assistenten ............. 276 1 233 22 11 173 27 31 

Schiffsbetf' iebsmeister ·················· 83 81 2 1 74 4 

Deckspersonal ····························· 049 72 447 214 307 513 413 702 

Facharbeiter ···························· 2 247 10 251 164 196 678 213 576 

Fachkräfte .............................. 2 387 49 969 43 97 653 176 119 

Hilfskräfte ····························· 332 13 227 7 14 182 24 7 

Auszubildende (Fischerei) ··············· 83 

Maschinenpersonal ......................... 981 705 88 36 449 132 169 

Facharbeiter ···························· 493 391 60 15 259 57 64 

Fachkräfte .............................. 414 274 24 17 164 69 87 

Hilfskräfte ............................. 74 40 4 4 26 6 18 

Personal im Gesamtsch1ffsbetr ieb .......... 336 19 323 33 172 109 

Schiffsmechaniker ······················· 700 6 690 11 611 61 

Auszubildende zum Schiffsmechaniker ..... 636 13 633 22 561 48 

W1 rtschaftspe rsonal (Küche, Bedienung) .... 516 507 279 872 584 689 134 160 

Angestellte ............................. 74 17 70 37 29 4 1 

Arbeiter ································ ,2 442 490 209 835 555 685 134 159 

Sonstiges fahrendes Personal .............. 281 262 628 416 152 52 306 

Angestellte ............................. 616 183 291 234 37 19 243 

Arbeiter ································ 665 79 337 182 115 33 63 

Unternehmer und Ehegatten ················· 580 56 241 20 29 190 

Fahrende Unternehmer ···················· 513 17 224 19 28 175 

Ehegatten der Unternehmer ............... 67 39 17 1 1 15 

Insgesamt . " 19 103 946 13 750 1 909 520 8 858 1 463 174 

darunter Ausländer 

Kapitäne, Offiziere u. andere Angestellte 260 239 13 189 30 

Kapitäne, Schiffsführer ················· 6 5 4 

Nautische Offiziere ····················· 79 72 61 5 
Nautische Offiziersassistenten und 

-bewerber ······························ Technische Offiziere ···················· 82 72 54 13 6 
Technische Offiziersassistenten und 

-bewerber .............................. 6 4 3 
Funkoffiziere ··························· 65 65 49 10 

Elektriker und -assistenten ············· 19 18 15 2 

Schiff sbetr iebsme ister ·················· 3 3 3 

Deckspersonal ····························· 893 734 70 43 352 269 26 

Facharbeiter ............................ 572 472 47 22 299 104 24 

Fachkrlifte ······························ 1 223 6 1 169 23 21 979 146 2 

Hilfskräfte ····························· 98 93 74 19 

Auszubildende (Fischerei) ··············· 
Maschinenpersonal ......................... 322 298 36 13 181 68 10 

Facharbeiter ............................ 120 108 19 6 68 15 7 

Pachkrifte ······························ 177 165 14 5 96 50 3 
Hilfskräfte ............................. 25 25 3 2 17 3 

Personal im Gesamtschi ff sbetr ieb ·········· 140 139 122 14 

Schiffsmechaniker ······················· 128 127 112 12 

Auszubildende zum Schiffsmechaniker ..... 12 12 10 2 

Wirtschaftspersonal (Küche, Bedienung) .... 663 76 635 264 110 227 34 18 

Angestellte ····························· 7 1 7 3 3 1 

Arbeiter ................................. 656 75 628 261 107 226 34 18 

Sonstiges fahrendes Personal .............. 34 7 12 173 86 62 20 

Angestellte ............................. 32 9 21 14 4 3 
Arbeiter ································ 315 3 152 72 58 17 

Unternehmer und Ehegatten ················· 
Fahrende Unternehmer ···················· Ehegatten der Unternehmer ............... 

Zusammen . " 625 98 218 464 243 091 420 67 

auf 

Fische- anderen 
reifahr- Fahr-

zeugen zeugen 

284 121 

111 62 
85 22 

1 
46 28 

25 2 
7 2 
9 3 

2 

806 94 

386 34 
244 55 

93 5 
83 

57 50 

26 12 
26 27 

5 11 

47 30 

3 
47 27 

259 88 

32 50 
227 38 

1 292 43 

1 247 38 
45 5 

745 434 

11 

6 

129 

75 
49 

5 

14 

10 

10 

167 

4 
163 

331 9 

Erfa&te Fahrzeuge insgesamt 2 750 davon 989 Handels- faßten Schiffe s1nd nicht mit den für den Schiffsbestand 
schiffe; 1 320 Fischerei fahr zeuge und 441 andere ermittelten Schiffen t siehe Tab. 2.2) vergleichbar. 
Fahrzeuge. Diese von der Seebe ruf sgenossenschaf t er-
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7 Bordpersonal auf Schiffen dec Bundesrepubllk Deutschland am 1. Juli 1988*) 

7.2 Nach Alters- und Berufsgruppen 

Berufsgrupf)e 

Kap1täne, Otf1z1ere u. andere Angestellte •••• 
Kap1täne, SCh1ffstührer .................... . 
Nautische Offiziere ........................ .. 
Nautische Off1ziersassistenten und 
-bewerbec ................................. .. 

Technische Off1z1ere ••••••••••••••••••••••• 
Technische Off1ziersassistenten und 

-bewerber ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Funkoffiz1ere •••••••••••••••••••••••••••••• 
Elektr 1ker und -ass1stenten •••••••••••••••• 
sch1ffsbetr 1ebsmeister •.••••••••••••••.•••• 

Deckspersonal •••••••••••••••.•••••••••.•••••• 

1'"'acharbe1te.r ••••••.•••••••••••••••••••••••• 
F'achkräfte ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Hilfslträfte •••••••••••••••••••••••••••••••• 
Auszubildende lPischerei) •••••••••••.•••••• 

Maschinenpersonal •••••••••••••••••••••••••••• 

Facharbeiter ••••••••••••••••••••••••••••••• 
Fachkräfte •••••••• , ••••••••••••••••••••••.• 
Hilfskräfte •••••••••••.•••••••••••••••••••• 

Personal im Gesamtschiffsbetrieb •.••••••••••• 
Schiffsmechaniker •••••.•••••••••••••••••••• 
Auszubildende zum Schiffsmechaniker •••••••• 

Wirtschattsversonal (Küche, Bedienung) .•••••• 

Angestellte •••••••••••••••••••••••••••••••• 
Arbeiter ••.•••••••••••••••••••••••••••••••• 

Sonstiges fahrendes Personal ••••••••••••••••• 

Angestellte •••••.•••••••••••••••••••••••••• 
Arbe1ter •••••••••••••••••••••••••••.••••••• 

Unternehmer und Ehegatten •••••••••••.•••••••• 
Fahrende Unternehmer ••.•••.•••••••••••••••• 
Ehegatten der Unternehmer ••••••••••••.••••• 

Ins9esa.mt ••• 

ka1J1täne, üft1ziere u. and~re An9~::.t~llte .••• 

1<ap1täne, bch1ftsführer ••.•••..•••••••••••• 
~autische Offiz1ere •••.••••••••••••..•••••• 
Nautische Oftiziersassistenten und 
-bewerber ••.•••.••••.••••..••.••••.•••.••• 

Technische Offiziere •••••.•••.••••.••••.••• 
Technische Offi.z1ersassistenten und 

-bewerber ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Funk.off1z1ere •••.••.•••••••••••••.••••••••• 
Elek.triKer uno -assistenten •.•••••••••••••• 
Schiffsbetr 1ebsmeister ••••••••••••••••••••• 

D~ckspersonal •••••••••••••••••••• , •••.••••••• 
Facharbe1 ter .....•..•......•....••.......•• 
Fachkräfte •••••••• , •••••••••••••••••••••••• 
Hilfskräfte ..........••...•••....•......••• 
Auszubildende (Fischerei) •••.•••••••••••••• 

Maschinenpersonal ••••••••.••••••...••.••••••• 

Facharbeiter , •••••••••••••••••••••••••••.•• 
Fachkräfte ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Hilfskräfte ••••••••••••••••••••• , •••••.•••• 

Personal im Gesamtschiffsbetrieb ••••••••••••• 

Sch1ffsmechan1ker •.•••••••••.•••••••••••••• 
Auszub1ldende zum ::.chiffsmechaniker •• , ...... 

W1 rtschaf tspe r sonal l Küche, Bedienung) , •••••• 

Angestellte •.•• , ...•..•••.•••••••.•.•..•••• 
Arbe1 ter .•..•••••...•.•.•.••.•.•••......••• 

&onst19eo fahrendes Personal •••••••••••••.••• 

Angestellte .. , ••.••••••• , .•••••• , ••.•••.••• 
Arbeiter •.••••••••••.••••••• , •.••••.••••••• 

Unternehmer und t.hegatten , ..•• , •• , ••..•••.••• 

Fahrende Unternehmer ••..•• , ••••••.••••••••• 
Ehegatten der Unternehmer ••.•• , •••••••••••• 

Zusammen 

Insgesamt 

6 360 

594 
034 

24 
874 

149 
326 
276 
83 

049 

2 247 
2 387 

332 
83 

981 

493 
414 

74 

336 

700 
636 

516 

74 
442 

281 

616 
665 

S80 

513 
67 

19 103 

lbU 

6 
79 

82 

6 
65 
19 

3 

893 

571 
223 

98 

322 

120 
177 
25 

140 

128 
12 

663 

7 
656 

34 7 

32 
315 

625 

*l t.rtaßte Fahrzeuge insy~samt 2. 750 davon 989 Handels­
schiffe; 1 320 Fischer~1fahrzeuge und 441 andere 
Fahrzeuge. Diese von der Seeberufsgenossenschaft er-

Besatzungsmitglieder 

davon im Alter von ••• bis Jahren 

bu 20 1 21 - 30 j 31 - 40 1 41 - 50 j 51 - 60 j 61 - 65 1 über 65 

8o rd personal 

334 

40 
118 
102 

74 

9 

1 
5 
3 

460 

43 
417 

64 

64 

19 

6 
13 

890 

772 

41 
427 

22 
143 

98 
9 

29 
3 

226 

433 
654 
130 

9 

184 

70 
94 
20 

466 

250 
216 

735 

16 
719 

283 

136 
147 

98 

97 
1 

764 

darunter Auslinder 

31 

5 
15 
11 

16 

16 

58 

20 

2 
2 
2 

414 

128 
241 

45 

73 

10 
53 
10 

20 

15 
5 

142 

4 
138 

40 

8 
32 

709 

424 

226 
588 

446 

23 
60 
71 
10 

323 

534 
738 

51 

322 

150 
144 
28 

132 

131 
1 

697 

22 
675 

250 

123 
127 

303 

287 
16 

4 451 

113 

1 
46 

37 

2 
16 
10 

1 

675 

172 
485 

18 

120 

49 
62 

9 

37 

37 

246 

2 
244 

89 

8 
81 

280 

929 

864 
773 

2 
884 

21 
174 
148 

63 

521 

871 
616 

34 

359 

221 
123 

15 

249 

248 
1 

789 

22 
767 

442 

205 
237 

518 

489 
29 

6 807 

93 

5 
25 

30 

1 
26 

5 
1 

537 

186 
336 

15 

88 

44 
40 

4 

61 

60 
1 

201 

1 
200 

141 

11 
130 

1 121 

172 

434 
234 

391 

5 
76 
25 

7 

629 

359 
255 

15 

105 

50 
48 

7 

29 

28 
1 

209 

11 
198 

261 

· 132 
129 

451 

436 
15 

2 856 

28 

1 
18 

1 
1 

234 

80 
145 

9 

38 

17 
20 

1 

15 

14 
1 

47 

47 

69 

4 
65 

431 

53 

24 
9 

10 

11 

7 
4 

21 

3 
18 

23 

13 
10 

94 

92 
2 

203 

10 

10 

25 

8 

5 
3 

5 

3 
2 

114 

110 
4 

132 

faßten Schiffe s1na nicht mit den für den Schiffsbestand 
ermittelten Schiffen (siehe Tab. 2.2} vergleichbar. 
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Nr* der 
Syste­
matik 

0 

00 
001 

01 
011 
012 
Oll 
014 
015 
016 
019 

02 
020 

03 
031 
035 
039 

04 
041 
042 
043 
045 
049 

05 
051 
052 
055 
056 

057 

06 
060 

09 

091 
092 

099 

11 
111 
112 
113 

12 
121 
122 
125 
128 

13 
131 
132 
133 
134 
135 
136 
139 

14 

141 
142 

143 
144 
145 
146 
147 

148 

A N H A N G 

1 Güterverzeichnis für die Verkehrsstat1st1k 

Bezeichnung der 
Abteilungen, Hauptgruppen und Gruppen 

Land-, forstwirtschaftliche und verwandte Erzeug­
nisse (einschl. lebende Tierei 

Lebende Tiere 
Lebende Tiere (aus9enoR1J11:en Fische) 

Getreide 
Weizen, Mengkorn 
Gerste 
llo9gen 
Hafer 
Mais 
Reis 
Sonstiges Getreide 

Kartoffeln 
Kartoffeln 

frische Früchte, frisches und gefrorenes Gemüse 
Zitrusfrüchte 
Sonstige frische Früchte 
Prisches und gefrorenes Gemüse 

Spinnstoffe und textile Abfälle 
llolle und sonstige Tierhaare 
Baumwolle 
Künstliche und synthetische Textilfasern 
Sonstige ptlan:liche Textilfasern, Seide 
Lumpen und Textilabfälle 

llolz und ltork 
Papier- und anderes Faserholz 
Grubenholz 
Sonstiges Rohholz 
Holzschwellen und anderes bearbeitetes Holz 

(ausgenommen Grubenholz) 
Brennholz, Holzkohle, Kork, Holz- und Kork­
abfälle 

Zuckerrüben 
Zuckerrüben 

Sonstige pflanzliche, tierische und verwandte 
Rohstoffe 
Rohe Häute und Felle, Lederabfci.lle 
Natürlicher und synthetischer Kautschuk, 

roh und regeneriert 
Sonstige pflanzliche und tierische Rohstoffe 

nicht zur Ernährung (ausgenommen Zellstoff und 
Altpapier) 

Andere Nahrungs- und Futtermittel 

Zucker 
Rohzucker 
Raffinierter Zucker 
Melasse 

Getränke 
Most und We1n aus Weintrauben 
Bier 
Sonstige alkoholische Getränke 
Alkoholfreie Getränke 

Genußmittel und Nahrungsmittelzubereitungen, a.n.g. 

Kaffee 
Kakao und Kakaoerzeugnisse 
Tee und Gewürze 
Rohtabak und Tabakabfälle 
Tabakwaren 
SUB-, Zucker- und verwandte wa·ren, Honig 
Nahrungsmittelzubereitungen, a.n.g. 

Fleisch, Fische, Fleisch- und Fischwaren, Eier, 
Milch und Milcherzeugnisse, Speisefette 
Fleisch, frisch und gefroren 
Fische, Schal- und Weichtiere, frisch, gefroren, 
getrocknet, gesalzen und geräuchert 

frische Milch und Sahne 
Butter, Käse und andere PlilcheC'zeugnisse 
Margarine und andere Speisefette 
Eier 
Fleisch, getrocknet, gesalzen, geräuchert, 
Fleischkonserven und andere Fleischwaren 

Konserven und andere Erzeugnisse aus Fischen, 
Schal- und Weichtieren (ausgenommen Futter­
mittel) 

Nr. det 
Syste­
matik 

16 
161 
162 
163 
164 

165 
166 

167 

17 
171 
172 

179 

18 

181 
182 

21 
211 
213 

22 
221 
223 
224 

23 
231 
23] 

31 
310 

32 
321 
323 
325 
327 

33 
330 

34 
341 
343 
349 

41 
410 

45 
451 
452 
45) 
455 
459 

46 

461 
464 

467 

51 
511 
515 
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Bezeichnung der 
Abtei_lungen, Hauptgruppen und Gruppen 

Getreide-, Obst- und Gemüseerzeugnisse, Hopfen 
Mehl, Grieß und G~ützP aus Getreide 
Malz 
Sonstige Getreideerzeugnisse (einschl. Backwaren) 
Getrocknetes und gefrorenes Obst, Obstkonserven 

und andere Obsterzeugnisse 
Getrocknete Hülsenfrüchte 
Getrocknetes Geaüse, Geaü.sekonserven und ande'Ce 

Ge•üseerzeugnisse 
Hopfen 

Futtermittel 
Stroh und Heu 
Ölkuchen und andere Rückstinde der Pflanzen­

ölgewinnung 
Sonstige Futtermittel, a.n.g. 

(einschl. Nahrungsmittelabfälle) 

Ölsaaten, Ölfrüchte, pflanzliche und tierische 
Öle und fette (ausgenoaunen Speisefette) 
Olsaaten und -früchte 
Pflanz! iche und tierische Ole und rette 

(ausgenoamen Speisefette) 

Feste mineralische Brennstoffe 

Steinkohle und Steinkohlenbrlketts 
Steinkohle 
Steinkohlenbrikett• 

Braunkohle, Braunkohlenbriketts und Torf 
Braunkoble 
Braunkohlenbriketts 
Torf (einschl. Briketts und Jtoka) 

Steinkohlen- und Braunkohlenkoks 
Steinkohlenkoks 
Braunkohlenkoks 

Erdöl, Mineralölerzeugnisse, Gase 

Rohes Erdöl 
Rohes Erdöl 

Kraftstoffe und Heizöl 
Motorenben21n u.ä. Leichtöl 
Petroleum, Turbinenkraftstoff und Spezialbenzin 
Gasöl, Dieselöl und leichtes Heizöl 
Schweres Heizdl 

Natur-, Raffinerie- und verwandte Gase 
Natur-, Raffinerie- und verwandte Gase 

Mineralcilerzeugnisse, a.n.g. 
Schm1erOle und -fette 
81 tumen und bi tum1n6se Gemische 
Sonstige Mineralölerzeugnisse, a.n.g. 

Erze und Meta! labfäl le 

E1 senerze ( ausgenommen Schwefelkiesabbrände) 
Eisenerze und -konzentrate (ausgeno11111en 
Schwefelklesabbrände) 

NE-Metallerze, -abfälle und -schrott 
NE-Hetallabfäle, -aschen und -schrott 
Kupfererze und -konzentrate 
Bauxit, -'luminiumerze und -Konzentrate 
Manganerze und -konzentrate 
Sonstige NE-Metallerze und -konzentrate 

Eisen- und Stahlabfälle und-schcott, Schwefel­
kiesabbrände 
Eisen- und Stahlschrott 
Eisenschlacken und -aschen zur Verhüttung, 
Hochofenstaub 

Schwefelkiesabbrande 

Eisen, Stahl und NE-Metalle (einschl. Halbuu9) 

Roheisen, f'errolegierungen, Rohstahl 
Roheisen und Ferroleg1erungen 
Rohstahl 



Nr. der 
Syste­
matik 

S2 
522 
523 

53 

531 
535 
536 
537 

54 
541 
544 

55 

551 

552 

S6 
561 
562 
563 
564 
565 
568 

61 
61 t 
612 
613 
614 
615 

62 
62 t 
622 
623 

63 

631 

6 32 

633 
634 
639 

64 
641 
642 

65 
6 50 

69 

691 

692 

71 
711 
71 2 
71 3 
719 

72 
7 21 
722 
723 
724 
729 

1 Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik 

Bezeichnung der 
Abteilungen, Hauptgruppen und Gruppen 

Stahlhalbzeug 
Gewalztes Stahlhalbzeug 
Sonstiges Stahlhalbzeug 

Stab- und Formstahl, Draht, Eisenbahn­
oberbaumaterial 
Stab- und Formstahl 
Walzdcaht 
Sonstiger Eisen- und Stahldraht 
Schienen und Eisenbahnoberbaumaterial aus Stahl 

Stahlbleche, Bandstahl, Weißblech und -band 
Stahlbleche und Breitflachstahl 
Bandstahl, Weißblech, Weißband 

Rohre u.ä. aus Stahl; rohe Gießereierzeugnisse 
und Schmiedestücke aus tisen und Stahl 
Rohre, Rohrverschluß- und -verbindungsstücke 
aus Stahl 

Rohe Gießereierzeugnisse und Schmiedestücke 
aus Eisen und Stahl, a.n.g. 

NE-Metalle und NE-Metallhalbzeug 
Kupfer und Kupferlegierungen 
Aluminium und Aluminiumlegierungen 
Blei und Bleilegierungen 
Zink und Zinkleqierungen 
sonstige NE-Metalle und ihre Legierungen 
NE-Metallhalbzeug 

Steine und Erden (einschl. Baustoffe) 

Sand, Kies, Bims, Ton, Schlacken 
Industriesand 
Sonstiger natürlicher Sand und Kies 
Bua-sstein, -sand und -k1es 
Lehm, Ton und tonhaltige Erden 
Schlacken und Aschen nicht zur Verhüttung 

Salz, Schwefelkies, Schwefel 
Stein- und Sal1nensalz 
Schwefelk1es, nicht geröstet 
Schwefel 

S0nst1ge Steine, Erden und verwandte Roh­
mineral 1en 
Findlinge, Schotter, Kiesel und andere zer­
kleinerte Steine 

Marmor, Granit und andere Naturwerksteine, 
Schiefer 

Gips- und Kalkste1n 
kreide 
Sonstige Rohm1net"alien, a.n.g. 

Zement und Kalk 
Zement 
Kalk 

Gips 
Gips 

sonstige mineralische Baustoffe u.ä.. 
( ausgenommen Glas) 
Baustoffe und andere Waren aus Natui:-ste1n, 

Bims, Gips, Zement u.ä. Stoffen 
Grobkeramische und feuerfeste Baustoffe 

DLingem1 tte 1 

NatUrlLche DUngemittel 
NatUrllcher Natronsalpeter 
Rohphosphate 
kal1.i:-ohsalze 
Natürl1che nichtminl:!ralische Oungemittel 

Chemische DUngemittel 
Phosphatschlacken und Thomasmehl 
Sonstige Phosphatdt.ingemittel 
1<al1dUngemittel 
St1ckstoffdUngem1ttel 
Mischdünger und andere chemisch aufbereitete 

Dt.ingem1ttel 

Nr. de, 
Syste­
matik 

81 

81 t 
812 
813 
814 
819 

82 
820 

83 
8Jt 
839 

84 
841 
842 

89 
891 
892 
893 

894 
895 
896 

9 t 
9(0 

92 
920 

93 
931 
939 

94 
94 t 

949 

95 

951 
952 

96 
96( 

962 
963 

97 
971 
972 
973 
974 
975 

976 
979 

99 

991 
992 
993 
994 
999 
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Bezeichnung der 
Abteilungen, Hauptgruppen und Gruppen 

Chemische Erzeugnisse 

Chemische Grundstoffe (ausgenoaaen Aluminiu•­
oxyd und -hyd roxyd) 
Schwefelsiure 
Jltznatron 
Natriumkarbonat 
Kalz!umkarb!d 
Sonstige chemische Grundstoffe (aua9eno-n 

Aluminiumoxyd und -hydroxyd) 

Aluminiumoxyd und -hydroxyd 
Aluminiumoxyd und -hydroxyd 

Benzol, Teer-e u.a. oestill.ationserzeugnisse 
Benzol 
Peche, Teere, Teeröle u.i. Destillations­

erzeugnisse 

Zellstoff und Altpapier 
ffolzschl1tt und Zellstoff 
Altpapier und Papierabfille 

Sonstige che111ache Er-Zeugnisse (einachl. Stirke) 
Kunststoffe 
Farbstoffe, Far-ben und Gerbstoffe 
Pharmazeutische Erzeugnisse, ither-iache Ole, 
Rein19unqs- und Körperptleqeaittel 

Sprengstoffe, Jagd- und Sportaunition u.i. 
Stärke und Kleber-
Sonstige chemische Erzeugnisse 

Fahrzeuge, Maschinen, sonstige Halb- und Perti9-
waren, besondere Tranapo,:tgüter 

Fahrzeuge 
Fahrzeuge 

Landw1rtschaftliche Maschinen 
Landw1rtschaftliche Maschinen und Acker­
schlepper 

Elektrotechnische Erzeugnisse, andere Maschinen 
Elektrotechnische Erzeu9nisse 
Sonstige Maschinen, a.n.g. (einschl. Fahr­

zeugmotoren) 

Baukonstruktionen aus Metall1 EBN-Waren 
Fer-tigbauteile und Baukonstruktionen 

aus Metall 
EBM-Waren 

Glas, Glaswaren, feinkeramische u.ä. mineralische 
Erzeugnisse 
Glas 
Glaswaren, feinkeramische u.ä. miner-alische 

Halb- und Fertigwaren 

Leder, Lederwaren, Textilien, Bekleidung 
Leder, zugerichtete Pelzfelle, Leder-
waren, a.n.g. • 

Garne, Gewebe und verwandte Artikel 
Bekleidung, Schuhe, Reiseartikel 

Sonstige Halb- und Fertigwaren 
Kautschukwaren 
Papier- und Pappe 
Papier- und Pappewaren 
Druckereierzeugnisse , 
Möbel und Einrichtungsgegenstande 
aller Art 

Holz- und Kor-kwaren 
Sonstige Fer-tigwaren, a.n.g. 

Besondere Transportgüter (einschl. Saauael­
und Stückgut) 
Gebrauchte Verpackungen 
Geräte von Bauunternehmen, Zirkusgut u.ä. 
Umzugsgut 
Gold und Münzen 
Sammel- und Stückgut; Transportgt.i.ter, die nach 

ihrer Art nicht einzugruppieren sind 



2 VERZEICHNIS DER VERKEHRSGEBIETE UND VERKEHRSBEZIRKE 

VERKEHRS­
GEBIETS-/ 
-BEZIRKS-

NUMMER 

VERKEHRSGEBIET 
VERKEHRSBEZIRK 

VERKEHRS­
GEBIETS-/ 
-BEZIRKS-

NUMMER 

VERKEHRSGEBIET 
VERKEHRSBEZIRK 

E U R O P A 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

S C H L E S W I G - H O L S T E I N 

01 
011 

012 
013 

014 
015 
016 
017 
018 
019 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 
FLENSBUIIG #) 

FLENSBUPG /OSTSEE 
HUSU~/NOIIDSH 

ITZEHOE 
kIEL 
NEUMUENSTcfl 
EUTIN 
LUEBECIC 
SEGEBERG/RATZEBURG 

H A M S U R G 

02 
020 

II A IIIBURG 
HAfllBUFIG 

N I E D E R S A C ij S E N 

03 

04 

OS 

031 
032 
033 

01t1 
042 
043 
044 

051 
052 
053 
054 

BREMEN 

06 
061 
062 

NIEDERSACHSEN-NORD 
STADE/HARBURG 
UELZE~ 
VERDEN 

NIEDERSACHSEN-WEST 
EMDEN 
OLDENEUPG 
OSNABRUECIC 
EMSLAND 

NIEDERSACHSEN-SUED-OST 
P FIAUNSCHIIE IG 
HANNOVER 
H 1 LD E SHE IM 
GOETTINGEN 

B RE"fllEN 
BR E1'1E N 
l!REMi:~HAIIEN 

~ORORHEIN-WESTFALEN 

07 

08 

09 

10 

071 
072 

081 
082 
083 

091 
092 
093 
094 
095 

101 
102 
103 
104 

HESSEN 

1 1 
111 

NORDRHEIN-WESTFALEN-NORD 
IIIUENSTEII 
WESEL 

RUIIRGEBIET 
DUISBURG 
ESSEN 
DORTl'IUND 

NORDRHEIN-WESTFALEN-SUED-WEST 
HAGEN 
DUESSELDOR F 
ICRE FELD 
AACHEN 

•ICOELN 
NORDRHEIN-WESTFALEN-OST 

BIELEFELD 
PADERBORN 
ARNSBERG 
SIEGEN 

HESSEN-NORD 
KASSl:L 

I) UNTEPiEILT FUER ZWECKE DER SEESCHlffAHRT, 
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12 
112 

121 
122 
123 
124 

MARBURG 
HESSEN-SUED 

GIESSEN 
F\JLDA 
FUNK FURT 
DARMSTADT 

RHEINLAND-PFALZ 

13 

14 

131 
132 
133 

141 
142 
143 

RHEINLAND-PFALZ-NORD 
fll0NTA0AUR 
kOBLENZ 
TRIER 

RHEINLAND-PFALZ-SUED 
MAINZ 
KAISERSLAUTERN 
LUOWIGSI-IAFEN 

B A D E N - W U E R T T E M B E R G 

15 

16 

17 

8 A 

18 

19 

20 

S A 

21 

8 E 

22 

151 
152 
1 53 

161 
162 
163 
1 ö4 
165 

171 
172 
173 

BADEN-WUERTTEMBE~G-NORD-WEST 
MANNHEIM 
k.ARLSRUHE 
PFORZHEIM 

BADEN-WUERTTEMBEFIG-OST 
HEILBIIONN 
STUTTGART 
ULM 
TUEBINGEN 
IIAVENS6URG 

BADEN-WUERTTEMeEFIG-SUED-WEST 
FREIBUIIG 
DON-.UESCHINGEN 
kONSTAN2/LOERPACH 

Y E R N 

NORDBAYERN 
181 ASCHAFFENBURG/WUERZBURG 
182 SCHWEINFURT 
183 BAYREUT!-1 
184 NUERNBERG 
185 ANSBACt' 

OSTBAYERN 
191 IIEGENSBU~G 
192 AMeERG/WEJDEN 
193 PASSAU 
194 LANDSHUT 

SUEDBAYERN 
201 INGOLSTADT 
202 AUGS8UPG 
203 MUENCHEN 
204 KEMPTEN 
205 GARMlSCH-PARTENKIRCHEN 
206 ROSENHEil'l 
207 MEJIIMINGEN 

A R L A N D 

SAARLAND 
211 SAARLAND 

R L I N ( W E S T ) 

6ERLIN(WEST) 
2 21 BERL IN(WEST) 



2 VERZEICHNIS DER VERKEHRSGEBIETE UND VERKEHRSBEZIRKE 

VERKEHRS­
GEBIETS-/ 
-BEZIRKS-

NUMMER 

VERKEHRSGEBIET 
VERKEHRSBEZIRK 

VERKEHRS­
GEBIETS-/ 
-BEZIRKS-

NUMMER 

VERKEHRSGEBIET 
VERKEHRSBEZIRK 

GEBIETE AUSSERHALB DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

23 

27 

28 

29 

YG DDR UND BERLIN(OST) 

230 VB DDR 
238 VB BERLIN(OST) 

VG FINNLAND 

270 VB FINNLAND 

V G SCHWEDEN 

280 VB SCHWEDEN 

YG NORWEGEN 

290 VB 
291 
294 

NORWEGEN #) 
VB NORWEGEN,SKAGERRAK 
VB NOR~EGEN,NOROSEE/ATl. 

30 VG OAENE~~RK 

31 

32 

34 

35 

3.00 VB 
301 
306 
307 

DAENEIIIARk #) 
VB DAENEMARk,O-SEE KATT, 
VB OAENEMARK,NORDSEE 
VB GROENLAND,FAEROEER 

VG ISLAND 

VG 

VG 

VG 

310 VB ISLAND 

GROSSBRITANNIEN 

320 VB 
321 
326 

IRLAND 

GROSSBRITANNifN #) 
VB GR.BAJT.~ESTkUESTE 
VB GR.BRIT. NORD SEE 

340 VB IRLAND 

NIEDERLANDE 

350 VB ROTTEROA~ 
351 VB AMSTERDAM 
352 VB "AASTRJCHT 
353 VB UEBR.NIEOERLANOE 

VG BELGIEN 

360 
361 

VB ANTWERPEN 
VB UEBR.BELGIEN 

37 VG LUXEMBURG 

38/9 VG 

370 VB LUXEMBURG 

FRANK A EICH 

381 VB 
3112 VB 
383 V13 
384 VB 

385 
387 

388 VB 
390 VB 

CA LA I S /AAR AS ,q 
AMIENS/LAON *) 
ROUEN/CHERBOURG •> 
RENNES/NANTES #) 
VB RENNES/kANAL *) 
YB NAl'<ITES/ATLANTH ") 
BORDEAUX •> 
ELSASS *) 

•> SIEHE EINFUEHRUNG. 
1) UNTERTEILT FUER ZWECKE DER SEESCHIFFAHR~ 
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40 

41 

391 
392 
393 
394 
39·5 
396 
397 
398 

VB METZ/NANCY •) 
VB REI,S/CffAUMONT *) 
VB PARIS *) 
VB OIJON *) 
YB ORLEANS/LIMOGES *) 
VB · LYON •> 
YB TOULOUSE *) 
VB MARSEILLE/KORSIKA 

V6 PORTU&AL 

400 VB PORTUGAL 

V6 SPANIEN 

410 YB 
411 
412 
413 

SPANIEN I) 
VB SPANIEN,ATLANTik 
VB SPANIEN,GOLF CADIZ 
VB SPANJEN,MJTTElMEER 

42 V& GIBRALTAR 

420 VB GIBRALTAR 

43 V& MAL TA 

430 VB !IIAL TA 

44/5 VG ITALIEN 

440 VB 
441 VB 
442 VB 
444 VB 
445 VB 
446 VB 
447 VB 
449 VB 
450 VB 
452 VB 
453 VB 
454 VB 
455 VB 
456 VB 

46 VG SCHWEIZ 

TURIN 
MAILAND 
GENUA 
FLORENZ •> 
ROM•> 
NEAPEL *) 
KALABRIEN •) 
BARJ/BRJNDISI •> 
ANCONA/PESCARA •> 
BOLOGNA •> 
BOZEN/VENEDIG •> 
TRIEST •> 
SIZILIEN 
SARDINIEN 

460 VB SCHWEIZ 

47 VG OESTERREICH 

470 YB OESTERREJCH 

48 VG JUGOSLAWIEN 

49 VG 

50 VG 

480 VB 
481 
482 

ALBANIEN 

JUGOSLAWIEN #) 
VB JUGOSLAWJEN,ADRJA 
VB JU~OSLAWJEN,DONAUGEB. 

490 VB ALBANIEN 

GA IECHE NLAN 0 

500 VB GRIECHENLAND 



51 

52 

53 

54 

60 

61 

62/4 

70 

2 VERZEICHNIS DER VERKEHRSGEBIETE UND VERKEHRSBEZIRKE 

VERKEHRS­
GEBIETS-/ 
-BEZIRKS-

VERKEHRSGEBIET 
VERKEHRSBEZIRK 

NUl'll'IER 

VG TUERICEI 

510 VB TUERICEI 

V G RU„AENIEN 

520 VB RUMAENIEN 

VS BUL6ARIEN 

530 VB BULGARIEN 

VG UN&ARN 

540 VB UN&ARN 

VG NOADAFRIICk,"ITT.MEER 

601 YB AE&'YPTEN, llltTTEUIEfll 
602 VB LIBYEN 
603 VB TUNESIEN 
604 VB ALGERIEN 
606 VB JIIAROICICO,l'IITTEL„EEA 

Vli NOlfDAFRIICA,ATUNTIIC 

VG 

611 VB lltAROUO, HLANTJIC 
612 VB WESTSAkARA 
614 VB KANARISCHE INSELM 

WESTAFRIKA 

IIAUllETAN I.EN 
SENEGAL 
6A"BJA 
GUINEA BISS./ICAP VERDE 
6UINEA 
SIERRA L EONE 
LIBElIA 
COTE D' IVOIRE 1) 
GHANA 
TOGO 
B(NJN 
NJGEIUA 
ICAIIIER UN 
AEIU.G~INEA/ATL.-INS. 
GABUN 
ICON&O 
ZAIRE 

621 VB 
622 VB 
623 VB 
624 VB 
627 VB 
628 VB 
629 VB 
631 VB 
632 YB 
633 VB 
634 VB 
635 VB 
637 VB 
641 VB 
643 vs 
644 VB 
645 VI 
646 VB AN&OLA 

55 

56 

57 

A F R I IC A 

65 

66 

67 

6819 

AflfRJKA 

VERKEHRS­
GEBIETS-/ 
-BEZIRKS-

VERKEHRSGEBIET 
VERKEHRSBEZIRK 

NUMMER 

V& TSCHECHOSLOWAKEI 

550 VB TSCHECHOSLOWAKEI 

V& POLEN 

560 VIJ POLEN 

VI SOWJETUNION 

V6 

VG 

V6 

V& 

570 VI SOWJETUNION I) 
571 VB SOWJETUNION LIT/LETT/EST. 
575 VB SOWJETUNION RSFSR. OSTSEE-&Ee. 
576 VB SOWJET UN ION EI s-wn SSJII EER 
577 VB SOWJETUJUON SCHW-ICA SP. IIEER 
571 VB SOWJETUNION FERNOST 

SUEDL .AFR IICA 

651 VB NAIIIIBIA 
652 VB aEP.SUEDAFRJICA 

OSTAFRIKA 

661 VB IIOSA"BIIC 
662 VB "ADA&ASICAR/ICO"OREN 
663 VB TANS~NIA 
665 VB IIIAURITIUS,SESCHELLEN 
666 VB KENIA 

AFRIICA,&OLF V.ADEN 

671 VB SOMALIA 
673 VB DSCHIBUTI 
674 VB AETHIOPIEN 
676 VB SUDAN 
677 VB AE&YPTEN ROTES MEER 

AFRIICA,BINNENLAND 

680 VB „ALI 
611 VB BURIClNA FAso 2> 
612 VB NIGER 
683 VB TSCHAD 
684 VB ZENTR.AflftK.REP. 
685 VB ,U&ANDA 
616 VB RUANDA 
687 V8 BURUNDI 
688 VB "AlAW I 
689 YB SA"BIA 
690 VB SIMBABWE 
691 VB BOTSUANA 
692 va LESOTHO 
693 VB SWASILAND 

VG NORDA"ERIKA,ATlANTIK 71/2 VG GOLF "EX,ICAaIB,MEEa 

701 VB ST.PifRRE, .. IIUELON 
702 VB KANADA ATLANTIK 
703 VB KANADA &lOSSE SEIN 
704 VB USA &ROSSE SEEN 
705 VB USA NOERD.K.HATTERAS 
706 VB USA SUEDL.K.HATTERAS 

710 
711 
712 
713 
714 
715 

VB USA &OLF VON NEXIKO 
VB IIIEXIKO GOLF Y.~EXIKO 
VB· NJED.ANTILLEN 
VB FRANZ.ANTILLfN 
VB 8~RBAD./WIND•/lEEW.ISL. 
ve PUERTO RlCO/A ... VGN.tSL. 

,, UNTERTEILT FUER ZWEc,e DER SEESCNIFFAHaT. 
1) EHEI'!. ELFENBEINKUESTE, 

2) EHEM. OBERVOLTA, 
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74 

80 

81/2 

83 

90/3 

2 VERZEICHNIS DER VERKEHRSGEBIETE UND VERKEHRSBEZIRKE 

VERKEHRS­
GEBIETS-/ 
-BEZIRKS-

NUMMER 

716 
717 
718 
719 
720 
721 
722 
723 
724 
725 
726 
727 
728 
729 

VB 
VB 
VB 
VB 
VB 
VB 
VB 
VB 
VB 
VB 
VB 
VB 
VB 
VB 

VERKEHRSGEBIET 
VERKEHRSBEZIRK 

DO"'INIICANJSCHE R EP. 
IIAITI 
KU8A 
JAl'IAIICA 
TRI NI OAD, TOBAGO 
BELIZE/CAIMAN-I. 
GUATEMALA,KARJB.NEER 
HONOURAS,KARIB.MfER 
NICARAGUA,KAAJB.NEFR 
COSTA RICA KA•IB.M. 
PANAMA kARIB.NEER 
BEAMUDAS/BAIIAMAS 
KOLU"'BIEN KARIB.l'IEER 
VENEZUELA 

VG SUEDAMERJkA 1 ATLANTik 

741 VB GUVANA 
742 VB SURINAME 
743 VB FRANZ .GUAYANA 
744 VB BRASILJEN,N.S.JO•UE 
745 118 BRASILIEN,s.s.~OIUE 
746 VB URUGUA Y 
747 VB ARGENTINIEN 
748 118 FALKtANOINSELN 

75 

76 

77 

78 

VERKEHRS­
GEBIETS-/ 
-BEZIRKS-

VERKEHRSGEBIET 
VERKEHRSBEZIRK 

NU;,t;,tER 

VG NOROAMERIKA,PAZJfIK 

752 VB KANADA PAZIFIK 
754 VB USA,PAZJFIK 

VG MJTTEtA"'ERJkA1PAZJF. 

761 VB l'IEXJKO,PAZJFik 
762 VB 6UATE~ALA 1 PAZifIK 
763 VB HONOURAS,PAZIFJK 
764 VB EL SALVADOR 
765 VB NIEARAGUA 1 PAZIFik 
766 VB COSTA RICA,PAZIFIK 
767 VB PANAIU,PAZIFIK 

VG SUEDAMEAJKA 1 PAZIFJk 

771 VB k0LUl'IBJEN
1

PAZJFI~ 
772 VB ECUADOR 
773 VB PEflll 
774 VB CHILE 

VG Al'IERJKA,BINNENLAND 

781 VB BOLIVIEN 
782 VB PARAGUAY 

A S 1 E N 

VG NAIIOST,NITTELMEER 833 VB BANGLADESCH 
834 VB SRI LANKA/MALEDIVEN 

801 VB ZYPERN 836 118 l'ITANltAR 1 > 
802 VB SYII IEN 
803 118 LIBANON 85 /7 VG FERNOST 
804 ve ISRAEL MITTELMEE~ 

851 \18 INDONESIEN 

VG AAAPIEN,PERS.GOLf 852 VB IIALATS IA,BAUNE I 
853 VB SINGAPUR 

811 118 ISRAEL,AOTES ,iE[ R 855 VB PHILIPPINEN 
812 VB JORDANIEN 861 VB THAILAND 

813 118 SAUD.ARABIEN,ROTES "'· 862 \'B KAMBOO SC ltA 
814 VB JEMENITISCHE ARAB. REP. 864 VB VIETNA"' 
815 VB J E"'EN ,DEIII. VOLK SR EP. 865 VB HONGKON& 
816 \'B O"'AN 866 VB l'IACAU 
820 VB VER.~RAB.EIIIJRATE 871 VB TAIWAN 
821 VB ICHAR 872 Vtl CHINA 2) 
822 VB BAHRAIN 874 VB KOAEA,DE".VOLKSREP. 
823 VB SAUD.ARABIEN,PERS.G. 875 VB kOREA, IIEPUBLU 
824 IIB ICUWAJ T 876 VB JAPAN 
825 VB IRAK 
826 VB IRAN 88 \"G AS l EN ,BI NNENLANO 

VG MITTEL OST 881 VB AF&UNISTAN 
882 118 BHUTAN 

830 VB PAkJS TAN 883 VB NEPAL 
831 VB INDIEN ARAB.IIIEER 884 VB LAOS 

832 VB INDIEN GOLF BENGALEN 885 \18 MONGOLEI 

A U S T R A L l E N U. A. 

VG AUSTRALIEN,OZEANIEN 931 VB USA,HAWAll 

901 VB AUSTRALIEN 98 VG POLAR&EBIETE 
911 VB PAPUA-NFU&UINfA 
914 VB PAZIFIK-I.NOERD.W.KIIEIS 981 VB NOERDL.EISIUU 
915 VB SALOMON./NAURU/KIRIBATI 982 VB SUEOL.EJSIUER 
916 VB NEUkALEDONJEN/UANUATU 
917 VB FIDSCHI/TONGA/W.-SAIIIOA 99 'IG NICHT EAIII.LAENDER 
918 VB TUAM TU-J. /GE SEL LS CH-J. 
921 VB NEUSEELAND 998 118 NICHT ERN.LAENDfR 

1' EHE 11. BIRl,V. 2) OHNE TAIWAN. 
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VERKEHRSGEBIETE UND VERKEHRSBEZIRKE DES BUNDESGEBIETES 

Stand· 1.1.1980 

Vel1u,tusRObtel 

Verkeflrsbezuk 

Q1 Nr des VerkeflrsRObtets 

Nr. des Ven<eflrsbellrks 

Stat1sl!schts Bl.lfldnfflt 8007'9 



t Verzeichnis der Seegrenzen 

Nach den Bestimmungen der 3. Durchführungsverordnung zum Flaggenrechtsgesetz vom 3.8.1951 
(BGBl. Teil II, Seite 155), geändert durch Kapitel 11 § 11.07 der Verordnung über die Schiffs­
sicherheit in der Binnenschiffahrt vom 14. Januar 1977 (BGBl. Teil I, Seite 59), gelten die Fahr-

ten seewärts der nachstehend aufgeführten Grenzen als Seefahrt: 

1. bei der Emsmündung: 

2. bei der Jade: 

3. bei der Wesermündung: 

4. bei der Elbmündung: 

5. bei der Meldofer Bucht: 

6. bei der Eidermündung: 

7. bei der Flensburger Förde 1): 

8. bei der Schleimündung: 

9. bei der Eckernförder Bucht: 

10. bei der Kieler Förde: 

11. bei der Trave: 

auf der Breite 53° 30' N bis zum Schnittpunkt mit 
einer über die westlichen Begrenzungstonnen des Um­
schlagplatzes für Trockenfrachter in der Alten Ems in 
nordöstlicher Richtung verlaufenden Geraden und auf 
dieser Geraden bis zur niederländischen Küste, 

auf der Verbindungslinie zwischen dem Oberfeuer Schil­
lighörn und dem Kirchturm Langwarden, 

auf der Verbindungslinie zwischen den Kirchtürmen Lang­
warden und Kappel, 

auf der Verbindungslinie von der Kugelbake bei Döse 
zur nordwestlichen Spitze des Hohen Ufers (Dieksand), 

auf der Verbindungslinie von der nordwestlichen Spitze 
des Hohen Ufers (Dieksand) zum Westmolenkopf Büsum, 

auf dem durch Kating Kirche gelegten Längengrad, 

auf der Verbindungslinie zwischen dem Kekenis-Leucht­

turm und Birknak, 

auf einer Linie über die Molenköpfe Schleimünde, 

auf der Verbindungslinie von Boknis-Eck zur Nordost­
spitze des Festlandes bei Dänisch-Nienhof, 

auf der Verbindungslinie zwischen dem Leuchtturm Bülk 

und dem Marine-Ehrenmal Laboe, 

auf der Verbindungslinie der beiden äußeren Molenköpfe 

bei Travemünde. 

Im übrigen wird die Grenze der Seefahrt durch die Festland- und Inselküste bei mittlerem Hochwas­
ser, bei an der Küste gelegenen Häfen durch die Verbindungslinie der Molenköpfe und bei den oben 
nicht aufgeführten Flußmündungen durch die Verbindungslinien der äußeren Uferausläufe bestimmt. 

1) Die Seegrenze in der Flensburger Förde ist für statistische Zwecke auf den Hafen Flensburg 
zurückverlegt worden. 
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Fachserie 8: Verkehr 

Reihe 1 : Güterverkehr der Verkehrszweige 
Im Vierteljahresbericht werden die Ergebnisse der Gutertrans­
portstat1st1ken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp­
fang) vergleichend dargestellt Während fur die Verkehrszweige See­
sch1ffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden 
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt 
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach 
Gutergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif­
ferenziert Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargestellt. 

Der Jahresbericht 1st wesentlich tiefer gegliedert. In ihm sind 
zusatzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen 
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenk1lometn­
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung nach 
Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschreitende Ver­
kehr nach Verkehrsbezirken 1m Ausland nimmt breiten Raum ein. 
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr 
nachgewiesen. 

Reihe 2: Eisenbahnverkehr 
In monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen 
sch1enengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der 
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver­
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Güterver­
kehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Guterverkehrs 
nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken 
aufgeschlüsselt. 

Im Jahresbericht werden-neben tiefer gegliederten Ergebnissen­
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver­
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit 
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den 
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be­
trieblichen Einsatz. 

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr 
Der Vierteljahresbericht enthält Angaben über die Betriebs- und 
Verkehrsleistungen (Wagen-Kilometer, beförderte Personen, Per­
sonen-Kilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen 
(ohne Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der 
Straßenverkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger 
als 6 Bussen) im Berichtsvierteljahr. 

Im Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das 
Berichtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor­
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus 
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der 
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und 
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge­
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten 
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr­
zeugbestände, Personal) nachgewiesen. 

Reihe 4: Binnenschiffahrt 

Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter­
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen­
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch­
gangsverkehr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver­
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen. 

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des 
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh­
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin­
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik 
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt. 

Reihe 5: Seeschiffahrt 
Im Monatsbericht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach 
Hafen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem 
Nord-Ostsee- Kanal, der Containerverkehr über See mit Hafen außer­
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der 
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen. 

Der Jahresbericht enthalt weitergehende Nachweisungen sowie 
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken 
und Angaben über das Bordpersonal. 

Reihe 6: Luftverkehr 

Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr 
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen. 
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge­
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens­
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz) 
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden. 

Reihe 7: Verkehrsunfälle (bis Dez. 1988 Reihe 3.3) 

Der Monatsbericht (ca. 30 Seiten) enthält Angaben über Unfälle 
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern, 
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art 
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des 
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb­
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab­
schnitte des Vorjahres nachgewiesen. 

DerJahresbericht mit rd. 250 Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert 
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart und 
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur­
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen 
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und 
andere Ursachen). Ab 1985 sind auch Auswertungen über Alkohol­
unfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtverhältnisse und 
Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das Fehlverhalten der 
Fahrzeugführer und ihrem Alter enthalten. 

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von Zeit­
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für 
über 100 Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt. 
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen 
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen, 
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt. 

Systematiken 
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979 

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969 

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980 
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag 
METZLER-POESCHEL. Verlagsauslieferung Hermann Leins 
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